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Ferdinand im Gllickr.
Am Freitag trifft das bulgarische Königspaar in

Begleitung seiner beiden S ohne  und des Muiister-
prästdenten Geschow  in Potsdam ein. Das Emp-
sangsprogramm sieht eine beträchtliche Reihe von
Ehrungen für den Träger der bulgarischen Köuigs-
krone vor. Es gab eine Zeit , wo der Zar ^der Bul¬
garen , der nun ein Vierteljahrhnndert in Lofia den
Regentensitz einnimmt , weder in Wien noch in Berim
Auf einen so warmen Empfang hätte rechnen können.
Es ist noch nicht allzu lange her, daß der ehrgeizige
Sproß aus dem Hause Koburg-Cohary vergebens
eine Audienz beim großen Kaiser Franz Joseph ^nach¬
suchte. Und wenn er auch schon öfter in Schönbrunn
weilte, am Sonntag war es das erste Mal , daß er und
seine Familie als Gäste des Kaisers von Österreich in
der Hofburg  weilten , daß ihnen zu Ehren ein
G a l a d i n e r gegeben wurde. Das mögen bloße
Äußerlichkeiten sein, aber sie sind ein deutliches An¬
zeichen dafür , daß die österreichisch-ungarische Monarchie
zu verstehen geben will , in ihrem Verhältnis zu dem
Königreich Bulgarien sei ein erfreulicher Wandel ein-
getreten , ein Wandel , der gerade in den jetzigen Zert-
läuften von besonderer Bedeutung fft.

Der italienisch-türkische Krieg hat den nahen Osten
wieder zum Gegenstand politischer morgen gemach».
Der Sturm , der von der Apenninhalbinsel gegen alles
Erwarten und wider allen völkerrechtlichenBrauch nach
Tripolis hinüberwehte , hat sich auch in das Ägäische
Meer geschlagen, hat 'alte Befürchtungen wieder erweckt
und neue hervorgerufeu . Ganz Europa fühlt diesffs
Wetter , das mehr Veränderungen herbeiführeu kann
als den Übergang einer afrikanischen Provinz von einem
Herrn an einen anderen . Je länger  der Krieg trotz
aller italienischen Siegesnachrichten , die inan in Roni
trotz einem Cicero in ein stolzes Phrasengewand zu
kleiden versteht, dauern und je mehr der Schauplatz
gegen die Dardanellen hin verschoben wird , desto größer
wird die Sorge , daß Verwicklungen auf der Balkan-
halbiusel entstehen könnten. Hat Italien auch vor¬
läufig die a d r i a t i sche Küste — vielleicht uni Rück¬
sicht aus Österreich, mit dem es ja noch verbündet ist
außer Spiel gelassen, so können doch Krisen auch von
den ägäischen Küsten ausgchen und man sieht mit Un¬
behagen, wie in der Nachbarschaft von Gegenden, in
denen es so oft Aufstände gegeben hat . die Türket m

Kämpfe verwickelt wird. Für die so oft unruhigen
Balkanstaaten wäre cs gerade jetzt der gegebene Augen¬
blick, im trüben zu fischen. Serbien,  das noch so
viel beim zivilisierten Europa gut zri ruachen hat,
möchte ganz gern losschlagen und durch unblutige
Siege und Gebietserweiterungen die Erinnerung an
seinen mit Meuchelmord befleckten Thron vergesseit
machen, König Nikita will nicht länger Zaunkönig
bleiben. Rumänien und Bulgarien , gerade die Balkau-
staaten, die noch am ehesten als gefestete Staatsgebilde
mit fortschreitender Entwickelung anzusprechen sind,
hätten bei dieser Aufteilung des Balkans auch von der
Partie sein können. So hatte man gehofft.

Sicherlich gibt es in Bulgarien,  das noch vor
einem Vierteljahrhundert die Beute von skrupellosen
Politikern war , nicht wenige, die an euren plötzlichen
Einfall in die Türkei denken. Ja , nicht nur denken, denn
die Klagen über bulgarische Bauden bestehen nicht bloß
in der Einbildung der jungtürkischen Regierung . Und
diesen bulgarischen Banden gesellen sich 'serbische,
griechische hinzu. Wenn sie freilich auch alle den Boden
Makedoniens als den Schauplatz ihrer Tätigkeit auf-
suchen, sie arbeiten nicht mit-, sondern meist gegenein¬
ander . Sicher ist, daß die bulgarische Regierung , an
deren Spitze nicht bloß König Ferdinand sieht, sondern
der auch seinen Willen auszudrücken versteht, von
diesen Bandenumtrieben nichts wissen will , daß sie trotz
der Bedrängnis der Türkei an der friedlichen Politik
und dem guten Einvernehmen mit der Pforte festhält.
Das geschieht nicht etwa aus dem Gefühl der Schwäche
heraus . Aber die einsichtigen Elemente Bulgariens
wissen mit ihrem König, daß ihr aufstrebendes Land
vorerst nur gedeihen kann, wenn es — wie Kaiser
Franz Joseph beim Galadiner in S 'chönbrunn betonte
- weiter „ein EIemeni der Ru h e und Ordnung
aus dem Balkan " bildet. Wollten die Bulgaren , die
ihre völlige Unabhängigkeit von der Türkei aus eige¬
ner Kraft durchgesetzt haben, jetzt an weitere Eroberun¬
gen auf dem Balkan denken, nicht ihnen würden die
Früchte zufallen, sondern Rußland würde die Rechnung
für alte , seiner Meinung nach unbeglichene Schulden
vorzeigen. Und daß die Diplomatie des Landes , das
den Bulgaren einst den „Zar -Befreier " sandte, in Sofia
sehr selbstherrlich schalten kann, ist wohl noch nicht ver¬
gessen. So ist eine engere Beziehung zu Österreich-
Ungarn für Bulgarien in seinem eigenen Interesse
und iin Interesse der Erhaltung der Riche aus dem
Balkan erwünscht. Und diese Beziehungen werden
noch fester geknüpft, wenn am deutschen  Kaiserhof
gewissermaßen eine Nachfeier zu den Schönbrunner

Tagen folgt. Für den treuen Bundesgenossen an dev
Spree gilt das Wort : Österreichs Freunde meine
Freunde . _ ?

Mrchenpolitische Rundschau.
Der positive Kongreß. — Wissenschaft und Gcmcindcrccht.

gläubigkeil. — Der Fall Heyn.
Man darf es sich nicht länger verhehlen : der deutsche

Protestantismus steht in der Zeit einer Krisis, mag man sie
nun segensreich oder verhängnisvoll nennen ; jedenfalls aber
haben in solcher Bestimmtheit die großen schon so lange er¬
örterten Probleme noch nicht sich offenbart , so scharf sich noch
nicht die Anschauungen gesondert. Mit ernstem Bewußtsein
einer sittlichen Pflicht fordert der freisinnige Christenglaube
sein Recht, auch innerhalb der Staatskirche seinen eigenen
Idealen leben zu dürfen , die alten , an sich pietätvoll ver¬
standenen Formen zu durchdringen mit dem Geiste einer
freien , an keine dogmatischen Schranken gebundenen Ge¬
wissensüberzeugung , oder sollte dies nicht möglich sein, dann
den neuen Wein auch nicht in alte Schläuche zu füllen»
Ebenso entschieden aber wird solcher echt protestantischen
Frömmigkeit auf der anderen Seite Gleichberechtigung, ja,
das Existenzrecht in der kirchlichen Gemeinschaft abgesprochen,
jede Anschauung, die dem Buchstaben der Bekenntnisse .nicht
entspricht, auf den Weg der Sektenbildnng gewiesen. Größere
Klarheit über diese Geisteskämpfe hat vor allem die große
Berliner Kundgebung des zur Wahrung der bedrohten Recht¬
gläubigkeit neubegründeten „A llgemeinen Posi¬
tiven Verbandes"  gebracht (23. bis 25. April d. I .),
des „Freien Verbandes positiv-christlicher Organisationen
des evangelischen Deutschlands ", zu dem jetzt 21 Einzelvereine
mit 65 000 Mitgliedern gehören. Mit einem gewissen Rechte
hat man sich auf positiver Seite beklagt, daß von dieses
Tagung die Presse wenig Notiz nahm.

Denn jene dort gewonnene Klarheit war eben die, daß
unter den Tausenden , die hier den Umstürzlern gegenüber
meinten , zum Väterglauben in seiner Ganzheit , zur evan¬
gelischen Wahrheit , sich bekennen zu müssen, überhaupt keine
Klarheit herrschte, was denn von diesem Glauben das
Wesentliche sei, dessen Leugnung oder Abschwächung die ge¬
forderte Bekenntnistreuc ausschließe. Mit Stolz zitierte man
immer wieder das Lutherwort „Das Wort sie sollen lassen
stah'n", entwarf düster gefärbte Schreckbilder von dem gottes-
leugnerischen Libevalismus und seiner schweren Schuld, daß
er den Erlöser entgotte und herabziehe aufs menschliche
Niveau, daß er in der Praxis alle die kirchlichen, altgläubigen
Ausdrücke ruhig gebrauche, um dann stillschweigend seinen
Inhalt hineinzugietzen : „Man hat das Falschmünzerei ge¬
nannt , und das ist die richtige Bezeichnung." Und genau
dasselbe wie angeblich der so geschmähte Liberalismus taten
die positiven Professoren, die hier auf dem Kongresse redeten.
Auch sie gebrauchten Worte, die die alte Kirche ganz anders,
derber und materieller auffaßte , umschrieben und vcr-

Ungesprochene Worte.
Skizze bon Ilse Dsre Tanncr.

Durch den blühenden, duftenden Garten schritt langsam
eine schlanke Frauengestalt . Ab und zu beugte sie sich über
eine vollerblühte Rose und atmete einen Augenblick den süßen
Duft ein, dann pflückte sie kleine Jasminzweige von den in
Überreicher Fülle dastehenden Büschen und steckte sie m den
Gürtel ihrer einfachen weißen Bluse.

Der Blick ihrer grauen Augen flog dabei suchend und er-
wartend über den langen , schmalen Kiesweg, dorthin , wo
hinter hoch aufragenden Tannenbäumen weiß die Mauern
des Hauses durchschimmerten. ^ . ' .

Sie war nicht schön und nicht mehr ganz ging . Sie hatte
eines jener stillen, von Herzensgüte durchleuchteten Gesichter,
das Kinder und alte Leute liebgewinnen und an denen dre
Menge achtlos vorbeigeht.

Schlicht war das volle, aschblonde Haar über der « nrn
zurückgenommen und in einem großen Knoten im Nacken auf¬
gesteckt. Das schmale Gesicht hatte einen bräunlichen Ton,
den kleinen blassen, ausdrucksvollen Mund umspielte ein
sanftes , etwas leidvolles Lächeln.

Ihr Schritt wurde immer zögernder, je näher sie dem
Hanse kam, und als sie am Ende des Weges war , warf pe
einen scheuen schnellen Blick über die Terrasse, dann schritt sie
ebenso langsam wieder tiefer in den Garten zuruck, und wie,
um sich den Anschein der Geschäftigkeit zu Seben, blieb sie
jetzt öfters stehen, um abgestorbene Blüten und Blatter von
den Rosenstöcken zu brechen.

Herrgott , er mußte doch kommen! Er würde sich doch die
cinmae Gelegenheit, allein und ungestört von ihr ->b>aued
nehmen zu können, nicht entgehen lassen — das wnntc , oas
durfte doch nicht sein. So maßlos grausam wuroe doch rein
Mann sein, und er, der Gütige , der Großdenkende. Sie
würde es einfach nicht ertragen , so fortgehen zu mutzen,
dachte sie verzweifelnd.

Und loährenddessen saß in seinem Arbeitszimmer ein
einsamer Mann . Er hatte den ergrauten .Kopf in den Händen
geborgen, seine Blicke schweiften trostlos , über die grünen
Bäume und Büsche draußen . r ,.

Nun würde sie fortgehen , sie, die während acht Jahre oie
gxmm  seines einsamen Lebens gewesen, die mit sanften

Frauenhänden allmählich alles fortgeräumt hatte , was an
widerlichen Kleinlichkeiten, an niederziehender Alltäglichkeit
sich früher immer und überall in seinen Weg geschoben.

Sie hatte seine »Kinder erzogen, hatte ihnen die Mutter
— nicht ersetzt; denn die hatten niemals wahre Mutterliebe
und -sorge kennen gelernt , sie war ihnen eine Mutter ge¬
wesen, und wenn jene Frau , deren Tod er fast als eine Er¬
lösung empfunden, ihm die »Kinder geboren, diese hatte ihm
in ihnen vollwertige Menschen erzogen. -

Vom Schicksal auf einen bevorzugten Platz in der Welt
gestellt, war er mit seinem Herzen doch immer einsam ge¬
blieben, hatte mit seinen tiefen künstlerischen Neigungen nie
auch nur das leiseste Verständnis gefunden bei denen, die ihm
die nächsten waren , und war ihnen in seinen ganzen Ansichten,
in seinen zarteren Gefühlsregungen , in dem, was seinen
eigentlichen Menschen ausmachte, vollständig fremd geblieben.

Mußte er draußen in der Welt der glänzende Hofmann,
der Freund des Fürsten sein, zu Hause war er der stille, ver¬
träumte Gelehrte , der feinsinnige , zart und tief empfindende
Mann , dessen Seele nach Verständnis hungerte und Qualen
litt an der Seite einer oberflächlichen, hochmütigen und lrotz
ihres vornehmen Namens im eigentlichen Sinne ungebildeten
Frau.

Was Frauengüte ist, was das Verständnis einer guten
und klugen Frau dem Manne zu sein vermag, das hatte >hn
erst Gertrud Müller gelehrt.

Und nun würde sie fortgehen aus seinem Hause, aus
seinem Leben, sie, die er liebte mit der trefen, bewußten,
ruhigen und starken Liebe des gereiften Mannes und er
konnte sie nicht halten.

So oft, so oft in schlaflosen Nächten, in von qualvoll
zwecklosem Grübeln zermürbten Tagesstunden war das fern
einziger Gedanke geloesen: Durfte er sie halten?

Und unerbittlich hatten sein Verstand und sein (>,ewts,,.n
ein „Nein " gesprochen, so stürmisch auch das Herz nach einem
„Ja " verlangte . . .

Er durfte seine Arbeit da draußen an der Seite geines
Fürsten noch nicht aufgeben, er durfte seinen erwachsenen
»Kindern keine Stiefmutter geben, die, so lieb sic lbneu auch
als Erzieherin gewesen, ganz anderen Geselkswastskrci,en ent¬
stammte als sie. Und die »Halisgesetze seines »Hause? oesinnm-
ten, daß die Frau des jeweils regierenden Grafen . des Ge¬
schlechtes»niemals ' eine Bürgerliche sein durfte, seinem 13-

jährigen , unreifen , am meisten seiner verstorbenen Mutter
gleichenden Sohne konnte er aber die Sorge um die seit vielen
hundert Jahren seiner Familie gehörende Standesherrschaft
noch lange nicht anvertrauen»

Er , der Alternde, der Gereifte , er mußte auf das ver¬
zichten, was das Recht jedes schlichten Privatmannes war.

Er wußte, daß schon mehrmals während ihres Weilens
in seinem Hause Gertruds in Südwest verheiratete , einzige
und innig bon ihr geliebte Schwester um ihr Hinkommen ge¬
beten hatte — immer hatte sie abgelehnt. Jetzt wurde dort
drüben wieder ein Kind — das dritte — erwartet , und immer
dringlicher waren die Bitten geworden, und jetzt war kein
Grund mehr, der ihr Bleiben hätte genügend rechtfertigen
können.

Seine »Kinder waren erwachsen, seine Tochter sollte in die
Gesellschaft eingeführt , bei Hose vorgestellt werden, und darum
wollte jetzt seiner verstorbenen Frau unverheiratete Schwester,
Prinzessin »Amalie, dauernd die Repräsentationspflichten in
seinem »Hause übernehmen , für die ein Fräulein Müller nicht
die geeignete Persönlichkeit war.

Es war nichts mehr, das sie hätte halten können.
Er stand langsam auf von seinem Schreibtisch, und dann

schritt er über die Terrasse in den Garten hinab , um ihr Lebe¬
wohl zu sagen.

Als sie seine hohe, kraftvolle Gestalt kommen sah, die
Schultern leicht vornübergebeugt , den Kopf mit dem langen,
ergrauten Vollbart etwas vorgestreckt, wie das für ihn so
charakteristisch war . ging ein Erbeben durch ihre Gestalt,
während sie unwillkürlich die Finger fest um den dünnen
Jasminzweig krampftc, als solle er ihr Halt geben.

Er stand vor ihr , und einen Augenblick ruhten ihre Blicke
ineinander , um dann gleich darauf , wie schuldbewußt, abzu¬
irren über das Grün ringsum.

„Ich ivollte Ihnen hier noch einmal ungestört Lebewohl
sagen, Fräulein Müller ", begann er, und seine Stimme klang
unsicher und bedrückt. Und plötzlich faßte er ihre Hände mit
schmerzhaft festem Druck: „Und danken, danken von ganzem
»Herzen wollte ich Ihnen . Was Sie meinem Hause, meinen
Kindern , was Sie mir gewesen sind, das kann ich nicht mit
dürren Worten sagen — nur eines weiß ich — es wird
sehr einsam sein ohne Sie »"

Sie hatte ihm ihre »Hände sanft entzogen, jetzt stand sie
und pflückte mit unbewußter Grausamkeit Blätter und Blüten
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geistigten den GIcmbensinhalt alter Dogmen ; alles sicher
lerne Falschmünzerei , aber doch auch keine volle Aufrichtig¬
keit, vielmehr das Streben , einen Kompromiß zu schließen
zwischen den elementarsten Forderungen der Wissenschaft und
dem alten , noch ungebrochen orthodoxen Glauben . Allerlei
ganz freisinnige Dinge kamen so zutage : Man wollte nicht
die Last des Buchstabens der Gemeinde auflegen , auf den
«Geist komme Vs an . Das apostolische Glaubensbekenntnis
wurde von Professor Kropatschek durchaus als historisches
Dokument anerkannt , in dem Üngleichwertiges enthalten sei,
das eigentliche Leben Jesu fehle. Vor allem wurde die alte
Lehre von bei VerbalinsPiration der Bibel ausdrücklich zu-
rückgewieseu, die Notwendigkeit einer biblischen Kritik her¬
vorgehoben; das naive Verständnis sollte sich wandeln in die
Erkenntnis , wie in geschichtlichem Werdegang die Offen¬
barung in unser eigenes Leben münden müsse, um es zu ge¬
stalten . Derselbe Mann sprach das , Professor Hautzleiter
ans Greifswald , -der im Spruchkollegium Jatho angedonnert
chatte: „Mit solchen Anschauungen unterfangen Sie sich, zu
Weihnachten, Ostern und Pfingsten auf die Kanzel einer
evangelischen Kirche zu steigen!" Besonders die Professoren
Feine aus Halle und Strack aus Berlin sprachen gegen die
alte Auffassung von der Jrrtumslosigkeit der Bibel : solche
Dinge , die die Menschen selbst finden könnten, habe Gott ntdjt
offenbart , die Kritik habe das Recht, auch an einzelne Wunder
und Weissagungen ihre Matzstäbe anzulegen « Ein Super¬
intendent aus Altenkirchen forderte in Sachen der Bibelkritik
unbedingte Wahrhaftigkeit gegenüber den Gemeinden in
'Predigt und Konfirmandenunterricht . Und auch das Be¬
wußtsein von der Reformbedürftigkeit des Religionsunter¬
richts war vorhanden : der Katechismus müsse hier mehr in
den Hintergrund treten.

Nun war es der eigentlich bedeutsame Moment in der
ganzen Tagung , als ein schlesischer, der Gemeinschaftsbe-
wegung nahestehender Pastor an Professor Schaeder . ans
Kiel, den Referenten über das Thema „Wirkliches Christen¬
tum ", drei Fragen stellte: ob er die jungfräuliche Geburt
Jesu , ferner die Persönlichkeit des heiligen Geistes zu den
unaufgebbaren Daten des wirklichen Christentums rechne, ob
ihm endlich der alte Jnspirationsgedanke noch feststehe. Er
forderte volle Klarheit , damit deutlich werde, ob der volle
Strom der Überlieferung nicht eingeengt sei. In welche Ver¬
legenheit damit der Vortragende gesetzt war , zeigte seine auS-
weichercke Antwort , daß er diese Fragen — er gebrauchte den
Ausdruck „Anzapfungen " — als peinlich empfinde und auf
seine eigenen Schriften verweise. Wir hätten es zu tun
primär mit dem auserstandenen Christus , sekundär mit der
Art seiner Menschwerdung. Ein Hörer meinte da, diese Un¬
klarheit entschuldigend: Ja , was wollen Sie , der Mann ist
stigmatigert in allen Kreisen, die treu zum Bekenntnis
stehen, wenn er das so offen sagt !" Ein einfacher Arbeiter
«aber stellte als Kennzeichen wirklich positiver Gesinnung die
Frage hin : Hat Christus auch einen Vater gehabt wie wir.
bder nur eine Mutter , war er ein Mensch wie wir ? Darüber
müsse Klarheit herrschen.

Solche Momente lassen mit einem Male die tiefe Kluft
erkennen, die zwischen der naiven Gemeindeorthodoxie und
der sogenannten positiven Theologie sich auftut und die durch
keine frommen Bibelzitate überbrückt werden kann. Was
diese Theologen sich vorstellen über die Göttlichkeit Jesu , seine
übernatürliche Geburt und wahrhaftige Auferstehung , rst
himmelweit verschieden von jenen Anschauungen der frommen
Arbeiter, . die in ihren Jünglingsvereinen zu altgläubiger
GotteSverehrnng zusammenkommen. „Ist das , was bei
andern als liberal verschrien wird , es nicht mehr, wenn es
hier modern-positiv gesagt wird ? Überall sind Risse — ver¬
klebt durch Kompromisse — nur daß es nicht an den Tag
kommen soll!" So urteilt mit Recht der Referent der
'..Christlichen Welt ".

Derselbe Kongreß aber, der solche tiefgreifende Diffe¬
renzen über das Wesentliche der Glaubensfragen offenbarte,
der nirgends bestimmen konnte, wo die Rechtgläubigkeit auf¬
hörte und der zerstörende Liberalismus anfing , forderte
zum Schutze der bedrohten Orthodoxie die schärfsten Maß¬
regeln. Das Apostolikum war , wenn auch schüchtern, in
seiner zeitlichen Bedeutung begrenzt worden, einerlei , es
mußte doch um jeden Preis als verpflichtendes Bekenntnis
festgehalten werden, ja selbst die Bekenntnisschriften des

von dem Strauch vor ihr . Sie war plötzlich ganz ruhig ge¬
worden, die bebende Angst der Erwartung war von ihr abge-
ftlllen, und nichts war geblieben als ein unsagbar wehes Ge-
M h das sie mit Mühe nur die Tränen zurückhalten ließ.

„Sie wissen, Erlaucht , daß es mir sehr, sehr schwer ge¬
fallen ist, den Wunsch meiner Geschwister zu erfüllen — Rott-
purghof ist mir ja zur lieben Heimat geworden, aber meine
Pflicht hier ist erfüllt , und Komteß Ilse wird Ihnen jetzt bei
Fhren Arbeiten die kleine Hilfe leisten können, die ich bisher
st,-gerne tat ", sagte sie leise.

Er schüttelte traurig den Kops. „Sie wissen, daß ich das
Nicht meine. Das , was mir Ilse nicht, was mir niemand
geben kann. — Ihr feines Verständnis , Ihren klugen Rat.
«- Ihr - nun eben alles — Sie selbst — werde ich gren¬
zenlos vermissen."

Und wie erschrocken über das , was er gesagt, sah er sie
groß an, die ihre Augen, in denen ihre ganze Liebe, ihr gan¬
zer Jammer stand, zu ihm aufgeschlagen hatte.

Und wieder, wie sich gegenseitig auf einem Unrecht er¬
tappend , irrten ihre Blicke verwirrt ab.

Sie jetzt in seine Arme ziehen — ihr liebes Haupt an
seine Brust betten können - - dachte der Mann in qual¬
vollem Schmerz, und sich gewaltsam zur Ruhe zwingend, faßte
er nochmals sanft nach ihrer Hand, und sie an seine Lippen
ziehend, sagte er leise und innig:

„Sie erst haben mich gelehrt, was wahre Frauengüte ist,
Sie haben mich verstanden wie niemand vordem und nie¬
mand nach Ihnen es kann. Sie haben in mein einsames Leben
die Sonne gebracht — daß ich nicht ganz verbittert bin, da?
danke ich Ihnen . Und ich — wir konnten ihnen so wenig
vergelten ." — —

Sie wehrte ab.
„Ich war acht Jahre lang sehr glücklich in diesem Hause,

es hat mir die glücklichste Zeit meines Lebens gegeben-
Sie haben mir nichts zu danken, Erlaucht ", sagte sie ganz
ruhig , „und wenn ich jetzt fortgehe, so werde ich doch Rott-
burghof nie, nie vergessen, und auch ich hoffe, daß — daß
ich" ' -

„Gertrud ", es war wie ein Ausruf der Qual , und er¬
schrocken verstummte der Mann , um dann ruhiger foctzu-
sahren . „Sie wissen, daß Sie Sehnsucht und Gedenken hier
zurücklaffen, daß in den Herzen meiner Kinder Ihr Bild un-
verlöschbar steht, wie das einer guten Mutter , der sie alles
verdanken, was sie sind."

_ Wiesbadener Tagdlatr»
16. Jahrhunderts neben der Augustana sollten so in ihrer l
Geltung bleiben, auch die Konkordiensormel, jenes Denkmal
lutherischer Rechtgläubigkeit, das damals schon mit anderen
lutherischen Fürsten auch die nassauischen Grasen unserer
Heimat als Werk des Unfriedens zurückwiesen, das die
Calvinisten verdammt und so nie und nimmer mit dem Geiste
der protestantischen Union zu vereinigen ist. Und sehr be¬
weglich wurde gälagt über die Lässigkeit der hohen Behörden,
des Oberkirchenrats , der das Gift des Liberalismus immer
tiefer sich einsressen lasse. Man sprach es offen aus , daß
Intoleranz hier eine heilige Pflicht getvorden sei.

Und wenn man die Kundgebungen in orthodoxen Blättern
verfolgt, so findet man oft genug gegen die kirchliche Obrig¬
keit Ausdrücke gebraucht, die an Schärfe den temperament¬
vollen Angriffen Traubs nichts nachgeben. Eben daß man
diesen unerschrockenen Kämpfer nur mit Versetzung bestrafte,
erscheint unerhörte Milde ; man hofft, daß jetzt noch, wo der
Verurteilte Berufung eingelegt hat , dieses Versäumnis
wieder gutgemacht und der Schuldige nach allen Regeln des
Spruchgerichts gleich Jatho abgesetzt werden kann. Aber eben
dieses Spruchgericht selbst ist ja der Lauheit überführt . Hat
es doch bei seiner zweiten Zusammenkunft einen Freispruch
gefällt ! Es ist bekannt, wie im vorigen Jahre von ortho¬
doxer Seite gegen die Wahl des Greifswalder Predigers
Heyn  zum vierten Pfarrer an der Kaiser -Wilhelm-Gedächt-
niskirche Einspruch erhoben wurde und im Februar d. I.
das Spruchkollegium diesen Einspruch als unbegründet zu-
rückwics. Aber erst die Akten, die Traubs Zeitschrift „Christ¬
liche Freiheit " nun veröffentlicht hat , zeigen, wie auch hier
jene merkwürdige Haltung der positiven theologischen Wissen¬
schaft sich offenbarte . Unter den Unterzeichnern des Pro¬
testes, der in ganz dilettantischer Weise begründet war , be¬
fanden sich auch zwei der bekanntesten Professoren jener
Richtung, Weiß und Seeberg , und gerade in ihren Schriften
konnte nun der Angeschuldigte Anschauungen Nachweisen, die
seine eigene religiöse Überzeugung stützten, die ebenfalls nach
den Grundsätzen der Laienorthodoxie als ketzerisch angesehen
werden mußten . Und das Spruchkollegium mußte diesen
Mann als Pfarrer znlassen, wenngleich er keinen Zweifel ge¬
lassen hatte , daß er eine leibliche Auferstehung Christo
leugnete!

So häuft sich denn Zorn und Erbitterung auf beiden
Seiten immer mehr ! Soll e? denn wirklich so weiter gehen,
daß über so gehässigen Kämpfen die christliche Liebe ganz
verloren geht, daß wirklich Männer zum Austritt aus der
Kirche genötigt werden, die innerlich sich freudig _zu dem
Ewigen rhres Glaubenslebens bekennen, bloß damit äußer¬
lich der starre Charakter einer Bekenntniskirche gewahrt
bleibt, der auch bei den Altgläubigen in Wirklichkeit längst
geschwunden ist? Oder werden wir endlich dahin kommen,
uns in Duldung und Liebe zusammenzufinden , wie es doch
bei evangelischen Christen in der Schweiz möglich wurde?

* * *

politische Übersicht.
Die Ueberficht über die Einnahmen

öes Reiches an Zöllen, Steuern unö Gebühren
für das Rechnungsjahr 1911 gibt der „Kreuzzeitung"
Veranlassung , wieder einmal zu schwelgen in verzück¬
ten Betrachtungen über die glänzenden Ergebnisse der
Finanzreform von IM . Tabei steht ohne weiteres
fest, daß der günstige Abschluß des Etatsjahres 1911
in' allererster Linie auf die Mehrerträgnisse der Zölle
zurückzuführen ist, also auf eine Einnahmequelle , die
durch die Finanzreform von 1909 nur unwesentlich
gestärkt worden ist. Ter Voranschlag bei den Zöllen
belief sich auf 638 Millionen , die Jsteinnabme aber auf
über 733 Millionen . Ferner ist bei der Erbschaftssteuer,
also einer steuerlichen Neuschöpfung des Jahres 1906,
der Voranschlag von 39 Millionen um beinahe 6 Millio¬
nen überschritten worden — ein Beweis von der Ent¬
wicklungsfähigkeit dieser Steuer , der ja die Konser¬
vativen nie sehr freundlich gegenübergestanden haben.
Auch das traurige  Produkt der Reform von 1906,

Während er sprach, überkam es das Mädchen mit unum¬
stößlicher Gewißheit , daß sie die Qual dieser Unterredung
nicht mehr ertragen könne, ohne in fassungsloses Schluchzen
auszubrechen, und mit einer Stimme , die fast hart klang
durch das Bemühen , die aufsteigenden Tränen zu bekämpfen,
sagte es:

„Es wird mir ein großes Glück sein, wenn Ilse , Heinz
und Kurt mir ihre Liebe und ihr Gedenken erhalten — und
ich hoffe, sie werden mir auch öfters schreiben und mich weiter
an ihrem Leben und ihren Interessen teilnehmen lassen. Ich
möchte Ihnen , Erlaucht , nun auch noch einmal danken für das
mir geschenkte Vertrauen ", sie hielt ihm ihre leise bebende
Hand hin, und als er sie nochmals an seine Lippen führen
wollte, entzog es sie ihm hastig.

„Ich — ich muß jetzt hinein — ich sehe Sie wohl noch
morgen " -

Und ohne eine Antwort von ihm abzuwarten , eilte sie
fort , dem Hause zu, hinauf in ihr Zimmer und dort warf sie
sich über ihr Bett und versuchte das wilde Schluchzen, da?
ihren Körper schüttelte wie im Sturm , in den Kissen zu er¬
sticken.

War das nun das Ende ? War das der Abschluß ihrer
großen, all ihr Sein und Wesen erfüllenden Liebe, und würde
nun nichts mehr bleiben, als die grenzenlose, ewig unstill¬
bare Sehnsucht?

Herrgott , sie ioußtc es ja , hatte es immer gewußt, daß
er sie' niemals zu seiner Frau machen konnte — und doch, und
doch - -

Sie hatte gehungert nach einem Wort der Liebe von ihm,
und wenn er sie einmal , ein einziges Mal nur in seine Arme
gezogen, ihren Mund geküßt hätte , den noch niemals eines
Mannes Lippen berührt . . . sie schauerte zusammen . . . sic
wäre doch dann für einen armseligen , nein, für einen unsäg¬
lich schönen Augenblick ihres Lebens schrankenlos glücklich ge¬
wesen, und die Erinnerung dieses Glückes würde sic begleitet
babcn hinüber übers Meer , wäre mit ihr gegangen bis anS
Ende ihrer Tage . Dieser Augenblick voll blendender Glückes¬
sonne hätte seinen Schimmer noch über alle ferneren grauen
Alltagsstunden ergossen.

Sie wußte , daß cr in seiner tadellosen Ehrenbaftiokcit
ihr nicht gewagt, von Liebe zu sprechen, da er ihr nicht gleich¬
zeitig seine Hand bieten konnte, wußte , daß sein Schweigen
ein Zeichen war , wie hoch er sie achtete — — doch, und
doch-
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die Fahr karten st euer,  hat sich im verflossenen
Jahre über den Voranschlag endlich einmal hmaus-
geschwungen, und zwar um reichlich 2^2 Millionen.
Wenn sich einige der Steuern von IM besser entwickelt
haben wie der Voranschlag, so ist daran zu erinnern,
daß der Voranschlag eben schon weit tiefer ange,etzt
worden ist als die Summe , die man Ursprung-
l i ch von diesen Steuern erwartete . Der Scheckstempel
hat mit 33 100 000' Mark übrigens auch diesmal den
Voranschlag noch nicht erreicht, und das Glanzstück
von 1909, der Stempel auf die Grundstücksübertragiin-
gen, hat diesmal nur etwas über 41 Millionen einge¬
bracht, während er mit fast 43 Millionen ^in der Etats¬
aufstellung verzeichnet war . Die Tabaksteuer gar hat
nur UV2 Millionen an, Stelle der vorveransälagten
141/2  Millionen aufzuweisen.

Somit erweisen sich die Versuche der „Kreuzzeitung ",
den guten Gesamtabschluß von 1911 auf die Finanz¬
reform von 1909 zu schieben, als eine <Sp i eg ,e I-
fechterei.  Diese hat aber einen um so durchsichti¬
geren Zweck, als im Anschluß an jene Betrachtungen
der Regierung nahegelegt wird , sie nröge angesichts der
glänzenden Finanzlage aus die Einführung einer neuen
Besitz st euer,  wie sie bekanntlich der Reichstag kurz
vor seiner Vertagung gefordert hatte , freundlichst
verzichten.  Es könnte allerdings den Konser-
vativen passen, weirn -die Reichsregierung ihnen den
Gefallen täte , ihnen den Kummer einer wirklichen Be-
sitzsteuer zu ersparen , zu deren Einbringung sie ver¬
pflichtet ist. Die Konservativen bauen ihre Hoffnung
auf Finanzüberschüsse, deren Beständigkeit so wenig
seststeht wie das Wetter im April : sie treiben unsolids
Finanzpolitik , um sich von der ihnen so überaus un¬
sympathischen Erbschaftssteuer drücken zu können. Tie
Reichsregierung wäre von allen guten Geistern, ver¬
lassen, wenn sie auf solche konservative Schalmeientöne
hören wollte.

Deutsches Reich.
* Die Wahlen in Gotha . Nach dem Gesamtergebnis der

avi Dienstag vorgenommenen Wahlmännerwahlen des
gothaischen Landtags sind als gewählt zu betrachten : 6 Ver¬
treter der rechtsstehenden Parteien , 2 Freisinnige , 2 Natio¬
nalliberale , 9 Sozialdemokraten . Die Rechtsstehenden ge¬
winnen ein Mandat , die Sozialdemokraten zwei, die Libe¬
ralen verlieren drei Mandate.

* Antiultramontaner Reichsverband. Auf Einladung
seiner über 1000 Mitglieder zählenden Ortsgruppe Ludwigs¬
hafen -Mannheim hielt der Antiultramontane Reichsverband
dieser Tage in Mannheim seinen diesjährigen Vertretertag
ab. Dem ersten Vorsitzenden des Verbandes , Exz. Admiral
v. Knorr,  wurde als dem Sieger von 1870 von der Ver¬
sammlung . eine stürmische Ovation dargebracht. Darauf
sprach Gras Paul v. H 0 e n s b r 0 e ch in zweistündiger Rede
über „Zentrum und Jesuiten ", wobei er mit der van ihm
bekannten subjektiven Kenntnis und Beurteilung des inneren
Zusammenhangs zwischen Jesuiten und Zentrum deren
eigennützige Stellung gegenüber dem Staat beleuchtete und
schließlich dazu aufforderte , durch Beitritt zum Verbände für
die so notwendige Aufklärungsarbeit über die ultramontane
Gefahr Opfer zu bringen . Am 2. Juni fanden unter großer
Teilnahme der Vertreter aus dem ganzen Reiche die internen
Verhärtungen statt . Der Geschäftsbericht ergab eine stetig
wachserrde Zunahme an Einzelmitglicdern und Ortsgruppen,
während der Tätigkeitsbericht hauptsächlich die mündliche
und schriftliche Agitation bei den Ersatzwahlen, den allge¬
meinen Reichstags-Wahlen und den bayerischen Landtags-
Wahlen, die Verteilung von Flugschriften während des Wahl¬
kampfe?, in den Bereich seiner Berichterstattung zog. Eine
mehrstündige lebhafte Aussprache über die politische Lage
wurde zusammengefaßt in folgende Resolution : „Der Ver¬
tretertag des Antiultramontanen Reichsverbandes in Mann¬
heim erblickt in dem stetig wachsenden, zumal im zweitgrößten

Sie würde nun niemals in ihrem Leben die Sehnsucht
verlieren nach den Worten der Liebe, die er nicht gesprochen.

Und drinnen in seinem Arbeitszimmer , am Schreibtisch,
den grauen Kopf in den Händen geborgen, saß wieder ein
einsamer , alternder Mann und dachte daran , wieviel es ihn
gekostet, der einzigen Frau , die er je wahrhaft geliebt, nicht
von seiner Liebe zu reden, und über seine Finger rann eine
Träne.

Nus Nnntt und Leven.
Paris , 4. Juni . Max Reinhardts Pariser Erfolg ist

größer , als man in der zwar sehr vornehmen, aber doch nicht
gerade begeisterten Kspötition g-onsrals voraussehen konnte.
Wenn Adolphe Brisson auch manches an der Pantomime
„Sumurun " auszusetzen hat , so widmet er ihr doch sein
ganzes theatralisches Sonntagsfeuilleton im „Temps ". Nach¬
dem in der .Presse so viel über den künstlerischen Wert und
die Neuheit der Reinharbtschen Regie diskutiert wurde (ohne
daß die Berliner den bei solchem Tamtam hier landesüblichen
Obolus zu zahlen hatten ), konnte es nicht ausbleiben , daß das
neugierige Publikum in das Vaudeville strömte, wo die Ein¬
nahmen von Tag zu Tag wachsen. Zahlreiche Persönlichkeiten
der Literatur , Politik und Gesellschaft haben Reinhardt
Shmpathiebeweisc gebracht — sein Ruf iteht nunmehr auch
in Frankreich fest. Selbst die jugendfrische Sarah Bernhardt
gab zu Ehren des Berliner Kollegen ein Frühstück, und jetzt
veranstalten die Direktoren Antoine vom OdZon, Porel vom
Vaudeville und Lugnß-Poe vom Oeuvre ein Abschiedssouper,
das um Mitternacht am Samstag , 8. Juni , im Elysge-Palace
„alle Künstler , Dramaturgen und Theaterarbeiter , Bewun¬
derer der Taten Reinhardts für das moderne Theater " ver¬
einigen soll. Die Pariser Impresarios überhäuften schon die
Truppe des Deutschen Theaters und der Kammerspiele mit
Anträgen für die nächste Saison ; möglicherweise wird Rein¬
hardt im großen ChLtelet ein längeres Gastspiel geben, zu-
sammengesetzt aus „Faust ", erstem und zweitem Teil , „Die
Räuber ". „Judith " von Hebbel, sowie Werken van Haupt¬
mann und Wedekind. Wie Professor Reinhardt selbst Ihrem
Korrespondenten gestand, hatte er sich eine solche Aufnahme
in Frankreich nicht erträumt . Sie darf in der Tat als ein
Zeichen aufgefaßt werden daß das intelligentere . Pariser
Publikum die andauernde Deutschenhetze gewisser Zeitungen
und Politiker nicht mitzumachen geneigt ist. 0 - I»
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Bundesstaate , in Bayern,  sich geltend machenden Einfluß
des Zentrums die schwerste Gefahr für unsere nationale
Selbständigkeit und freiheitliche Kulturentwicklung . Diese
Zentrumsgefahr würde außerordentlich gesteigert durch Rück¬
kehr der mit dem Zentrum eng verbündeten Jesuiten , die,
wie aus ihren eigenen Äußerungen feststeht, den Staat unter
die Oberhoheit der römischen Kirche bringen wollen und den
konfessionellen Frieden aufs schwerste bedrohen. Vom Stand¬
punkt des nationalen , souveränen und paritätischen Staates
aus sprechen alle Gründe für Aufrechterhalten des seit
40 Jahren bestehenden Jesuitengesetzes."

* Der Deutsche Verein gegen den Missbrauch geistiger Ge¬
tränke hält vom 12. bis 15. Juni d. I . in Beuchen seine
29. Jahresversammlung ab, mii der auch eine Versammlung
des Verbandes von Trinkerheilstätten verbunden ist.

* Das Sühnegeld für die in Mexiko ermordeten Deut¬
schen. Mangelmeister Hermann Böer , in Lauban erhielt durch
die königliche Kreiskasse 50 000 M. als Sühne von der mexi¬
kanischen Regierung für seinen am 13. Juli 1911 in Cova-
donga (Mexiko) ermordeten Sohn Alfred ausgezahlt . Die
Mutter der ermordeten Frau Böer, Witwe Wilde in Rawitsch,
erhielt ebenfalls 46 000 M. Sühnegeld.

Heer und Flotte.
50jähriges Militärjubiläum des Generalmajors z. D.

Windt . Der in Berlin -Lichterfelde wohnende General¬
major z. D. Windt  feierte den Tag , an dem er vor fünfzig
Jahren in die Armee eintrat . Er ist einer der wenigen noch
lebenden ehemals n a s s a u i s che n Offiziere und war
lange Jahre Mitglied der Jnfanterie -Schießschule, bezw. der
Gcwehr-Prüfungs -Kommission und Inspizient der Waffen
bei den Truppen . Den Feldzug 1870/71 hat er bei dem
3. Magdeburgischen Infanterie -Regiment 66 mitgemacht und
sich daS Eiserne Kreuz 2. Klasse erworben . Seine letzten
Dienststellungen waren : Kommandeur des 4. Magdeburgi¬
schen Infanterie -Regiments 67 (Metz) und später Komman¬
deur der 74. Infanterie -Brigade (Stettin ).

Kuslanö»
Belgien.

Ter klerikale Wahlerfolg . Brüssel,  8 . Juni . Nach
dem offiziellen Ergebnis der Kammerwahlen verlieren die
Katholiken 1 Sitz und gewinnen 16, die Liberalen gewinnen
5 und verlieren 5 Sitze, die Sozialisten verlieren 1 und ge¬
winnen 4 Sitze. Bekanntlich wurde die Zahl der Kammer¬
sitze von 166 auf 186 erhöht. Aus dieser Vermehrung der
Sitze erklären sich die hohen Ziffern der Gewinne.

Rußland.
150 Aeroplane . Petersburg,  8 . Juni . Der Kriegs¬

rat hat die Erwerbung von 150 Monoplanen (Eindecker),
System Newport, beschlossen. Zehn davon sollen im Aus¬
land, 140 in Rußland bestellt werden.

Englanv.
Das Ende des Schncidcrstreiks. London,  5 . Juni.

Die Schneider und Schneiderinnen im Westen haben be¬
schlossen, nachdem der Streik einen Monat gewährt hatte,
heute zur Arbeit zurückzukchren und es ihrem Komitee zu
überlassen, mit den Unternehmern weiter zu verhandeln.

Vereinigte Staaten.
Die deutschen Offiziere in Washington . Norfolk,

S. Juni . Konteradmiral Rebour -Paschwitz und die Offiziere
des deutschen Besuchsgeschwaders reisten heute nach
Washington  ab , wo sie drei Tage Gäste des Marine-
departcments sind. Ein Teil der amerikanischen Offiziere
begleitet sie. Die Bundeshauptstadt bereitete eine Reche
glänzender gesellschaftlicher Veranstaltungen zu Ehren der
deutschen Gäste.

. Luftfahrt.
Der „8. Z. 3" über Wilhelmshaven ! Bremerhaven,

S. Juni . Das Luftschiff „Z. 3" passierte heute morgen in der
^Richtung auf Wilhelmshaven  die drei Hafenstädte
Geestemünde, Bremerhaven und Lehe. Über Wilhelmshaven
traf das Luftschiff um 7 Uhr ein und führte mehrere
Schleifen  aus , worauf es nach Bremerhaven zurückkehrte.
Es manöverierte und kämpfte anscheinend mit starkem Winde.
In Bremerhaven wurde das Luftschiff um 8,10 Uhr zum
zweiten Male gesichtet. Es setzte seine Fahrt nach Hamburg
fort.

Fcrnflug Berlin -Wien. Berlin,  5 . Juni . Für den
Fernslug Berlin -Wien, der am 0. Juni stattfindet , hat auf
deutscher Seite Prinz Friedrich Leopold  das Protekto¬
rat übernommen.

Oer MelameKtsskomdal in Ungarn
Wieder ein Eingreifen der Polizei!

stch Budapest, 5. Juni . Das Parlament ist von Mili¬
tär  und Gendarmerie vollständig umstellt. Die Eingänge
zum Sitzungssaal sind von Polizei - Abteilungen besetzt.
Um 10% Uhr zog die Opposition  unter Führung von
Justh und Apponyr in den Saal . Um IM/-- Uhr eröffnete Prä-
sident Graf Tisza unter kolossalem Lärm  die Sitzung.
Die Oppositionellen verüben auf Trompeten und Pfeifen
einen Höllenlärm , so daß es dem Präsidenten .unmöglich ist,
sich verständlich zu machen. Er hebt deshalb die Sitzung auf
und verläßt den Saal , während Ministerpräsident L u ka c s
ans seinem Platze bleibt. Dieser wird von den Oppositionellen
in den gröbsten Ausdrücken beschimpft. Der betäubende Lärm
dauert eine Viertelstunde,  worauf wieder ein P 0 l i -
zeikommissar  mit 50 Polizisten im Saale erscheint und
30 oppositionelle Abgeordnete mit Justh an der Spitze her¬
ausführt . Nachdem die Ausschließung vollzogen war , erscheint
Graf Tisza neuerdings auf der Präsidentenestrade , abermals
mit ungeheuerem Lärm empfangen . Sämtliche Oppo-
si t i 0 n e l l e verließen hierauf den Saal . Zwei Opposi¬
tionelle, die beim Hinausgehen einen Höllenlärm verursachten,
wurden wegen renitenten Benehmens an den Ausschuß ver¬
wiesen. Graf Tisza verlas bierauf das Urteil des Jmmuni-
tätsausschusses, wodurch der Abgeordnete Justh  wegen der
gestern verübten Widersetzlichkeitengegen den Präsidenten und
wegen Störung der Beratung im Rückfalle zur Ausschließung
von 15 Sitzungen verurteilt wird . Vier weitere Abgeordnete
wurden von 10 Sitzungen ausgeschlossen. Die übrigen 31
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Abgeordnete sind zur Abbitte verurteilt worden. Hierauf
ging das Häus zur Beratung der Militärstrafprozeßordnung
über.

Die Wiener Presse gegen das Vorgehen TiszaS.
** Wien, 5. Juni . Der größte Teil der Wiener Presse

verurteilt scharf das Vorgehen des Grafen Tisza im unga¬
rischen Abgeordnetenhaus und nennt sein Verhalten einen
Frevel am Parlamentarismus , der noch unberechenbare
Folgen haben könne.

39 . Deutscher Gaftwirtetag.
Unter Beteiligung von über 300 Delegierten des Reiches

fand die ordentliche Bevollmächtigtensitzung des 39.Deutschen
Gastwirtetages im Etablissement „Thalia " zu Chemnitz statt.
Kurz vor Eröffnung der Sitzung erscheint ein unifor¬
mierter Gerichtsvollzieher  im Saale , dem ver¬
schiedene Mitglieder des Vereins der Saalbcsitzer von Berlin
und Umgebung folgen. Dieser Verein wurde durch einen Be¬
schluß des Ehrengerichts des Deutschen Gastwirteverbands
wegen seiner Haltung in der Tonsetzerfrage aus dem Verband
ausgeschlossen. Er erwirkte aber eine einstweilige gerichtliche
Verfügung , wonach er berechtigt sei, an den Verhandlungen
des Gastwirtetages teilzunehmen, und diese Verfügung voll¬
streckte der Verein mit Hilfe des Gerichtsvollziehers . Zunächst
wurde der Jahresbericht  erstattet . Daraus ist zu ent¬
nehmen, daß die Zahl der dem Deutschen Gastwirreverband
angeschlossenenVereine von 717 auf 745 gestiegen ist, und die
Zahl der Mitglieder auf rund 66 000. Eingehend wurde die
wirtschaftliche Lage des Gastwirtegewerbes besprochen und
konstatiert, daß gegenwärtig direkt von einer Notlage des
deutschen Gastwirtsstandes gesprochen werden müsse. Die
Aufhebung der Branntweinliebesgabe beschwöre neue Kämpfe
und Beunruhigungen herauf . Energisch wendet sich der Be¬
richt gegen die Abstinenzbewegung und die Heilsarmee , die
immer mehr zum Fanatismus und Radikalismus übergehen.
Gegen die Heilsarmee  wurde ein Plakat hergestcllt, durch
das den Kriegsrufverkäüfern  das Betreten der Gast¬
wirtschaften verboten  wird . Lebhafte Klagen führt der
Bericht über den Boykott von Gastwirtschaften durch Sozial¬
demokraten und Garnisonbehördcn , die insbesondere bei den
letzten Reichstagswahlen den Gastwirtsstand erheblich schä¬
digten . Der Verband hat sich auch eingehend mit dem pari¬
tätischen Arbeitsnachweis, mit der Frage der Errichtung von
Gastwirtekammern , mit der Konzessionierung des Flaschen-
bierhandcls und mit der Bekämpfung der Winkelschänken be¬
schäftigt. Eine längere Debatte, rief der Bericht von Schulz
(Bromberg ) über die Ton setzerfrage  hervor . Der
Deutsche Gastwirtcverband hat sich bekanntlich auf den Stand¬
punkt gestellt, daß die in den Lokalen konzertierenden Kapellen
selbständig mit den Urhebern der gespielten Musikstücke über
die Benutzung derselben verhandeln müßten , über diese Frage
entstand ein lebhafter Streit zwischen dem Gastwirteverband,
der Deutschen Tonsetzergenoffenschaftund der Schutzgenosien-
schast Wiener Autoren , in dessen Verlauf der Verein der Saal¬
besitzer von Berlin und Umgebung mit der Wiener Aütoren-
gesellschast selbständig einen Vertrag abschloß, der den Lokal¬
inhaber zur Zahlung der Tantiemen an den Autor eines
Musikstückesverpflichtete, und außerdem den Mitgliedern des
Saalbesitzerbundes von den Tantiemenabgaben 26 Prozent
Rabatt gewährte. Wegen dieses Vorgehens hatte das Ehren¬
gericht des Deutschen Gastwirtevcrbandes beschlossen, den
Verein der Saalbesitzer von Berlin  und Um¬
gebung aus dem Verbände a u s z u s chl r c ß c n und legte
diesen Antrag zur Beschlußfassung vor. Nach einer lebhaften
Debatte wurde der Antrag auf Ausschluß des Vereins Ber¬
liner Saalbesitzcr mit großer Majorität angenommen . Der
Gastwirteverband erklärte hierauf , daß die Frage , ob die
Berliner Saalbcsitzer jetzt noch den Verhandlungen beiwohnen
dürfen , offen gelassen Werden soll. Im weiteren Verlauf der
Beratungen beschäftigte sich die Bcvollmächtigtensitzung mit
einem Antrag Westpreußen, die Sterbegeld -Vereinigung vom
1. Oktober 1912 obligatorisch dem Verbände einzugliedern
und ihr den Namen „Sterbe -UnterstLhungskafse" zu geben.
Der Antrag wurde nach eingehender Beratung einer Kom¬
mission überwiesen. Als Ort der nächsten Tagung wurde
Br e m e n .bestimmt.

Bus  Stadt imö Land.
WiesLadensr -NschrichLLtr.

Sund und Sinderlohn.
Ein Fall aus dem Leben: Ein Junge findet eine Uhr,

die einen Wert von 400 M. hat . Als der Eigentümer ein
paar Wochen später infolge der üblichen Bekanntmachung
der Polizeibehörde ermittelt war , verlangte der Vater des
Jungen den seinem Sohn znste-honden Finderlohn von 16 Mi
Warum 16 M.? Weil bei Gegenständon bis zum Wort von
800 M. 5 Prozent des Wertes als Finderlohn zu zahlen sind;
haben die Sachen einen höheren Wert , so ist vom Mehrwert
noch 1 Prozent als Finderlohn zu entrichten . Hätte sich nun,
so schreibt uns ein juristischer Mitarbeiter , der Eigentümer
der Uhr nicht spätestens 1 Jahr nach der Bekanntmachung
der Polizeibehörde gemeldet, dann hätte der Finder die Uhr
für sich behalten können. Wäre der Fund aber nicht der
Polizei angemeldet worden, dann hätte der Finder eine
Fundunterschlagung  begangen , aus der für gewöhn¬
lich Gefängnisstrafen stehen.

Weniger noch bekannt ist, daß dom Finder der Finderlohn
nur znsteht, wenn eine Sache auf der Straße oder einem
öffentlichen Platz gesunden wird . Ein Fund in den G c -
s chä f t s r ä u m c n des Rathauses , der Post, Rcichsbank oder
anderer öffentlicher Behörden muß sofort  an die be¬
treffende Behörde abgcliesert werden, auf Finderlohn hat
man aber keinen Anspruch. Dasselbe gilt von Sachen, die
man im Straßenbahnwagen oder auf der Eisenbahn findet.
Selbst wenn sich der Eigentümer , bezw. Verlierer der ge¬
fundenen Sache nicht meldet, hat der Finder keinen Anspruch
darauf . Die Sache fällt vielmehr nach 3 Jahren an den
Fiskus , die Gemeinde, beztv. die Bahnverwaltung.

Eine besondere Art des Funds ist der Schatzfund.
Hierbei handelt cs sich um wertvolle Sachen, die verborgen
lagen, wie z. B. ein Topf mit Silber - oder Goldmünzen aus
der Franzosenzeit , der in einem Acker vergraben wurde . Und
zwar muß der Schatz so lange verborgen gelegen haben, daß
der Eigentümer nicht mehr zu ermitteln ist. Ein auch nicht
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allzu selten borkommendsr Schatzsund ist folgender : Ein
Tapezierer , dem ein antiker Stuhl vom Raritätenhändler
zum Ausbessern übergeben worden ist, findet im Polster des
Stuhls ein Paket mit Hundertmarkscheinen, die vielleicht
ein Menschenalter vorher ein alter Mann aus Furcht vor
Dieben dort versteckt hat . Der Ackerer, bezw. der Tapezierer,
welcher den Schatz entdeckt, bekommt einen besonders hohen
Finderlohn . Er bekommt, sofern die Sache, in welcher dep
Schatz gesunden wurde , ihm nicht gehört, die Hälfte des'
Wertes , den der Schatz hat . War die betreffende Sache abe§
sein Eigentum , dann gehört ihm der Schatz ganz. W*B.

— Fronleichnam . Heute hat die katholische Kirche ihrcit
höchsten Feiertag : das Fest zur Verherrlichung des Abende
mcchlssakraments, der heiligen Hostie, das Fronleichnamsfest,
Der Name erklärt sich aus Fron , d. h. Herr , und Leichnam
oder Leib. Die Entstehung des Festes beruht aus einer
Vision der Priorin des Klosters in St . Cornelius bei Lüttich,
Juliana Falconieri , die in der vollen Mondscheibe ein Loch
und darin einen Hinlveis auf die Lücke in der Reihe de«
kirchlichen Festtage erblickte, die dann bereits 1246 von dem
Bischof von Lüttich durch Einschiebung des Fronleichnams¬
festes ausgesüllt wurde , während Papst Urban IV . (1261 bis
1264) das Fest zum allgemeinen Kirchenfest erhob. Die Glanz¬
nummer dos heutigen Feiertags ist die große Prozession
durch die Straßen an den vier Hauptaltären vorüber.

— Bezirksausschuß. Der Restaurateur Nikolaus Kopp
dahier ist der Eigentümer des Anwesens Walkmühlstraße 32.
Auf Grund einer Beschwerde dritter fand eines Tages eine
polizeiliche Besichtigung der Liegenschaft statt , und es wurde
dabei sestgestellt, daß verschiedene nicht baupolizeilich genehm
mißte Schuppen usw. vorhanden waren . Kopp suchte die nach--
träglicho Genehmigung nach, doch wurde dieselbe bezüglich
der Schuppen versagt , und sodann bem Eigentümer auf¬
gegeben, dieselben bei Meldung der ztvangSweisen Entfernung
aus seine Kossen, sowie der Einziehung eines Kostenvor-
schusses in Höhe von 50 M., binnen . 8 Dagen niederzulegen.
Gegen diese Verfügung klagt Kopp, weit angeblich die
Schuppen vor dem Erlaß der Bauordnung bereits vorhanden
undffeitens der Polizei bisher nicht beanstandet worden seien.
Der Klage wurde eine Folge nicht gegeben. Dieselbe wurde
vielmehr zurückgewiesen. — In dem Hause Gneisenau-
strahe 14 dahier sind zwei ursprünglich von der Baupolizei
nicht als Kammern genehmigte Räume im Dachgeschoß zu
Schlaszwecken benutzt worden und eine ergangene baupolizei¬
liche Verfügung verbietet die weitere Benutzung zu diesem
Zweck. Eine von seiten des Beteiligten Wider die Verfügung
angestrengte Klage blieb aus prozessualen Gründen erfolg¬
los. Es lag nämlich keine anfechtbare Verfüguirg vor. Die¬
ser fehlte vielmehr das dazu erforderliche Gebot oder Verbot,
und es waren lediglich weitere Direktiven gegeben, welche
nicht anfechtbar sind. — In U n t e r l i e d e r b a ch ist am
20. Oktober v. I . vom Arbeiterbildungsvercin eine Unter-
hailung veranstaltet worden, bei welcher die Sängerin Wal-
kotte aus Berlin mitwirkte und neben klassischen Auwren
auch der Volksgesang beteAigt war . Die Gemeindebehörde
sah darin eine tingeltangclartige Leistung und sovderte des¬
halb auf Grund der Lustbarkcitssteuerordnung eine Abgabe
von 20 M. ein . Der Abend Hai mit einer Mindereinnahme
geendet. Der Lokal:nh aber, der Gastwirt Johann Horlacher,
strengte daher , und iveil es sich bei der Unterhaltung um
eine Veranstaltung gehandelt habe, bei der ein höheres In¬
teresse der Kunst im Frage komme, Klage auf Freistellung
von der Abgabe au - und er erzielte auch gleich vor dem
Kreisausschuß ein 'obsiegendes Erkenntnis , welches vom Be¬
zirksausschuß bestätigt wurde . Der beklagte Gemeindevor¬
stand hatte zur Unterstützung seiner Position auf die Volks¬
lieder hingewiesen : „Die Vogolhochzcit" aus dem von Landrat
Büchtsng zusammen gestellten Liederbuch, „Mein Mann ist
gefahren ins Heu" usw. Beide gerichtlichen Instanzen aber
waren der Ansicht, daß der Vortrag von Volksliedern nicht
genüge, um einer Veranstaltung den Charakter einer minder¬
wertigen zu geben. — Die Witwe Wilh. Kunz  in Wiesbaden'
har eine Klage angestrengt wider den Magistrat wegen der
Höhe ihrer Heranziehung g-ur Wertzuwachssteuer . Die
Klägerin hat ein 3 Ar 88 Quadratmeter haltendes Gelände
an der Klopstockstraße zum Preise von 28 056 M. an die Ehe¬
leute Karl Knauf verlauft und soll dafür eine Wertzuwachs-
steuc-r von 2874 M. 75 Pf . entrichten . Es bandelt sich dabei
uni einen Teil eines 29 Ar 36 Quadratmeter großen Ge¬
ländes , welches von dem verstorbenen Privatier Christian
Kunz drei Erben , darunter der Mann der Klägerin , hintcr-
laffen ist. Der Komplex wurde erbteilungshalber versteigert
und zum Preise von 200 M . pro Ar von dem inzwischen eben¬
falls verstorbenen Mann der Klägerin erworben . Dieser Er¬
ste igcruvaSiprcis ist der- Versteuerung zugrunde gelegt, was
in der Klage für unzulässig erklärt wird . Der Bezirksaus¬
schuß wies die Klage als unbegründet ab.

— Die Gewerbesörderungsanstalt . Die Handwerks¬
kammer  für den Regierungsbezirk Wiesbaden sendet eben
an die handwerklichen Organisationen ihres Bezirks die Denk¬
schrift, betreffend das Projekt einer Gewerbefördsrungsanstalt
für den Regierungsbezirk Wiesbaden . In dem Begleit¬
schreiben gibt die Kammer zunächst einen überblick über die
Vorgeschichte des Projekts , der insofern recht dankenswert ist,
als er wieder in die Erinnerung zurückrust, was in den
Kreisen der nicht in direkter Beziehung zu der Angelegenheit
stehenden Gewerbetreibenden wohl längst wieder vergessen
worden ist. Im November 1910 bereits sprach sich der Staats-
kommisiar bei der Handwerkskammer , RegierungSrat I >r - von
Cont-a, dahin aus , daß zur weiteren Förderung des Hand¬
werks im Regierungsbezirk Wiesbaden die Errichtung einer
Gcwerbeförderungsanstalt nach dem Vorbild des gleich»tami-
gen, vor etiva zwei Jahren erfolgten Instituts für Obcr-
bahern zu München zweckmäßig sei. Am 27. April 1911
sprach sich die Vollversaimnlung der Handwerkskammer
grundsätzlich für die Errichtung der Anstalt ans . Die rweite-
reu Phasen in der Entwickelung der Angelegenheit sind be¬
kannter . Der Zcntralvorstand des „Gewerbe-
Vereins für Nassau"  ist mit dem .Projekt in der vor,
liegenden Form n i cht e i n v e r st a n d c n ; er verlangt vor
allem eine stärkere Vertretung des Handwerks
und eine andere Organisation  der Anstalt . Die
Trägerin  der Anstalt soll nicht Frankfurt a. M., sondern
die Handwerkskammer sein. Die Geschäftsstelle soll an die
bestehenden Organisationen (Handwerkskammer und „Ge¬
werbeverein ") in Wiesbaden  angefchlosien werde" usw.
Die Handwerkskammer erklärte hierzu : Diese Gcaenvor-
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schlage find im allgemeinen beachtenswert und werden den i
Gegenstand weiterer Verhandlungen zu bilden haben . - Die
Handtberkskammer wird ihnen nach Möglichkeit emtgegeu-
komnien. Auch den Delegierten für die demnächst in Hom¬
burg v. d. H. stattftndende Generalversammlung de „Ge-
webbevsreins für Nassau" hat die Handwm kskammer je ein
Exemplar ihrer „Erläuterung " geschickt.

— Die Sonntagsruhe im Friseur - nnd Barbicrgcworbe
war Gegwrstand der Tsgesordnung einer am DienstagabLnd
in der „Wartburg " abgehaltenen , sehr gut besuchten Ver¬
sammlung der „Wiesbadener Frifeur - und Barbierinnung ".
Nach einer mehrstündigen , lebhaften Verhandlung wurde be¬
schlossen, bei der Aufsichtsbehörde di« Einführung einer er¬
mäßigten , nur dreistündigen Arbeitszeit an Sonn - und Feier¬
tagen z« beantvagen . Der Beschluß kam mit knapper Mehr¬
heit zustande. Di« große Minderheit befürchtet einen erheo-
lichsn Schaden für den Fall , daß es tatsächlich zu der bean¬
tragten Abänderung der bisherigen Sonntagsrnhezeit im
Frifsur - und Barbiergewe -rbe kommt. Weiter soll beantragt
werden, den gesetzlichen gänzlichen Schluß der Geschäfte an
den drei e r st e n hohem Feiertagen (Ostern , Pfingsten , Weih¬
nachten) «Ms dem zweiten  FeieoMg zu verlegen, wie das in
dem meisten Städten schon der Fall ist und auch vom Publi¬
kum gewünscht wird.

— Ehrung . Me Wiesbadener Glaferinnumg hat ihre
langjährigen , verdientem Mitglieder E. Arnold  und Joh.
H o d e l zu EhrenMitgliedern ernannt und ihnen ent-
fprechemde Urkunden überreichen lassen.

— Staats - und Gemeindesteuer . Die Einzahlung der
I Rate ist im Rathaus, Zimmer 17 (weiße Zettel) für die
Straßen mit dem Anfangsbuchstaben sss am 7. nnd 8. Juni;
Zimmer 16 (grüne Zettel) für die Straßen mit dem An-
fam̂ Huchstabrn R am 7., 8. und 10. Juni zu bewirken.

— Der Sturm , weicher vorgestern abend gegen 8 Uhr
einsetzte urst> auch gestern in der Frühe wütete , richtete in
verfthie-deuen Teilen der Stadt Beschädigungen an . In der
RlK>laSstratze ritz er an einem Hause einen großen Teil des
Wandberputzes ab, am Kaiser -Friedrich-Ring stürzte ein Bau¬
gerüst teilweise ein, die Kastanienbäume in der Adolssaller
büßten viele Äste ein, von einer Wiese an der Schiersteiner
Straße wurde eine Anzahl Wäschestücke wcggefegt ufw. Mit
dem Sturm war beidemal heftiger Regen verbunden.

— Unfall . In einem kaufmännischen Bureau in dem
'Hause Kirchgasse 48 fiel vorgestern nachmittag der Lehrling
Wi-lh. M . rücklings vorn Stuhr und zog sich dabei außer Kopf¬
verletzungen eine Gehirnerschütterung zu. Die Sanitätswache
brachte ihn nach Anlegung eines Notverbands nach dem
städtischen Krankenhaus.

— Personal - Nachrichten. Dem Eisenbahn - Betriebs-
iugenieur Dresse!  in Wiesbaden ist die ständige Vertretung
des Vorstandes des dortigen BetriebsamteS im Behinderungs¬
falle übertragen worden.

— Den Rheingmr und das Wrsvertal behandelt ein kleines,
jtt Deffners Verlag , Wiesbaden, erschienenes mnd den Inter¬
essen des Rheingauischen Vcrkehrsvereins gewidmetes hand¬
liches Büchelchen, das den zahlreichen Touristen , die alljährlich
an den Rhein ziehen, ein willkommener Führer sein wird, rer
über Weg und Sieg , über die Stellen , wo es gute Tropfen gibt,
ebenso genau und ohne Weitschweifigkeitenberichtet, wie über
die Geschichten der einzelnen Rheingauorte.

— Kleine Notizen. Die „Wiesbadener Schützen-
aesellschaft"  hat für das goldene Jubiläum des „Frank¬
furter Schützenbereins" und das gleichzeitige Deutsche Bundes-
schießen in Frankfurt a. M. eine Ehren gäbe (silber-
veraoldete Mumenbafe ) im Werte von etwa 650 M. gestiftet.
Dieselbe wird in den nächsten Tagen in denn Schaufenster der
'Firma I . H. Heimerdinger in der Wilhelmstraße ausgestellt
werden.

*

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische K »-I t u s .
gemeinde. (Synagoge : Michclsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 7.80 Ubr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr. Predigt g.M Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends
0,35 Uhr. Wochentags: morgen? 6.3O Uhr, nachmittags

'7 .8Ö Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von
II bis 12 Uhr.

Alt - Israelitische KultuZaemeinde (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends V'/i  Uhr , Sabbat:
morgens 6% Uhr, Russaph 9% Uhr, Jugendgottesdienst 814
Uhr, nachmittags 4 Uhr, abends 9.35 Uhr. Wochentage:
morgens Uhr. abends 7Va Uhr.

Theater - Kimft , vortrSge.
* Residenz - Theater . (S v i e l v l a n - E r g ä n z u n g.)

Samstag, , den 8. Juni : „Das Marmorwcib". (Neuheit.)
Sonntag , den 9.: „Das Marmorweib ".

vereins -NackrrSrten.
* Auf das heute nachmittag stattfindend- Sommerfest des

Männerquartetts „Sängerlust"  aus der Klostermühle sei
hiermit aufmerksam gemacht. Das Fest findet bei jeder Witte¬
rung statt . ^

* Auf den Frühjahrsausflug der Spar - und Spielgescll-
schaft „Menuett"  am Fronleichnamstage auf die neue
Adolfshöhe (Besitzer Meuchner) sei hierdurch hingewieseu.

* Am nächsten Sonntag , den 9. Juni , feiert der „C h r t st¬
riche Verein junger Männer,  E . V." (Vereinsheun:
Oranienstratze 15) , sein Jahressest . Der Festgottesdienst findet
vormittags 10 Uhr in der Marktkirche unter Mitwirkung des
Gemischten Chors und des Pösaunenchors statt . Die Fcstt-
predigt hat der Militärgeistliche Herr Kvnsistorialrat Rm-
dörffer übernommen. Die Skachfeicr folgt nachmittags 4 Uhr
im Evangelischen Bereinsbaus . Platter Straße 2. bei welcher
Pfarrer Veit und Mittelschullehrer Müller aus Frankfurt am
Main sowie Konststorialrat Neudörffer und Pfarrer Schußler
van hier Ansprachen halten werden. Außerdem umfaßt das
reichhaltige Programm Gesang-, Posaunenvorträge und Della-
mationcn sowie die Erstattung des Jahresberichts.

Kus dem Landkreis MiesvaLen.
Jahresfeier der Gustev-Adolf-Stistung.

o Bievrich , 4. Juni . Die Jahresfeier des Hauptvereins
der evangelischen Gustav-Adols-Stiftung für Heffcn-Nassau.
die heute und morgen hier in Biebrich stattfindet , ist zahlreich
besucht. Die Stadt hat durch reichen Flaggenschmuck der
Häuser auck nach außen hin ein festliches Gepräge erhalten.
Die Jahresfeier begann mit der nachmittags SV»  Uhr im
Diakoniffenheim an der Wiesbadener Straße stattfindenden
beschließenden .Hauptversammlung , die Lurch Generalsupc»
intendent v . Lsiaurer (Wiesbaden) in Anwesenheit von 40 Ab-
geordneten eröffnet und geleitet wurde. Nach dem durch
Rechnungsrat Keerl (Wiesbaden) erstatteten Bericht des
Rechnungsprüfungsausschusses und der Entlastung des Rechners
wurden die aus dem Borstand aus scheidenden Herren : Pfarrer
Liebe'' Plärrer Beesenmeher, Prof . Dr . Es . Schneider. Stadt»
kämmerer' a. D. Warner (Wiesbaden), Dekan Schellenberg
^Battenberg ) und Pfarrer Thun (Seulberg ) einstimmig wieder¬
gewählt. Der Überschuß des Vorjahres mtt 1250 M. wurde
berteÜt an zwei ausländische sowie an die inländischen Ge¬
meinden Hattersheim , Nied. Sckwonheim und Wombach. In
den Unterstützungsplan für das Rechnungsjahr 1811/12 sind
von der Gesamtvcrtcilunsssumme von 25 100 M. ein TrirtU

(8300 M.) zur Abführung an den Zentralborstand eingestellt.
Weiterhin sollen erhalten die Diasporagcmeinden Camberg
650 M.. Eltville 3M M„ Falkenstem 400 M.. Flörsheim 600 M.,
Geisenheim und Johannisberg 500 M., Hattersheim 1000 M„
Hofheim mit Kriftel 600 M., Langendernbach 100 M., Lorch
am Rhein mit Sauerthal 400 M„ Nied 1400 M.. Niederlahn-
stem mit Hohenrhein 650 M., Niedernhausen 500 M.. Nieder»
selters 100 M„ Niederwalluf 400 M„ Östrich 5M M., Schwan¬
heim 950 M.. Sindlingen 600 M., Sossenheim 1000 M.,
Wirges 800 M .. Zeilsheim 1000 M. sowie das Elisabethstifl
in Katzenelnbogen 150 M. Als Ort der nächsten Tagung wurde
Herbvrn in Aussicht genommen. Als Vertreter zur Posener
Tagung des Hauptvereins wurde Pfarrer v . Gerberr
(Biebrich) , zu seinem Stellvertreter Pfarrer Schwarz (Welte¬
rod) gewählt. Zu den Jahvesfeiern der benachbarten Vereine
wurden als Abgeordnete bestimmt: Pfarrer Weber (Sind¬
lingen) nach Aachen, Pfarrer Deitenbeck (Dossenheim) nach
Allendorf (Bez. Cassel) , Rechnungsrat Keerl (Wiesbaden) nach
Karlsruhe , Die Hauptverfarnmlung schloß kurz nach 5 Uhr.
Am Abend begann um 8 Uhr das Einläuten des Festes durch
die beiden Kirchen der Stadt . Gleich nach 8:» .Uhr nahm dann
die eigentliche öffentliche Versammlung (Begrußungsversamm-
lung) in der Turnhalle, am Kaiserplatz ihren Anfang. Die Feier
begann mit einem Vortrag des Posaunenchors und gemein¬
samem Gesang, worauf der evangelische Ktrchengesangverein
den Chor „Ich hebe meine Augen auf sang. Pfarrer
D. Gerbert (Biebrich) nahm dann das Wort zur Begrüßung
der Festversammlung. Ihm schloß sich Oberbürgermeister Bogt
namens der Stadt Biebrich an . Weiterhrn Welten BegruMNgK-
ansprachen Pfarrer Beesenmeher (Wiesbaden) , Geh. Rat von
Wagner (Speyer) , Pfarrer Rinnebach (Pfeffelbach) , Pfarrer
Weiser (Gochsheim) , Dekan Beyer (Darmstadt ) , Pfarrer
Stoppel (Fechenheim). ES folgten noch gemeinsam' Gesänge
und Vorträge des Kirchengesangvereins und. des Posaunen¬
chors sowie auch zwei Ansprachen: „Aus Lothringens Diaspora
durch Pfarrer W. Waldhiusen (Loxheim. Lothringen) und
„Ails Österreichs Diaspora" durch Pfarrer A. L. stahl
(Wahrsnberg, Steiermark ) . ^

— Biebrich, 5. Juni . Dem „Kall e sche n Gesang-
derer  n ", der bei dem Gesangwettstreit in Groß -Auheim
preisgekrönt wurde, bereitete man hier bei der Rückkehr einen
feierlichen Empfang am Bahnhof , deur ein Kommers in der
Wuthschen Halle folgte, ' bei welchem Ansprachen, Musik- und
Gesangsvorträge miteinander abwechselten.

— Dotzheim, 4. Juni . Der neue stellvertretende Bürger¬
meister vr . Jakobs soll, dem Vernehmen nach, als Kandidat
für den eventuell frciwerdenden B ü r g e r m e t st c r v o st e n
in Betracht gezogen werden. Auch Bäckermeister Gauft durfte
als Anwärter aüf den Bürgerrneisterposten in Frage kommen.

vre. Rambach, 5. Juni . Auf unserem Rathaus tvurde
Dienstagnachmittag das Wohnhaus  mit Nebengebäuden
Mühlgasie 1 dahier , 2 Ar 83 Quadratmeter grotz,̂ im
Schätzungswert von 16 500 M. zwangsweise vor dem Köm gl.
Amtsgericht versteigert.  Letztbietendcr mit 8700 M.
blieb dabei der Metzger Jakob Wintermeyer von hier . Der
Zuschlag z>i diesem 50 Prozent unter der Taxe bleibenden
Gebot ' wurde gleich an Ort und Stelle erteilt.

NQffKLüsche NachrLchten.
Zum Crsnbergcr Mord.

In der Cronberger Mordsache ist auf die Ergreifung der
Täter , resp. cinfchiägitze zweckdieiilicheMitteilungen eine
De lo h n u n g v o n 10 0 0 M. ausgefetzt. Ter Erste Staats¬
anwalt in Wiesbaden erläßt folgende Bekanntmachung:
„Wahrscheinlich am Samstag , den 1. Juni , abends 7 Uhr,
möglicherweise auch später, wurde die am 23. September 1829
zu Mammolshain im Dbevtaunüskreis geborene Wiüve und
Rentnerin Margarete Z: mm ermann , geb. Sams , in der veu
ihr allein bewohnten Besitzung in Cvonbery "an der Cron-
thaler Straße 7 ermordet . Die Ermordete ist anscheinend
mit einem stumpswirkenden, bisher nicht äusgefunüenen Jn-
strument betäubt und alsdann mit einer 8 Meter langen
Waschleine erdrosselt und an den Füßen gebunden worden.
Dem Täter , welcher es vermutlich auf einen Diebstahl ab¬
gesehen hatte , sind die an dem Tatorte vorhandenen ^Wert¬
papiere und Barbestände im Wert von etwa 11000 M. ent¬
gangen . Vermißt werden etwa 1 M. Kleingeld gus dem
Portemonnaie der Ermordeten , ein kleines Vorhängeschloß
der Sparbüchse , ein llcincr messingsner Schlüffe! zu denr
Schubfach, in welchem sich die Wertpapiere befanden . Der
Schlüssel soll von altertümlicher Form gewesen sein, Griff
und Stiel aus Messing, im übrigen aus Eisen. Als Täter
kommen vielleicht zwei unbekannte , etwa 20 Jahre , alte
Männer folgenden Aussehens in Betracht : 1. Gestalt cttoa
1,75 Meter groß , schlank; Gesicht: braun gebrannt ; Haare:
schwarz; bartlos ; Kleidung : bräunlich -gestreifter Sackanzug,
weißer Kragen , lange , rosa Krawatte , dunkelgrauer Hut mit
hellgrauem Band ; 2. etwa 1,05 Meter groß, schlank; Gesicht:
braun gebrannt , blond ; kleiner, blonder Schnurrbart ; alter,
bräunlich gestreifter Sackanzug ; weißer Kragen mit schwar¬
zem Querband ; hellgrauer Hut . Aus der Seitentasche des
kleineren Unbekannten schaute,ein in gelbes Papier einge¬
schlagenes kleines Paket hervor . Bei ' beiden wurde gelegent¬
lich noch ein dritter Unbekannter gesehen. Ich ersuche Per¬
sonen, die sachliche Mitteilungen machen können, sich an die
nächste Polizeistation zu wenden. (6 J . 573/12 .) Denjenigen,
welche noch nicht bekannte Tatsachen verbringen , die zur Er¬
mittelung und gerichtlichen Bestrafung des Täters führen
können, wird eine Belöhnung von 1000 M., einschließlich der
von dem Bürgermeister in Cronberg ' auSgcksetzten 500 M. zu-
gesichert." *

* Kleinwohnungen für Arbeiter iw Taunus . Zum Zweck
der Förderung des Baus von Kleinwohnungen für Arbeiter
hat der Kreistag des ObertaunuSkreiscs , abermals 100 000 M.
zur Verfügung gestellt, die in Teilbeträgen als crststcürge
Hypothekendarlehen verwendet werden sollen. Die Beleihung
erfolgt in erster Linie an solche versicherungspflichtige Ar¬
beiter , die nicht mehr als 2000 M. sJshreSemkommcn haben,
.und nur zum Zweck der Errichtung eigener neuer Wohnungen
als erststellige Hypothekendarlehen über die mündolsichere
Grenze hinaus bis zu 75 Prozent deS Schätzungswertes des
Hausgrundstücks (Gebäude und Gelände ). Der Wert der zu
beleihenden Hausgrundftücke soll in der Regel 10 000 M.
nickst übersteigen, die Darlehen sind mit 3% Prozent zu ver¬
zinsen und mit m  Prozent zu tilgen.

r . Geisenheim, 4. Juni . Am Sonntag , den 9. Juni , er¬
folgt im evangelischen Hauptgottesdienft die feierliche. Ein¬
führung  des Pfarrers T h i e l (seither in Herborn ) durch
den Generalsuperintendenten D . Maurer (Wiesbaden ) unter
Asststssiz des König!. Dekans des Bezirks v . Eibach (Dotz¬
heim) und dos Pfarrers Wüst (Rüdosheim):

stk. Cronberg , 4. Juni . In unserer ustadt feierte heute
der Ärzte » c r ein deS M a i n g auJ'  sein 40 jähri -
ges Stiftu « g 'S f c st. Zu der Jubelfeier , die im Restau-
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rant „Hahn " abgehalten wurde, hatten sich die Mitglieder und
einig- Gäste des Vereins in reicher Zahl eingesunden. Dem
Festakt folgte ein Rundgang durch die Stadt und ihre An¬
lagen . Später fand eine wohlgelungene Beleuchtung des
Schillerweihers und der Burg statt, die eine große Menge
von Zuschauern herbeilockte.

stk. F - lkenstein i . T ., 5. Juni . Der Verband der
oberen Lazarett -, Garnisons - und Verwal¬
tungsbeamten  hielt Hierselbst eine aus allen Standorten
des 18. Armeekorps stark besuchte Versammlung ab. Nach
Erledigung der geschäftlichen Angelegenheiten erfolgte unter
Führung des Lazarettinspektors Schulte (Falksnstein ) eine
eingehende Besichtigung des Offizier -Genesungsheims . Später
fand ein Besuch von Königstein und Croberg statt.

kt . Limburg a. d. L., 4. Juni . Der M i t t e I r h e i n i -
sche P ferd « z u cht v erein  feiert am 7. und 8. Juli in
unserer Stadt das Fest seines 25jährigen Bestehens.
Mit der Feier wird ein größerer Fohlenmarkt verbunden
sein. — — Das Katasteramt  Limburg a. d. L. ist zu be¬
setzen.

re. Hadamar , 4. Juni . In der vergangenen Nacht brach
in dem neu erbauten Backhause des Bäckermeisters Joseph
Emmermann Feuer  aus , welches den Dachstock des Hauses
in Asche legte.

st. Schadest, 4. Juni . Gestern wurden dem hiesigen Gast¬
wirt und Wagner August Tön ges Drillinge (zwe:
Knaben und ein Mädchen) geboren. Mutten und Kinder
sind gesund.

— Flacht, 4. Juni . Der frühere Bürgermeister unseres
Dorfes , Thiclmann,  starb im  Alter von 76 Jahren . Er
stand nahezu 40 Jahre an der Spitze des Dorfes . Sein Sohn
ist sein Nachfolger geworden.

£Ui§ der Umgebung.
Vom Rhein und Main.

R . Mainz , 4. Juni . Der Wass erst and  von Mein
und Main ist gegenwärtig für die Schiffahrt so vorteilhaft,
daß sämtliche Fahrten ohne Leichterungen unternommen
werden können. Von Tal tvefhm alltäglich gewaltige Scn-
düngen von Steinkohlen in Mainz ein. Für Kahmniete vom
Niederrhein bis Mainmüirdung und Worms vergütet man
eben für den Karren von 1700 Kilogramm 2,12 M. Die
Schlepplöhne, die vor denr Ausstand 3,75 M. nach Majnz-
Gustavsburg und 4,25 M. nach Worms betrugen , ermäßigten
sich jetzt auf 2,75, bczw. 3,25 M. Im neuen Osthafcn in
Frankfurt ist noch nicht genügend Wasser vorhanden , so daß
die Einfahrt für tiefgehende Schiffe augenblicklich noch un¬
günstig ist und beladene Kähne verschiedentlich schon festge-
sahren sind. Wie diesem Mißstand abzuhelfen ist, ob durch
stärkere Ausbaggerung oder durch vermehrte Zufuhr vou
Wasser, ivivd erst die Erfahrung lehren müssen.
Heffen-Rassauische Baugewerks - und Bernfsgenoffenschaft.

stk. Bad Homburg v. d. H.» 4. Juni . Auf der Saalburg
fand bei reger Beteiligung die Generalversammlung der
Hessen-Nassauischon Baugewerks - und BerufAgenvssenschastcn
statt . Im Mittelpunkt der Tagesordnung stand die Beratung
des Geschäftsberichts. Die Bautätigkeit bewegte sich 1911 in
aufsteigendsr Linie , so daß allein an Löhnen 6 Millionen
Nlark mehr ansgezahlt wurdorr als 1910; hiervon kommen
2 Millionen Akark auf Löhnorhöhungen . Durch das ständige
Zurückgehen der Bauunfälle verminderten sich die Unfallasten
um 10 000 M. Auf 1000 M. Maurerlöhne gingen die Mit¬
gliederbeiträge um 3,03 M. zurück. Unfälle wurden 1759 zur
Anmeldung gebracht, wovon bei 188 Entschädigungen ausgc-
zahlt wurden . Die Ursachen zu diesen Unfällen fielen zu
30,2 Prozent dem Arbeiter zur Last, während auf das Schuld¬
konto der Unternehmer nur 0,8 Prozent der llnfällc kamdu.
Meistens war 'es Leichtsinn und grobe Fahrlässigkeit seitens
der Arbeiter , wenn diese verunglückten. Bedauernd wurde
allseitig bekundet, daß die Belehrungen der Aussichtsbe,amten
von den Arbeitern vielfach mit Hohn und Spott ausgenom¬
men wurden . Es lvurbe darauf hingewiefen, daß in den
Arbeitorvorsammlungen die Arbeiter von ihren Führern aüf
alle möglichen Forderungen gegenüber den Arbeitnehmern
hingewiesen würden , während man sich über die Belehrung
der Schutzvorschriften aus,schweige. Durch die Anstellur/;
eintzs vierten technischen Aufsichtsbeainien erfuhr die Bauteu-
und Betriebsüberwachung eine weitere Ausgestaltung . Durch-
schu.ittlich entfielen auf 100 Betriebe 721 Revisionen, was zur^
Felge Hatzte, daß nur in 5,6 Prozent der .Untersuchungen Be¬
anstandungen nötig waren.

*
T?. Mainz , 5. Juni . In einer ,Landesversammlung des

Verbandes ,Jn .n g - Dieu t sch la n d wurde gestern abend
hier eine Kreisgruppe unter Vorsitz des Landgerichtsrats
Dr - Jungk begründet . — Gestern vormittag wurde im Rhein
am Feldbergtor die Leiche einer in der Zeughausgasse
wohnhaft gewesenen Frau Arends gelandet.  Die Frau
hatte sich eines Nervenleidens wegen vor einigen Tagen ins
Wasser gestürzt.

--- Frankfurt a. M., 5. Juni . Der Direktor der Kunst,
gewerbeschule Professor Ferdinand Luthmcr  Hierselbst er¬
hielt den Charakter als Geheimer Baurat.

GerichMcheZ.
Kus den Wiesbadener GerichtssLlen.

* Schundromanprozes !. In der Romanbeilage des
„Wiesbadener Tagblatts " vom 10. Februar erschien eine Be¬
sprechung des Romans von Oskar Kresse : „Der
Ü b e rwiudcr des Tode §". Darin wurde das Werk als
ein „Schundroman"  bezeichnet, nach dessen Lektüre man
Ekel empfinden müsse. Nachdem die Redaktion eine „Berich¬
tigung ", die der Verlag auf die Kritik hin nach § 11 verlangte,
aus guten Gründen abgewiesen, stellte der Verfasser des
Romans gegen den Kritiker , den Schriftsteller W. Schulte
vom Brühl,  Strafantrag wegen Beleidigung bet der hiesi¬
gen StaatSanwal -tschast, die selbstverständlich den Antrag ab¬
lehnte und den Verfasser auf den Weg der Privatklage ver¬
wies . Darauf klagte der in Charlottenburg  ansässige
Verfasser beim dortigen Amtsgericht  gegen den ihm miß¬
liebigen Kritiker . Das Gericht aber lehnte die Eröffnung
der Hauptverfahrens ab und wies den Kläger zurück, indem
eS dem beklagten Wiesbadener Schriftsteller nicht nur den
Schutz des tz 193, betreffend die Wahrnehm -ung berech¬
tigter Interessen,  zubilligte , sondern stich auch vsll->
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kommen auf den Stand -Punkt des Kritikers ft-elTtc, indem cs
«ussührte : Was die in der Kritik angeführten Tatsachen an-
Lrngt, so entsprechen dieselben dem Inhalt des Buches, und
was das von dem Beschuldigten abgegebene Urteil betrifft,
so kann man demselben nur beipflichten. Schon die Szene
zwischen Frau Thalmeher und dem Bankbuchhalter Ender ge¬
nügt, um die Bezeichnung des Buches als eines „Schund¬
romans"  zu rechtfertigen." Weiter heißt es nach Anfüh¬
rung einiger Stellen in dem Gerichtsentscheid: „Alle diese
Schilderungen sind geeignet, das Scham- und Sittlichkeits¬
gefühl in geschlechtlicher Beziehung gröblich zu verletzen, und
somit das Buch sogar als ein u n z ü cht i g e s im Sinne des
§ 184 des Strafgesetzbuchserscheinen zu lassen." — Bemerkt
sei noch, daß der Verfasser der Kritik in dieser die berechtigte
Verwunderung aussprach, daß es dem Verlag gelungen, für
das Werk eine Anzahl von P -reßstimmen zusammen zu
bringen , die es loben, freilich seien es keine maßgebenden
Stimmen . Fm übrigen dürste der Verfasser des Romans mit
seiner Klage nur das für ihn bedenkliche Resultat erzielen,
daß sich die zuständigen Behörden oder der „Verein gegeit die
Verbre itu ng des Schmutzes in Wort und Bild " mit seinem
„Überwinder des Todes" beschäftigen, was im Interesse der
öffentlichen Moral nur zu begrüßen wäre.

Kus auswSrtigen GerichtssSlen.
Las Müllheimer Eisenbahnunglück.

Das Urteil.
sh. Freiburg l. B., 4. Juni . In dem Prozeß Platten

rnd Genossen wurde heute nach dreiwöchiger Verhandlung,
das Urteil gesprochen. Der Angeklagte Lokomotivführer
Platten  wurde wegen Körperverletzung und Gefährdung
eines Eisenbahntransports zu 2 Jahren 4 Monaten Ge¬
fängnis,  unter Anrechnung von 10 Monaten Unter¬
suchungshaft, und der Angeklagte Zugführer B ä h r zu
0 Monaten Gefängnis  verurteilt . Der Heizer M ä h n I c
wurde sreigesprochsn.

Ein Wohlvergehen.
Darmstadt , ö. Juni . (Drahtbericht .) Die Strafkammer

verurteilte heute den Steindruckergehilfen Sturm , der den
Dicnstknecht Haas verleitet hatte , bei der Reichstagswahl aus
einen anderen Namen zu wählen, zu 3 Monaden Gefängnis.
Haas , den mildernde Umstände zugebilligt wurden , wurde zu
3 Wochen Gefängnis verurteilt

*
8. Der Fußtritt des Unteroffiziers . Der Unteroffizier

Max Günther Utting  aus Unter -Wirrbach von der 10.
Kompagnie des Infanterie -Regiments Nr . 88 hatte am
12. Avril einem schlecht schießenden Musketier einen Fuß¬
tritt  gegen den Unterleib versetzt. Der anwesende Leut¬
nant stellte sofort Me Mißhandlung fest, und da sich, bei dem
Mißhandelten große Schmerzen einstellten, fuhr der Leutnant
mit ' ihm in der Straßenbahn nach Hause. Der Angeklagte
wurde zu der verhältnismäßig sehr milden Strafe von zehn
Tagen mittleren Arrest verurteilt.

Sport.
sr . Der Kaiser und der Zar Ferdinand von Bulgarien

ins der Grunewald -Neunbahn . Am Freitag wird sich an
aßlich der Entscheidung des Großen Armee-Jagdrennens und
des Rennens .um den Silbernen Schild auf der Grunewald-
bahn ein großes sportliches und gesellschaftlichesEreignis ab¬
spielen, da der Kaiser in Begleitung des Zaren van Bul¬
garien und großem Gefolge den Rennen beiwohnen wird.
Die „Armee" wird wiederum das gewohnte Ricsenseld am
Start vereinen , da man aus die Teilnahme von etwa 18.
Siteplern rechnet.

* Die Sektion Wiesbaden des deutsch österreichischen
Alpenvereins unternimmt am Sonntag , den 9. Juni , eine
Wanderung über den Rheinhöhenweg von Boppard nach
Loblenz. Abfahrt 6.08 Uhr über Mainz nach Boppard. Der

führt von da den interessanten aussichtsreichen Felsen-
stug empor über die Alteburg zum Gedeouseck und Vrer-
seenblick mit malerischen Ausblicken. Weiter auf der Hohe,
an der Hedwigskirche vorüber zum Bruder Tämieshügel mit
berühmter Aussicht. Dann hinunter nach Dorf Waldesch zur
kurzer Rast und Stärkung und von hier durch prächtigen
Hochwald hinauf , zum dritten Aussichtspunkt, dem Kühkopf,
der als letzter, steilabfallender Gebirgsausläufer zwischen
Rhein und Mosel' eine großartige Rund - und Fernsicht er-
öfwet über das Meintal weit hinab mit seinen zahlreichen
Siedelnngen und Burgen , ebenso in die lieblichen Täler der
Mosel und Lahn und über das Eifel - und Siebengebirgc.
Hieraus geht es abwärts , zum interessanten Rittersturz , das
schön- Laubbachtal hinaus und durch die Rheinanlagen nach
Coblenz. Marschzeit 6 bis 6- ü Stunden . Die Rückfahrt er¬
folgt mit Eilzug 8.07 Uhr ab Coblenz ,Hauptbahnhof ).

sr . Ein neuer Weltrekord im Stabhochsprung wurde in
Philadelphia von dem. amerikanischen Studenten Gardner
jrijt einer Sprunghöhe von 3,98 Meter erzielt . Bisher war
gleichfalls ein Amerikaner , Leo Scott , mit einer Leistung von
3,96 Meter Inhaber des Stabhochsprungweltrekords.

NeriMchteZ.
Der große Brand in Stambul.

K o n stantinop  e l, . 4. Juni . Der Brand ui Stambul
bauerte 12 Stunden . Sechs Menschen, fünf rnohammedanrsche
Schuten, drei Bade-Anstalten , das Gebäude der theologischen
Hochschule und die Moschee des SuIians .Achmed sind abge¬
brannt . Das Hauptgebäude der tierärztlichen Schule wurde
gerettet nur das chemische bakteriologische Laboratorium und
einige Nebengebäude sind abgebrannt . ^ Klrciche Tclegeaphen-
und Telephonleitungen stnd zerstört . Die.̂ Obdachlosen ver¬brachten die Nacht bei Freunden , unter Helten wder unter
freiem Himmel . ..Die Polmer verhaftete sMerche " wbe. dw
neretwte Gegenstände zu stehlen suchten. Die Zahl öer ^ er¬
setzten übersteigt 20. Zwei der verletzten Schutzleute sindS ßcflUV Die Verluste der Vcr icherungsges-
scharten betragen , soweit bisher ermittelt woroen isi,
8 .̂' Millionen Frank . Die Presse widmet der Katastrophe
lanae Artikel. Sie bedauert die Nachlässigkeit der Regierung,
di? nach so vielen schweren Brandkatastrophen nicht dm
nötigen Löschvorrichtungen beschaffte. — bu  d -m Brande
werden weiter folgende Einzelheiten gemeldet: O E- uarirere
wurden in rauchende Trümmerhaufen verwandelt . De
H" artierc an der Eisenbahnlinie wurden buchstäblich d„in
Erdboden gleich gemacht. Das große Militärlazarett Gul-
baüe wurde geleitet . Nach der ersten Untersuchung brach
das Feuer in ĉinem Neubau aus , der für den Abteilungsches
des Unterrichtsministeriums errichtet wird . Hier gerieten
Hohelspüne in Brand . Die widersprechenden Aussagen der

Wiesbadener Tagb8^
festgenommencn Arbeiter lassen Brandstiftung als Ursache
vermuten . Wassermangel begünstigte die Ausbreitung des
Feuers . Als Brandopser liegt ein junges Mädchen iin
Sterben . Eine kranke Frau verbrannte , auch soll ein Mann,
ein Offizier und mehrere Pioniere verwundet worden sein.
Die meisten eingeäschertcn Häuser gehören den ärmeren
Volksklassen und sind unversichert. Die Verluste werden auf
5 Millionen Frank geschätzt. Die Zahl der zerstörten Häuser
wird aus 1000 geschätzt, die der Obdachlosen auf 16 000. Die
Offiziere und Mannschaften des deutschen Stationsschiftes
..Lorelei," beteiligten sich tatkräftig an den Löscharbeiten.
Aus Anregung des Sultans wurde eine Sammlung eröffnet,
für die der Sultan als erster eirwi namhaften Betrag
zeichnete. m

Ein englischer Dampfer gestrandet. London,  4 . Juni.
Nach einer Depesche aus Turksisland ist dort der der eng¬
lischen Llohdlinie gehörige Dampfer „Antillian " gestrandet.
Die Passagiere und die Post wurden mit großen Schwierig¬
keiten in Sicherheit gebracht. Ein Bergungsdampfer ist nach
der Unfallstelle abgegangen , ,

Ein Kind verbrannt . Berlin,  8 . Jum . Emen schreck¬
lichen Tod fand gestern die 6jährige Tochter eines Arbeiters
Schmidt aus der Elbestraße. Spielende Kinder hatten Reisig
zusammengetragen und' dieses angezündet . Die kleine
Schmidt kam den Flammen zu nahe und ihre Kleider singen
Feuer . Das Kind erlitt so schreckliche Brandwunden , daß es
bald darauf starb.

Handel, Industrie, Verkekr.
Banken und Börse.

** Berliner Börse. Berlin,  5 . Juni . (DrahtberichU
Die Börse zeigte bei Eröffnung eine leichte Befesti¬
gung,  die sich aber nicht lange zu behaupten vermochte.
Die Anregung ging vom Montanmarkt aus , wo die mutmaß¬
liche Dividendenerhöhung der Phönix-Bergwerksgesellschaft
von 2 bis 3 Proz. stimulierend wirkte. Im weiteren Verlaufe
entstanden jedoch Zweifel an der günstigeren Dividenden¬
schätzung und es trat eine leichte Abschwächung ein. Elektro-
werte lagen abgeschwächt, ebenso Kanadaaldien. Interesse
zeigte sich heute für Lombarden und Schantungbahn , was mit
einer Besserung dieser Werte verbunden war. Die übrigen
Gebiete traten weniger hervor und der Verkehr schrumpfte im
weiteren Verlaufe noch mehr zusammen, da die Ungewißheit
über die Entwickelung des Geldmarktes nach wie vor ein
Hemmnis bildet. Heimische Renten gaben weiter nach.
Tägliches Geld 4 Proz . Privatdiskont iVz  Proz.

* Zur Lage des Geldmarktes. Ob die Deutsche Reichs¬
bank in diesem Jahre überhaupt noch die Herabsetzung des
amtlichen Zinsfußes vornehmen wird, , ist die große Frage,
welche die Börse und die Geschäftswelt zurzeit in höchstem
Maße angeht. Die Hoffnungen auf eine Ermäßigung der Dis¬
kontrate sind im größten Teil der Börsenkreise geschwunden.
Auch bei der Reichsbank sieht man der Entwickelung des
Geldmarktes im Herbst mit Besorgnis entgegen. Nicht nur die
Anforderungen der Börse sind recht umfangreich, sondern in
noch stärkerem Maße ist es das Großgewerbe, welches den
Geldmarkt fortdauernd in Anspruch nimmt. Auf dem deutschen
Markte macht sich recht starke Wertpapier-Ausgabe-Tätigkeit
geltend, und es scheint, daß man nach den schwierigen Ver¬
hältnissen der letzten Monate weiteres Zuwarten nicht lür
angebracht hält und die augenblicklich wenigstens verhältnis¬
mäßig günstige Zeit noch auszunutzen gewillt ist. Auslän¬
dische Geldangebote wurden nur in geringem Maße ange¬
nommen ; einiges amerikanisches Geld für drei Monate dürfte
entliehen worden sein. Die starke Ausfuhr auf den ver¬
schiedensten großgewerblichen Gebieten beeinflußt die
Währung in günstigem Sinne. Die Preise der fremden Wechsel
sind anhaltend schwächer.

* Eine dänische Staatsanleihe. Die Norddeutsche Bank m
Hamburg, die Kommerz- und Diskontobänk und die Bank¬
häuser L, Behrens u. Söhne und M. M. Warburg u. Ko. haben
den Antrag gestellt, die 4proz. steuerfreie dänische Staats¬
anleihe vom Jahre 1911 im Nominalbetrag von 72 600 000 Kr.
gleich 81720 000 M. zum Handel an der Hamburger Börse
zuzulassen . Die Subskription für den Kontinent wird am
Mittwoch, den .12. d. M., bei den obengenannten Stellen statt¬
finden.

Berg- und Hüttenwesen.
* Phönix, A.-ß. für Bergbau und Hüttenbetrieb. Uber

das Ergebnis des zu Ende gehenden Geschäftsjahres 1911/12
erfährt das ,,B. T.“, daß die Gewinnziffern nicht unbeträcht¬
lich die der vorjährigen übersteigen werden und man mit der
Erhöhung der Dividende von 15 auf 17 bis 18 Proz. rechnen
könne.

Industrie und Handel.
* Zur Lage des Schuhgeschäfts, Auf dem Verbandstag

der Deutschen Schuhwaren-Großhändier, der vorgestern ln
Düsseldorf stattfand, wurde die Lage des Schuhgeschäftes,
was den Absatz anbelangt, als durchaus befriedigend ge¬
schildert. Es habe sich indes ein großes Mißverhältnis
zwischen den Einkaufspreisen, die durch ständige Verteuerung
aller Rohmaterialien immer höher werden, und den äußerst
gedrückten Verkaufspreisen herausgebildet.

* Westdeutsche Sprengstoffwerks, A,-G. in Hagen. Die
gestrige Generalversammlung beschloß eine Interessengemein¬
schaft mit der Nobel-Dynamit-Trust -Company in Hamburg auf
die Dauer von 13 -Jahren in der Weise, daß die Nobelgeselt-
schaft der Westdeutschen Sprengstoffgesfellschafteinen Betrag
zur Verfügung stellt , der ausreicht , um die allgemeinen Un¬
kosten zu decken, auf die Anlagen 5 Proz. abzuschreiben und
außerdem die Verteilung einer angemessenen Dividende ge-

* Westdeutsches Eisenhändleikaitell, In _ der ange¬
kündigten Mitgliederversammlung wurde eine Einstimmigkeit
bezüglich der Preise nicht erzielt, Verschiedene Ortsgruppen
haben eine Preiserhöhung um 5 M. vorgsuommen, wogegen
die anderen Ortsgruppen in ihren demnächst stattfindenden
Ortsversammlungen über die Preisfestsetzung beschließen
werden,

Marktberichts.
Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 5. Juni. 100 Kilo

Hafer 23 bis 23.20 M„ 100 Kilo Richtstroh 5.20 bis 5.60 M„
100 Kilo Heu 7.20 bis 8.60 M. Angefahren waren 5 Wagen
mit Frucht und 5 Wagen mit Stroh und Heu.

Letzte Nachrichten.
Die belgischen Senatswahlen,

Brüssel, o. Juni . Nach den amtlichen Ergebnissen der
Seuatswahlen sind bisher 84 Katholiken, 26 Liberale und
13 Sozialdemokraten gewählt worden. 27 Senatoren sind
noch durch die Provinzstände zu wählen.

Tie Wahlmännenvahlen zum koburgischen Landtag.
Kvburg, 5, Juni . Bei den Wahlmännerwahlen zum

koburgischeu Landtag siegte in allen Bezirken die Liste der
Bürgerlichen, mit Ausnahme des Wahlkreises 3, Koburg»
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Stadt , wo Nachwahl stattfindet , an der ein Sozialdemokrat'
beteiligt ist.
Die Hauptversammlung der deutschen Kolonial -GesellschafL

hd- Hamburg , 5. Juni . Unter dem Vorsitz des Prinz-
regenten von Braunschweig, Herzog Johann Albrecht zu
Mecklenburg, wurde heute vormittag im Vortragssaale des
Kolonial-Jnstituts in Hamburg die aus ganz Deutschland
außerordentlich zahlreich besuchte Hauptversammlung der
deutschen Kolonial-Gesellschaft eröffnet.

Zur Lage in Lüttich.
** Lüttich, 5. Juni . Die Stadt zeigte gestern ein mili¬

tärisches Bild. Polizei , Bürgerwehr und Gendarmerie so¬
wie zwei Regimenter Truppen sind mobilisiert worden.
Sämtliche Hauptverkehrsstraßen waren gestern abend mili¬
tärisch besetzt. Nur die Anwohner der Straßen wurden
durchgelassen. In Seraien streiken auch die Kormmrnal-
arbeiter.

Der Zweimächtestandard der „Entente eordiale ".
wb. Paris , 5. Juni . „Excelsior" erklärt , es unterliege

keinem Zweifel, daß der Beschluß der französischen Regierung
im Mittelmeer bezüglich der S e e st r e i t kr ä f t e den
Zweimächtestandard  aufrecht zu erhalten , im Ein --
vernehmen mit England  getroffen worden sei. Das
Problem der Verteidigung zur See sei also gelöst,  auch
ohne den Beistand Rußlands  in Rechnung zu ziehend
England stärker als Deutschland in den nördlichen Meeren,
Frankreich stärker als Italien und Österreich-Ungarn zu¬
sammen im Mittelmeer.

Ein Kampf mit einer Chunchusenbanbe.
Charbin , 6. Juni . Eine Abteilung der Grenzwache ge«

riet 50 Werst von der Station Anda mit einer 100 Mann
starken Chunchusenbande in ein Gefecht und schlug sie in die
Flucht. Die Chunchusen  hatten 7 Tote  und 30 Ver -,
wundete;  einer wurde gefangen genommen. Die Grenz¬
wache hatte einen Toten und fünf Verwundete , darunter zwei
Offiziere.

Die Lottcrieprämie von 390 000 Mark.
Berlin , 5. Juni . Die Prämie von je 300 000 Mark und

der Gewinn von 3000 Mark der letzten Künigl. Preußischen
Klassenlotterie siel auf die Nummer 100 378, Abteilung Ai
und B.

unserem Leserkreise.
(Stuf Rücksendung ober Aufbewahrung der uns für diese Sfcbrit zuaebenden, nicht

verwendeten Einsendungen tarn sich die Redaktion nicht einlassen.)
* Wer jetzt die herrlichen Anlagen unseres Pau linc ri¬

sch lötzchens  besucht, findet dort ein emsiges Schaffen: Viels
fleißige Hände regen, helfen sich in munterm Bund . . ., gilt es
doch die so lang ersehnte Erschließung dos schönen nordöstlichen
Billenguartiers endlich zu verwirklichen! Lange hat es ge¬
dauert, einzelne Mitglieder der städtischen Verwaltung voil dev
Notwendigkeit dieser 'Erschließung zu überzeugen und Geld-»
opfer seitens der Bewohner hat es gekoster, die erforderlichen!
Arbeiten herbeizuführen. Doch es gelang und hoffentlich wer-
den sich die anfänglichen Gegner der Sache nach Vollendung
über die herrliche Anlage freuen . Es wird ihnen ein Wohlbe¬
hagen sein, auf sanft ansteigendem Wege durch die herrlichen
und schattigen Baumanlagen des Paulincnschlößchengebiets
nach der Schönen Aussicht mit ihrenr weithinschauerrden Blicke
zu gelangen und sich dort an der reinen und würzigen Luft
an ivarmen Sommerabenden zu laben. Wohl waren sich
dessen, sowohl Bauherr als auch der Bankünstler des
Schlößchens. Herzoglicher Baurat Goetz, bewußt, als sie dieses
wunderbar gelogene Terrain zum Bauplatze des SommersitzeZ
bestimmten. Auch lebt noch in mancher Erinnerung der herr¬
liche Aufenthalt in den Anlagen bei Gelegenheit des Kurhaus-
provisoriums. Unser aller Verwunderung hat es aber erregt,
daß man mit etnemmale die dort neu zu schaffende Straße zum
Andenken an einen der größten Wiesbadener Baukunst!«
„Zaisstratze " nennen will, obgleich derselbe mit dem
Schlößchen und seinen Anlagen nichts gemein hat . Es hat die
istadt schon lange eine große Schuld auf sich geladen, da sie
cs bisher nicht der Mühe wert fand, ein Andenken an jenen
großen Künstler zu schaffen, der ein Gesamtbild in schwieriger
Zeit schuf, wie es keine andere Stadt , aufzuweisen hatte. Wir
meinen das damalige wundervolle Kurzentrum , aus Kurhaus,
den beiden Kolonnaden, Theater und Hotel „Vier Jahreszeilen"
bestehend, welche das ebenso herrliche Bowlinggrecn eln-
schlossen. Schon lange hätte diesem Mann ? ein Denkmal ge¬
setzt werden müssen oder eine Straße oder ein Platz nach ihm
benannt werden müssen. Daß man aber nun diese Schuld
dadurch abtragen will, daß man den Namen des großen vater-
städtischen Künstlers mit einer Sache zusammenbringen will,
die gar nichts mit ihm gemein hat , halten wir nicht für richtig.
Auch schon deshalb nicht, weil hierdurch Tatsachen leicht ent¬
stellt werden könnten. Wenn man nun nicht gerade die neue
Straße nach einem Personennamen benennen will, so findest
sich doch so viele andere Bezeichnungen, welche mit der Sachs
inniger zusammenhängen als alle Personennamen . ES wird
das keine allzu große Schwierigkeit mit sich bringen. die unsere
Stadtväier zu überwinden hätten . Fy.

Schutz-Marks.

von iMs &ff E-SossuräteO& Qo, s üSasssa
bestes blutbildendes,

wohlschmeckendes Präparat.

Nur echt mit Schutzmarke „IJ-Rlag“.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 22 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Roman ".
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' öt !,er dt : für dir Anzergenu. Reklamen: H. D or na uf ; sämtlich ui ^Ltesvads
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»Oll 10 bis 11 Uhr,
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1 Pfd . Sterling . . M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . . » 1.70
1 östcrr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . ^ 1.125
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Zf.
Staats -Papiere.

. ) Deutsche . Tn»A

». .
31/3
3. .
4.
4.
31/3
3.
4.
«.
31/3

D.-R.-Anl . unk . I91C J*  100 .60

3>/a
31/3
31/3
31/3
3>/l
3.
4. .
4. .
4
31/3
3.
4. .
3.
4.
31/s
31/3
31/3
3.
4.
4. .
4.
31/3
31/3
3,
3. .
31/3
4
31/3
31/3
31/3
3'/3
31/s
31/3
31/3
31/8
Sl/3
3. .

D. R.-Schatc -Anw.
D. Reichs -Anleii*

Pr . Cons . unk .fe,J*
Pr . Schatz -Anweis.
Preiua . Consol»

Bad. Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk. m .

Anl. (abg .) i . 0
» » Jt

Anl. v. 1886 abg . »
> » 1892u. 94 »
» v. 1900 kb . 03.

A.1902 uk .b .1914.
» 1904 > . 1912.

_ » » V. 1896 »
Bayr . Abl .-Rente » fl.

. E .-B.-A.uk . b.06 Jt

» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritatea
Eisass -Lothr . Rente .
Hamb .St.-A.1900u.09 •

• St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887>
» 91,93,99,04.
. . « >86,97,01.

Or . Hees . 1899 »
. 1906 »
• 1908, 1909 »
> > (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . .
Württemb . unk . 191S »

. v. 1875-80,abg . .
> 1881-83 » -
» 1883U.87» »
> 1888u. 1889 »
. 1893 »
• 189« »
. 1895 »
»1900 ,
.1903 »
. 1896 .

100 .05
SS so
80 .45

100 .60
100 10

89 .76
80 .45
89 .75
S9 .S0
96 .80
97 .10

91 .20
89 .65

89 .20

100.
IOC.

8840
77 IO
SS SO
80.

10 » .

92 .30
83.
99 65
99 .60
SS 90
82 .60
88 .60
77 .90
80 .10

100 .10
10070

91 .70
81 .75
91 .75
91 .75
91 .75

91 .55
89 .50
89.
81 .60

b) Ausländische.
I . Europäische.

1. . Belgische Rente Pr . SO.
3. . Bern . St.-Anl .v.1895 . 82.
8i/l Bosn . u. Herzeg . 98 Kr. 97 .30
!>/s . u . Herz .02uk .l913 » 97 .50
J. , » » . Herzegowina » 91 .60
5. . Bulg . Tabak v. 1902M -
1. . FranzSs . Rente Fr . 97 .30
1. . Oaliz . Land .-A.sttr . Kr . 96 .50
1. . • Propination ■n il. 99.
l' /ioQrlech . E.-B. slfr .90 Fr. 58 .10
iVll » Mon.-Ani . v. 87 »

» » 87 2300r »
I. . HolIJnd . Anl . v. 96h.fl.
1. . Ital . amort .89,S.3u.4 Le
4 »Kirchgüt .Obl .abg . »
i */4 cons . stfr . Rte. i. Q.
IV« 10 000/20 000 Le
IS» > > 100-4000 »

. Rente i. O . »
“Ä Luxemb . Anl . v 94 Fr.
Si/3 Norw . Anl . v 1894 JS
3. .] « cv. » ». 1888 »
41/s Ost . Papierrente ö. fl.
4. . » Üoldrenteö . fl. Q,
4Vs » Silberrente 6. fl.
*• • . einheit ). Rle .,cr . Kr.

» » - 1. 5/11 ..
4. . ,  Staats -Rente2000r»

. . . 20,000r *
41/slPortug . Tab .-Anl . Ji
**/3 do . inn .amrt .stfr .v.05 »
>- - do . tinif . 1902S. 1410 .
3. . do . . . S. III »
3- . do . » S. III (Spec .) •
»• • Rum. amort . Rte .v. 03»4.
4
4.

4. .

4. .
4. .
4.
4.
H/3
I . .
I . .
a. .
a. .
1. .
4. .
«. -
4. .
4. .
4. .
3Vi
31/3
3.
31/3
31/3
31/3
3. .
3i/3'Schwciz . Eidg . unk.

1911 Fr.
«i /2 Serb . stfr . Gold ji
4. . » amort . v. 1895 >
4. . Span . v. l882(abe .) Pes.
SVa Türk .-Egypt .-Trb . £

Conv.
» - V. 189» .
. . . 1891 »
» Inn . Rte. I>/3 89) »
. tutss. Rte . (1/*89) »
» amort . > v. 1894.4
. . . . 1896 »
s » . » 1898 >
» . . . 1905 »
» . . . 1908 >
. . » » 1910 -

Russ .Staatsanl .stfr .05 >
do . Ccns .-Anl.v. 1880-
do . Gold - do . v. 1839»
do . C. E.B. S.Iu.1189»
do . do . S.IIIstf .v.90»
do .Oold -A.Em.IIv .00»
do . » »Illv .OO»
do . . » lVv .90»
do . » * VI v. 94 »

» Sf.-R. v. 94a .K. Rbl.
. . . 1902 stfr . M
» Conv . A.v . 98 stfr . •
»Qoldanl . > 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .)
1886
1890

4
4.
4.
4. .
4.
4
4

4.
»1/3
I.
4

cons . » V. 1890 M
• (Administr .) 1903-
» (Bagdad ) S. I »
»con . u.v,1903,96Fr.
» Anl . von 1905 Ji
» * » 1908 »

Ung . OOld-R. 2025r »
» » 1012,50r .

. Staats -Rente Kr.

. » lO.OOflr»
» St.-R.v.l897stf . .
. Eis . Tor Gold * Ji
. Orundtl . v.89 »ö.fi.
» 5000r » »
s s 500r . »

81 .20
101 .10

SS.
93 .50

103 .90
93.

03 .50
92 .05

91 .50
80 .95

98 .80

64 .65
67 .25
10.

101.
95 .10
95.
82 .20
92.
94 .80

91 .40
01 .50
91 IO
91 .40

100 .55
91.

97 .50
91.
92 .80
92 60
8 ? .65
90 . 70
87 .60
84 .40
84 .30
94 .20

23 .50
51 .75
85 05
86.
84.
90 .75
82 .10
84.
91 .20
80 .90
81 .20
91.
91 .70
88 .30

76 .90
73 .70
91 .90

II . Aussereuropäische.

5. .|Arg .i .G.-A.v .1887Pes ' —
5. . » » • abgest . » 100.
5. . » 1907 unk . 1917. » i 101 .10

' 190?tgb . abl910s | 101 .10
»äuss . E.-B. i. G . 90£ I 101 .80
» innere von 1888 .* | —
» äuss .Q.-Anl .lsSS L i —
- - - v. 1397 Ji  j. 36 .10

I Chile Gold -Anl . v. 89 » | 97 .85
> > v. 06 . I 91 .50

. Chili,St .-Anl . v. 1895 £ I IO 3 .50
» V. 1896. I 99 .50
» v. 1893 * ! 93 .90

. do . St.E. Tient .- Tuk. » 97 .50

. CubaSt .-A. 04stf .i.G. ji \ 103.
i do .stf .i.G.tgb .abl919 » 93,30

4. . iEgypt . uitificiertc Fr.
IWi » privilegiert » »

5
*.
41/s
4.
41/a
41/2
4Va
r
e. .
«V:
5.
6.
a>/2

Zf. In Vs

Provinzial - ts. Com munal-
Zf. Obligationen.
1 .IRheinpr . 20,21,31 -34 .4
3V. | do . 22U. 23*
3»/>» do . 3#

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
da.
do.
do.

do .10,12-16,19,24-27,29.
do . Ausg . 19uk. d9 »
do . » 28uk.b .l9 !6 »
do . > 13 *
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf .a. M. v. 06u . l4 »
do .l907unt !gb .b.!8 *
do .l9G8unkab .b.t8 »
do .Lit . N u .Q(abg .) »
do . Lit . R (Ldk.) »

»Sv.  IMS »
» T » 1891 »
» U »93,99»
» V . 1L9L»
W v.98u.08 »

Str .-B. * im  »
v . 1901 Abt , I »
» » A.n,ni»
» 1906A. 1,11 »
» 1903 »

do . v . Bocke,flieh « »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b .06*

do . » ö? -» » 12»
do . » 1898 »
do . v,. 05 ukb . 1910 »
do . » 1895 »

varmstLdt V. 07 u. 14 »
» v. 09 u. 16 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 18S8U. 1894 >
do . conv .v. 91L.H . *
do . » 1897 >
do . v. 02am,a.b 07 *
do . v . 05 »abl910*

Oxessenv .1907u.1917 »
do . 09 u . 1914 »

do . m. 1890 »
do . v 1893 »
do , v.1896 kb .abOi »
do . >1397 . * 02 *
do . » 03 uk . b . 08 *
do . » 05 uk.b. 1913 *

Hanau von 1909u. 29 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.1907u.1913 »
do . » 1894 »

31/2
3*/a
Z' /r
3Vs
3.
4.
4.
4.
Z'/2
3»/2
3Va
Z'/r
3Va
Z'/r
31/2
Z'/r
3'/r
Z'/r
Z'/r
Z'/r
Z'/r
31/2
4. .
4. .
Z'/r
Z'/r
31/2
4. .
4. .
Z'/r
3'/r
3'/r
3'/r
Z'/r
Z'/r
4.
4.
Z'/r
Z'.'r
Z'/r
3>/r
Z'/r
3*/a
4. .
4. .
4. .
Z'/r

S' /r, 60 . » 1Y0Z »
3'/r> do . v. 05nk.b.lSU»
Z'/2!<7ss 8e>(abg .) »
4. . Cöin vou 1900 »
4. .! do . » 1906 »
4. . j do . » 1903 uk. 09»
Z'/r Limburg (abg .) »
4 JMainz v.99kb .«ib 1904»
4.
4.
3' /a
31/2
31/2
3»/a
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
3i/a
31/2
3»/a
41/2
41/2
4. ,
SVa
31/2
31/2
31/2
4
4.
Z'/2
3«/i
4
3Va
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3«/2
Zl/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
3«/a
3Vz
31/a

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . v. 19Q0uk.b .l9l9»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u . 83»
do . » L.J. v. 18S4»
do . von 1686u. 38»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05 uk .b .1915»

Mannh . v. 1901 ule,06 »
do . » 1906uk. ll »

» 1907 uk . 12 »
1908 11. 19' Z.

» 1383»
» 1895»

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do .v. !891/92abg. »
do . von 1898 *

do. v. 1902 u. 1903 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Stuttgart v.1395k.a.05»

do . » 1906u. 13»
do . » 1902u. 08»
do . » 1904u. 12»

Trier v. 1901 uk .b . 06 »
do . . 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u.12»
do . 1908, S. I,r . 1937»
do . 1908,S.II,u . 1910»
do . (abg .) »
do .v. 1387,96,93,02 »
do . v. 1903 S. I, II »

Worms v. 1901 11. 07 »
do . 1908 u. 1913 »

1909 uk . 1914»
» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»
« 1905u. 1910»

do.
do.
do.
do.
do.

In 0/0-
99 .60

93 .10
88 .75
931.20
91.
90.
82 .40
99 .40
99 .70
99 .50
95.
93.

Öl.
91.
91 .50
91 .50
90 .70
91.
90 .60
90 .60
91.
90.
SS.

88 .25

SS.

89 .10

89 .10

90 50

SS.

89 .20
89 .80

100 .30
100 .30
100 .20

93 .30
so.
so.
so.
90.
90.
SO.
98 .50
98 .50
98 .50
98 .50

98 .30

88 .70
83 .70

IOO.
100.

95 OS
89 .90

98 .50

88 .85
88 .85

3'/2|Amsterdam h. fl.
4V2 Buk. v. 1888(conv .) Ji
41/2 do . » 1895 4050r »
41/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 M
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
ŜJioNeapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 17180 J6
5. . Wien Com . (Gold ) >
5. . do . » (Pap .) ö .fl.
4. , do . v. 1898n. 08 Kr.
4. . do . Invest . An!. Ji
Z' /r Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pc.
5. . do. 1909 i. G . (409) M
4'/2!do . v. 88 i. G. £

96 .75

89.

79 30
81 .80
96,
90.

102.
101 50

93 .20
94 .25
91 .50

103,
100 .10

3. . Egiypt. garantierte Ä _ 7. . 7. .
4*/a Japan . Anl. S. II » 94 .50 9. . 9. .
4. . do . v. 1905S. 12- 19 M 6. . 6. .
5. . Mex . am. inn . I V Pes. 94 .95 91/2 10. .
5. . » cons . äuß . 99atf. £ . 8‘/2 872
4. . » Gold V. 19S4 stfr . Ji 88 .60 «' 2 9. ,
S. . * co»B. !nn .5G€&rPes. 9. . 9 .

* » 1259r * 972 972
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) * 95 .30 8. S. .
S. . Sao Paulo v. C3i. Q. £ 100 .40 8. . 9. .
A. . do . E.-ö . In Gold je — 5'A 574

Voll . Ltzt. In ®/o

Div.Vollbez . Bank-Aktien,
Vor!. Ltzt . In »'«

0i/* 6' /2!.4. FIsSss. Bankges
6V2 6 / 4iBadische Bank i; . !129 .50
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. ./#! ? 0 .50 j
— j — » f. Handel u.Ind .» ij 40,
4. . 4. . » Bod .-C.-A.,W . . j
805,1 803 » Handclsbanks .fl. !lß6 *®5 !

13. . 131/2 » Hyp . u . Wedis . » ^ 97 *50 j
71/2 6 ' /a Barmer Bank -V . > 13.£20.
6. J 6 . . ßerg - u. Metall-Bk. Ji  1S2 .75
81/2 S'/2 Berg .-Mark . Bank »
9. . OVa Bei). Handelsg . »
ö'/s ß'/2 » Hyp .-B. L A. B »
6. . 6. . .Breslauer D.-ßk

Deutsch . Hrp .*B.ThI.
» Überseebank »
» Ver -Sank Ji

Dhkonto -Ges . » 184 .6 »,
Dresdener Bank » 152 .50
Eisenbahn -R.-ßk . » 181.
Frankfurter Bank » 203 .20

do . H .-Bk. * 23  7 .75
do . Hyp .C.-V. » 160,80

GGthaerO .-C.-B.Thh 170.
,, , Mitleid .Iidkr ., Gr . Jt  JJ0 .30
6V1 6V2 ^0  Cr .-Bsnk » ,119 .85
7. . j 7. f.  I>tscifl. » 122 .87

II *•jH *• Nürnb .Vereinsbk . * 245 .75
6« 7457 Oest .-Ungar . Bk . Kr . 144 8061/2

10. .
5. .
9. .

7.
10516
51/2
9. .

53A
5S3
7. .
9. .
7. .
7'/a
S. . 1
8. J
51/2 5 1/2
7' /a! 71/2
7. .

5.
7. .

7.

Oest . Länderb . » 132 .20
do . Cred .*A. H. fL 199 .65

Pfalz. Bank Ji  130.
do . Hypot .-Bk. * 191.

Preusa . B.-C.-B. ThI. 159.
do . Hyp .-A.-B. Jü  117.

Reiclisbank » 137.
Rhein . Credit .-B. » 135 .20
do . Hypot .-BK. » 197 .20

Rh .-Westf .Disc.-G.»
Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do » Bodcnkr .-B. »

Schwarzb . Hyn ."B. *
Wiener Bank-V. »
Wiirttbg .Bankanst . *

do . Landesbank »
do . Netcnb . 5. Ji
dfe. Vercinsbk . fl.

124 .25
195.
179.
HO
133 .70
137 .50

116,60
137 .90

Div. Nicht vollbezahlte
Vor!*.Ltzt. Bank -Aktien . in «/*.
9..19. . 'Banque Ottomane Fr.jlS5.

Aktien u. Obligat Deutscher
oivid. Kolonial -Ges. ,Vor!.Ltzt . In 0/0.

10. . |21 1/4 lOtavim inen Fr . l —
— — jOstafr . Eisenb .-Ges . l

I (Berl .) Ant . gar . Ji  SS.
5. .1 7Va Southwest Afr .C . » ,148 .50

8. .
1033
5. .

15. .
9 . .
9. .
6. .

12. .
7. .
7. .
9. .
3 . .
6. .
0 ..
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
0 . .
0
Or.
5. .

10. .
3. .

14. -
o' /2
3. .

10. .
8. .
0. .
8. .
6«/2

24. .
6. .

36. .
12. .
14..
27. .
0. .

20. .

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmun gen.

Vor!. Ltzt . In 0/3
12.. |14. Aluni.Neuh .(50°/3)Fi. !216.
10 . 10. . AscUnbg .Buntpap ..̂ l85.

8. - » Masch .-Pap . > |133.
12«3 Bad. Zekf . Wagh . fl. {211 .60
3. . BaugSüdd .I.60ü/oE. .̂ j 92.

15. « Bleist.Faber Nbg . » 235 .50
10. . Brauerei Dinding
10. . » Duisburger
6. . » Eichbaum

12 » Fiche , Kiel
7 . . »HeuningerFrkf.
7. . » » Pr .-Akt *
9. - »H erVules Casael»
3t/a » Hotbr . Nicol. »
7. . » Kemptt »
Z. . » Löwenbr . Sin, »

10. . » Mainzer A.-3 . *
8. . » Mannh . Act. »
9. . » Nürnberg »
5. . »Parkbrauercien »
7. . » Rsttrnrnayer »
0 . . » Rhein . (M .) Vz . »
0. . * Stamm-A. »
0. . » Schöfferhof »
5. . » Sonne , Spe/er . »

111/2 » Stern , öherrad »
3. . » Storch , Speier »

14 . » Tücher »
7. . » Union (Trier ) »
4. . » Werger »

» Worms,Oertge»
8*• ßrouzef . Schlcuk »
8*- Cem . Heideib . »
5- - » F. Karls!. ,
5*• » LoUir. Metz »
6- . Cham . u.TU.-W.A. »
71/2 Chcm .A.-C. Guano*
5- » Bad. A.u .Sodaf . »
6*■ » Blei.Silb .Braub . »

40- - »D.Gold -,Sl.-Sch.»
12- - , Fahr . Goldbg . 0
14. - » » Griesh . El. »
27. . , Farbw . Höchst »
0- - » » Mühlheim »

(20. . , Fahr .,V.Mannh .»
12. . j12. . » Weiler -ter -Meer »

» Werke Albert »
» Holzverkohlgg . »
» Uit .-Fabr . Ver . ,

El. Accum . Berlin .
* Deut . Uebcrsce *
»Oes .AIig.Berl . «
» Bergm .-Werke »
»W.Homb .v.d. H . *
* Lihineyer »
» Licht u . Kraft »
* Lief .-Oes .,Beil . »
> Schachert »
» Siem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Te!.-G . Dtsch .A, »

Feinmechanik (J .) »
Filzfabrik Fulda »
Gasgcs .Frankfurt »
Guminif .Berl .-Frkf »
Heddernh . Kupf . »
Gclsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N. Sp. » '173.

Rothe , Kreuzn . » jioö.
Ludwigsh . W .-M. » 167,70
Masch . A., Kley er » -468.

* Arinat . Hilpert » ! &6.50
» Badenia , Wh . » Iö7,
» Bielefeld D., » 430»
» Fabel *u. Schl. » 155.

71/21 SVa » Gasm . Deutz » jl34.
i6 . ajl7o . » Gritzu ., Duri . » j27l
IOj. I 6 . , » Karlsruher » 153 .50
12‘/a 121/2 » Malinesin .-R. » 217.

Mocnus » iS04.
Mot . Oberurs . » 143,50

32. .
11.
10.
12V2
;o..
14.
18 .
4.
5.
7.

10.
7.

12.
6»/2
7. .
8. .

11. .
10. .
9..
7. .
0.

10. .
8. .

12. .
7V2

10. •
30. .
4. .

12. .
28. .
7.

30. .
121/2
12. .
15. .
10. .
14.
12. .
4. .
4 . .
7. .

10,.
7i/2

12.
6 V2
71/a
9. «

11. .
10. .
9. .
7. .
0 . .

12. .
0. .

11. .
71/2
10. .
30. .
5Va

12.
28. .
9.

198.
221.
119 .80

» 182.
122.
125.
168.

68.
123 .50

55.
200.
153.
185.

88.
120 .50

12,25

89.
75.

201.
62.

264.
110.

74 .50

134 .80
152.
128 .50
136 .75
159 50
119.
504 .80
127.
1142.75
223 50
250.
602 .20

68 .90
349 .80
236 .50
458 SO
309 .40
242 .75
495,
175 .75

137 .80

127.
127 .40
197 25
157 .87
237 .90
12«
128 SO
151 .20
147.
228.

113 .80
7 8.

184 .50
170.

150 .50
166 .38
166 .65
107 .50
112 . 506 . . 6 . . Comm . it . Disc .-fj.

6V2 6J/i Dannstädter Bk . s .fi . jl 21 .50
6 V2 6V2| do . M . 1000 ^ 121 .65

121/a 121/2 Deutsche B. S. I-X » Ä ->r .90
8 . . 8 . . j » Asiat . B.TacIs 132,
5. . 5Val . Eff. u. W. Tlil. il 13 .60

24.
4. .

12. i
16. .
4. .

11. .
81/2
2Va

10. .
8. .

10. .
11. .
7. .
7‘/2

15. .
71/a
8. .
6. . 1

12. . !
15. . 115. .

24 .;
71/2

14. .
6. .
6. .

12. .
Y. .
x.
11. .
8. .

10*. .
7. .
7. .
14. .
71/2
5. .
8. .
9. .

Schn .Frankenth .’
Witten . St.

Mehl- 11. Br . Haus . »
MctaliOeb .Bing,N .»
Ölfab . Ver . D. »
Prz . Stg . Wessel »
Presst, .,Spirit , abg .»
Pulvert ., Pf ., St .!. *
Schuld , vr . Frank . *
Schul,st . V. Fulda *
(io. Frankf ., Herz »
Seilimi. (Wolf!) *
Ulasiud . Siemens »
Spinn . Tric .. Bes. »

. Wesfd . Jute »
D. Verlags -An st. *
Waggon Fuchs »
/.eüst -Fabr .Wald h.*

1284,50
192

209 .25
176 .90

76.
255.
140,60
129 .30

!l5l.
124.

| 20.
1112.
170 .80
161.
T 34 .7 2

Div- Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In Vo-
12. . 11212 Bocli . Bb. » . O. 2CS2P.
5. .] 51/3 iSutteru » Ei. eiiw . * J.< C.50
6. . ill . . Conc . Eergb .-Ö . » I —

Vor !. Ltz
10. . ii . .
8. . 8. .

, 3. . 7. .
10. .

7. . 8. .
8. . 81/2
9. . IO. .

1 fl. holl . . . . . . . . M 1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2 .16
I Peso . » 4.—
1 Dollar . > 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . , . » 12.—
1 Mk . Bko . - . » 1.50

10. . 10..
4i/aj 41/3
0. . 0. .

15. . 15. .
12. . !12. .
4. . 4. .

18 . . 19. .

t. In
Deutsch •Liistemb. F -176.
Eschweiler Bergs, . 2 164 60
Friedrichsh . Brgb . > 166 .50
Gelsenkirehen » * 186 .68
Harpencr Bergb . . 185 .25
Hibcrniz Bergw . > 194.
Kaliw. Äscherst . , 168.
do . Westereg . , 194 .25
do . de . P.-A. * 246 .25

Obcrechl . Eis.-In. > 83,90
Phönix Bergbau . 257 .25
Riebeck . Montan > 190.
V.Kön .-u .L.-H Thlr . 189 .25
Östr . Alp . M. ö. fl 180 .60

KUX9.
(ohne Zinsber .) per St. in Ji

— | — jGew . Rossleben M |143.

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In ° ô.
Lübeck Büchen 168
Allg. D. Klcinb . » 134 .20
do , Lok .-u .Str .-B.» 164.

Berliner gr . Str .-B. » j183 .60
Cass. gr . Str .-B. » ’llO.
Danzig El Str .-B. » 155 .50
D. nis .-Betr -Gcs . » 110 .50
Schaut .E -B.-Akt. r <134 .50
Südd . Eiactib .-Ges. » ;123 .90
Hamb .-Am. Pack . » 1141 .30
Nordd . Lloyd t  1116 .10

b) Ausländische.
V. Ar . u. Cs . P . ö. M.

do . St.-A. »
Buschtehr . Lit . A. *

do . Lit . B. »
>Czäkath -Agram »

do . Pr .-A.(i.G.) »
Fünfkirchen -Barcs

107 .50
51 .50

26.
19 .50

155.
16 .75

i Öst .-Ung . St.-B. Fr . 144.
do . Sb . (Lonib .) -- 19 .25

Prag -Dux Pr .-A.ö fl. 37 .25
do . St.-Act. * 111 .50

RaabOd .-Ebenfurt * 37,10
Stuhlw . R Grz . > 108.
Gotthardbahn Fr 1119 .5Ö
Orient*E.-B.-ßetr . Ĝ j —
BaHiin. u ."ölno  Do~!i 107 .10
Pen näylv. ft. K7 > 115 .50
An atofnis^ > 112 .75

. !Tmce Henri  Fr jl57.
Grazer Tramway ofl i113 .75

Pr.-ObHgat. v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche*

3. .iAllg . D. Kleinb . abg . M
4. .|Al!g.Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4Va Bad. A.-C . f. Schiff . *
4. .‘Casseler Strassenbahn >
4VaD. E.-B.-Betr .-G . S. II »
4. ,. |D, Eisenb .-G. Serie ! »
4‘/2j do . (Ff.) S. II u. IV *4. .! do . Serie I «. N! *
4i/2.Nordd . Lloyd uk . b . Ob »
4>/a| do . 08 uk. 1913 »
4. . do . v. 02 * » 07 »
3‘/2,Siidd . Eisenbahn »

fr« cfe.

186.
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

102.
98 .75
99 .70
99 .50
95.
98.

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf. i . O . A
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . * in 0 . ./*
do . do . von 1895 Kr

Dor.au-Dampf .82stf.G. A
d,o. do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Ftihflcirch.-Bares stf .S. »
Oai . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Gf az-Köfl. v. 1902 Kt.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » f. O . »

Lemb .O .iu .J .stpfl .S.Ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mäh.r. Orb . von 95 Kr
d«>. Schles . Centr . »

4. . (öst . Lokb . stf . i . Ö . Ji
4. do . do . stfr . i . O. *
5. . do . N .vb . sf . i . O *v . 74 »
3Va do . do . conv . v. 74 *
31/3 do . do . v . 1903 Lit . C . »
5. . do . Lit . A . stf . i . S . ö , fl,
31/2 do . conv . L . A . Kr.
31/2 do . do . v. 1903 L . A. *
5. . do . do . L .B . stfr .S .ö . ft.
31/i do . do . conv . L .B. Kr.
31/a do . do . v .1903L .B. »
5. . do . Süd (Ua,ti.) sf . i . G . Ji
4 . . do . do . *
21/10 do . do . Fr.
2<Vsodo . E . v . 1371 t. O . »
5. 'do . Stsb . 73/74sf .i .O . Ji
5. . do . Br . R . 72 sf . i .G .Thi.
4. . do . Stsb . v.S3stf. i.G. .4
Z. . do . L-VIII . Em.stf .G. Fr.
3. . do . IX. Eni. stf. i. G. »
3. . do . v. 1685 stf. i. O. »
3. . do . (Eg. N.) stf . i. G. »
Z. . do . v. 1395 stf. i. G. J6
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S.ö. B.
3. . Prag -Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd . Eb. stf. i. G. *
3. . do . v. 91 stf . i. C*. *
3. - do . v. 97 stf . i. Cr. *
4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S . »
4. .| do . Salzkg . stf . i. G. Ji
5. .|Ung .-Oal . stf. i S. ö. fl.
4. .]Vora rlberg stf,  i . S. *
2*7ioItäT. stgTEB7 §'.Ä-E7 Tö
4. . | do . .Mittelm. stf . i.G. »
2VtoI..ivorno XJt.C.D u. D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu. II Le
4. JSidlian . v. 89 stf. i. G. »
2Vi<>Süd .-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscaaische Central »
5. . Westsiziliaii . v. 79 Fr.
5. .! do . v. 1880 Le
31/2 Gottliardbah « Fr»
3'/2lJiu a-Simpioii v. 94 gar . >
4. . Sciiweiz-Centr . v. 1860»
41/2 hvang .-Dombr . stf . g . JS
4.  Kursk .-Kiew.stfr .gar *>
4. .j do . Chark . 89 * * »
4. . ’Mosk.-Jar .-A .97 stf. g. *
41/2 Mosk . Kasan E .-B. 19.99 »
4. . do . uk. 1915 stfr . G. »

do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfi-,
do . Wor . ab 1910 stfr.
do . do . Serie ll
do . do . v. 95 stf . g.

Gr . Russ. E.-B.-G stf.

95 .70
95A0
91 00
78 .25
95 .20
75 .50
78 .50
95 .50
91 .4:0
75 .60
70 .50
90 .25
68
S 1.50
91 .60
83.
85 .50
99 .50
90.
92.
90 .80
84 .85
84 20
33 .50

3 02 .50
82 .30
82 .10

102 .60

82 SO
1QQ.

73.
53 .65

105.
104.

94 60
78 .25

75 .35
76 00
75 20

75 .60
96 .50

67 .80
94 .70
20 .ÜG

102.
90 .50

~69 .70
70 .15
67 .50
SS.

10 .i.
66 .30

1 € 9 .20
102 .30

ÖÖ 20
91.
91.

lOO . SO
99 IO
8 S. 8.O
83 .20
88 . 10
öf #30
86 .30
83.
8L.
96 .30
38 .40

88.

Zf
4. JWaruch .-W.S. Xlnk . II j?
4. .[Wladikawkas stfr . g . »
S. .) do . v.  1898nk . CK) »
5. .rÄnatoliscfteTr *G.
4»/2'Port . E.-B. v. 891. ®g, 9
3. .(Saloniki -Monastir »§. . iTehuantcpec rcks . 1914*

In °/«
93 .50

89.
96 .80
OS.
65.
99 .55

Pfandbr . u. SchuJdverschr.
v. Hypotheken -Banken

Zf.
3VaiAllg. R.-A., Sfuttg . JI
3‘/2 Bay.Ver-B. München »
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 »
3Vs do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do do . tunvcrl .) *
31/2 do . do . »
3>/2 do . do . (nnverl .) *
4. . do . Bd.-C .-A.,Wzbg . »
4. . do . do . S.Ou. lö *
4. . do . do. S. 15,12,14 »
4. . do . do . 5 . 22, 2?. »
31/2 do.  do . S .L 3-6,20,21 »
Z'/r do . do . kab . ab 07 »
4. . Nürnb .V.-B.,S.13,20,21 »
4. . do . S . 22 , unk . 1912 »
4. . do . S. 29-32, unk .18 »
3»/2 do . *
4; . Berl . Hypb . abg . 80°/3 »
31/2 * do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Scr . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10a uk.1913 »
4. . do . 5 . 12. 12a » 1914 *
4. .1 do . S. 13 unk . 1*915 »
4. . do . 5 . 14 » 1916 »
4. . do . 3. 16 » 1919 »
Z'/r do . 5er . 3 ü. 4 »
3>/a do . » 5 *
Z'/r do . » 8, unk . 1905»
3% do . »II, » 1913*
4. . D. Hyp .-B. BerlinS . 10 »
4. . do . S. 14, uk. b. 1914»
4. . do . 5 .15N. 16. uk. 17 »
4. . do - S.18u.l9utigb .l9»
4. . do 8. 20u . 21uk . 20 »
3% do . 13 u. 13a uk . 13 »
3V2 do . kündb . ab 1905 »
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . H »
4. . do . do . 5 . 20uk . 1915»
4. . do . do . Scr . 21 uk. 20 *
4. . do . do . S. J6u . i7 »
4. . do . do . S. 18 kdb . 05 »
3'/r do . do . Ser. 12, 13 »
Z'/2 do . do . 3.15,kb.1906 »
Z'/r do . do . 3er . 19 »
Z'/a do K -Ob .8. 1 k. 1910*
4.. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . *
do . do . S 43nk . l913 »
do , do . S.46, kdb .08 »
do . do . S. 47uk .!915*
do . clo. S. 45 uk.1917*
do . do . S. 49uk .l919 »
do . do . S. 50 uk.1920»
do . do . S.44uk .1913*
do . do .S28 -30u . 32 *
do . do . S. 45, tilgb . »

Mainbg . H . B. S. 141-41)0 »
do . S. 401-470 * 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10*
do . 311-350 uk.1913»

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7»
do . do . S. 8 uk. 1911 »
do . do . 8. 9 > 1914 »
do . do . 8. 11 » 1916 »
do . do . 3. 12 » 1917 »
do . do . S. 13* 1918 »
do . do . S. 14 . 1919 *
do . do . kb . ab 05u .07 »
do . Ser . 10 *

M. IL-C.-Hyp . (Or .) 2-4 >
do . Ser . 6 uk . 15 *
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B.uk . 1917 »
do . do . »

Pr .Ö.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do. do. S. 17U.18 ab 10»
do. do . S. 21 uk . 1913 *
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do . S. 24 uk. 1916 »
do . do . 8.25 uk. 1918 *
do . do . S. 26 * 1919 »
do . do . S. 27 » 1920 »
do . do . 8. 20 » 1913 »
do. do . S. 23 » 1915 *
do. do . 8. 3. 7. 8. 9 .
Pr .Cent, *.-B.-C.-B. v.90 *
do . do . v. 1399 11. 61 >

do . v. 1903 uk. 12 *

4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
3%
Z'/2
Z'/2
4.
4.
4.
4.
V/2
31/21
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Z'/2
3' /,.
4. .
4.  .
3%
4. .
3»/a
4‘/2
4. .

4
4. -
4. .
4. .
4. .
3-/i
Zr/4
3'/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Z'/2
3»/2
31/2
31/2
Z' /r
4. .
4. .
3'/r
31/2
3'/2

do.
do . do . v. 1906 » 16 »
do. do . v. 1907 * 17 »
do. do . v. 1909 » 19 »
do . do . v. 1910 * 20 »
do . do . v. 1886 »
do . do . v. 1839 »
do. do . v. 1894 »
do. do . v. 1896 kb . 06 »
do. do . v. 1904 uk . 13 »
do . do . Com.CI kd .19 »
do . do . do . 08uk . 17 »
do . do . do . v. 1387 »
do . do . do . 96uk . no*
do . do . de . 06 » 16»

32/ .odo . Hyp .-Act . Bank »
2s/iodo. do . do . »
4' /a do . do . Sr. 125) auf
4. . do . do.
3'/2 do . do.
4. . do . do . v. 04 «k . 13
4. . do . do . v. 05 » 14
4. do . do . v. 07 uk 17
4. . do . do . v. 09 uk . 19 ■
4. . do . Kont.v. OSuk . 18 1
4. . do . do . v. 09 uk. 19 -
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf)
31/2 do . do . do.

>] auf , .
180% | »

, abg . I »

do . Pfbr .-Bk.F . 18u. 19
do do . E. 22uk . b. 12 *
do do . E. 25 * » 14*
do . do , E. 27 » , 15 »
do . do . E. 28 * » 17 »
do . do . E. 29 » » 19 »
do . do . E. 30«.31 » » 20»

3% do . do . E. 23 » * 12 *
3V4 do . do . E. 26 . * 14.
3>/? do . do . E. I7«. 18kdb . »
Z' /r do . do . E. 21 uk .b . 12»
37t do . Klcinb .E. Ikb ab04»
374 00 . Kom. S-3uk . b. 12 »

do . Landsch .Central
Rhein . rlyp .-B.kb .ab02 ,

do . uk. b . 1907 >
1912 -
1917 -
1919 -

do.
do.
do.
do.
do. 1914

In % .
91 .10
Sf >.60
91 .40
91 .25
SS.
99 .50
91 .20
89 .20
94 .90
94 .75
94 .75
87 .99
86 .25
85 .50
9340
©9.40
9940
89 .10

101 .40
90.
97 .60
97 .8$
97 .80
98 .20
98 .20
98 .10
98 .30
©3.

100 .50
88 .80
83 .80
89 .50
97 .40

97 30
98 .40
98 .60
91 .25
88 .70
98 50
99 .20
90 .50
98 .60
98 .50
89 .50
86 .50
89 .50
89 .50
99 .80
99 .40
99.
93 .50
99 .10
99 .30
99 .50
99 50
93 .90
91 .50
91 .60
97 .50
97 .50
98.
08 .50
90 .50
97 .90
97 .90
97 .90
93 .10
98 .40
98 .50
90.
89.
90 .20
88 .70

100 .50
92.
99 .20
88 .70
89 .59
97 .40
97 .60
97 .90
97 .00
88.
98 .40
98 .40
99 .40
91 .60
87 .40
97 .80
97 .60
97 .80
98 .10
98 .10
98 .40
98 .30
88 .10
38 .10
38 10
88 .10
28 .40
93 .70
93 .80
89 .20
89 .20
SO.
94 .80
87.
95 .80
95 .00
87 70
97 .75
97 .50
93.
98 .30
100.
98 .40
98.
93.
97 .50
97 SO
97 .30
98 .10
98 .40
98 .50
99 .75
92.
91 .50
88 .50
89.
94 .80
90 .50
98 .70
97 . 60
97 .60
97 . 30
93.
98 .10
88.
88 . 10

Zf.
1. . Rh -WesYV ..C .5. 35^
4. . do. S. 7u . a . S u. 8a »
4. . do . »9u . 79jiuk. !2 *
H . do. * 10 uk . 1915 »
4. . do . * 11 * 1918 »
4 . . do . » 12 » 1920 *
Z'/r do . » 2, 4 U. 6 *
4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 »
Z'/r do . bis inkl . S. 52 »
4. . W. B.-C. H,,CölnS . 7 *
4. . do . do . S. 8 »
zr/r do . do . S. 4 »
3'/a do . do . S. 9 »
4. . Württ . H .-8 . Em . b .92 »
z,/r do . da . _ _

In %
97 .50
97 .75
97 .75
93.
98 .50
90 .7#
90.
99 .40
89 .80
97 .50
98 .20
90.
89.
99 .40
95 .10

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H.-B.S. 12-13

16, uk. 1913 Ji  100.
4. . do . S.!4-15u .l7uk . 1914» 100.
4. . do . S 18-20 uk. 19’.6 » 100 .10
3>/zdo . Serie 1, 2, 6-8 » » O SO
31/2 do . » 3—5, verl . » 89 .30
Zl/2 do . » 9—11uk. 1915 » 89 .40
4. . do . Com. Ser. 5—6 » 100.
4. . do . do . Serie 7—9 » 100.
4. . do . do . . 10- 12 » 100 .10
3V2do . do . » 1—3 . 39 .50
Z>/2 do . Ser. 4verl . uk. 1915 » 89 .70
4 . L.-K(Cass .) S Muk .1014» ICO.
4 . do . > S.23 » 1916» 100 .10
4. . do . . 8 . 2« . 1921 . 101 .50
31/2 do . . S . 21 » 1917 » 93.
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 100 GO
VU do . do . Lit . U » 98 .10
31/2 do . do . Lit . J • 93 . 10
31/2 do . do . F , O , H,K , L . 93 .30
31/2 do . do . M, N , P , Q » 93 .20
31/2 do . do . Lit . P , S , » 93 .20
31/2! do . do . Lit . T . 93 20
z. J do . do . Lit. C . . 98 .50

zt.Amerik.Eisenb .-Bonds.
4. . Centr . Pacif . I Rcf. Ji 96 .40
372 do . »
5° . Chic . Milw.St. P , D . P. 106 .20
4" . do . do . do.
4*. North . Pac . Prior Lien 100 .50
3' . do . do . Gen . Lien <33.35
5* . San Fr . u. Nrili . P. IM. 102 75
4* . South . Pac . S. B. I M. 95 .35

Diverse Obligationen,
Zf. In AS

4. . Ascl!»ffb.Buntp .Hyp ..41 96.
4. . Bank für industr . U. » 97 .50
4. . Brauerei Binding H. » 95 .20
4. . do . Frkf . Essigh . » SS.
4. . do . Nicolay Han . *
4. . do . Mainzer Br. » 89.
472 do . Rhein . (Alteb .) » 82.
472 do. do . (Mainz ) » 87.
47a do. Storch Speyer » SS.
4. . do. Werger » 96.
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BiüxerKolileabgb . H. » 101 .10
4. . Buderus Eisenwerk » 97.
4. . Cementvv. Heidelbg . » 103 .20
4!/-!8ad . A„ ii.- u. Sodat . » 103 .10
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb . » 101 .50
4‘/a Fahr . Griesheim El. » 103 .50
4»/a Farbwerke Höchst » 101.
472 Client . Ind . Mannh . » 100 50
4. . do . Kalle &Co. H . » 94 .90
4. . Coucord . Bergb ., H. » 95 .70
5. . Dortmunder Union » 04.
4. . Esb .-B. frank »a. M. » 99 .10
31/2 do . do . »
472 Eisenb .-Rcnten -Bk. » 101 .50
4. . do . do . » 99 .10
472 El. Accumnlat ., Börse»
472 do . Allg . Oes ., S. 4 » 97.
4. . do . Serie I-IV » 97.
5. . El.Dtsch . IJeberseeg . » 105.
472 do . Oes . Lahuieyer » SS.
4. . do . do . do . » 92 0
4. . Frankfurter IIofHypt . » 97.
47a Qelsenkirch .Ousstahl » 99 .90
4. . HamenerBerffb .-Hyp .« 98.
47- Hötel Nassau , Vl/iesb.» 100 .80
4-/2 Seilindust . Wolf»Hyp .» 105 .20
47r Zelkt .Waldhof Mannh. 100 .60

Zf. Verzins, . Lese In %
4. . Badische Prämien Thlr. 177 .10
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
3'/2;Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
372 do . do . II. 113.
3. . Hamburger von 1866 » 119.
3. . Holl . Koni. v. 187) li.fl. 109 .7 h
3' /2 Köln -Miirdenor Tldr. 135 .50
372!Lübecker von 1863 »
272'Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 75 .90
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 135 .50
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 173 .10
3. . Oldenburger Thlr. 125.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v . 1866a. Kr. » 850.
-21 St’ih' wets b̂ .-R.-Or . ö fl. 1 ) 5 66

. Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

— Augsburger fl. 7
—jßrauusclnveiger Thlr . 20
— Finliindiscb . Thlr . 10
—'Mailiiuder Le 45
— Meininger s. fl. 7
—.Oesterr , v. 1864 ö. fl. 100
—( do . Cr . v. 58 5. fl. 100
—iPappenheim Gräfl .s. fl. 7
—iSalm-Reiff.G. ö.fl. 'iOCM.
—(Türkische Er. 400
—!Ung . Staats!, ö. fl. 100
—-'Veneli .iuer Le 30 >

34 .70
196 .70

51 .50
34 .50
Zhg.

478.

170 . 10
377.

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Fraiics -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. *

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5— 1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . 100Fr.
Eng !. Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Rai'. Noten p . 100 LS.
Oest .-H. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr .p. lOOR.
do . (1 u .3R.) p .100  R.

Schweiz . N. n*. IOOFr.

Brief . I Geld
20 .44j 20 .40
10 .15
16 .29]
17.

2800

16 .05
16 .26
IC .öO

4 .19
216.

2790

65 .20 33,20
I

83 .50 —

80 .75 : 80 .65
20 .47 20 .45
81 .20 81 .10

169 .35 169 .45
— j 81 .35

84 .85 84 .75
84 .70 215 .50
81 .25 81 .15
81 .80 81 .40

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reich sb ank -Diskont 5°/0. Wechsel. In Mark.
4.*.1 do . Südwest sifr . g. » 88 .61 Amsterdam . fl. 100 S6-.22 4 0/o Paris . Pr . 10» 81.
4. .jRyäsHii-Uralsk stf . g. » 87 . 80 Antw . Brüssel Fr . 10h; bh.67 SO/o Schweiz . . Pr . 10« 80.80
4. .! do . do . v. 97 stfr . » 88 . 20 Italien . . Lire 100: 30.10 57r% St. Petcrsb. S.-R. 10»'
4. ;Warsch .-Wien stfr .gar . » London . Lstr . t 20.4150 41.20/0 Triest . Kr. 100

do . do . S IX stfr . , 91 .50 Madrid . . P«- 10®i — 4720/0 Wien . Kr. 100 84.61
i. 1 80. 5. X Uk. 1911 » SS .20 W.-York (3T .S.)D.10öi —, — do . • . Kr . nt. S.

4%
H/2
4 0/o
50/s
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Grosser Extra -Verkauf
in

Durch persönlichen Einkauf bei
den bedeutendsten Wäsche - Fabriken
Deutschlands hatten wir Gelegenheit

grosse Posfen

Damen-

GKÄ
in einfach gediegener sowie hochele¬
gantester Ausführung , bei nur !a Ver¬
arbeitung und Qualität

ausserordentfid)
billig

zu erwerben und gelangen dieselben
von morgen ab zu

ganz
hervorragend
billigen Preisen

zum Verkauf.
Wir bieten hiermit unserer Kund¬

schaft eine besonders günstige  Kauf-
gelegenh ît and können deshalb nur
angelegentlichst  empfehlen von diesem
Angebot den ausgiebigsten  Gebrauch
zu machen.

Es befinden sich darunter

einzelne Muster-Kollektionen,
die durch hervorragende Billigkeit
und Güte jede Dame, welche diese
Stücke sieht, unbedingt *n *a»
Einkauf veranlassen wird.

Ein
Posten Hemden 95

Darnnt « solche irnjeguläron ^ #sg jetzt Stfick nar * Mk.

teilweise mit reicher Handstickerei , Madeira-Passe, sowie hübsche
Fantasie -Stücke.

mit reicher Stickerei - Garnitur , glatte hand-
Eia

Posten
lfür,0>?s fl U g\  ari £%  IPft gestickte Hemden, nur Ia Qualität.rantasienemoen 4.®s

jetzt Stück nur

295
Mk.

Ein
Posten Hemdenfeine Batist -Hemden mit Hand-Stickerei, garnierte Batisthemden.

Reizende Musterstücke. ^ $ «5 ©
jetzt Stück nurDarunter solche im regulären Verkaufswert bis zu

395
Mk.

Ein
Posten Hemdenaparte Modelle, Pariser und Wiener Genre, sehr hübsche Piecen, prima

Stoffe und beste Verarbeitung.
Darunter solche im regulären Verkaufswert bis zu *= 7a "f' a ,.  ,jetzt Stück nur

495
Mk.

Ein
Posten Beinkleider 95

Darunter solche im regulären 05 ietzt  gtüok nur § Mk.Verkaufswert bis zu j

Knie- und Bündchenfasson, in verschiedenen Ausführungen,
nur gute Stoffe und Stickereien. 1

Ein
Posten Beinkleidervorzügliche feinfädige Stoffe mit reichem solidem Stickerei-Volant, 0  g

Fältehan -Garnierung oder Banddurchzug . s
LAlL « - .- .- ?". Z>. ss s«.k „ u  m.läven Verkaufswert bis

Ein
Posten Beinkleidersehr hüb' che einzelne Musterstücke mit

reichen Garnierungen.felÄ .' .r “” ®.5« M.—- 395
Mk.

Ein
Posten NachtjackenCroise und Hemdentuch, gediegene Stoffe, hübsche QQ

Garnierungen.
,.’s!“.r*". 8 . * * m " 1 “■

Ein
Posten

Croise u. Hemdentuch, Ia Qualitäten, mit reichen gediegenen 0 0Stickereien und Fältchen-Garnitur
SSISLÄ ™ TT . 4 . « m amt »r U Mk.

Ein
Porten NachthemdenIa Hemdentuch, reich garniert , mit viereckigem Hals- H 0 HAusschnitt oder Umlegekragen

Darunter solche im regu- HK . AS jetzt Stück nur ^ Mk.lären Verkaufswert bis zu

Ein
Posten

Hemdentuch mit viereckigemHalsausschnitt u. Bandschleife M Q fä
oder Umlegekragen, teils mit Madeira-Handstickerei, teils « w

fU Sii fll1“̂Of!fflf f̂ll mit Fesionbesatz. Darunter solche ~r jetzt Stück
1 IQ .VI lOivlBS 'mVäS  j m regUiären Verkaufswert bis zu ® »1?«® nur

4!Mk.

Ein
Posten UntertaillenSerie

Stück
QR st  1

Stück “

195
Mk.

Serie
III

Stück
295

Mk.

Ein
Posten hochelegStickerei-

u. Spitzen-
Mnsi Komijimatiomen«

RöckeDarunter solche im
regulären Verkaufs¬
wert bis Mk.

zu
jetzt

Stück nur 19
80

Mk.

Ein
Posten Kombinationen Viereckiger Hals-

Ausschnitt, breiter
Stickerei u. plissiert.

Stickerei-Volant
695

Mk.

hocheleg. iuster-Piöcen1 grosser
Posten

jetzt St.nur

180
Mk.
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Wegen

Umbau und Lokalvergrösserung
Grosser

©
©a
©
©
©
©a
©
,©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Aisieitaif

Unser

Die enorm grossen Lagerbestände in Damen - Konfektion sollen flott geräumt werden,
und geben wir deshalb alle Waren zu jedem nur änsserst annehmbaren Preise ab.

Gesamtvorrat letzter Saison-Neuheiten, wie: Jacken - Kostüme , Mäntel , Blusen , Kostümröcke , P aletots,
= Modell -, Strassen - n . Gesellschafts -Kleider etc. sind im Preise ganz bedeutend herabgesetzt . ———

Jacken- u. Reise-Kostüme
in dunkelblau u. melierten Stoffen, | \ _ / / — ß /  —
früh. Verkauf von 30—60 Mk., jetzt Mk. IaJ * UU»  •

2 Leinen-Jacken-Kostüme q
«v schicke Fassons . . . . . jetzt Mk. gf

50 12- 15.-
1*2. 24.-
14.- 18.-
12.- 18.-
ir°25 .-

Z Weisse Cheviot-Kostüme 99 — 9fi — —
© schicke Form . jetzt Mk. Um»  Uv3 ® »

. " » :>«

schicke Fassons . . . . . jetzt Mk.

Paletots aus englisch melierten Stoffen,
besonders für die Reise geeignet,
früh. Verkauf bis 38.00 . . jetzt Mk,

Popeline-Mäntel
fesche, jugendliche Fassons in schönen, Tjjl *^
hellen Farben m. Spitzenkrag., jetzt Mk. 1V

Alpacca - Mäntel
in dunkelblau und schwarz, teilweise

^ Frauengrössen . jetzt Mk.

8 Schwarze Seiden- n. Voile-Mäntel M5
K aparte Fassons . jetzt Mk. Iv

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

!©
©
©
©
©m
©

©

g©
©
©
©

ca . 22  Rohseidene Kostüme
früh. Verkauf bis 120.00 . . jetzt Mk.

Weisse Cheviot -Mäntel
moderne Fassons . jetzt Mk.

Leinen - Mäntel
in weiss u. ecru . jetzt Mk.

Musseline - Kleider fesche, jugendi.
Fass., in schw. u. dklblau gestr., jetzt Mk.

Massen-Auswahl in Batist-Kleidern
mit reicher Stickerei . . . jetzt Mk.

Enorme Auswahl in Batist-Blusen
mit reichen Einsätzen . . . jetzt Mk.

12
5
10

50

75

75

© Lemen -Kostümröcke
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

in weiss u. ecru . jetzt Mk.
Schwarze und blaue Kostümröcke

jetzt Mk.

Farbige Kostümröcke
in engl, melierten Stoffen . . jetzt Mk.

Grosser Posten farbig seid. Blusen
früh. Verkauf bis 25.00 . . jetzt Mk.

Schwarze Voile- u. Taffetrocke
jetzt Mk.

Schwarze Spitzen- u. Seiden-Blusen
jetzt Mk.

95

95

95

2 50

5.-

750
l35
2
3
1
5-
li 75r i

18.-
8.- 10
14.- 18.-
ir 14

50

50

r
8.-

8.- 12-
2 75 6 50

8.-
15- 22.-

50 12 .-

Grosser
l ®osten

75
Nachstehende Waren zum Aussuchen.

8.
8,

Grosser
{Posten

Ein
Posten

Staub - n . Reise - Mäntel FJ
jetzt Stück Mk. "

schw . Frauen -Mäntel 3;*i^ g

lind -Jacken teilw. auf Seide, vorwiegend ^ ___
weite Grössen . jetzt Stück Mk. ff*

Taffet - Jaclien 5 , Rips - Jacken 8,

Moird - Jackeu Mk . 10 , 15
Sin

Posten Paletots engl . Art
früh. Verk. bis 28.00 jetzt Stück Mb.

diverser Wasch -Blusen
jetzt Stück Mk.

Jacken -Kostüme
. . . jetzt Stück Mk.

Samt-, Jacken-u. Taillenkleider

8.- 12,
i25  r

Grosser
JPostera

früh. Verk, bis 90.00
Kin

Posten
früh. Verk

H
H
25
15

es, Kostüm - Röcke teilweise mit
Falten, in schwarz und farbig, darunter weite k __ V .
rauen grossen, früh. Verk. bis 30.00, jetzt Mk. ?/ • \J*

bis 125.00 . . . jetzt Stück Mk.

^Posten Winter-Jaeken-Kostfime
letzter Saison, früh.Verk. bis 95.00, jetzt Stück Mk.

rSS» Modellkleider . ,
in Wolle, Spitze und Seide . . jetzt Stuck Mk.

Grosser
•“osten

bis

bis

bis

bis

25.-
50-
35-
25.-

Frauen grossen,

Leinen-Jacken-Kostiime und^
PalCtötS etwas angestaubt, jetzt Mk.

Tuch - Abendmäntel
teilw. auf Seide, schöne Farben, jetzt Stück Mk.

s Weisse Cheviot - Kostüme
etwas angestaubt, früh, bis 50 Mk. . jetzt Mk.

12-
5- 8.- 10-

8.- 12 .-
15.-10.

unser Vorrat Flausch -, Plüsch - , Samt - u . elegante

Abendmäntel , Pelzmäntel , Colliers u . Muffe
weit unter dem Kostenpreis, um vollständig damit zu räumen.

s4n- a  Wasch -U nterröcke
jetzt Stück

rS* Beo Ballkleider
in Tüll, Spitzen u. Seide . . . jetzt Stuck Mk.

05* l10  1 75  2 50
28.-15

MS»
I *osler»

farbig
Unter rocke in Seide

jetzt Stück Mk. 495

trübgew. Leinen-MäntelEin

Posten Ulld BlUSen jetzt Stck. Mk. 1,
Ein

Saldo
Mäntel, Jacken, Kostüm
rÖCke . . . je zt Stück Mk

l Ein Kimonos , Kostüme,
Posten Jacketts , Mantel,

jetzt Stück 5.8M.

Langgasse 32.
(Europäischer Hof.)

Trambahn-Haltestelle.

Frankfurter Kon fektions Ĥaus.

Langgasse 32.
(Europäischer Hof.)

Trambahn- Haltestelle.

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
Ö
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
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©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©© ©
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Man bediene sieb in»
des nur der Marke

lotam -Mffioren
vom einfachsten bis zum feinsten üaionsclmh.

HataptpreSslagesi &
Herren-Stiefei : 6.50 7.50 8.50 9.50 10.50 12.50
Damen-Stiefel : 5.75 6.50 7.50 8.50 10.50 12.50

üal ' ischuhe , mehrere Tausend Paar am Lager , in allen
möglichen Ausführungen u. Farbentönen, in Sämisch-Leder,

Lack-Chevreau, Boxkalf, Leinen, Samt u. s. w.
Beachten Sie nselite Schanfcnster!

Bin Versuch führt zu dauernder Kundschaft!

Sandalen, Turn-Sshuhe, Reise-Schuhe, Sport- und
Touristenstiefel , braune u.' schwarze Kinderstiefel

in ganz enormer Auswahl zu kolossal billigen Preisen!

§LSMz» s Sattist
Marktstva *se 22 . — Tel . ! S?M . 983

der SerieAus Hygiene Leben".an

Romane berühmter Männer und Frauen
Soeben erschienen:

iiefeesidyü Ludwigs XIV
Louise de La Valliere

Historischer Roman von Dora Duncker
Mit 24 historischen Illustrationen , Dokumenten usso).

Mit diciiteriscber Kraft ist hier ein Werk ge¬
schaffen , das einen tiefen Einblick in die wahre
Herzensneigung des jungen Sonnenkönigs zu
LouisedeLa Valliöre gewährt . Höfische Intrigen,
fürstliche Feste und Giftmordprozesse bilden
den Hintergrund dieses großartigen Zeitbildes.

Bisher erschienen:
Liebe und Leben der Lady Der Roman einer Kaiserin.
Hamilton . Historischer Roman Katharina II. von Rußland,
von Heinrich Volir . ..Schumacher Geschichtlich . Roman v. Eug . Zabel
Lord Nelsons letzte Liebe.
(Fortsetzung von : Liebe u . Leben
der Lady Hamilton .) Historischer
Roman v. Heinr . Volir . Schumachcv

Grillparzers Liebesroman:
Die Schwestern Fröhlich.
Roman aus Wiens klassischer Zeit

von Joseph August Lux

Jeder Band geh. 4 M, geb. 5 M, in Pergament M 7.50
Zu haben in allen
Buchhandlungen Verlag von RICH. BONG, BerlinW57

Wer einen
Sport ausübt
sollte nie ohne  Eau

de Cologne “ sein. — Denn
ist das idealste Er¬

frischungs-Mittel. — Wenn

erhitzt , gibt “•$@ 2 Eau de

Cologne “ stets erquickende

Abkühlung und köstliche
Frische . — Allezeit von

ausserordentlich anregen¬
der und stärkender Wir¬

kung auf Haut und

Körper . — Vor allem
werden die erschlafften

Nerven belebt und

erhalten neue Spann-
kratf.

fair Mildem eie
bflllsr.©nor

5$

Total-ftusverkaui wegen Beschäfts-Aufoabe
Firma 4 iäT

d

Marktsti *.

in Teppichen, Gardinen, Portieren, Läuferstoffen etc.

mit ganz ItefleiifeiMieg Pre  1s ©rmäsiignng . m
Zu  haben nur bei

Seappini 9
Jüchelsberj 3 .

(jeneral-Verfrelerfüro
?AJ Jk5b3äen “-Gross *-,rKöhlerSpiüeri
franKfurf a . M, vvesei

I Aufteilung ujxuiivenau
f für Wiesbaden <
timStepton-LMenülim
rnner *** *?- Wilhelmsrr. Si t*.

S
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches  FPrs onak.

Angehende Verkäuferin
der Spielwarenbranche sofort ge¬
sucht. Offerten unter Bk. 239 an
den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbkiches Personal. _
Tücht. Zuarbeiterinnen gesucht.

M. Sregnrund , Ildlerttraße 3, 1.

Kraft , saub. Hausmädchen,
nicht unter 18 Jahren , gesucht

Moritzstraße 10, Part.
Tücht. Alleinmädchen,

w. kochen kann, zu 2 Damen gesucht
per 18. Juni . Meldungen nachmittags
Wilhelmstraße 16, 1._ __

Einfaches braves Mädchen
für Küche u. Hausarb . tn Pension
gesucht Fran kfurter Straße 6._ t ...

Tücht. Mädchen zum 15. Junr
gesucht. Väckerei^Aarstraß e 28.

Tücht. Dienstmädchen
gesucht Elt viller^Straße ^ li , 2 r.

Fleißiges Mädchen
für Küche u. Hausarbert ges. Hotel
Vogel, Rhein straß e 27. _ __

Für kleinen Haushalt
tücht. Alleimnädchen, das kochen kann.
gesucht. Katz enstein, Lu xemburgstr ^ b,

Nähmädche« sucht
Schwerdtfeger, Kürschner, Kirchg. 76.

Bmrtstickerinneir sofort
gesucht Ellenbogengasse 12, 1 St.
Pers . Stärkewäschbügl. u. ang. Bügl.
gesucht Dotzhei mer S tr . 122, P . lks.
Bügeln können Mädchen u. Frauen

gründsi erlernen . Moritzstra ße 24, 2.
Mädchen kan« das Bügeln

«rundlich erlernen . Wäscherei Spitz,
Atzelberg. B11653
Suche perf. u. feinb. jg. Köchinnen,

Alleinmädchen, die gut kochen, erste
u. zweite Herrschaftshausmadchen,
tüchtige Penfions -, Zimmer - und
Landmädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerrn,
Webergaffe 49, 1 St . rechts.

Kaffee- öder Beiköchin
zum 18. Juni gesucht. Hotel Vogel,
Rheinstraße 27.

Tüchtiges Allernmadchen
zum 16. Juni ber hohem Lohn ges.
Mor itzstraße 37, 1 S t. rechts._

Ein erfahrenes Hausmädchen,
w im Bügeln und Nähen bewandert
ist, zum 13. Juni gesucht

Moz artstratze 2.
Junges Mädchen für alle Arbert

gesucht Goeth estraße 14, Parterre.
~ ~ Einfaches Hausmädchen
tik ' "' " 'LS 13.

Braves Alleinmädchen,~
w. gutbürg , kochen k., alle Hausarb.
verst., bei gut. Lohn ges. Johannrs-
berger S tra ße 6, Parterre lrnks. _

Tücht. Alleinmädchen,
w. gutbürg , kocht u. alle Hausarbert
versteht. Zu 2 Damen 3. 16. Junr ges.
Seerobenstr . 83, 2 r^yLvlvvCUll Li » l .,. in
Braves tücht. Mädchen z. 15. Junr

gesucht Schwalbacher St raß e 6, 1 l.
Mädchen vom Lande

in kl. Haushalt zum 15. Juni gesucht.
Bruckert, Wellritz tal ._

Braves Mädchen
zum 16. gesucht. Näh. Philippsberg-
straße 23, Laden. _ _

Tücht. Allemmädchen
in kinderl. Haushalt gesucht. Nah.
Marktstr aße 26, Sch önfeld.

Ein sauberes Mädchen gesucht.
De,ns. ist Geleg. geb, d. Koch, zu erb
Weinrestaur . Jacob, , Neugaffe Ist

Mädchen vom Lande
aesucht Wetlstraß e 48. —,-

Tagsüber Mädchen gesucht.
F remden pension GartenWaZe ^lH.-—̂ .
Saub . Zweitmüdchen, d. Hausarbert
versteht u . etw. nähen k., zu Kindern
z. 15. J uni ges. Main zerJgtojikl;

Junges tücht. Mädchen
für Hausarbeit gesucht. W. Jung,
Helenenstr aße 2,  Part .^^ ,^ — -

Tüchtiges sauberes^ Madche«sofort gesucht Brsmarckrm g 22,Ji _dl

Eine tüchtige Waschfrau
gesucht Hochstratze lQ, 1. Stocks-

Waschmädchen
findet sofort dauernde Beschäftigung.
Wald str aße 66. _ .— -

Tüchtige Waschfrau gesucht
Niede rwaldstr . 10, 8 I. Meid. 10—12,

Laüfmäbchen sofort gesucht.
Schönfeld, Marktstraße 2o.

Einfaches Fräulein , 21 Jahre.
sucht Stelle , am liebsten ber Baby
Näberes Bleichstratze 28,.JLL - .

Tüchtiges Mädchen,
welches im Nähen u. Bügeln erfahren
sf sucht Stelle als Hausmädchen

zum 16. Juni als Aushilfe oder für
ganz. Offerten zu richten, Biebrich,
Rbeinaaustraße 16.

Mädchen mit guten Zeug» ,
das selbständig gut kochen kann, ge¬
sucht Adolfsall ee 82. Part . - --

Mädchen
für Küchenarbeit gesucht. Lohn 2c>Mk.
Neues S chütz enhaus , Fas an er,e.. V.»,«. r\ o «"̂ ;L1 CYV114 iKt<V>Kräftiges fleitziges Mädchen,
das bürg , kochen kann n. , Hausarb.
übern ., auf 15. Juni ges. Wiesbadener
Allee 69, nahe der Adolfsho he,

Mädchen für Küche u. Hausarbeit
zum 16. Junr gesucht Saalgaffe 38,
Seidenräuvchen. _ _

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Wörth straße 3, P art, links. 111 1789

Ordentliches Alleinmädchen
gesucht Geisbe rgstraßê T

Braves ^ jünges Hausmädchen
öfort gesucht, Karl Zrtzmann,
Sonnenbe rg,̂ Liebenauer Straß e^ a,

Mädchen für Küche u . Haus
für sofort gesucht. Zu melden Bahn-
hosstraße 1, 1, v. 9- 4 , ab ds. gegen 8.

Braves Mädchen „ , ,
für Küche u. Haushaltung gesucht
Kaiser -Friedrrch -PrM2 , 2^

' Ein tüchtiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, sofort ges,
Helenenstratze 7. Restaurat ion.

Fleißiges ordentl . Mädchen,
welches kochen kcärn zu 2 Personen
in gutes Haus gesucht Beethoven¬
straße 13, Brandts.
Ein tücht. braves Zimmermädchen,
das etwas Hausarbeit übern ., zum
16. Juni gesucht. Belgischer Hof,
Spiegelgafse 3.

Junges ehrliches Mädchen
gesucht Erbacher Straße 1, Part , r.

Junges anständiges Mädchen
für leichte Hausarbeit gesucht, welch,
gleichzeitig Gelegenheit geboten ist,
sich im Verkauf auszubilden . Nab.
im Tagbl .-Verlag . . . . 41

Fleißiges braves Mädchen
gesucht Nerostratzê 16, JL_ _

Selbständ . ruh . will . Mädchen,
evang.. 80 Jahre , in still. Haushalt

* * » “ ■1Ä ».
Ein ev. braves tücht. Mädchen,

welches gut kochen kann und alle
Hausarbeit versteht, wird z. 15. Juni
in eine ruhige Familie gesucht. Bor¬
zustellen Biebricher Straße 32 1,
von 1412 Uhr bis %2 Uhr und von
5 bis 8 Uhr.

Aushilfe gesucht!
Adolfsa llee 31, 3
Fixes Mädchen aushilfsweise p. W
gesucht Schiersteiner Str atzê o,, 3^r.
Fleiß . Dienstmädchen für tagsüber

ges ucht Kai ser- Frtedrich -RiNĝ ls,
Anständ. Mädchen tagsüber gesucht.

Museumstraße  5 , Linkenbach^

Ordentl . Mädchen sucht Stelle
für hier od. auswärts . . Off . unter
L. 119 Taqbl .-Zwgst., Brsrnarckr—L.
I . Mädch. s. Stell , in beff. Hause,ogestenditrasie 20, 1 lrnks..

Männliche Personen.
Kanfmärrnisches Personal.

Lehrling oder Volontär
aus guter Familie , mit der Nötigen
Schulbildung und schöner Handschr.,
per sofort oder 1. Juli gegen monat¬
liche Vergütung auf Versicherung->-
bureau gesucht. Offerten n . B. 238
all den Tagbl .-Verlag . _

Gewerbliches Person al.
Tücht. Bauschreiner (Bankarbeiter)

gesucht Hellmundstraße 28. 1311873
Tücht. WestenschneiderTnrnri gesucht. B. Marxhermer.

Ein sauberes Mädchen
f. Haus - u. Küchenarbeit tagsüber sos.
gesucht. Konditorei , Taunusstr . 64.

Saub . anständ . jung . Mädchen
oder unabhängige Frau für -
3 Stunden vormittags gesucht. Nab.
im Taabl .-Verlag . _ __

Monatsmüdchen täglich 2 Std.
ges. für leichte Arbeit gegen mobl.
Mansie Bleichstratze 36, Voh._1_J4—
' Saubere Monatsfrau gesucht
Loreleyring  11 , Part . lrnks. 811879

Spengler -Lehrling
gesucht Steingasse , 11. - —£I

Kräftiger Hausbursche gesucht
Mineralwassersabrrt Rreh lstraße 5.

Hausbursche
(Radfahrer ) für sofort ges.
Webergasse  18

Scheffel,

Braver Junge,
14- 18 Jahre , der Radfahren kann
als Ausläufer gesucht. Gebrüder
Dörner,  Maurrtrussiratze ^4.

Sauberer Kutscher
gesucht Adolfsallee 40, ___ __ _—

Stadtkundiger Kutscher
gesucht Adelheidstraße 19._

Monatsfrau
für 214 Std . vorm. ges. Vorzustellen
v. 10—1214, Lor eley-Ring 13, t X. ,

Monatsfrau vorm. 2 Stunden
gesucht  Roonstraße 22, Parterre ._ _

Monatsfrari,
nnabhäng ., saub., befcheid, ohne iung.
Kinder , gegen gut . Lohn sofort ge¬
sucht. Zu melden Georg-Augilst-
Straße 8, 2 r „ Ecke Eckernfordestraße,
an der Zietenschule.

Schulentl . williges Mädchen
don 7—3 Uhr mittags gesucht. Lohn
14 Mk. Delaspeestratze 4.

'JTJIndersi Mad^ eiffJ. .K. Io . Juni
Stelle in kl. Haush . Nah. zw. 5—6
Roonstraße 11, 1. Etage ._ « 11S81

Best. Alleinmädchen , 19 Jahre,
sucht Stelle in kl. beff. Haushalt , ^.ah.
?)orksiraß^ 25, Parier ;— — - -

— Ein Mädchen vom Lande
sucht Stellung . Zu erfragen Freitag-Wielandsir aße 11, .Stb ^ Parü,-

Anständ. reinliche « tau .
sucht in Herrschaftsh. ,1—2 T . wochst.Malramstrane 3, ' Tj - T-.
"Meinst . Frau f. > 15. im Kochen
u . Haushalt Beschäft. tagsüber , evtl.
Aushilfe . Mchchstraßê 37^ L ^ -
~ 11tmf.fi Fräst sucht Monatsstelle
ob. Aushilfe . Westendstrab^ ^ M^

Ein Frau sucht M°natsftelle
Näh. Sch walba cher̂ Str ^ lv , Hchi- D.-

Junge unabh . Frau ffncht
Monatsst . von 914—4 Uhr. . Nah.
AdolMraße 5, Se ^ enbambelBoba,
lstnr emps. Fräl ! s. 8 , «. Putzbesch!
Sebanstraße 7, Bbb- 3 St.

Männliche Personen.
Kewer Skiches Personal.

Jg . tücht. Schneidergehilfe s. Besch.
Seerobenstraße 26, Hth,^ ,

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Werlonak.

Fräulein , 19 Jahre alt , .
schöne Handschrift, sucht zum 15. Jum
Stell , z. Adressenschrelben u. and.
schriftlichen Arbeiten . Nah. Oramen-
stratze 48, Hth. Part.

Gewerbliches Personal.

Erste Büglerin sucht Kunden a. d. H.
Blücherstraße 7, Mtb . 3. 9H6 88

Slellen - Angebote

Weibliche Personen.
Kaufmännisches 'Personal.

Jüngeres

Weitafü ]inen - frMein
zum sofortigen oder baldigen Ein¬
tritt in hiesiges größeres Bureau ge¬
sucht. Offerten unter U. 3439 an
D. Frenz , Wiesbaden.1. ßerkNserm
für feines Parfümerie -, Toilette
Artikel «. Seifen -Gefchäft, Eintritt
per bald oder Juli , gesucht. Offert,
mit Bild, Zeugnissen und Gehalts-

-Mmiidcheu
Geschw. M -yer.

Gewerbliches H>ersonas.

Gesucht für sofort gewandte tücht.
Hautz - SÄtteioer ! »

mit g. Empfehl. Abeggstraße 3._

Milse MssimMeri»
f. Herrenw. f. m. Arbeitsstube gesucht.

Leinenhnns Georg Hofmann»
Langgaffe 37.

Hausdame
evang., die in selbständ. Führung v.
Saushalt u. Küche durchaus bewand,
ist, zu Ehepaar mit Kind für Anfang
Juli gesucht. Mädchen vorhanden.
Angebote mit Gehaltsansprüchen u.
SB. 238 an den Tagbl .-Verlag._

Für ein
Hess . Weiurestattrant
wird zum Servieren des Mitwgstffches
eine anftänsige junge

Frau oder Servierfräul.
gesucht. Offerten unter P . 239 an den
Tag bl.-Verlag.

TN«. MeiliM-en,
daS kochen kann, zum 15. Junr ges.

Rö ßlerstraße 12, 1.

Zur selbst. Leitnn « unserer
Filiale wird ein F126

Gesucht auf 15. Juni oder später
ein zuverlässiges

Mädchen,
das feinbürg , kochen kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt . Bacharaq,
Ale xandrastraße 6, 2.

_ . . j *, l Bauaemmir, rwncm.  -Utebfaracr| err

Jllülses Mädchen
für Küche und Haus sofort gesucht.Ebril tians , Rhernstraße 62,

F126

Her sllsUUMer
durchaus zuverlässige Köchin , die an
selbständiges Arb fften,,gewöhitt ist und
bereits in besseren Häusern tätig war,
gesucht Babnbofflraüe 8, 3 links.
' Tüchtige Köchin für Pension
in Schlangenbad gesucht. Nah. zu
erfrag . D0tzheimer̂ Str . 63, 1 lks._

Suche für hier und auswärts
Köchinnen, 1. u. 2. Kasfeeköchrnnen.
angehende Jungfer , tüchtrge Haus-
u. Alleinmädchen bei hohem Lohn.

Frau Elise Lang, , .
gewerbsmäßige Stellenvermrttlerl «,

Gold aaste 8. Teleph on 2363

Moder?
Gesucht tüchtige

j. Arbeiterin,
welche selbständig und schick garniert,
für dauernd , von fernem Spezial¬
geschäft. Gefl . Offerten m,t Bild.
Zeugnisabschr. u. Ang. der Gchalts-
ansprüche unt . F. 7i- --3< 7 an Rudolf
Alsise, FrciburgjJ . _

Krau Anna KLieser,
• “ " WÄÄ“

. ' Suche für sofort und spater
ff Köchinnen, Beiköchin für Hotel

und Pension, Kömionen für
Herrichäftshäuser. Büfett- undJfOS Servierirl., erstes und zweites

l | B Hausmädchen, Kindcrfrl. und
Kindcrniädchen, tücht. Allem-

! und Küchcnmävchcu.

Hungere Köchin,
mit guten Zeugnissen zu bald. Ein¬
tritt gesncht̂ AlexMdrastraße 19^ ^ ,

Köchin gesucht
mit guten Zeugnissen ber älterem
Ebevaar . Nerotal 8, 2 Treppen.

Köchin,
die sich in der Restaurationsküche
weiter ausbilden will, für sofort ge¬
sucht. Näh. Saalbau Turngesell¬
schaft,̂ Schwalbacher Straße 8.
"Gutes Hausmädchen
-Mangel., das schneidern it. bügeln kann,
solide u. willig ist u. gute Zeugn. besitzt,
wird zum 1. Juli gesucht. Meldungen
von 1- 4 od. 7- 9 Uhr. Frau Hauptm.
Lrmelsen , Kgiser-Friedrich-Rmg 39,1,

"GeWMAes
welches gut bürgerlich kocht, zu kleiner
Familie gesucht. tzkltstactter,^ * u . Webergaffe.
’ SaudereS ÄlleinMävcheü»
welches gut kocht, gesucht

Schwerdtfeüe »', Kirchgasse 7r>.

Meiimüdchcn.
Für Anfang Juli ein beff., gut

empfohl. Mädchen, ■Mitte 20, von
freundl . Wesen, w. die felnburgersi
Küche u. alle HauSarbert gründlich
versteht (Wäsche außer dem Hause),
bei hohem Lohn für dauernde Stell .,
ft, herrschaftl. Hause, zu 2 Personen
gesucht. Vorzustell. vorm. 9 Uhr.
Näh.  im T̂agbl .̂ Verlag . 4b

R \wime vni ädchen
auf gleich geiuckt. Penston Winter,
Sonn mberger Straße 34. _.

Ein Hausmädchen
und ein Nähmädche » gesucht.

_ Hotel Schwarzer Do « .
"Gesucht aufs " Land zum 15. Juni
für kleinen herrschaftlichen Haushalt

ortzMWes WeMciNjen.
mit guten Zeugnissen. Etwas Nähen
erforderlich. Vorstellung von 1214
bis 3 Uhr und abends von 7 Ubr ab

S chessclstraßĉ l, _2,__

per sofort gesuckt, der über -ein
Barkapital von Mk. 1200 verfugt.
Einkoimnen ca. 3—6000 Mk. p. a.
Offerten unter 1. R. \\  417 an
Rudolf Mosso, Fralikfurtsik !,.

Herr oder Dame
zum Vertrieb einer vorzüglichen
Neuheit gegen hohe Provision ge¬
sucht. Offerten unter M. 231 an
den Tagbl .-Verlag.

Gegen hohen UerhleO
werden für den Verkauf eines erstkl.
Artikels der

BelenchtungSbrancke,
Fabrikat einer Weltfirma. für Wies¬
baden u. Unig. tüchiige fleißige

Bertreter gesucht.
Ost. vcn Bewcrb., d. sIon gereist u.
gut - Zeug«, aufweis. k.. u. i\
011 Haasenstcin & Bögler A .-G. .
Frankfurt a . M . ^ 74

Junger Mann , 18—20  I . »
für unsere Sieuabieilung z. May-
nahwe ff!. Annahme. Borkcnntu.
n eriord. Offerte» inst Gehalts-
anspr. u. 0 . 239 Tagbl.-Verlag.

UW. BltfÜM
auf dauernd sofort gesucht.

Gebrüder Manes.

S0ebcn ausgclcrnter Schlofferlehrl.
sucht Stell , u. bescheid. Anspr. Off,
unter G. K. 100 bauptpoftlage rnd^ ,

" Verheirateter Mann
sucht Stellung als Kassierer oder
sonstigen Vertauensposten . Kaution
kann gestellt werden. Oft'
B mi den L-agbl.-Ve rlag .- .

Braver Junge
sucht Stellung als Lntfunge . Osf.
unter S.  2 36 an den Tagbl .-Verl ag .,
Solider Mann , in den 30cr Jahren,
sucht morgens od. mittags Beschäft .
nimmt event. Nachtarbeit an . Off.
unter W. 238 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei tlicht . Buischrciiicr
sofort gesucht. Hch« Kappus Tllll,
Bauae schäft, Idstein .

elcktr. Licht und Heizung Nur Off.
mit besten Referenz , werden berück¬
sichtigt. Gefl. Off unt . W. 3442 an
D. Frenz , Taunusstraße 7. 186

Suche
für ca 5 Wochen Aushilfe , welche
aut kocht und Hausarb . übernimmt, kl.
Haushalt . Vorzustellen Freitag Guten-
bergplatz3, 1 rechts.

LebeMellung!
Ivb « Md . » ult . Btrilcst.

Fabrik , bei Behörden u. Großftrm.
eingeführt , sucht äußerst tücht. Herrn
als Alleinvertreter für den ganzen
!)ieg.-Bezirk Wiesbaden . (Flammen-
sichercr Anstrich kommt ffür , edes
Haus in Frage .) ei.ur Lager sind
70« Mk. in bar̂ sofort erforderlich.
Offerten unter F . 1-89 an Rudolf
Mosse, Wiesbaden . _

Jüngere
Hotel- u. Restauräntkellner , Saal-
fettitet , Küchenaides, L ">telhauSdren.,
Kupferputzcr sucht Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler,
Goldgasse 17, Part . TelepYmr̂ ölO

Wir suchen einen
AnfMKsfnhrer,

event. verheiratet , für Lasten- und
Personen -Aufzug. ^Osierten unterU. 238 an den Tagbl .-Berl . nobH

Hansmeifter'
(kinderloses Ebepaar ) gesucht, Adolfs
aUee 32 , Parterre.

GewerblichesH'erlonak.
>V«e aal anstsnälZv IVsî o l«iobt u.

visl 6 «lä veräisiiou viU , ^'ot,s niu'
xsins Kör»-«» -logeben . Oil- >>. >».
an rrTiĉl.l . ywpjgBtfille. Ikiowarplcrina2 .

Männliche Personen.
Kaufmä nnisches Personal.

SilsszWier Mhilsti
für sofort gesucht. Angebote mit ge¬
nauer Angabe über seitherige Tatrg-
keft unter R. 239 an den Tagbl .-B.

Gesillhl ein
mit etwas Werkzeug. ^. .^ ^

TriMsge WeißbinDer
n.  zwei Zimmerlente
qefucbt. Simon & Reiter , Bau-
geschäit, Sindlingen a. Maiu.

Weiblich « Personen.
Kau fmännisches H'erlonak.

«tfaiivenc OndiMltttiii,
an selbständ. flotte? Arbeiten und ä»)1’
bewußte Leistungen gewöhnt, perfekt >
Buchhaltung(ameiik. Syst.), «otenotyp ’
sowie fät.itl. Koniorarbeiten, bilanzücken
sucht per l . Juli paffender EngagemE
Irr Referenzen zur Versiigung. Gefl. Mt
11. r . 11« an Tagbl.-Zn e g t., Bism.-ch,

Gewerbliches fNerfonak.

Kinserpflegerrn,
alt ., s. Stelle, auch aurw. Oranienstr. 0-"



Nr . 260. Donnerstag , 6 . Juni 1912.

Perfekte Mschneiimin
bei  einem Damenschneider in ungek.
Stellung , wünscht sich zu verändern.
Off . unt . E. Siemcrs Nr . 100 Obcr-
stein an der Nahe hauptpostlagernd.

Eins. Frättl.,
^an Nähen, sowie in allen Hausarb.
Erfahren , das schon in feinem Hause
tätig war , sucht Stellung auf 1. Juli.
Off. u. G. 237 an den Tagbl .-Verlag.

WiesLmderrer Tagblair. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 11.

Imig« öelFctes iMfle»
welches nähen kann u. etwas Haus¬
arbeit versteht, sucht Stellung zu
Kindern od. als bess. Hausmädchen,
für hier od. auswärts . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Ja
m

Wirtschafterin,
Ia Zeugn , sucht Wirkungskreis in
bess. Haushalt , event. auch als Aus¬
hilfe. Offerten unter I . 238 an
den Tagbl .-Verlag.

Kchr für meint Tochter
zur weiteren Ausbildung Stelle in
bürg . Haushalt . Taschengeld crw-.
Am liebsten nach auswärts . Offert,
unt . S . 238 an den Tagbl .-Verlag.

Stetten-Gesuche
Männliche P - rsourn.
Keulerbliches Personal.

Chauffeur,
verh., nücht. u. zuverl . Mann , sucht
Stellung , nur 4U einem großen
Wagen, nimmt auch « arsonstcllung
an. Offerten unter U. 237 an den
Tagbl .-Berlag.

Herrschaft!. Diener,
perf. u. durchaus zuv., m. gut. Zgn,
sucht zum 1. Juli od. spät. Stellung.
Offert , u. K. 239 an den Tagb !.-B.

Yerrschastriutscher.
Für einen durchaus zuverlässigen

soliden Herrschaftskutscher, welcher
durch Aufgabe d. Fuhrwerks stellen¬
los wird, sucht Herrschaft selbst
anderweitige Stelle . Herrschaft kann
nur allerbeste Empfehlung geben.
Offert u. A. 589 an den Tagbl .-V.

- Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di« Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
vdelheidstraßc 26, Ecke Adolfsallee,

1 a. 2 Zim. u . Küche, 3. Stock.
Sdlerstr . 10, S tb., 1 Z„ K„ 1. 7. 163?
lldlerstraße 17, Hth. Fsp, 1 Zim . u.

Küche, schöne Aussicht._ Bl 1001
Kdlerstr. 51 1 3int . u. Küche, Vdh, 1.
Adlerstr. 55 1 Z, K, gl. o. sp. 1772
Bertramstratze 21 1 Z, Küche und

Keller zu vermieten . Näheres da-
selbst, bei Hiort . B11002

LismarMng 42, Hth., 1 gr. Zim . u.
Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . B594

Bleichstr. 15 1 Zim ., 1 K. zu verm
Äleichstraße 47,^Bdh. D „ 1 Zim . u

Küche an kl. Fam . sof. od. spät, zu
. verm. Näh. Bureau Hof. B 11003
Blüchcrstraße 5, Mb . P . r ., 1 Z., -

Bismarckring 26, 1. B 11593
Sülö wstr. 11, g)„ 1-Z.-W. Ä. ÜTI -r.
Dotzheimer Str . 41, Hth)?? Z. u. K.

alsb . z. v. Näh, b. Hausm . Kilian.
Dotzheimer Str . 63 1 Zim. nnt Küche

u. Kell., Hth. Dachges choß. _B11004
D - tzh. Str . 85, Mtb., l -Z.-W) B1 1005
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim .,
! K„ Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks.  1773
Dotzheimer Str . 101, Stb ., 1-§ ?W,

Klosett im Ab schluß._ 1774
Dotzheimer Str . 118, Vdh., 1 Zim . u.

Küche im Abschluß auf 1. Juli z. v.
Näh. Dotzh eimer Str . 116, P . 22 14

Dotzheimer Straße '126, Part ., große
I-Z.-Wohn. auf gleich. _ ^ 9736

Dreiweidenstr. 4, H, 1 Z . u. K. 2221
Drudenstr.  10 , H, gr. I -Zim .-W. sof.
Eleonorenstr . 6, 2, Frtsp .-W., 1 Zim .,

Mans . u. K„ sof. od. 1. Jul i._ ? 723
Ellcnbo gengnfse 3 1 Zi m. u.  K . 2217
Eltviller S tr . 16 1 Zim. u . Kl, 12 M.
Faulbr 'unnenstraße 10, Msd, 1 Zim.

u. Küche sof. od. sp. N. l r . 1776
Feldstr nße 17, 1, 1 Zim . u. K. b. 1776
Frankenstraßc 24, P , 1 Zim . ü . K.

zum 1. Ju ni za verm. B9532
Uriedrichstra ße 55, Vdh.  M ., 1 Z., K.
Gneiscnaustr . 4 1 Zim ., K. mit Ball .,
: Stb .. 1. Juli zu ver mi eten. Bl 1515
Göb-nstrafie 7. Hth., 1 Zim. u. Küche
' (Klos.̂ inr^Abschl.)̂ zu Jmt ._ I?11117
Köbcnstraße 19, Hth., l -Z .-W. B10893
Hallg arwr Str . 3, l -Z.-W. sof. 2292
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 od. 18 Mk, zu v̂crnu_ 1777
hartingstr . 9, Vdh. 2. Et ., 1 Zim . u.

Küche zu verm. Näh. Part ._ 2205
Helencnstraße  16 , H!h, 1 Z., K. ü.  K.
Hellmu ndstr. 11, P ., 1 Zim . u.  K.
Hellmundstraße 12, Maas .. 1 großes

Zim . u. Küche (180 Mk.) an ruh.
Leute zu verm. Näh. La den.  1778

Hcllmundstr . 17 Mans .-Wohn, Stube,
Küche, Keller, zu vermieten . Näh.
Parterre links.

Heklmundstr .~29, S , 1-ZtHllOOS
Hellmundstr . 31 geräum . frdl . Wobn.,

Zim ., Küche, sof. Näh. Vdh. 1 !.
Kellmundstraße 32, Dachl., 1 Z. u. K.
Hellmundstr . 37, Mtb . D, 1 & ui K)
Hellmundstr ? 49, V . Dach, l -Z.-W.

N. Bleichstr. 47, Bur . Hof. B11010
He rmannst raße 3 1 Zinuz ._ tent)
Hermannstraße 4 1 Zim . u. K. im

Abschl. u. Gas , per 1. Jul i. _
Hermannstr . 15 1 Zimmer u. Küche.
Hermannstr . 2l 1 Zimmer u.' Küche,
, event. bis 1. Mai , zu vm.  B 10021
Hirschgraben 4 1 Zi m., K. u. K. 2194
Jahnstr . 2 sch. gr . Mans . m. Küche u.
_fielt , sof. od. sp. N. 1. Et . B11011
J ahnstr . 20, 1, Z ., K, K. N. 1. 17 79
Jahnstraße 44, Hth., 1 Zim ., K. tt. K.

verm. Näh. Rheinstr . 107, P.
Zo hannHStr . 9 1 Z., K., Abschl)
Kaiser-Fr .-Ring 45, Sout , sch. 1 Z,

u. Kell. a. r . L. N. P . l. 1788
Aaclstr. 23, Dchw., 1 Z, K, K. N. 21.
ß- rlstr. 32, 1 r., 1?Zim. u. K, Hth)
M arentalcr  Str . 8 1 Z. u. K., Hth. 1.
"anggafso 10, 1 u. 2, I -Zim .-Wohn.
^ Lkäh. Kaiser-Fr .-Rin g 65, 2. 1780
Moritzstr. 33 4 Z. u. K. zu vm. 17 ! I
iNoritzstratzch44, H. 3? 1)? s, Küche, im
^Abs chl, gl. oder  spät . Näh. Wh . 3.
Woritzstraße 47, Mtb ., 1 Z., K ., K. sof.
Nerostraßc 15, 1, Zim . u. Küche, M),
^ Lus gle ich od. später zu verm. 1753
Nerostr. 39, Laden , 1 Zim . u. Küche
teJttn Stb . m. Zcntralh . u. Gas . 1781
Ncttelbcckstr. 12, Hth., sch. l -Z .-W. p
^s° f. o. sp. N. (Stei fe, Lad. B11012
Nettelbeckstraße15 neu herg. l -Z.-W.
fcjujyn . Näh. Schäf er, Part.  1782
Mtelbe ckstr. 20 l -Zim.-W, Abschl.
«tttelbeckstraße 26 1 Zim. u. Küche

bill. zu ßerm, 18 Mk.

Riederwaldftr . 5 1 Z. u. K., sof. 1783
Oranienstraße 47, V. P ., 1 Z. u. K.
Platter Straße 10 2x1 Zimmer

u. Küche sofort zu verm . 2178
Platter Straße 44 1 Zim. u . Küche,

Vdh. 2, per sofort oder 1. Juli.
monatl . 20 Mk. zu verm. 2226

Platter Str . 56 1 Zim ., 1 Küche im
Vdh., Dachstock, an ru h. Leute. 2182

Platter Straße 62 gr. Frontspitz
Küche auf gleich od. spät. B 1

e m
11013

Rheingauer Str . 6, H., 1 Z im. u. ^
Rheingauer Str . 15 I -Zim .-Wohn

groß, zu verm ie ten._ B 11 489
Rieh lstraße 4~T ~Bim . u. Küche. 1478
Riehlstraße 10 1 Zim . u. Küche, Hth.,

für 15 Mk. zu vermieten . 2231
Riehlstraß e 19, V. Fsp., 1 Z.. K, 's
Röderstraße schöne BZ .-W., Klos,

im Abschl., auf 1. Juli zu verm.
" " ' ? s. 2207

^N . H. 3. 1785
Rbmerber g 3, Fsp., 1 Z , u
Römerb . 10 i K
Römerberg 14, Hth. 1, gr . Zim. ü.

Küche zu verm. Näh. Vdh. 3 St.
Roonstr. 22, Fsp., 1 Z„ K., 18,  2171
Schachtstraße 23 1 Zimmer u. Küche.
SÄarnhorst 'str. 13 schone ger. 1-Zim.

W. im Abschl. p. sof. od. sp. N. I r.
Scharnhorststr . 36,  H „ kl. 1 Z. u. K)
Schiersteiner Str . 9 1 Zr u. K. 1577
SchierftDStr ) 11 1 Zim . u. K. 1786
Schi erst. Str . 20 1 Z. u. Zub. 1787
Schillerplatz 3 sch. 1 Zim . ü. K„ Ab-

schl. z. vni. Näh, b. Ludwig. 1689
Schlachtbausstr. 58 Zim . u . Küche an

ruh . Leute sos. od. später. 1044
Schlick,terstr. 12, P ), Mans , 1 Zim)

u. Küche, zu vermieten . 2179
S chulderg 19, H.7 1 Z. n."K. B.1101'0
Schulbcrg 21 sch. gr. l -Z .-W., Gth . P .",

an cinz. Ehepaar bill. auf sof. 2100
Schwalbacher Straße 23, Hth., kl. Z.
_ u. K. bi llig zu verm. _ N. Vdh. 1.
Schwalbacher Straße 67, 1," Mans-

Wohn., 1 u.  2 Ziin., zu verm.
Schwalbacher Str . 87, Dachwohnung,

Stube , Küche u. Kam mer zu verm.
Sedänstraße 5 Mans .-Z. ü. Küche p.
_sof . oder später zu verm. _ 1789
Sedanstr . 7» Hth., 1 Zim ., Küche per

1. Juni oder später bill. zu verm.
Näh. Vorderh. 1. Stock. B9435

Sedanstr . 9 l Z„ K., V., 1. 7. B11628
String . l0 , Stb . P ., 1 Z., K., K., sof.
Steina . 34, 1,  Z. , K. s. o.  sp . B11017
Wal ramstr . 7,1 l., U_u. 2-Z,-W.,/D)
Walramftr . 12 kl. Da chz. u. K., l . 7.
Walrnmstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . B11019
Walramstraßc 31, bei Schmidt, 1-Z.-

Wohn., P r . 14 u. 16 Mk. B 11020
Waterloostr . 3, Frtsp), gr . 1 Zim . u.

.Küche, Abschl., gl. od.  sp ., b. Engel.
Webergasse 4"9, Vdh. u) Hth., 1 Zim.

u. Küche) ev.  s ofort  zu verm. 1790
Weil str. 6, V. Ms)) l -Z.-W. sof. 1791
Weilstr . 8, HfDZ . u) K, sof. 1792
Weilstr . 14, Vdh. 1, l gr . Zim . u. K..

Abschl., z.  1 . Juli od. später. 1793
Wellritzstr. 5 1 Zim . u, Küche zu vm.
Wellritz straße 21 1 Zim . u. K. 1724
Wellritzstr. 22, Hth., schönes Zim. u.
_Küche z. v. R. bei  Küh n. Bl 1021
Wellritzstr. 23, V., 1 Zim . u. Küche.
'Wellrinstr. 28, V. D., 1 Z., K.  1794
Wellritzstr. 35 1 Zim. u. Küche. 2210
Wellritzstr. 37 1 Z u. K„ D. B8942
Werderstr . 12, H., "sch. I -Z.-'W., 18 M)
Westendstr. 1, Fr tsp., i -Z'im.-Wohn.
Weften dstr. 15 1 Z. u. K., Man s.-W)
Wörthstraße 18 1 Zimmer u. Kiickc,

. St . sAbschl.). Näh. Part . B9838
Wört hstr. 24, Fsp., 1- o. 2-Z)M ., 1. 7_)
shorkstr. 3, G. P ), l -Z.-W., i . 7) 1695
Zietenring 3, H., 1 Znn . u. K. sof. od.

spät.  Näh , bei Geron , H. 2. 1797
Zietcnring 5 1 Mansarden -Zunmer

u. Küche zu vermieten . * 2165
1 Zim. u. Küche, Hoch»., auf sofort.

Preis 20 Mk. Näheres Gustav-
Adolfstraße 1, 1 links. 1770

2 Zimmer.
Aarstraße 23 2-Z.-Wohn. z. v. 17 96
Äarstraße 40, Villa Minerva , eine

schöne Souterrain -Wohn., 2 Zim .,
Küche u. Keller, an nur ganz ruh.
Leute zu vm.̂ Rähf, ! St . B1 1022

Adlcrstr 8 sch. 2-Zim .-Wohn._ 1656
Adlerstr. 11 2 Zim ., 1 Kü che. 1799
Adlerstraße 19 sch. 2-Zim .-W., 1. St.
_baf . sch, Mckw ., 2 od. 3 Zim . 2228
Adlerstr. 23 Dnchw., 2 Zim., 1 Küche.
Adlerstr. 37, H., 2-Z.-W, N. V. 1 r.
Adlerstr. 43̂ 2 Z., K., Ms. sof. 1801
Adlerstr. 51 2 Zim. A. Küche, Wh . 2.
Adlerstr. 65 2 Zim.  u . gl. od. sp. 1694
Adolfsnllee 6, H., 2 Zim . m. Küche.

Keller zu vm. Näh. Vdh. P . 1802
Adolfstraste 1. Stb ., 2 "Zim. u. " "

Näh. im Sveditionsbureau.

Adolfsallee 11, Frtsp ., 2 Z. u. K. per
1. Juni an nur ruh . bess. kinderlose
Leute zu verm. Näh. Part . 1691

Vertram str. 19. H., 2-Z.-W. _B11023
Vismarckr. 4l , H., 2 Z., K., sos. N. L
Bleichstr. 31, H„ 2 Zim., K. u. Kam.

zu verm. Näh. Rhe instra ße 107, P.
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wohn. per

sof. od. sp. Näh. Mtb. P . r^ B11025
Blücherstraße 13 sch. Hp.-W., 2 Zim),

Küche, aus 1. Juli . Nah. 1 r.
Blücherstr. 16, V. D ., 2 Z., K., 20 Mk.
Blücherstr. 24 2 Zim. u. K., Stb , sof.
Blücherstr ) 24 2 Z., K., Stb ., s. Bl 1767
Blücherstr. 44 2 Zim . u. K., Hth., zu

verm. Näh. Vdh. 1 St . B 11028
Bülow str. 7, S „ sch. 2-Z.-W., '260  M.
Bülowstr . 9, H„ 2 Z), K. gl, o. sp. 1'807
Dotzheimer Straße 13, Dachw., 2 Z.

u. K.,,p ^ l . Juli . N. H. P . 2213
Dötzh. Str . 17, Gth., sch. 2- u . 3-Z.-W)
Dotzheimer Str . 37 2-Zim .-Wohnung

zum 1. Juli zu  vermieten
Dotzheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u. K.

im Dachst,  sof . Näh. V. l ^ Bl 1080
Dotzheimer Str . 46, Gth., 2 Zim . u.

Küche. Näh. Vdh. P art ._ B̂ 1174?
Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsp.,

mit Balk., Gas u. all. Zubehör,
S onnens.. sof . Näh. V. 1 l. 18 09

Dotzheimer Straße 75, Hth. 2 St7,
L-Zim .-Wohn., 280 Mk. zu verm.
Näh. Vdh. Part ., Wagner .̂ ,B 9356

Dotzh. S tr . 84 2 Z., K., 1. Juli . 2227
Dotzh. Str . 85, Mtb. 2-Z.-W. so fort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2- u. 1-Z)

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
sof. zu  verm . Näh. V. P . B l 1033

Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim .,
Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.
Näh. Vorderh. l.  St . lks. 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-W. im
Vdh. Fsp.  u . Hth. Näh. V. P . 181?

Dotzheimer Str . 101, V., 2 Z., Küche,
monatl.  24 Mk., zu verm. _ 1812

Dotzheimer Str . 122, Hth., sch. 2-Z)
Wohn., 270 Mk.  zu Perm. 1813

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sos. od. spät, zu verm. Näh.
da selbst bei I . Weberpals ._ 1815

Drudenstraße 3, V. P ., 2 gr. Z., K.
u. Zub., l . Juli zu verui. B 9426

Eleonorcnstrape 2, Msd.-W., 2 Z. u.
K„ zu vm.  Näh , das. Part . 1816

Eleonorenstr . 7 2 Z., K. N. 'Nr . 6, 1)
Elsässer Platz 6 2-Z -̂W. z. vm. B9113
EltvMer Straße 9, Seitenb ., 2 Zim.,

Küche, Keller an ordcntl . Mieter p.
sofort oder spät, zu verm) Näh.
bei Frau Steinmetz dorts. B10954

EttUill. Str . 14, H., gr.' 2-Z.-W. 22l'1
Eltvi'llcr Str . 16' 2-Z.-W))"bill5Hest)
Erba cher S tr . 5, H.. 2 Z,, K., s. o.' sp.
Erbach. Str . 6, H., 2öZ? W)? >t. B. P ."r
Erbacher Str . 9. Anbau , 2-Zimmcr

Wohnung,  monatl . 20 Mk. 1817
Fel dstr.  1 0 2 u . I Zim ., K7 K. z. vm)
Feld str. 15. V)) sch. 2-Z.-W7'sos. o) sp)
F eldstraße 19 2 Zimst  Zubchör ."
Frankenstr . 17, Vdb. 3, L-Z.-W. sof)
Frankenstr . 19 2-Z.-W.,̂ n. h. Bis034
Frank enstr . 23, H))' 2 Z)ZK., neu herg.
Frankenstr .̂ ,25^scĥ 2-Z.-W., I .̂ Juli.
Friedrichstraßc 27, P ., abgeschl. 2)Z7-

W. an  ruh . L. per^ l . Juli . 2204
Friedrichstr . 29, Stb ), Wohn. v. 2' Z ..

Küche, Keller zu verm. Näheres
_das elbst  Parterre.
Gneiscnaustr . 12, Dachw., 2""Zim),

per sof. od. spät , zu verm. B11035
Göbenstr . 5, Mtb.,^ -Z)M . B 11036
Göbenstr. 19, Mtb ., 2-Z.-W. B10894
Gustav -Adolfstr. 5, 2, 2 Zim ). gr. K.,
- Ke ll. 1. 7., mtl . 25 Mk) Näh. Part.
Hallgarter S tr . 3 2̂ Z.-W. sof. 1820
Hattgarter Straße 6, M'tb.."2-"Z)M .,

m. Ga s, 33» .. 310—330 M. B11038
Hartingstraße 8 Mans .-Wohn., 2 Z„

Küche, Keller zu 18 Mk. monatlich
sofort zu vermieten . 2183

Helene>.strnßc 16, Mtb ., 2 Z„ K., K)
Helenenstr. 17 sch. Dachw., 2 Z., K. u.

K., sof) odö sv) Liäh . Vdh 1. 1630
Hel enenstr . 22 sch. 2-Zim .-Wohnung.
Hellmundstr. 18. H.. 2-Z.-W.? . Bll '039
Hcll mun dstr. 29, Stb ., 2-Z.-W. ŝofort.
Hellmundstr . 49, H. 1 u. D ., 2-Z.-W)

R. Bleichstr. 47, Bur . Hof. B110 41
Herm annftraße ^ ä ? cĥ 2-Zim.-Wochn.
Hermannstr . 17 2 Zim . nt. Küche u.

Zubehör im Hinterh . auf gleich
oder später zu verm. B 10663

Karlstraße 26 sch. 2 Zim. u. Küche,
Hth. Näh. Vdh. Part. _2216

Kastellstraße 4, Vdh. 2 r., schöne2-Z.-
Wohn.  zu verm. Prei s 330 Mk.^

Kirchgaffe 9 Dachwohn., 2 Z., Küche
u. Keller per sof. od. spät, zu vm.
Näheres 1. Stock links. 1826

Klopstockstr. 19 2 sch. 2-Z.-W. i. Stb)
per sofort u. 1. Oktober zu verm.
Nähe res Part , r ., Kopv._ 1827

Körnerstr . 6 2 Zim.  u . K. Rah . Burk.
Körnerstr . 8, H„ 2-Z.-W. N. Alberti
Lahnstr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche p.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 1828
Langgaffc 54, Stb ., geräum . 2)Z.

auf gleich oder später zu verm.
Hausarbeit k. übern , werden. 1829

Lehrstr. 14, P .. 2-Z.-W. N. 1. 2223
Lothring . Str . 27, H., 2 Z., Kl . Abschl)
Manergaffe 12, Stb ., groß. 2-Zim.

Wohn., 25 Mk., kleinere 18 Mk.
Mauer ga sse 19, Wohn., 2 Zim., z . v.
Michelsberg 20, Hth. 2, schöne 2-Z?

Wohn, für 1. Juli . Näh. Michels-
berg 22, Jnstallationsgesch . 1834

Michelsberg 28, Hth., frdl . 2-Z?W.
mit Zub. sof. oder später zu verm.

- Zu erfragen Vdh. 2 St , 1702
In der vorderen Moritzstraße ist eine

schöne 2-Zim.-W. mit Zubehör zu
vm. Näh. Moritzstr. 17, Lad.̂ 1615

Moritzstr. 28, Stb ., abgeschl. 2-Zim .-
Wohn., Küche, Keller rc. z. 1. Juli
an ruh . Leute. . Näh. 1. S t. 1715

Moritzstr. 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z.,
Küche u. Kainmer an stille Leute
zu ve rm. Näh. 1. Stock. 1716

Moritzstr. 42, P ., 2 Ms.-Z. u . Küche
Moritzstraße 4J) "M't'b. Dachst., 2 Zim.

u. Küche zu verm. Näh. Vdh. 1.
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. it. K. auf

sof. od. sp. zu vm. Näh. V. 3) 1835
Moritzstraßc 48 2 Zim), KuchcchMh)

daselbst 2 St ., Seitenbau . 1836
Mül,lg . 17, H. D., 2 Z., K., K. s.  1838
Ncrostraße 10, Hth., 2 Zim . u. Küche

per sof. od. später zu Perm. 1839
Nerostraße 20, 2.  2 Zimmer , Küche u.
_Keller für 280 Mt . zu verm._
Nerostr. 25, Stb ., 2 Zimmer) Küche,

Kell er, gr . Räume zu verm. 1840
Nerostr. 30 2 Zim . u. Küche, Frtsp .)

zu verm. Nah. Nerostraße 30, P .
Neiigasse 22, Hth. 1 u. Mans ), " je
_2 Zim . u.  Küche zu, vermieten . ^
Nettclbcckstr. 24. 1, sch. 2-Z.-W)? M. 1.

Vdh. Frt sp., 2-Z.-W., 320 Mk. 1699
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.

K. an alt . Ehcp., sof. bill. 18 43
Oranienstraße 22 2 schöne Z. u. K.

zu vm. Rah. .Vorderh. 1 l. 1845
Oramelistraßc 29 Maus ., 2 Zim . u)

Küche zu verm. Näh. Part.
Platter S tr . 26 2JZ)"-'W., G.,̂ of^ 1847
Ranent.  Str . 7, Dachw., 2 Z., K. 1848
Raueiitalcr Straße 9, Htü., sch. 2-Z.

Wohn, zu vm. N. V. 1 r . B11Q45
Raucntalcr Straße 10. Mtb . 1". 2-Z.

Wohn, auf gleich oder später zu
verm. Näh. Mtb . Part . B9699

Ranentaler Str . 11 2-Zim .-W) 2197
Ran ent,  Str . 12" 2 Z. u. Zb. BI 10,6
Rheingauer Str . 6»)H., 2-Z.-W. 1849

Wohn., Fron tsp., zu Perm._ 1850
Nheingnncr Straße 14, Fsp., 2-Zun.

Wohn.  Näh , das, o. 1. St . B11047
Rheingauer Str . 15 2 Zim . u. Küche
_gleich oder  später zu verm._ 1851
Rheingauer Straße 17, Hth., 2 Z. ü.

Küche zu vm. Näh. Vdh. P . 1852
Rheingauer Str . 24, Ü., 2-Z.-W. 1853
Nheinstraßc 50, 1, 2—3 Zim . m. Zb.,

Sei tenb au , zu vermieten . _ 1854
Rheinstraße 62, Stb . 2, 2 Zim . u. K.

auf 1. Juli . Näh. Vdh. P ._ 1855
Röder str. 15 2J )_u. K. N. Metzg. 185'6
Röder str. 17  2 Z., K., Hth), sof. 1857
Römerberg 1, Part ., 2 Znu . u. K.

sofort oder spät, zu vm. Näh. 1. St.
RüdeSheiincr Str . 18, Vdh. Frtsp . u.
_ @tb. P ., 2-Z.-W. gl^ od. spät., 2209
Rüdes h. Str . ' 34,"Gth .. 2-Z. W. "1480
Rüdesheimer Str . 38, Gth ., schöne

2-Z.-Wohn. bill.  zu verm. Bl 1048
Rüdesheimer Str . 40, Fsp.-W., 2 )4.

u. K., Balk., a. kl. F am. N. 1 lks.
Saalgasse ' 8, Laden, Msd.-W., 2 Z.,

Küche an kl. Fam . zu v. ' 2244
Sihächtstr. 4, Dach, 2-Zim .-W. 1803
tzchMtstt . ' 8, Vdh.. 2-Z.-W74m "Gäs.

Hermannstraße 24, P), sch. geräuin .

Serrngartenstr . 12 "2 Z., K„ 250. 1821
Hochstätteustr. 10"2I .-W. N. tTp
Jahnstr . 20. Ms., sch. 2-Z.-W. N. V. 1.
Johannis b. S tr . 5, H.. L Z. W. '1624
Johannisberger Str . 7 2-Zim .-Wohn,

im Hth. mit Nachlaß zu  verm.
Karlstr . 3, Wb . 1, 2 Z., K. N. V.2.
Karlstraßc 7, Frtsp ., 2" Z. N. 2. 1825

Schachtstraße 22 kl. 2-Zim .-Wohnün)
billig zu vermieten . B 1104t.

'Sch acht straß e 25, Fsp., 2 ZlmTH
Scharnh orststr . 32, Fsp.M „ 2 Z„ Zb.
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Z.. K)7H

r . Fa m. gl. od.  sp . N. Vdh. B 10239
Scharnhorststr . 46"̂ Zim .-Wohn) im

Hth. los, od. späll,au ^ vm.̂ Bl 1050
Schcfselstr. 10, Stb . P ., sch. L-Z.-W)

zu vm . Näh. M P . l.  od .? >as. 1864
Sch ierst. Str.  9 , W >., 2-Z.-W. 1865
Schierst. Str . 9, G., 2 Z., K., K. 1866

Schicrsteiner Str . 5, Hth. 2, 2 Zmr«
Küche, Gas , 2 Keller, Mansarde,
350 Mk. Näh, bei Wagner ._

Schiersteiner Str . 11, Hb., 2 Zimmer
nebst Zubeh., 280 Mk. _,1867

Schicrsteiner Str . 12, Stb ., schöne
2-Zim.-W., Küche u. K., 1. 7. , 1513

Schierst. Str . 19, H., 2-Zim.-W. 1868
Schwalbacher Str . 23, Hth. 1, 2 Zim.

u. K. billig  z u ve rm. Näh.  Vdh . 1.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z?

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Llähe res Konditore i. _18,69

Schwalbacher Str . 29 sch. D .-W., 2 Z.
u. K., zu v. Näh. Konditorei . 1870

Schwalbacher Straße 36, Gth . Dach)
2 Mans . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näh. V. P art . 1654

Schwalbacher Straße 42, Hth. Mans .,
2 Zim ., Küche u. Keller aus 1. Mai
zu vermieten . Näh. Vdh. P . 1490

Schwalbacher Straße 53, Mtb., 2 Z.,
u. Küche  zu v. N. Mtb. Pa rt . 14 81

Sedanstraße 9, Frtsp .-W., 2 Z. u. K„
im Mittelb ., auf gl. od. spät.  1703

Sedanstraße 11 2 Zimmer u. Küche
_z um 1. Juli zu verm. B9076
Swing . 10, Fsp., 2_J ., K., K., sofor t.
Steingaffe 12 frdl . 2-Zim.-W. a.  gl,
Steingasse 23 2 Zim ., K., K.,,l,St.
Swing . 31, Stb ., 2-Z.-W. (268 Ml

iäbrl. ) sof. od. später zu v̂ rrm
Ste ing affe 34 2 Zim . u. K?N . 2. 1873
Stiftstr . 7 2-Zim.-W"ohn., D., an anst.

Leute zu vermieten . 1874
Stiftstraßc 22, Gth., 2 Z., K., p. Juli)
Taunussir . 17 2 Zim ., Küche, Stb . 3",

an kleine  Familie , 300 Mk.  1739
Taunusstr . 39, V., 2 Mans ., 1 Küche

u. Keller gleich od. später an - nur
ruh . Mieter ^ monatl . 22 Mk. Näh.
2. Etage bei Frau von Schack.

Walramstr . 6, 1, sch. 2-Z.-W. s. B8857
Walramstraßc 9 2 Z., K., p. 1. Juli.
Walramstr . 31, S tb., L-Z.-W. 25 Ml
Webergaffe 46 2 Zim . b. Küche. 1875
Weil str) 6? Ä) Ms., 2-Z? 'W. sof. 1876
Weilstraße 10 schöne 2-Zim .-Wohn .,

Stb . V., per 1. Juli . N. V. P.  1708
Wei lstraße "19, Frtsp ., 2~g m ., K., K)
Wcllritzstraße 8, Stb ., 2 Zim ., Küche,

auf 1. Juli od. später zu verm.
Wellritzstr . 21, 1, Z Zim ., Küche? 1877
Westendstr. 8, Vdh?"4, 2-Zim .-Wöhn.

Näheres Vdh. 1. Stock. B10445
Westendstr. 20, § ))Jch . 2-Z? W? Bg75(!
Westendstr. 23,  Hth. . 2 -Zim? Wo hn.
"Winkeler Str . 8 2 Zim ., 1 Küche.

1 Keller, im Hth. Dach st. _ ^ 705
Wörthstr . 19 2 Zim. u. K„ Frontsp .,

sos. od. spät. Näh. 3 St . r . 1698
Wrthstraße 26, Hth.. schöne 2-Z.-W.

per sof. od. spät. Näh. V. 1. 1878
Rorkstr. 31,  H. , 2-Z? W. N. V. 3 I)
Zietenr ing 4, Stb ., 2-Z.-W. B 11055
Zietenring 12, H., 2 Z. m. gr. Küche)

Kell., mtl . 23 Mk., sof. od, sp, 163?
Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dotzh. S tr . 142. 2172

Zietenring 14, Hth7""Dach, L̂ Ztm ..
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb. I r.,
od. Dotzheimer St raße 142. 18 79

Zimmermannstraße 1 L Zim . u . K.,
_Frontsp „ billig zu verm. _2222
2 u. 1 Zim . u. Küche wcgzugshalder

mit Nachlaß zu verm. Näh. Dotz-
heim er S traße 87, Par t, r echts.

Mitte der Stadt 2-Zim .-Wohn. nebst
Mans ., Stallung für 15 Pferde,
Remise u . Heuspeichcr sof. zu vm.
Zu crfr . Rheinstraße 32, Hth.

3 Zimureu.
Adclheidstraße 61, P ., 3-Zim .-Wohn.

auf 1. J uli für 300 Mk.  z . vm. 2230
Adolsstr. 5, Stb . Dachst, sch. 3-Zim.-

Wohriung sof.  o . sp. N. das. F 385
Albrechtstr. 32, Vdh, 3-Zim .-Wohn.,

Zub , an  ruh . Mieter . Näh. Part.
Arndt str. 8, 2, h. 8-Z.-W. 1. 7.  1882
Bnhnbofstraße 6, Hofbau, abgeschloss.

3-Zim .-Wohn. mit Küche, Speise-^
kammcr u. Zubeh. sof. zu verm.

_Näh , im Vdh. 1. Etage ._ 1883
Bicrstadwr Höhe 25, Frtsp , 3 Zim,

Küche, Bad, Gas , Elcktr, Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 1734-

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zi>n.-—
Frtsp , sof. od. sp. Näh. 1. Et. 1884

Bismarckring 5, 2, große 3-Zimmer-
Wohn, Küche u. reicht. Zubeh. per
1 « nl t zu vm. Nab. P . 1̂ 11056^

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim.-Wohn.
pcr^sof, ad. spall,zu vernuB )11057

Bl eichstraße 28 3?Z.°G7 ^sof?? 8 110D
Blücherplatz2, 3 St . I, 3-Zim.-Wohn,

Badczim u. Zub. per Juli zu vm.
Näh. das. u. Adelheidstr. 14. 1885

Blücherplatz 5, Hth. 2 l, schone 3-Z .-
Wohnung zu verm. Näh. das. Hth.
Part . r. oder Scharnhorststraße 6,
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Blücherstr. 11. Vdh.. HZim .-W aut
1. hüll au tun. « aK I - 1

HNLSstrad ' ß-  Et ., S-Z.-Wohn. zu
verm. Näh. Part . jeHt »-. —. s<

MLwttrTH , $>., 3-Z^.W-, Nb6
Delarpeestratze 1, ?. totoa, o=.S.=̂ '.,
' mit Zubeb. auf iof. ob. ,Pater zu

vcrm. % t). bet ®.  Loltz. 1886
3 tr 46, >' 8* lt. '1*

“®7t 3g« L_ BÄ
DotzheimerStr . 53, 9, b-Zim.-W. für

HM ob. Oft, au v. N. 2 l.  B 11650
DotzbeimerStraße 01  schöne 3-Zim,-

Wohn., im Mittelb., ßetämntg, mit
Bas , Balkon, per 1. Juli zu -verm.
Näheres Vdh- 1 lin ks._ Bl 0867

Tötzheimer Str . 62, Gth. 2, 8 Zi '.n.,
Kab., Küche, per iof. oder 1. HM
zu vm. Näh, das, b. Spieß . 1•-••*«

Lrtzheimer Straße, 63 3 „8 -, 1 Küche.

St̂EIunutHtU"“ if •*-/ .Q - 'r\r\nr>
auut 1. Ott., auch früher Ŝ ,vM 288 .... . - ... . „ ,

LliremburgsttNH , 1. Stock, 3-Zim.- _ daselbLMolkereiladen .̂-
Wohnung, mit allem Zub., t « SBBtrtftrafc 23, 3 I ., schone 8-ZiM.-
1.’ Juli zu vermieten . _ _j 9V7 | Wohn , mit Balkon zu verm. Nam

^ ^ I Meidelftraße 7.,_ ■'••
WörtlistrahMl , Fsp-, ‘'7,,- "H, ü -i O O .- (Rlsi (Sf 1..

Winkeler-, Ecke Dotzheimer S -r. 102,
1 St, , schöne S-Z,-Wohn. m. Bad
u. reicht. Zub. sos. od. spat, ^ b-daselbst Molkereiladen.  B 11094

_ I. ^ uu tiu UKLUIttt-c-xv._ _
Luxenrburgstr. 6 _sch. 3-ZlM.-Woyn.

mit Bad fier sos. od. ^ >.1
Mattizcr Str . 88, Fsp-, Nahê Bahnh,, . . . . , .

3 Zim ., K. u . ,K. Nab. 1. St . 191v | j , HM . Mab. Aortt tr . 4, 1._ E M
Mauergaffe 19, Wohn.,_3_Zim., j .ja . ^dorkftrahe 10 3-Zim.-W,̂ er, 1..^-utt.
Medgergaffe 28/ 30, Neubau. 3-Zim.- Dorkftr. 23. 1. od. 2. St ., 8 3 rm. u.

Wobn., per so . od, späteren vm, ^ ;ou6. . u verm. Nah. 2 © t _ _ 223j

Borkstr. 4, 1, 3 Z . u , Küche, Stb -, per
1. Juli . NahMorMMM,Michtm

Ä !-Ä " V‘

dSSf & .lOT . K , 2 Mans
v i Okt., ev. -1. Aug. zu vm. 2U0d

Oraninststr- 48, 1, gr. 8 8 -, Balk. n.
verm. m 4 “»i^ TTr air -1 ^ M sof. oder spater._ 2007

•« SS’P 7EZ « chKMTkSE
*»"" «w svater Att- verm. Nah, ! Khelminenstratze14. 2008

Ecke Blatter- u. Klingerstraße1 mov.
4-Zim.-Wohnungen ans Mich oder
spater zu vermieten. Mietpreis
700—500  Aik . Rah. P.  r , ^983tOii —ö uu vjci. —

Rheinstraßê WUtock , .4  gr . Ztm
u. zKüche für 460  Mk. sos. od. sP.-U
verm. Näh. Parterre- 1»84

Kuqe, » ao mw -, « LL'
LL/Zr-S 'ZHLllA-m«-1 »■ ö-s

*45,5?",- « »sisscre Rover- u. ,
Wohn., 1. St „ m. Zub- ver sofort
od. spät, *ti. verm. Nah.p̂ari^

Ro- nstratze 12. 2, 4-ZiM.-Woh..».^der sos. od. spat. I>ah, Lad, t̂ lllll

■ön!'. ;,i: verm. Nah. 2Mtt,

6 Zim . znm 1. Oktober zn vernn
Näh. Partt_ I ^ EinEen nMEaZs, ^ _ ^ M'

..4- 3 ip-s® Bnui ^ p°e^ söf/och svät. bill. 'zu vm. Näh'V11 111  ver ^ im LadenLr ., 1M _ _
4 Zimmer n. -j -Z ncrämn . 6-Zim .-W-, ev.
1 verm . 19 öo | J ^^ ’gicruialt: , für 700  Mk . sos. od.

svät sräh. 115  i . Laden lnebenanp

irlS,S | ÄSGas u. ElettMtb .. v. Okt. H11120
Nhcinstrnfie 123, Ecke Kaiser-Friedr.-

' J Ring , 1. Et . mit 6 großen Zim..v V.0: « otr Kerner. 2011

4 Zimmer.

yttUA. y- i —:- --
Secröftcnftr. 33, 1. St .. 4-Z..Wohn.

für sof. od. 1. Okt. zu vm. « rme
Lage, Waldnähe.MMbenb , 2100

Süftstr 27, 1, schöne 4-Znn.-W. u.
Zubeh züm 1. Oktober zu verm.
Besicht, von 10̂ /bis, 12Mhr . hvoZ—-r---- - r. A Oi - , . r\Hm  k11

Schwalb. Str . mod. 5-Z.-W., 8. Et.,
mit Zub., Zentralherz. rc. p. i . Ott-
»u verm. Zläh. EmserMtm 2M ^.- .—— i, ci-, r\ k /Dtm ŜTfJrtT-̂mtnrr^Uven. rtuiu i* rv u7 ^ nf ‘ äu  verm . —

annuöitroTje S 'X T rin
Bad clektr. Licht, p. iof. od, 1 Ott.
zu verm,_ Nah. da(elb st̂ ^MH, — _

launusstraßc 74, 2, ist eme 6-ZiM.-
Wohnung zu vermieten. Nah. nur
Baaenstecherstraße,9M .— ^ MVlr

TammMraßc 77, Billa Rervi, 2. Et.,
6 Zim ., Küche, Balkon usw. für
bald oder später̂ zuMrnu , 1763

'5 Zimmer.
.v>acypai.i.> o
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 31äl] eres daselbst. 2162

Adelheidstr. 56, k, .6-Z.-W. l , ?lprtt.8?/ .fim»8nt. o. Rheinstr.
Adslheidstr. 86  Bad , 3 Saa ;,

Erker. Gas , Elektr̂ , ,» 111̂ 3

INN touijon, vjjuu  u . un. ,v)uvv*j.
1. Juli od. .spätes Lill.̂ zu vm.̂ 2184

«elenrnstr. 1 kch. 3-3 .>ni.-Wohn. im
1, u. 2Mt . N. Schuhgeschäft. 1903

-rümündsträtze2 schöne Mim .*
z. Oktober. Bes. 9 bis 4,Utzr̂ , . ,

-.-»mnnvstr. 6 8-Zim.-Wobn„ Hth..
per 1. Jul i. Näh. Mb , jg ._ 1682

skllmundftraßc26, 2 I ., sch. 6-Zim.-
W'ohn. zu vm.„Nah. 3 S t. T, 1001
«̂llmundstraße30 8 3- Tt̂ Ä., .l ._C *t,

,'ekmü ndstr. 37, Mtb. P .,. 3-Zinn-W.
pcrderstr, 13, l . S-Zun.-WoLn. sof.

od. spät., zu verm. Nah. das.MlOo
verderstraße 35, 3^ gr. 8-Z.-W., ,mit' Bad u. 8 ub„ 7u? 1. Juli . evt. spat

Näh. Sausverw ^ Beck., SM . . 1006
6et» nnn straße 22 sch. 3-8 tnu-Wohn,
derrrm artenftr. 7 3-Aim.-W.,
perrnaartenstr. !> Part, -W., 3 Zim

u. Zub., auf 1. Okt. zu vm. Nah
b. Eigent. im Lnntcrh. 2318

Jaünstratze 9, Hart ., schöne 3-Zim.-
Wohn. aus 1. Juli od. lpat,„ 1609

siainistr, 16. Bdb. <3  Z . ii. K. N.F,
8 aünst?äfir 1«. Bdh. P .. sch. 8781m.-

Wobn. 1, Juli zu vcrm. S-aherc»
Adolfstraße 6, 1. St ._ t|2o3

Äahnftr 19' sck. 3-Zim.-W , Stb . 1,
cn vm. Näh. -Adplfstr. 6, 1. 17 47

pflSS 20, Wh. 2, schone 3-8 .-

bis 1 UhrMi !cch.^ isrom-
Bismarckring 20, 2. Et., 6 Lim . m

Zb. al. od. sp. Nah-.UL ^ f
Dotzhcimer Str . 38, 1. Et., herrsch

» « j>»r"Ri«gr. 9 sch. herrsch. 5-Z.-W- 6-l3im.-Wohn.  verM .Muli . ,M >-4
«i «,nnrckr7"9. Wohn.. 5 Zim . R11116I ^riedrichstratze 36 0-Zrm,-Wohm iM
m 2. Stock sofort zu vermieten. P - tt,l s ;- — \ 1B;sn  Mk .. modern einger._ „2025

Mohn.V 1.' Ju li . N. 1 Stt „ 1610
iser iMi edrich-Nina. 2, tztb..„Dach-
Bobnuna, 3 kl . Zimmer, Küche u.
stell-'r. „ Räb. „Laden. _ 1911
IsbrUrMch -Ri«« 41, Parterre,
l -Ziin.-Wohn. BU verm „ » 882?
-rlstr. 38, Mtb. 2. 3 8 . n. K. N. B. I.
irlstri" 31, P .Mch.„3-ZnW . 6M,Mk.
ilHsttr. 4. P .NZ-Z--W., Bad'ez., 1. 7
Rerstraße 4, P ., 3 Zim ., K., Zub.
auf. sof. Näh. Wmlstr. 20 ,„2. 1741
ä-dmcker Strafe 9,/2  St .. 3-Zim.-
Wobnung zu verunetm. , ZUlOdtt
larenti Str . (sst'MKB B. sof. 1912
leisistr/l l , i , sÄ. 3-Z. W. wegzugsh.
p. i . Juli . N. da,.„bei Gla mbrecht,
leWtraße 15  schone 3-Z.-Dohn ., per
sofort oder später zu vertn. In, ..
lopswchtri0. sB-stm
cfirftraüe 16- Pari ., abgeichl. >
Wohn. Nah. Leorftr..14. 1.l, .„1S42

ichrstr aßc 25, P ärk.-Wobn.. 3 Zim ..
Küche, .stzimmer. sor. od. spat. e914

Wohnung mal uu m̂
baldigst zu verm ieten., __ J» HwW

Schesselstr. 8 praÄtv . 3-Z.-W., P ., V-
1. Okt. zu v. Näh. 3.„Et . „1506

SchstrstcinerStr . 11. Sochp. l., |nebst Zubeh. per 1. 7. _igU ,
Scknersteiner Str ., 23 »,. Neubau, ber

Karl Auer, Pari - l ., ichone 3-Zim.-
Wohn., MtbM ^ v. sof. od. 1P-M 39

Schillerplatz2 zwei 3-Zim.-Wohn. per.
1. Juli , zu verm. Zu erltagen
Bäbiibafstra ne 22. _ _ ' " Li

Schlrchterstraße 11, Rähchchcs Bahri-
bofs, Erdaeschob, 3 3 "n.. Küche.
Kam. u. Kell.. per 1or.,Na^ 2̂ 164 -,

Schwalbachcr Str . 41, V- 1- P-Zmi^
Wohn, zu vm. Nay. W .j .JSjf.

Schwalbamer Str . 77, 2, ff. abgeichl
3-Z -Wohn.. 300  Mk .. z» vm. 2176

SchwÄlbBStr 783  BMVMMMer,
Sedanstr."5MB .3  Z .. Kucke u. 8 m>»

per 1 .Juli zu vermieten, _ s£i£
SedanstrBM ' gw, 3-Z.-W.. Stb-, ,E

lof.,od , '
Sedan str aß

Jsp., zu u. . .. .. — ,-
Scba -'straße 14, 1, 3-Zim.-Wohn. m

Zubehör zum 1. Juli. b > io »?
Sernfbenstr. 3,

rhnstr. 20, l  r „ im- ^=01  ■
m. Zubeh. zu vm. Nab- das. _1972

34, 1 r ., 4-ZiM.-W. niik
Mub . 1. Okt. Näb-„2/St . W .- 2A 0
Johannisberger Str . 9, Neüb., W

sch. 4-L!.-We>b>i... Bad, sost » 11 19?
Kaiser-Urirdrü-Rinq 22. schönste Lage

des Rings , ist die Bcl-Etagc, beiwh.
aus 4 herrschaftl. gr. Zimmern mit
Bad ,i. rcichl. Zubehör auf 1. Okt.
oder früher zu vermieten. Näheres
in der Konditors . '

dm,str. 10  V - 11094  Kärlstratze 27, Part ., schone 4-A -W.
on„od, 1p. Ml B. l- U ^ sofort oder spater zu verm. Nah.
danstraße 13 . stMim a-Z.-WohN-, dnisenstraM18 , Bdh.„1.„Mm,-

m ,4. -̂ 1 Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohu. zu

Bismarckr. 39, 2. Et., 6 Z 'mmer per
1. .csttaber zu vermieten. \

Nerotal. Franz-Abt-Straße 6, herrsch.
> 6-8 im.-Wohn.. Bad, Balk., elektr.

Licht u. reicht. Kbehor . Hochpart.,zu vermieten. Nah. 1. S t, 1936

ciedrichstr. tu "M
paff., jmf _ l ._0 tt._ 5L .Eck.lad. 22M

Herderstr. 31 6 Zim ., d- Neuz. cnisvr.
mit rcichl. Zub., V,MM '̂ 10 ch

Mhnttraßc 1. Hochpart., 6 Zim . mitelektr. L. u. 8b., gl. od. ,patM 999
Kirchgaffe 29 5-Zimmer-Wohnung,
^ 1. Etaqe, vollständig neu u. clegaut

herger., mit Zubeh., sof. ev. spattr
zu verni. Näh, ibafcljit._ I_1 <29

©fpiftftr. 25  hochherrsch. 5-Zim.-W.,
' 1 Et . Näh. bei Marklofs,„3.JS1.1119
Klbpstockstr. 6 hochherrschaftl. 5- u.o-'äim.-Wohn. zu verm,_ EM
^Enastc ^ oiZnimWohn,, m>t mod.

Ausstatt., z>l vm. Nab. Baubureaueziidner. Dotzbeimer Str< .41 ,„ 20 lN

Kleiststraße 2 schöne iiZ .-Wohü. zu
vm. Mäh, b. LauSm. Peez. ' 1761

Klövstockstraste 11  Zrontsv . Ŵ., 4 3 .
Mil Bad,usw. soä.„od.4 pater._ l 974

KnauSslr. 2,  P , iSsnnens .st 4 3 nn.
,ne6?t Zub. am Juli  zu vcrm^.2229

Lurcmburflvlatz1 geräumige 4-Zim.
Wohn., Hochpart. _ _ B 1110J

Wstuirgache8. 1, 4 Zl . KM . Kell. zu
vcrm. t'rav. « 00. -parr._ - --- i 1 verm . ■-Nah. MauergaMii ., iiji

Walramstraßc 5.. ist eine 3-Zim.-W- M^ itzstr. 15 4 3 . u. Bub., 1-. St -. P-
Her sof. od. svat. zu vm. !>1.10.,0  - 0f „j, sp. Nah. 1 <ot . ifo. 1.9/7

_ ooS« I W^ M - KIMiäüMbn . »11392
Rerotal' 6, Part .-Wobn., pass. f. Arzt,
1 ’a «Int , Bad , Gart ., m. Sout .,ohne

Maus, per \  Juli zu vermieten

üseerv»r»^r,„ «L_e-,. -^ Zim.-E . s°6SeerÄeustr . 9, Mb. 2M -Z..-W. Isss434
' eerobenstr. 27, Mb ., .3 8 ,, K. .aui

gl, od. spät. Rah. Bob, Paitt . r-. ..
Stiftitr -. 3 schöl te 8-Zim.-Wöhn. „los,
Watt Ufer Straße 9, ötb ., 3-Z.-W. zu

verm, „ Nach Bdb.. Part , 4947

Weilstr. 18 3Aim .-Wobnu>ig7" 2288
Wellritzstr. 27. 3 Zim .. K. u- K., tm

Seiicnb . Pr , 80  M I. p. „RM SM
ilWlrib 'triiße 48. Hth. 2 3 8 . u. K.

sof.  vl äb, Aorkstr. 1, -3 l - iwIM/
13, 1. Ich-

5er 1 OftJ ?J , 1- Rügcr. ..1754
Westendstraße 18, Frtsp., ^ Htm.ou rub. Leute l'tll. N- 1 r. 1-9449
Westend str. 26  fch^ 3-L 'Uohu .,zi t v.
Wettendstraße 37, gesunde freie Lage,

3-Zim.-Wohnung per ŝuli zu vm.
Besichtigung 10—12 :i . --—o Uhr.
Stähcres Munzel. 1. Etage. L^ 03S7

,>Z11114104., - -- --- -—
Marktstraße 13, % 5 Zim -, Küche,

2 Man, ., neu herger ., aus gleich oo.
spät. Näh. Seisengefchast,_ . 4112

MoritzstratzchW, 2chEt.. 5 Lim .-W?b».
mit„ ZMtzor _ Nr ^ Okst Vttisw,

M-ritzstr. 44. 1 u . 2, 5 Z . u7Zb., Bad.
elektr, L.tchcĥ 44 ^ ™ =

Mvrtbstr. 58, Ecke GoeHestr.,, 1 N,.
5-Zim.-Wobn. Mit reicht. Zubehör
au.f, »lcick̂ od. 1.  Juli zu » —

aus 1, O'kt. zu verm., ''euzettl em-
gcrichtet, mit Eas , e.ckt. LE.

VJU., TilDUvLli
Jchiedchichstraßc40, Ecke Ktrchgaffe.
V1̂. Stock, schöne6-Zim.-Wohn. mit

allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
tvstH eres 1. Etage links._i LUS

Z» vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prodltö. 6-Zinn-Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht

rc., reich!. Nebcnr. Nah. b. -Haus¬
meister Haas, Hth. 2, od. Architekt
Fr. Wolsf-Lang, Luisen,tr. 23. 2026

.Hcrrngartcnstraße15, 1p Wohn, von
° 6 Zim . nebst reicht. Zubeh. für fott

oder später u. Parterre 5 Zimmer
zum 1. Oktob ctj |u Jerm— 218»

KaiseHFricdr.-Ring . 34, schone 6-Z--
Wohnung per Mt oder spater
zu vermi eten. Nah.  daselbschZOm-

KniserüFriedrich-Ring (>ü,  Bel -Etage,
6 Zim ., Bad u. Zubehör vletch od,
später zu ve rm. Nah. Part,^ 26Ä

Kaiser-Friedrich-Ring 69, Hockwar
Wohnung von 6 Zim . u. Kuch-,

, 2 Wans ., 2 Keller , Balkon, Elektr.,
Gas , 1. Oktober zu verm. 20 30

Kirchgane 44, 1. Etage, bestehend a.
6 grossen hell. Zim ., Küche u. i>ub.,
ist für Arzt oder Bureauzwecke
ganz oder geteiltjpi^ Ill das. 176g

Lursenstraßc24 6-Ztm.-Wohn., .deg .i
der Neuzeit entspreap. eeugerichtev
Näheres Tavetengeschaft. 21̂

Luisenstraße 49, 2. oder 3 Etage-
6 grosse Zimmer , Küche, Bad, lonst-
Zubebör, Balkon, elektr. xt. ®aSU
fof. oh. svat. Rah, das. 2 lks . 203 .

Luxemburavlatz„3, 3, sehr große 1«-
6-Zim.-W. mit r . Zub. u. Garten
benutzüng ver 1. Juli od. spater z
verm. Näheres daselbst u. Bi-
marckring 37, 2. 111112 -?

MrL 1 ¥lv Hl KMUKäftfiTWfc hl * mdter* *%
McMf. W-- ^Xu;‘r ,r^ -Vfv-Q
V)föf> 1 Sl .. ch-ZssUhr nacqm. 19v8

kdranieustr.' 22, 1, sch- 4- ob. 3-Zim.-
"W m Bad ü. 8 b.  sof . N. \ r . 1981
PhMvPSbcrgstraße17/ 19. Part ., sch

B Z -Wob», aus sos. od. spater zu
Um -; - Näb . 'L Et . rechts.._ ,1982

Ble -ier ' Sir . 15, 1, in Villa , unge-
" Zssw-l gr 4-Z.-W. für 15  Monate

¥ läng soi, zu vm. Miete 840 Mk.
ÜinzugShalber cm Nachlaß. BIO /53

Mbllerstraße schöne 6-3im .-Wohn1. Et ., ver 1. Juli od..svat . 4)enchl.
3—5 nachmntagv . uu ^-

iuxut  Fr . Schmitt , 4. St ._ —
Niksiatzstr. Ä , 3, Mohi,-. 5 gr . Zunr,

Balkon. Badcznn-, Hub. p. 1- Olt.
Näh. Koch, Nahnho.istr. tss. 210y

Nikolâ ktraße 33, O Et., o Zim. m.
Zubeh. aut gleich od. spater zu vm.
Räb. Ncrotal 13' 1. ™ ANay. i-igillari -uLaB-- -

Ossavicnstr. 14  n gr/Zäm., Badez K .̂2 Msd.. 2 Kcll., p. sof. or>. sp. 2004

mit Zubehör, aus 1
früher zu verm. Maheres dascchss
P arterre,  bei Gr ether._§ 04.

NikolaSstraße 28, Del-Et., bestehen^
aus 6 Zimmern nebst Zubeh-, pe
sofort oder später zu vermiete -
Näheres bei Justtzrat . Guttma«L
Or anien st raße lo , Pa rt-,_ .

Rdeinftk. 46, Ecke. Morihstr.. 3. Et--
vm. I 0 3 lM. u,w .,„soiort .od- spat-̂ 49 ?-

2003  Rbeinstraße 68, 2. schöne 6-B>mme^
.. K„ I Wohnung miZ Bad Zi. Bal .on^̂sofort oder spat. Nah. Part
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Rheinstraße 76, 1. Et ., 6-Zim.-Wöhn
m  Perm . Näh. Par t. _2039

Rhein stra'ße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. mrt
, allem Zubehör zich verm. ,̂ » 1112o
Schenkendorfstr. 2. HA )p-°88vhn. ob.

.3. Et . von 6 ZiMv Küche, 2 Mans .,
2 Kell., 2 Ball -, Elektr . u. Gas , auf
1. Oft . zu verm. Näht  Part ._

Eaunnsstraße 22, 3, herrschastl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , rerchl. Bet-
aelak , elektr. u. Gaslicht . Rah.
Tcrunusstraße,22 , P Ko ntor . 2040

Taunusstraße 32 schörrê -Zimmer-
Wohnung zu verm. Rah. Taunus¬
straße 34. Konditoren _2041

Mallufer r Straße 7, 1. Et ., schone
6-Zim .-Wohn. mit Zubehör per
1. Juli oder 1. Oktober zu ver-
mieten. Nä heres Part ._ 20-±2

Eebergaffe 11, 2 ob. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeb. per sof. zu vermieten
Näheres bei fi>. Denosl . 2043

Wielaudstraße 5, .Höchp., , 6 ger. Zim.
mit Zentralheiz . u. reicql. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Nah.

_dasekM von 10—12 Uhr. _ 21t£j
7 Zimmer»

Adelheidstraße 85, Südseite , schöne
Wohn. v. 7 gr. Zim ., 1. St ., reicht.
Zubeh., zum 1. Oktober zu verm.
Näh, dasel bst 3. Stock. _ 2242

»dolfstraßc 10, 2. St ., 7-Zim .-Wohn.
per Okt. zu verm. Nah. P . 1767

Uhhnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Räh . Sausbesttzer-
Berein , Luisenstr. 19, u. Bahuhof-
straße 1, 1.  St . _ 2046

Dambachtal 47 schöne 7-Zim .-Wohn,
der Neuzeit entsprechend, z. 1. ^ uli
oder später zu vermieten ._ __

Friedrichstraße 37 7 Km ., Küche,
Maus ., Keller, im 2. Stock, per sof.

^ oder später zu vermieten . 2047
GeriÄtsstratze 3 sollniae 7äZimmer-

Wobn. mit Zub ., 2. Et ., z. 1. Okt.
zu verm. Preis 1400 Mk. _ 2189

Gvctbestr. 13, Ecke Adolfsallee, 2. Et .,
7-Zim.-Wohn. mit Badezim., elektr.
Licht u . gr . schöneni Balkon nach
der Adolssallee per 1. -Oktober zu
vermieten . 9t äh eres  Laden . 2048

Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eiste
große, eleg. neu hcrger . 7-Zim .-W.
mit rcichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, rm
Kontor Nicodemus.^ 2049

Babnbosstr, 6 Laden mit Ladenzim.
zu mit. Näh. 1. Et.  daselbst . 2061

Bismarckr. 32 Lad, m. 2-—3 Z. 811128
Bismarckr. 89 Lad, m.  Mag - 811129
Blücherstr. 25 Lad, u. Lag, b. 81 0550
Blücherstraße 27 Laden oder Werkst.

N. Haberstock, Albrechtstr . >7. 2062
Dotzhe imer Str.  12 gr ,̂Lagerr . frei.
Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Ga rtenbau s 2, bei Spieß . _ F 354

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wobn..
ẑu verm. Näh. Nr . 5.  2065

Friedrichstraße 9, nächst der Wilhelm¬
straße, klein. Laden zum 1. Juli
zu vermieten. Näb. daselbst. 2066

Friedrichstraße 10 großer Laden u.
Lage rräume ' zu verm. 1750

Westendstraße 3 Werkst, m. od. ohne
2-Z.-W. sof. Näh. 1 St . I. 810864

Westendstraße iS Schloß erwertstät te.
5 Mir . br„ 10 Mir , lang . 811138

Westendstraße 40 schöner Laden mit
Kim. u. gr. Kell. Nah. P . r . 2090

ZMmWr7^ 3 Laden u. 2-Zrm.-Wohn.
an verm. Näh. Kreidelstr. 7. 2091

Wörthstraße 26 schöner Laden mit gr
a -Zim.-W. zu vm. Nah. 1. 2092

N-stkstraße 6 kl. Werkst, mit Nebenr.
Cnf. N. Kaesebier, Borkstr. 2,1.

pSSirf ist Metzgerladen mrt
Wohnung , sofort zu verm. Nah
KaisernFriedrich-Ring ^ka 8 240

Gneisenaustr . 22 Wkst. a. sof. 8 11130
Göbenstraße 12 Lagerräume mit od.

ohne Wo hn ung zu verm. 1593
Ghbensiraße 15 große Helle Werkst, s.

jed. Betr . geeig., sof. od. sp. 811181
Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim.,

ca. 60 gm, per sofort. 8 9458
Grabenstraße 24 Werkstatt mit oder

ohne 2-Zim.-Wvbn. zu verm. 2235
Helenc nstraße 22 Wer kst, od. Lagerr.
Helenenstraße 25 gr . belle"Geschaftsr.

(zurzeit D ruck.) bi llig zu v. 1576
Helencnstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
_ .Hofmann, Em ser Str . 43. 8 11182
Hellmundstraße 34 Obst-- Gemüse- u.

Kolonialw .-Laden zu verm. Eigen¬
tümer nimmt für die Miete Ware.
Näheres im 1. Sto ck._ 2234

Laden Hcllrnnndstr. 43 sof. od. spät.,
ebenso große Werkstatt zu verm.
Räh.  bei Hapbach, Wellritzstr. 24.

Kaiser -Friedrich -Ring 48, 1- Et ., eine
große, elegante 7-Zim .-Wohn. mit
reich!. Zubeh. pet  sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-
Ftie dri ch-Rin g 50, P arterre ,̂ 2203

Kaiser -Friedrich -Ring 54, 3. Etage,
herrschaftl. 7-Zim .Mohn . mit Zub.
1. Okt. zu verm . Nah. Par t. 2^ 40

Meinstraße 90, l .' Htäge , vollständig
neu herger . herrfchastl. Wohnung
lelektr. £ .), besteh, aus 7 gr . Zim .,
gr . Badezim.. sos. zu verm. Nah.
Rheinstraße 90, Part ., ad. Mainzer
Straße 50, Parterre . _ 21/7

Hellnrundstr. 49, Laden, m. l -Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Nah.
Bleichstr. 47, Bur . Hof. 811134

Herderstra ße  1 _ Laden  mit Z. .2237
Kaiser -Friedrich-Ring 61. z. 18. 5. f.

Laden od. .Bureau , 2 Raume , z'.l
verm. Näh. 3. Et . 2068

Zietettring , Ecke Wäterloostr . 2,  schön.
Eckladen für Metzgerei m. groß.
Wurstküche, elektr. K. u. L.. mit 2
Besh) 4 ZiM. n. Küche u. rerchl.
Zubeh.. sof. od. spät, billigst zu vm.
Näb beim Hausverw . Nr . 4, P . r .,
a!s ^Mchst r . 47, Bur . Hof. 811139

Bhheau u. Werkstätten preisw . z. v.
Gerner , Gö benstr. 18, Höchst. 20 93

M ^ ämMÄre ^ Zentralbeiz ., Nähe
Rabnbof . K.-Fr ^ tmg ^ ,̂ ..20 94

Läden nebll 2-Z.-W. l . Okt. zu vm
Näb. üllnritzitr . 7, Vdh. 2 r . 2095

BädenUt Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermieten

^ Moritzstr. — - ;Q-2Q
Bäckerei mit Zubeh. auf 1. Ort . z. v.
^N ° NanerMer Str . 23, 1. 811142
E-iäi -itil 120 qm, ganz od. geh, elektr.

LichtÜ Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
e^ nso bell, trock. Souterr . 811141

WcrkstchiesbäztväLagerraum zu vm
Näb. Kiete nruig 10, b. Lotz. 1672

Bäckerei" Schwalbacher̂ Straße 29 zuMn Nah. Krie drichstr. nO, 1. 2199
Bäckerläden zu vermieten . Z>eten-

ring 5. -- "̂4

Helenenstraße
HelebeuRr. 30,H,moUIÄmmer.
Hellmuhdstr. 34^ 1̂ mst mbl. Man.
WMndstM ^ M̂ Il ., G . mbh Z-
Hellmundstrahe 49, SK .',^ ällöhBim.
Herderstr . 3, 1, möbl. Zrm. m. 1 od.

2 Betten , mrt voller Pension a0 Mt.
-er Mon., au^ glerch,,od. spater.

Herman nstr. 19,1 ^ irrwbl- 3t .rn. b.
3äwistäl17 . P ., sep.^ nobhLmubill,
Kaiser -Friedrich-Ring 12, 3 r schon

möbl. Balkon-Zrmmev zur 2o » .
per Monat mit Fruhstilck̂ zu verm.

Kärlstr 41, 3 r„ Wohn- u. Schlafz.,
schön möbl., aücĥ lnzKlE -verm-

Klrchgaffe 49, 8 r., gut möbl' Zim. m.
s?ruh stück an anst. H. oô ^ an,̂ ^ ,

Minstktr aße 14, Bart .,
Langgassc 54, 2, f. Kurfr . sof- m.

a LagL _Wocĥ Mmm m^ urnP.
Lnishhktr. 5, Gth. 2 I.,_ ntsgL-fa4ffi
Mauergasse 9, Läden, einfach movl.

Zimmer zu ver mieten.

Kllrlstraßc22 , Ecke Adelheidstraße,
Laden mit Rcbenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.

_9Jäb . bei Lou is Hosrsl.ann. 2069
Kikchgassc 51, Laden, mit od. ohne
,,Wohn .-z. 1. Okt., ep. strüher^ 1721
Lvreleh-Ring 4 Backstube u. Back-

raum per sofort zu vermieten . Nah.
Part : r ., bet Weck. 1686

Luisenstr . 24 Lagerräume . "Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Große
zu v. Stäb, das. Tav etenaesch. 2071

Mauergafle 21 ein Ladeü mit Lädeii-
zimmcr, evt. m. Wohnung, zu ver-
mieten. Näb. Metzgerladen. 2072

Moritzstraße 8, nabe der Rheinstraße,
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch später mzu
verm. Näh. Bäckerei. 20-3

8 Zimmer »r«d mehr.
Ä^ 'äaße " ^ sch7"8Zim ^ ^ nüng,

' neuzeitl . hergerichtet, per sofort oo.
od. später . Näheres daselbst. 8 385

Kirckgaffe 29. 1. Et ., 9-Zim.-Wohri.
Mit reich!. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Nah. Wilh. Gasser
u. Co., Kniedrichitra ße 40, 1. 2149

Luifcnstratze 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage , 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeistricht., Läuftr :, elektr. Licht,
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontat
Gebrüder Wagemann . _ __ 20o2

Urarktstraßc 14, 1. Et ., 8 Km ., Küche
nebst Zubeh. per 1. Juli od. 1. Ott.
wegen Wegzugs anderweitig zu
verm. In derselben wurde seither
eine Pension mit gutem Erfolg be¬
trieben . Näheres im Eckladen bei
P . Ouint ._ _ 20oa

TMinusstraße 54," Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwafferheiz.
u. Versorgung , Bacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm. Näh. Baubureau,
Stiststr . 5. Telephon 6623._ . 20,>1

Mrthsträße 5. 1, 8 Zim . mit reichl.
Zubehörs für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. r0o6
Läden «nd Geschäftsräume.

Moritzstr. 23. P ., Werk' !, od. Lager'. ,
Moritzstraße 28 gr . Räumlichk. für

EngröS-Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Äureänräumen , Lager¬
halle mit Sousol , HMeller , 210
Qmtr . groß, mit .Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Saferboden zu vm. Rah. 1. 17,4

Moritzstraße 44 Laderr, evt. mit
auf al. od. spät, zu  verm . 20m'

Nerostraße 10 Werkstätte od. .Lager¬
raum , mit oder ohne 2-Zrmmcr;
Wohnung sofortmoder,spater.

Aettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager¬
räume , Bierkeller mit Absullraum,
Stall , für 2 Bf ., alles mit oder o.
W zu v. Näh. Schaler , P ., , --st r

Nrederwaldstr. 11 Laä,2ä,Mk 84164
O^ irirnstr7 «2 Wkst.̂ a.̂ r.,.Kell̂ W08
Rh eine au er Straße 13 schöner groß.

Lagerramn zu  vermieten ^_ 2()a0
Rheiugauer Str . Werkstatt mit 2 8-

Zim.-W., cb. Lagerr ., zu verm
Hofsinmin, Emier Str . 43. 81113.,

Adlerstraße 65 Bäckerei zum 1. Juli
zu Perm. Näheres 1 St ._ 2058

Adolf str. 5 Laden per sofort od. spät.
zu  verm . Näher es das elbst. 1 38o

Adolsstr. 5 Lagerräume per sof. oder
später ._ Näh, das elbst._ , '̂ 3^5

Läden Adolsstraße"7 zu vermieten
Näheres Stb . 3 St . __ 20o9

Bähnhofstraße ZMom Laden per sof.
oder später zu verm. Ntah. Kaus-
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnbofstraße 1. 1. St . 2060

Kerostr. 18 är . We rkst, od. Lagerraum

Rhcinstraße 29. Ecke Bahnhof,str. 1
schön, gr. hell, Laden Mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerraum-
auf sofort oder später. N. Sausbc, .-
Verein , Luisenstr . -19, if. Bahnhos-
>i: aße 1, 1. St ._ _ _

in ftr.  50 , 1, Bur .. S tb. v.

nj UUt Hvt Orr *• - - — —r,
Mauältiusstraße  12 ,JhJKtttc , jru 3.
Michelsberg l , 2, se in mbl.̂ Zimmsos.
Moritzstr. 16, 2 r., sch. mbl. 3 " n. an

Herrn zu vm., ev.  a - .uiit ^ lavier.
Moritzstr . 52. P „ möbl. Z. m.  Penst
Moritzstr aße 60, 2 r., mbl. Z. preisw-
Moritzstr. 64, 2 l,  mM . Km .̂ z. vm.
Nersstr . 42, 1,  w öbl̂ L ^K - Z^ Bett-
Oranienstr ^ ^ ,̂ ^u^ ,g-
Orit »ie«str . 4̂8, 1,stmöbhMani .̂ Zim,
Oranieustr . 62,1 , gr. h. mobl. Z. bist.,

od. a. Wohn- u. Schlafz. mit^Palh

Dillen und Känser.
Römerbcrq 19 u. Schachtstraße 29

2 kl. Wohnhäuser , ganz od. geteilt,
billig zu verm. Näheres Serrn-
gartenstraße 13 oder Schacht¬
straße 31 iDruckerei). 1871
Mshunngen shnr Zimmer-

Angatzr.
Lrhrstraße 1« neu Krgtt . abgeschl.

Mi -W. 9iah. Lchritr . 14,̂ 1 L_1 1

---ääiäästä W. Lib . 2, Dachw. soullM
Schnlberg 11 enugä Manst-Wohu. zu

verm. Näheres iKät .̂ . - 099

L auch Garten ben utzt werden,_
Röderstr . 19, 1 r, . schöne Lßl .̂ Mam,
Wmeib737'H. % « . m. 3 . °d.^ ckl,h
Noonstr. 22, 2 r.. Georg, möbl. Zun.
SckmUtstr aße 4, 1, nnöbl. ZiiinKof,
'Schiersteiner Str . i,  2 l., 6- möbl. Z.

in. p st. an  Dam c ob. alt . Herw»
UHillerpl ätz 3 2 saub. möbl. Ms.Kill,
Schwalbach er StrM27,K,,f . nab!. 2R>.
SchwplbaÄer Straße 43, 1 r ., gutmöbl. Zim.. Tage, Mach., .Monate.

Philippsbergstr . 27, Ivtsp ., . sch. leer.
Mans .-Zim . an ruh. ^PersonKalliL-

Mheinstr. 64 ar . Maus, au  einz . r̂ir:
Riehlsträße 19, Hth.. 1 leer. Zim., m.

Herd, Wasser, sepu.̂ Kiofeß6^IÄ5I^
Römärbera 1, 2
Seerobenstr aße 3 scĥ 8?., Mans . 8.,_g«
Tauuusitraße 19 Front spltzm,zu vnu
Westendstr. 19 gr. lleeL. MstRah - -
Schönes Mans .-Zimmer ivr Abschluß

zu verm. Näh. Emser St r . x.
Keller , Remisen » Kiallnnsen etr .

Adelbei dttr . 64 LaLerk eller z. v. 2057
Blücherstr atze ifßk . Weinkeller billig

Su, verm. Näh. Helenenstr. 6, st
_bet Schwerdel _ __ 1229
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Qmt r. sofort zu verm, 811,11
Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde

uebit Futterr . u . Rem.-p. 1. <
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung gleich od. spater zu
verm. Näh. Wilh. Schau st. 2103

Helenenstraße 1 großer "Keller aus
' 1. Oktober zu vermieten . 2104

Hälenensttäßc ^ Stall . für 2 Pserdrn
_mH Kntterraum auf 1. Ort . 210a
Jahnstraße 3 "Stall für 2 PferbC'

Remise, Futterraum , S-Zim .-W,
fat nri zu verm. Nah. B.  D . . 2 -

Ktciststr. 13 Auto-Garage  z . 0^ 2107.
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bure aus zu  ver mieten._ 14,1
Moritzstraße 5, im ' Säitenb ., ist etnc

Remise zu verm. fMahmdas.,̂ 2itm
Näii eät." Strst"8"Stall f. 1^ 3 Pf . Mi

Sveich. M -^Nortman n, B.  i . 1659
Riehlstraste 19 Au to -Gura ge s.̂ Aû v.
Schierst. Str .. 20 Bierk., Stall . u^ W.
Wellritzstr. 21 St all f.  2 —lstPst 2111
Westendstr. 20 Bie rh,,2sthM,8 ? 74^
Porkstraße 16 großer Hofkeller unv
' aeräum . WerkstattM -HvlM
Zimmermannstr . 3 Stall s. N' ehr. Pf.

mit Futter - u. Wagcnr . 8111 --6

Schwa!bächer Str.  69 >2 l.,st chrnn. Z.
K>. Schwalb. Str , 14 2 m bst Z, u^Mi.
S ''8.in >tr . 9. 3 l „ sch, mbl. Z-, " ,
Secrobenstraße 11, H. P . r -, möOf_._ 'st

Schulgeffel kl. Mons.-Wohn. 2101
WStzlisrl» M «-Hn«nge».

Herrschaftl. mbl. 3-Zim .-W«m. Küche,
Bad, Balk., Garten u . all. Zub u.
ical. Komfort, per sos. bis 1. .'lug.
zu vm. Näh. Tagbl .-Berlag . Uy

Wöbttrrte Zimmer, Mansarden
et : .

Ädelheidstr. 13, Gth. P ., möbl'. Zii !' .
an anstäud ., Herrn stu verm.

Adclheidstratzc 57« 1,  Yt . stZim.^ ü^ v.
Mrechttträtze - 10, 3; sck-jnSJM̂ m.
Albrechtstr. 1h . M,̂ cUafstAe frei,
Albrechtstr. 12, 1, m.,8 -, gu Schreibt,
All,rechtste. 14. Frtsp., mbl . Znn, .̂ ev.
Albrechtstr̂ 30, M, stnöbl.L,, ^ sep,̂ E,
Blbrechtstraße 34, 1 l.,chleg. m. W--

u. Schlaf zim., auch  emz ., zu vernn.
Al brechtstratze 38 mbl. Z." m. Pens,
Bismarckring 11, 3 l., eleg. mbl . Zim.

für 25 Mk. monatlich zu verni._
Bleichstr. 34. 1 re. möbl. Erkerz. sos.
Biei chstraße  34 ^ 3, 2 sch. uiöblTLiin,
Blücherstraße i1 «,2 l.. möbl Zinnncr,
Blü Äersträße 14. 2, sch, mbl. ZKbM.
Blücherst ra ße 14. 2 h , mbl.̂ Zim . bill-
BlilÄcrstr . 24, P .. möbl. Zum . P ens.
Blücherstraße 24, 3 l., möbl, Zimme r.

Swinga sse 16 gr. m. Z-,,mit 2 Be tt.
Stittstraßc 5, 2, gut möbll .Zimmer,
sMktrnße .5., 2. -möN. MansarLe,
Walramstr . 3, 4, möbl. Zim . au best-

Ilrbeiier od. Dk ädch en zu^verm._
Wälramstm .Z5̂ P,, .Ichörstmöbl̂ Zim.
Webergaste 52, 3 I,, gut möbl. Zim.

v-it Schreiblisch b. Anzus. b. 3 Uhr.
Westendstr. 20, 3 I.,ût wuobl.H
tzwr.nr 13. Btib. 1 l., möbl. Zi mmer,
Zim mer mann stki 6, H. 1 r ., möbl. K
Zimmermannstrahe 10, 1 l., gut mbl.

Ztmmc,v mit Sd !re inindi gU öcn it.
.Sett'.“*,§e? rTtui )ct angenehm. Heim.

Adr. im. Taab l̂ -Verlag.  _
Möbl. Zrm. zu verm. Näh. Wald-

straße 28,  1 , Ecke Wiewi-Üraße.

Anvwärtia ^Wo tznuuseii -̂ ^
Jügerstr . 9, 2 r ., schöne Frtsp ., 2 t)im.

st. Küche, billig^ zû uerrm,- -̂ -
2 Zsm. u. K., .48 Mk. N. Waldstr. 28,

1 St . r ., Ecke Wieienstr aßc. __
Sonnenberg , KaisemFr .iedr.-Str . 12,

in herrsch. Billa o-Znn .-Wohn m.
reichl. Zub prachtv. freie Lage , zu
verm. Näb. 'Part . __±11 ? .

Sonnenberg , Wiesb. Str, .32, sch. 4-8 .- '
Wobn. bi ll. zu vm. Nah, oas. -.11 f,

Bierstadt , Adlerstraße 5, 3 Zim . und
Küche, Parterre , zu vermieten.

Sonnenberg , Rambacher Straffe 70,
L., schön möbl. .13ut . billig zu ve rm.

Leere Zimmer und Mnnsardru etc.
Wlh "eid!tratze"4s7Stb ' P -H ' - »um

Einstellen von Möbeln. ' _ __
Albrechtstr. 32, P . GasmW.
Vähnhosstr, _3,  1 L. leeres Zrm. bill.
Bleichstr. 21, P ., sch- gr. leeres Eck-A Atz schl. an anst. Pcr fou.

2 Zimmer.

Riehlstraße 11,
Mittclb. 2 St ., 2 Zimmer u. K. zu ver¬

mieten. Näheres Parterre . 1706
Wevergasse 14, I , Wohnung, 2 Zim.

und Küche, auch als Bureau geeign..
für sofort oder später zu vermieten.
Näh. bei Kl. Weberg. 13.

Schone Frorrtsv .-Mohunttg,
2 Z u. K„ o. 1. Juli an eiiiz..Dame
oä Ehest, to. Kind.) zu vm. (Bes. nur
vorm . ) Villa Bachmayerstr. 14. 2195

Rheinsträße 88. . Bureau ruit" Lagerr.
zu verm. Näb. Gib . Pa rt . I.  B ->

Riehlstr . 3 kl. Werkst, od. Lagerraum.
Riehlstraße 19 gr. Lagerräume , mit

elektr. Betr ., Stall -, Bur .. Hof, evt.
Wohn., per 1. 10. 12 zu vermietül.

Römerberg 7 kleiner Laden z. 1. Jult
billia ^zu vcrm.̂ Nah. Pa rt . 2169

Schirrst . "Str ? 11 2ab ._ su jnu . „ 2034
Sckiiersteiner Str . 11 Werkst . 20 8v
ScknstWüchär Straße TI-  gr Part -

Raum f. Bur . od. Lag. sof. 2086
Wälramltr . 31. bei Schmidt, Laden

mlt Wob!i. sofort zu vm. 811136
Weilstraße 8 gr. öolle Werksü ^2089

WrlhelmsLraße 18,
Gartenhaus Parterre,

ist eine Wohnung von 3 Z»m., 1 II.
Kabinett u reichlichen Kellerranm .,
AU Bureauzwecken , zum 1. Juli zu
vermieten . Zn erfahre « ber -vof-
juwclier I . H. Hermerdrngcr, aBtl*
bel mstraße 38. “l :lb

4 Zimmer.

3 Zimmer.

germrmige ncu-
üeraerichtetc 4-Zlm .-Wohn..

m t Bad. v°r s- f- rt oder eventuell
später beziehbar, zu vermieten
Nä heres das elbst, 1386

Delaspeestratzc"8, 2,"kleines, gut mbl.
^Zim mer aus 15. Juni bill._ju vm,

Dotzhei mer S tr . 12 gr ^ möbl. Mans.
Dotzhei mer  S tr.  25 , P„  möbl . Zim.
Dotzheimer Str . 31, 1 r., eleg. möbl.

gr. lustiges Erkcr-Zim . mit 1 bis
2 Betten u. vorzüal . Pension ,z,

Detzheimer St r . 89, P ., sch.  grNnr .Z.
Hötzĥ S tr.  4 &».3 r ., frdl. mbl. Zim,
Dotzüe imer S tr . 57, 1, gut mbl. Zim,
Dotzheimer St r . 57, 2 L, sch. uibl. L,
M «ntzoa in aaste 3. 1,. gut  möbl . Zick,
Emser Straße 31 gut möbl. Wohn-

u. Schlaszim. fd ruh . Hause^z'.l,v,
Fran keuktratze 13» 2 4., sch.,m3 . b.
Frankenstraße 21, 3 r ., mbl.̂ Z, , 3.o0.
Frankenstr . 23, V. 3 L, sch. mbl. Zim.

mit od. ahne Pe nsion billi g zu vm.
Franlsurler Str . 79 schön möbl^ Zim.
ffriedrichstr̂ P . Mtb, 3 l.,̂ nöblZ Zim,
Friedrichstr . 37, 3. möbl. Zim mer»,
Geisbergstratze 11. V. 1 r ., mobl. Z.
Hallgarter Straße 7, Part , rechts,

zwei sch ön möbl. sonnige Z. zu v

In Billa ReNberg 3
Beletage, schöne 4 Z-, Glasveranda.

Badez., Diele , Küche, Zubehör.
Garten , zum 1. Juli oder späte,
zu verm . P reis 1600 Mk. pro .z

5

mrni  äs
u. Fremdcnz., sof. o. sp. Nah. -aa ch
mayerstr. 8 o Bür o Lion L >8

Bleichstr. 30 gr.^ elle Mans. M I ul
CasAftraße,9Zt „ l^ Ziinmer,zu verm,.
Faulbrunnenstr . 7, H-, 2—9 Man )- an

einz. Neri on. Nab. Gottwald. __
Feldstraße 26  h eizbare Maus^ zu vm.
-yrantenstr . 5. H. 1, g-.
Fran kenstraße  17 leer. DaHzim . z. v,'«»«nWtiÄ 19* leer . groß . sev. 'Z.Frankenstraße " 19' leer , groß. Zep.̂ Z
Friedrichstraße 29 sch- tw-. Maus - .8>r

verm. Näh.,das ^ 2.^ eî Dittrich.
Goetbestraße 7, P -, M anf̂ zuverm.
Grabenstr . 26, 2 l-, l. sch. Ae  s -̂ -Ud-
B t̂zi rinnditr , 37. Mb ., Fronts p.-Zim,
H-lkinlindstr. 524 eine gr. l. Maus
Herderstr . 27 2 leere Frtsp .-Z,̂ au kdl'.

Leute sogle ich zu ve rm. Nav. P . j,
zrermannstr . 15 Maus ._ Näb. Laden.
In !,nstr . 36 l. Z . 10 Mk.. 1. 7. ,N . P.
Kellerstraße Ü  l . Zimum ..Keller-3s_t>.
(iür nm 'ti' . 6 sch, beizb. Ms . N. Burk.
MckiHraaste 12. 1. ar . leeres Zimmer.

In diese Rubrik werden ^
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenommeu. Dui
Worte im Text durck jette Schr». ist imstaichafi.

Aelteres Beamten -Khepaar
mit Dienstmädch., s. auf 1. Okt. .cy.
2 -Zim. -Wohnung , Mit Bad u . Md -,
im Vorderhaus , 1. od. 2. Stock. Off.
u Z. 233 an  den Tagbl .-Berlag.

S-Zim.-Woh»., neu herger ., 2 Ball .,
1 Badez . -c„ umzugsh . p. 1. xep ..
od. Okt. zu verm., event. Nachlaß.
Seerobenstraße 10. 3 St . rechts.

UW,MeMerKtt.49.
am Nina , mod . 4-Jimmcr -Wsh «.

mit Wasirrsteimng «. ,ofor oder
später zu vm. Mb . Bismarckr uz 2
1 St ., bei 41i>'i » <or ._ 811147

liEittilr. 101, Wohn.'mst BaE'c-r.
Balk. sow.Zub' p.  so?. oi-. sP.Mv . 9121.

Sflßvnfnl Kit,  herrsch. 2. Etage, 5 Zim.
KiUölüt 09 ZubeV. sos. od. spat,

zu vermiet». Preis 1800 Mk. Nab.
daselbst1. Etage.

Moritzstraße 14 Mans . z. Möbeleinst,
Oränienstraßc , Nähe Rheinstr ., 2 Z.,

Abschl-, a. Hrn . od. D „ a. s. Bmr.
(per Okt.). Ost,Z ».. 239 Tagbl .M,

Oranienstr . 35 leeres Mans .-Zim . an
anständige Frau zu vermieten ._

LMi vVsbergstr äße 1 Mans , zu,verm,
Philippsbergstr . 35 gr. hell, Mans .,

beizb. per 1. Juli zu vermieten.

UndeshejmcrStr.24
1. Etage, schöne5-Zimmer-Wohn.
mit Bad und allem Komfort p-r
sowrt ?u verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei JBeurer . 2119 W

Sldtete alleinstehende Dame
sucht zum 1. Okt. geraum . 2-Zrm..
Wohnung in ruh . Hause, wo teu .e
Uebermietcr , sch. Frontfv . m. B-üwu
oder ruh . Gortenh . nicht
On . u . O. 236 rm den Tagbl .-Verla g,
" 2-Ztmmer -Woljnung,
mit Balkon, Sonnenseite ., z.. 1. JUtt
gesucht. Offerten mit Prem ul ..cr
I .. Z39̂ aii. den Tagbl -Merlag,_

Schöne 2-Zim.-Wobn. mit Wasch-
u. Bügele ., ev. 8-Z.-W. mit Älafchk. ,f.
Off . K. 111 T agbl.-ZwgUoi Bismarck r,

Wohnung , 3—5 Zimmer , gesucht.
Ott . " > Utteis Boitlagcrk. 63,
' Kleine Familie (2 Personen ) .
s , 1 Oki mod. 4-Z>m.-Wohn. rm
Preise vor, 800- 8-50 ii , t« ruh v-
Off . u. F-,936 nn den Tagbl .-Berlag,

Zum 1. Oktober
5-Zim .-Wohn. gesucht, 1.. od. 2. Stock.
Südlage , Westend. Off . u. R.
an den Tagbl .-Verlag ,,_ _ -
HZnn .-Woh»., Part . od. 1. St ,
in gut . Geschäftslage per 1. Okt. ge,.
Off, u . H. 256 an den Tagol .-Verla g.

Per sofort gut möbl. Zimmer ,
mit 2 Betten aus 8—14 Tage f. zwei
Damen . Rahe der Adelherdstraße, ĝe¬
sucht. Off . mit Prersang ., rnkl. Kaffee
ü. F. 230 an  den Ta gbl.-Verlag.  _

Auto-Garage
gesucht. Offerten mit Preis unter

I M 238 an den Tagbl .-Verlag.

L12,
ist eine schön Fünfzimmer -Woh».,
mit Küche, Bad, Heizung, rm Ober¬
geschoß, ans September oder Ut ;
dieses Jahres zu veruneten . Alte-?
Nähere Rößlerstraßc 12 -der Park¬
straße 10. ^074

MMüPA . !1, kMdijllllS.
5 Zimmer infl. Bad, großer Balkon
und Zubehör per 1. Okt. >ml, früher.
Nähe res d• selbst Baubür eau._ 1758

UMMstze 8 . NhnnL 'L
Balkon, 2 Man ' ., 2 Keller, Garten,
Bleiche, Trockeufp., gleich oder jpäter.
Näheres das. oder Nhcinur. 16S, Part.
Tele pH vn 2092. _ 2121

Wall ^ fer Str . 12,
1 Etage, schöne5-Zim.-Wohnung , m.
'reicht . Zubehör, aus . 1. Oktober zu
vermieten. Nah. oasetüst. r l07

TllrülW ^ t . 40 , z'vm.°N̂ 2 St .' 2120

Für ältere Herren lPensionäre)
oder auch Damen ohne 5zaus-
haltung (nur MonatSlrau ) sind
in Biiln Thuringia , Gcisberg-
straße 82 1, 5 Zimmer mit Ball,
ans 1. Oktober billig' zu vermieten.
Näh. daselbst vormittags. 2186

mm

MM9-KMNer.Wgh!!M8
in' Villa mitt. in Gärten p. so,, od. sp.

zu vm- Näh. Kapellcn ßr. 28, P . 2122
6 Zim mer.

Frliedrichstratzs 27 , 3. Et-, modern
cinfer. 6—7-Zimmcrwohn. mit reichl.
Zub., ganz o. «et , smart o. später zu
veruneten. MH. Part ._ 1487

Kaiser -FrieSrich -Rittg 28 , 3 , ganz
neu hrrgerichtete eleg. 6-Zimmerwohv.
zu vermielcn. Näh. 1. Stock. 21B
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Bittoriaftraße 17,
jochherrschaftliche Wohnung von sechs

Zim ., im 1. Stock, mit Zentralheiz.
8- elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Reichs¬
bank. _ F376

Kleine Wilhelmstraße 5, 2,
1 Salon , 5 Zim ., Küche, Bad usw.,

Gartenb ., p. sof. od. 1. 10. 12 zu v.
N. Kl. Wcbergasse 13, bei  Kappes.

? Zimmer.

AWIsMll 22.tzKiSSL
neu, modern, Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher. 2125

Mosbach.K .38,1.8t.,
hochherrschaftliche Wohnung.

7 Zimmer mit Diele ». Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Personen-
auMg , per 1. Juli oder später
zu verm. Näh. das. od. Part . 2170

Rheinstr. 49. 1
ist die bischer von Herrn vr Hooigmsmi

innegehabte Wohnung, 7Zimmer,Bade-
zimmer, 3 große Mansarden, Zentral¬
heizung, Lift, per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres daselbst.

M AersieO.OM8UMklke!
Frtedrichstr . 87 , H - chp.» i
ger. 7-A,m.-Wohn. imt reicht. ^
auf gleich od. später zu verm.

ist eine
Zubeb.

1726

Herrschaftl. 7-Aim..
Wohnungen weist kostenlos nach

SensalP. Ä. Herman,
RtkolaSstr . 23 . Tel . 939.

8 Zimmer und mehr .

Kmser-Wedrich-NingfO
hochherrsch. Wohnungen mit 8 Z.,
Küche, Bad, 2 Klos., 2 Mansarden.
2 Kell., Kohlenaufzug , Lief.-Treppe,
Gas u. elcttr . Licht, Marmortreppe,
im Hochp̂ per 1. Okt., im 3. Stock
per sofort oder sp. . Näh, b. HauSm.

Wklilr . 10J , ikL - ' Ltz " L
Bad, 2 große Balk., all. Zub. 2127

Taunusstr. 28
alles in renoviertem Zustande. 983

Sof . od. spät, zu Perm.

Taunns-stratze»6,
!9- u. 10-Z.-Wohnung., in
modernster Ausstatt ., mir j
Diele , Warmwafferheiz .-
u. Versorgung , elektrisch.
Aufzug, Baccuumreiniger,
engl. Kaminen usw. usw.
RLH. Baubureau Stist-
straße 5. Tel . 6623. 2128 j

Käde -r und Ges chäftsräume.

Mre« .5wm mm)
hell, geräum . ca. 70 Quadratmeter
großer Lagerraum oder Werkstätte
sofort zu vermieten.

Friedrichstratze 1«
1 helle Wcrkstätte, 190 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 gm,
1 do. 180 gm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2130

Kirchgaffe, 1 Etage , für Konservat .,
Rechtsanwalt od. dgl. p. Okt zu t>.
Off, u. P . 237 an den Tagbl .-Berl.

Langgafie 48, 1
MM . GkstzW-wK

in allererster Lage, Ecke Weber-
aasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschildcr - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlungs-
Bureaus ._ _ 2131

M-Är . 22 SSÄÄS
raum und Kontor zu verm. MH. bei

Meier , Nikolassir. 41. 2132

Mi , MS . 38 »"«»»«
per sofort oder sp äter._ 2133

Neugaff « 4 LKÄStt z. 1. Okt. zu
vm. Näh. das. 1. Et. W-Ygandt. 2225

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 gmqroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 31. B4187
Taimusstrasse 28

S- okhHßn 13 auf 27 Meter Front,
geräumiges Lokal mit

6 grossen Schaufenstern u. 6kleineren
Fonstern, grosser Hof, Remise, vor¬
zügliche Keller, auch können im
1. und 2. Stockwerk beliebig viel
Zimmer als Wohn- oder Geschäfts-
Räume hinzugegeben werden. 903»nM
Näh, bei aiappog . Kl. Weberg. 13.

Mehergöft 18. ml  Men
nebst 2 Nebenräumen per Oktober,
event. auch früher , zu verm. Näh.
zu erfragen im Hotel und Badhaus
Zum  Bä ren , Bär enstraße 3. 2137

Webergasse 23
Laben zu vermieten . Näh. Lugcnbühl.
_Biebricher Straße 37, Part . 2138MMMe 30  st. Meli

nebst Zim., Küche u. Keller per
sof. od. spät. Näh. 1 St . 2139

Wielandstr . 8 Laden, kiir Kurzwarcn-
gcsch. geeignet, m. Wo' n zn verm. 2140
Helle Brrreauräume

zu in 1. Juli zn verm . Dahnhof-
siraste 4,  Zigar renlad en . _ 1664

Orshoif mit Laden;, u. Lagerr. Ecke
Balmhof - nndLnisenstr.

zu verm., palend für Lebensmittel,
Drogen :c. Näh. daselbst bei Koob. 2141

Eine sehr schöne große
1 . Geschäfts -Mage

u. eine 2. Etage-Wohnung, auch
geeignet für seine Pension, zu ver¬
mieten Ecke Große tu Kleine
Burgstraße 2. 2201

, Lüden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wodng. Heiz .)
Bism.-Ning 2 zu verm. Näheres
Mildaer , Dotzheimer Str . 43.

R11150
::.OT8®

Zwei Liidez;
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49 , am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
Hilitner , Dotzheimer Str . 43.

Laden mit Wohn, zu v., sof. o. 1. Okt.
Näh. P . l. Fau lbrunnenstr . 9. 2142

Plapjin öder WerNMe
per sofort oder später zn vermietcn.
_Friedri chstr. 8. N. b. Hau smeister. 2143

Schöner Eckladen
nebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung, für jedes Geschäft paff.,
per sof. od. spät, zu vermietcn . Näh.
He rderstraße 10, Laden. _ 2114

LL Ä ** .O . mit ober ohne Woh-
nung zn vermieten

^ ^ **  Karlstraße 5, 1 links.

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kultmann , Luiscnplat? 1. 2146

w. Sans ., gr.,heü, Marktstk.32
IlLII (Hotel Einhorn)p. sof. od. sp.

zu ve rm. Näh. B achman mir . 8.  2145I—2 6 eschäftszimmer
mit Heizung, Telephon, elektr . Licht

zu vermieten. 2192
#frle <lrie5s84r . 8 ®. 1 links.

Geränrnige Merkstätte » , muh als
Lagerräume verwendbar, billig zu v:r-
mietcn. Näh. Porkstraße 29, 2 links,
und Mauritiusstmße 7, Part . V 35 •

Lade « mit Wohunng
mit oder ohne Lagerräume , per

_Juli zu verm. M ichelsberg 22. 2147Ipir* Laden •
zu vermiet en Well rrtz ftra tz« 39.
Mn großer Eckladerr

ganz oder geteilt, per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Wellritr-
straße  45 , Mctzgerladen.  R 11152

Laden,
hell und geräumig, zn vermieten. Näb.

bei »° i>. ÄVeii , Wilhelmstr. 4. 1737
'Laden

Großer Heller Laden»
a. 8 Meter Front , 9 Meter tief, im

Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Nebenr., Elektr . u. Gaslicht, für
2500 Mk. zu vermieten . Off. unter

_B . 809 an den Tagbl .-Berla g. 2160

Größerer Laden
in bester Geschäftsstraße Biebrichs,

günstig zu vermieten . Näheres ü.
S . 232  a n den Tagb l.-Berlag.

mit Nebenräumen, cventl. als Werkstätte
zu verm. Zietennng 13,4, b. Katzmann.

Konditorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Näh. beim
_ Hausverwalter Holz, das elbst. 2161
Eine im Betrieb befindlicheBäckerei,

in bester Lage, unter günstigen
Bedingungen zu vermieten . Näh.

_u . P . 232 an den Tag bl.-Berlag.

AWrMs -Loklil
HerrnmühLgasseS

elegant möbl., seither vegetarisch, ist
als solches oder besseres Speise¬
haus sofort zu vermieten . Näheres
daselbst, 2. Stock rechts._ _

Uillen und Käufer.

mmomti
hochberrschaftk., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest., große Diele,
15 Zimmer, Zcntral-Warmwasser-
heizung, großer Garten, mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei Wils « &
Dölilmmen , Hellmundstr. 13.

Telephon 2708. B11153

Mohrmugen ohne Zlmmrr-
Angabs.

MeMMe5Mß.WWlg.1.
bei Kurhaus , Theater , Kochbrnnn.,
ist die 1. Etage , ganz oder get., auch

-mit Eckladen, sofort od. später , neu
hergerichtet, zu verm. Pass, für
Aerzte, jeden feineren Geschäfts¬
betrieb, Kunstfalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Näh.
Main zer Stra ße 44. 2153

Möblierte Mahnungen.
Sonnenbergcr Straße 23 möblierte

Billa zu vermieten . Rur Selbst¬
bewohner. Näh. das. 10—12, oder
Taunnsstraße 17, bei Kraft.

Möblirrts Zimmer, Mansarden
_rte.

Albrechtstraße 24, 1, fein möbl. Zim.
dauernd oder vorübergehzu vm.

Arndtstraße 8, Part , r ., eleg. möbl.
Zimmer an Dauermictcr oder
Passanten zu^ vermieten.

Bertramstraße 12, 1 l., schön möbl.
Zimmer mit Klavier billig zu v.

Bleichstraße 18, 1 l., g. m. gem. Z.,
auf Wochen u. Monate, sof. billig.

Friedrtchstr . 1k» 2, Rnpp , an Wii»
helmstr .» eleg . möbl . Zim . » 1 u.
2 Bett . , n. anGesASftsdame . biN.

ffi rnaifnflr. 25, i, fff,SK
Röderstr. 18, Slstcesrite, gut möbl.

Wohn- nnd Schlafzimmer mit
G-irteNbenutznugzn ver mieten.

/Alchiersteiner Straße 18» tzo»pnrt.,
^ gut möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

zu vermieten̂ _
Schierstein er Straße 23a , 1, ein

bis zwei elegante möbl . Zimmer
mit  B a d z» vermieten . R11437

Elegant möbl. Zimmer , mit oder
ohne Pension , sofort zu vermieten
Dotzheimer Straße 25, 3 techts._

Meg. möbl. Kmmer
mit oder ohne Pension zu mäßig.
Preis sofort zu vermieten

Emser Straße 20, 1.
Aller mnleter

find, komfort. angen. Heim bei best.
Verpflegung ._ Kleiststraße 11, 1 l.

Für Knrgäste . Gut inöbl. Zimmer zu
^ vermieten Nerostraße 18» 1. Ei.

Am Maldr sonnig , be-
hagl . Almut er zn ver¬

mieten Platter Strafe 81 , 2 l.
Gut möbl. Wohn- ü. Schlafzimmer

zu vm. Schöne Aussicht 18, Gth . 1.
Besseres MeiiliMeffi

findet elegant möbl. Zimmer mit
Pension zu müßigem Preis . Off.

_u .Jg . 235 an den Tagbl .-Berlag.
löiforf. möiiL Zimmer

mit gr. Balkon, bei Dame , in Villa,
zum Pr . von 19 Mk. per Monat
an gebild. Dame zu verm. Aus
Wunsch wird a. .englisch gesproch.

^ Ôff. .tx . G. 238 .an .den ^Tngbl.-B.
ft eiirr, Remise!!, Stallungen etr.

Adolfstraße 8 großer Weinkeller, mit
Aufzug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst «der
W.̂ Sauerborn , Wörtbstr . 8. 21 84

Gr. Wciiircücr WL 8

fagertteUer■38sp. zu vermiet.

Homhurgv. d. Höhe
Kl. reiz. möbl. Haus , 5—6 Z., elektr.

S., Bad, Küche u. Zub., Balk., herrl.
Blick n. d. Tann ., gr . schatt. Gart .,
zu mäß . Preis für die Kurzeit zu
verm. Off . u. A. 544 Tagbl .-Berl.

Für einige moderne
Ulllelli  MNeivlAen
habe ich Mietreflektanten zum Juli
oder 1. Oktober. Vermietaufträge
in der Preislage von Mk. 2000,
Mk. 4500 erb. an Sensal P . A.
Heimiizii , Nilolasstv « 23.

Gesucht von kleiner Familie
eine I -Zim.-Wohnung und eine 3-Z.-
Wohnung, nebeneinander , Part . od.
1 Etage , zum 1. Okt. Offerten u.
B. 235 an den Tagbl .-Berlag.

KllNtze2-MNer-Wl!tzn.
mit Rebengclaß , Küche, Balkon, Bad,
event. Zentralheiz ., zum 1. 4. 13 von
einz. ruhig . Ehepaar , Pensionär , ge¬
sucht. Offert , mit Preisangabe an
Bockius, Adelheidstraße 54. _

Sonnige3°MMr-Ms!jnuW
mit Bad , am liebsten in Villa , oder
3 leere Zimmer mit Mittagessen in
kl. gebild. Familie gesucht von gebild.
Dame . Dauermieterin . Gefl . Off.
tmt Preis unter U. 236 an den
Tagbl .-Verlag ._ _

Kinderloses Ehepaar
sucht 3- oder 4-Zimmer -Wohn. nebst
Heller Mansarde , Mitte der Stadt,
zum 1. Okt. Offert , nebst Preisang.
u. S . 239 an den Tagbl .-Verlag.

Suche
zum 1. Okt. 2 Wohnungen L 4 Zim.
in demselben Haus zu mieten . Evt.
kaufe kl. Billa (7—8 Räume ). An¬
gebote mit Preis unter A. 583 an
den Tagbl .-Verlag ._

iohnrmg
von kinderloser Familie für 1. Okt. ;
4 schöne große Zimmer , mit Bad u.
Zub eh., in nächster Rühe v. Straßen¬
bahn ; Parterre und 3. Etage aus-
geschlosien. Preis höchstens 900 Mk.
Offert , u. U. 230 an den Tagbl .-B.

4 — Z - Zim . - WsÄNUUg
1. Etage, per 1. Oktober gesucht. Off.
mit Preis u. 0 . 235 a. b. Tagbl.-Berl.

Zum 1. Jan . oder 1. April 1913
suche für altrcnomm . feines Etagcn-
Eieschüft im Zentrum der Stadt
G — 7 - Zim . - Wohuurm.
Gefl. Offert , mit Preisangabe usw.
u. H. 231 an den Tagbl .-Berl . erbet,
und wird bei ungekündigten Wohn,
vollste Diskretion zugcsichert.

Kl. Einfamilienhaus,
mit Elartcü , nahe Dotzheim, per sof.
oder 1. 7. zu mieten gef. Off . mit
Preis an Theodor Haase, Mülhcinl
a. Rh., Düppelstraßc 3.Dame
sucht per 1. 7. schön möbl. Zimmer
mit Pension . Offerten unt . A. 590
an den T agbl.-Verlag_

Gesucht
2 ineinandergch . schöne Zimmer tt.
1 eins, im gleich. Stock, in dem mit
Dali -Kochapparät u. eig Geschirr ge¬
kocht werden kann, u. Magdzimmcr»
von 2 Kurgast ., von jetzt bis Ende
August. Balkon u. Nahe der Trink-
guelle bevorz. Angebote mit Preis¬
angaben an Kaltner , Biebrich a. Rh.,
Hotel Kniscrhof. F198

Gr . Garten. TeJepk . 341 .

Einküchenhaus,
— — Hans Dambadttal. —--

Zimmer , möbl . u . unmöbliert , mit
eig . Bad . Wohnungen i . Abschluss,
5 Min . vom Kodibr . u . Nähe des

Waldes in bevors , Laae,
verbindet ! uft - und Badekur,

Dambadttal 23 — Neuberg 4-

Ifi!i!illen-| eitü0it A'üÄM.
Billa Emser Straße 15 n. 17.

Altrenommiertes HauS. Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Wiesbaden , Paulinenstrasse 4,
f, ruh , Lage , direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Banges m. a. Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6—12 Mk. Gemütl . Winteraufenth.

bei erm , Preisen.
Besitzerin Emma KruSL

Fernruf 646.

Distinguished
German family

takes in one engl, girl for June,
July. Beautiful situat. town;
comfort, liouse. Off. A.. 588
expedit. "Wiesbad. Tagbl.

Qf
Mietverträge

1?

vorrätig imTagblatt-Yeriag,Langgasse«1.

Jeder Mieter
verlange die Wolinungsligteii des
Haas*u.örondlJSsitzer-VereiBs

E4■ H'»
Geselläftsstello : Luisenstraese 19.

TeJephon 439. F376

\f | /ISS
«, Königlicher Hofspediteur
L Wfe ttcnmayc.v

^tadt -U siazi ! ge.

Ue -foea ' sled ein si geia
von nnd nach auswärts.

Aiif ! i»ew » Jsit *8aBagen
für kurze sind längere Seit,

Terpaeknngen,
Spedition v « n Bflinterla <iseti-
sciiaften , Aussteuern etc . etc.

Ilureau:
S Ä' 51if>3n‘B«trn «se !».

Wohuungs -Nachweis-
Bureau

Lion St Cie.»
WMttbofsirasie 8.

Triephsn 708.
Größte Auswahl von Ntict- und

Kaufobjckten jeder Art.

SetffiiiljiiSüioS’Siliiet
des

Weshailever TsOlM
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdcnpublikum und den
hier zuziellcnden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen:

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson-
dcre den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und deS unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.

9 ie Zmigsteke der Wierhadener Lagblgtts nimmt - ÄlckckPKAL für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts M gleichen Preisen,

vkmarckring 29« ßemtzrecher 4020
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PilMiflBWWBWl
Kapttatteu-Ansebotr.

HHothekengeld
an erster Stellt aufs Land auSzul. durch
Ham Swtdwraky , Blcichstr. 46.

Hypothekerr-
«elder sind stet» zu vergeben durch

Ludwig Jstelj
SBeltrfiflfi« 16. F -rnspr. 604.

10—15,000 Mk. Hypotheke nach
7» Proz . feldgerichtl. Taxe gesucht.
Off . ». S . 210 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien

Immobttirn-Urrkänfe.

Habe 15,««» Mk.,
auch geteilt , an 1. Stelle zu vergebe».
Näh. u. Postlaaerkarte 60, Amt 1. __

20- HÄ 50,000  M.
an 2. Stette auf nur gute Objekte,
nicht über 15 ° » gebend » sofort
ausznleihen . « * . ^ pt *, Zieteu.
ring 10. Teltphon410 ». B 11650
‘ 30.000 Mark 1. Hypothek
zu billigem Zinsfuß zu vergebe».
Offert , u. T. 230 an den Ta gbl.-V..

auch iw Teilbeträgen , an
2 . Stelle nach Landesbank
ausznleihen. Beding , sehr
günstig. Jo ». SteudnltaU }')
Hotel Burghof.

Kqpttatien-Grlnche.

^ Rene Bille ;;, _ -
modern, der Neuzeit entsprech., ,n
verk. « reih 35,000 U. 40,000 Mk.

Julius AIl» tatl4, NieblQr. 12«
Weinere Fremsen-Peusion

A ^ Billa in bevorzugter Sage

Mk. 8000, Schluß von1. Hypo¬
thekz. Mk. 20,000, in 3Jahr. mllfg,
ii. Mk. 2500 Nachhypoth. zuS'/». tu
einem Jahre fällig, m. Nacht zu
zeü ir.Evtl . Ankauf ein.g»t . TerrainS
m. entspr. Zuzählung. Angeb. unter
0 . 237 an den Taabl -Verl._

Rentner sucht
20,000 Mark auf beste erste Hypothek
sofort oder später . Offerten unter
I . 236 an den Tagbl .-Vcrlag ._ _
- 50 - 70,0 © © Mte.
eur ersten Stelle auf erstklassiges
Haus zum 1. Juli gesucht.

j . Meier, Agentur, Taunusstr. 28.

WskmungSuachweiS -Burean
liion Cie . ,

Tel. 703. BahnhoNir. 8.
Stets grögteAuswahl verkäuflicher
Willen, ©tüöentjäufcr

vnd GemMcke.
MjMheken-GMr

zuhundLStelln ^ ^ ^ ^

^ M
Mozartstraße 4, nahe dem Kurhause,
für Herrschaftssitz oder Pens , geeign.,
mit 65 Ruten Garten , Auto-Garage
oder Stall ., mit klein. Wohn., Villa
mit Zentralheiz ., elektr. Licht, groß.
Speisesaal oder Lehrsaal , vorz. Lage,
ruhig , an dir . Verkehr Sonnenberger
Straße ; Wiesbadener Straße 41 kl.
Villa , vor Sonnenberg , neu erbaut,
mit 22 Ruten Garten , 8 Zim., Diele
u. reich!. Zubehör, Zentralherz , elektr.
Licht, an Haltest, der elektr. Bahn,
verkehrsr ., bequeme Lage ; Schützen¬
straße 10 hochfeine Villa mit kleinem
Garten , elektr. Licht, Zentralheizung,
Marmortreppe bis 2. Stock, große
Zim., Erker, Logia, Veranda u . Balk.,
schöner Ausblick auf AlbrE -Durer-
Anlagen , Rheinek>ene uno Taunus re.
Näh. Beim Besitzer Max Hartmann,
Mozart straße 4.

Kusel . Adol fstr. 3.
"Herrliche Waldlagc.

Die reiz. Billa Freseniusstrahe 33,
Dambachtal , enth. 8— ^ Zimmer,
mit allem Komfort, tf 8# « i . oder
ii» tigrnuetctu . b vyff ciuft«_
2H -Z^ rl!a, N. 'Kurv ., 55,000 M.
Ott u 2 218 an den Tagbl .-Vcrlag.
' 'iPI fit*  3b ?tein 11 ~Straiie 18 wegen
DlUtt Todesfalls zu verkaufen o.

m vermieten. Anzahl.. Abzahl günstig.
Nesttztinn gänzlich fr« von Lasten und
Beschränlungen.Dgro « ven SPntlttn.
V.3 bis 5 Uhr.

Dresdner Villen “ 1
_ ,< Womhart AzCO* |

en. | iLJ
In Wiesbaden

Bauffeeellüoliaft Seabert & Co,
Kolonien ir>und bei Dresden

Dresden , Horitastra . se 8b.
„ S1 an verlang » Prospekt

KL Mel-Mmut
.u c- frtfrtvi-  htfftfl au tittfottfctt

Unter Ätzer, Crct
?T  Bür Sf-ÄT«
75,000 Mk. zu verkaufen od zu ver¬
mieten. Offerten unter M. 223 an
den Tagbl .-Verlag.

ASM SLMMISÄI ' SL
verkäuflich. Preis 225,000 Mark.

L . U t»ipr . Agentur,TaMnn »g<»,»S8

Äilleu zu verkaufen.
Schöne Villen , kleineu. große, sind

billig zu verkaufen. Bitte brieflich an¬
zufragen mit. w . 331 an den Wicsb.
Tagblatt -Lerlag._

ISca erlsnsfe Mu
Ecke Grillparzer- u«d

Mssvachir Straße
zu verkaufen. Näh. daselbst.

Eltville ^a. Rh.
Neucrbautes Landhaus , «rherrlich.

Lage, 7 Zim., m. rerchl. Z»b-' eterrr.
Licht u. Zcntralheiz .. Obst- u- 3^ '
garten vorh., äj ™ 3 5. 28^ 1 Mt.
zu verkaufen. Näheres bet

Martin Müller , Archrtek,
Eltville a. Rh., Schwalb, « trag . 1» .

eMiattons-©UieUt.
Das zum Nachlaß Maxaner

gehörige Aansgrnndstn » mir
Fabrikgebäude und Gartenhaus,
Secrobenstr. 22, 67 Ruten groß,
für jedes Geschäft oder Betrieb,
welcher viel Platz erfordert ge¬
eignet. ist alsbald sehr v'« ig
zu verkaufen. Näheres durch den
Beauftragten U-» tn,Zietm-
ring 10, Teleph. 4109. B11695

fy - Occasloit * _ .
Herrschaft!. Etagenhaus am Kaiser

Friedr -Ring, über 6 "/» jrci rentierend
erbteilungshalber weit unter Taxe
mit kleiner Anrahlung zu verkaufen.
Offerten u. 0 . 28 hauptvostlag ernd.

mit Inventar sofort billig M verkaufe" -
Dasselbe eignet sich auch für beßcres
Eaf --. Zur Uebernahme erforderlich
zirka 20.M0 Mk. Ernstgem. Off. Mltec
V. 110 an den Tagvl .-L« lag. ^ lNl664

Güter Obstgarten » 30 Nuten , Rahe.
Waldstraße , zu verkaufen. Offerten.
i«. T . 219 an den Taabl .-Berlag.

lUltiger Bauplatz am Kurpark
für rent . EtaffenvWu

unter sehr giinst . Bedingungen mit
2. Hypothek zu verkaufen . EventW
wird gute Hypoth . in Zahlung geni
Offerte Postlagerkarte 49 , P . 2.

Zn kaufen gesucht
große herrschaftliche Villa m. Autv-
zarage Höhenlage n. Nähe des
Waldes. Friedrich Keck, Agentur»
Marktstraße 9, 1. -- --
— " SW- GrnndSücke- MS

im Ankamm,do. Navengrund
zn kaufen gesucht.

Eiusainilien-Billa
sNähe LandcSdenkmal) zu verkaufen
Näheres Siegfriedstratze^ ^ —_ __
iNähe LandeSdenkmal) zu verkaufen,
fäheres Siegfriedstratze ^ ^ .. ..... .....k!Mllle,.M7S ??

lLandesdenkmal) zu verk. oder zu verm.
Architekt SSi.N--» . Lvi-sbaden,
B ahnftosstratz ^ ttT tlsphon 6472

Neuerbaute mod. Einfamrl .-Vma,
in Erbenheim , Wiesbad . Straße 3^,
ca. 80 Meter von d. Haltest, d. elektr.
Straßenbahn , Bebauungsgrenze , u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näheres ber Hemrich Ehr . Koch 1.,
Erbenheim Tele phon 1481.
Verkaufe Wohnhaus,
15,000 Mk., n. bei WieSb., event. m.
gutgeh. Wasch- u. Bugelgesch. Off.

im St. 238 an den Tagbl .-Berlag.

u*  V. ' ’- - -- :—: -

Schiersteina. Rh.,l 'BÄ
geeignetes Anwesen, bestehend aus

Fabrikgebäude,
Keffelhaus, mit abgesond. Dampf
schornstein, Maschinenraum,
schuppen, sowie einem nl) 'Wohnhaus
Justizrat Tr . Helfrrch, Frankfurt
am Ma in, Kat har .-Pforteam Main , Ratyar .-Pfvrrr ^ o,-DWUefliReAkiiftilse
nahe den Walkmühltal -Anlagen , sehr
billig SU verk. 2.

Immobttien-KaufSvfnche.

Ammobilien k» verrauschen.

Billa , für 1 od. 2 Faw'l., in sehr
guter Lag «, soll ge, , gutes Renten.
üirrrA, auch suHerchütd , oder
Hypoth . 2c. vertauschtwerden, evrntl.
werden noch einig «Mk . 1000 herauS-
bezablt. Offerten erb. unter n . ^37
au den Tagbl.-Verlag^ - —

Vertausche
lieft- Etagenhaus, . gute ^ Wohnlage,
sowie EckhauS mit Wirtschaft, gute
Stadtlage , selbsterb., gegen Bauplatz,
baureif . Villengelande oder fonstrges.
Guth . 55,000 Mk.. Offert , an Post
lagerkarte 30, Wresb aden^ O,Suche
elegantes Rserteuvans , Etage «-
od. Einfamiilien -Vtkla , 7- 8Zunmin,
in Tausch gegen Tcrrrm rc. Off. nute,
st. 239 an  d en Tagbi .-Berlag.

Vertaufche ,
NI. herrscbastl . Etagenhaus in feiner .
Wohnlage im Westen von Berlin
gegen eine Penfio'is-Villa . Sana - j

Ultimi  Ameiger des Wiesbadener TngbZMs
^ ^ . . Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . d« Z«l-.

Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform IS Pfg.. in davon abweichender

Berkäuse
(Erna
Ein gutgehendes

Kolonialwaren -Geschäft nnt Gemüse
und Obst ist bill. zu verkaufen wegen
Krankheit in der Famrlre . Gefällige
Offerten unter K. 110 an dre Tagbr .-
Zweigstelle, Bism arckring 29

rast n. Sakko-Anzug (Maßarb .) bill.
s chwalba cher Str .^43, Mtb.^ ^ —

Zwei schöne Läufer,
16 Wochen alt , umständehalber brllrg
zu verk. Alb rechtst.ratze,11 ^ Part .—_
. Kleiner schwarzer Äffenpmscher
sehr bill. abzua. Oranren straße ^ 8^ 3.

Hofhund, sehr wachsam,
2 Monate alt , billig zu verkaufen
Mauergaffe 9, Laden,_
Jg . edle Foxterrier billig zu verk.

Pens , f. Tiere . Dotzherm. St r . 17̂ G.
Prima junge schwarze Pudel

von höchst präm . Abstammung zu vr.
Niederwaldstraße 7, Hausmerster .-

Deutscher Schäferhund (Rüde),
7 Monate alt , zu verk. Oranren-
ftraße 35._-

DeuZche Schäferhunde ! „
Wurf , 7 Woch., vorz. Stammb ., auß.
kräft., zu verk. Ansicht bis 2 Uhr
mittags . Näh, im Tag bl.-Verl,_

1,1 Perlühner zu verkaufen
Dotzheimer St raße 123, _ .

Ehines. Nachtigall, prima Sänger,
bill. zu verk. Oran ienstr . 84, H. 1 r.

Getr . blauer Anzug
u. 2 gestreifte Hosen, mod. Matzard .,
für schl. Figur , brllrg zu verk. ^ ff.S . W. 42 postlaĝ SchutzenhofstraßH
"Gut erh. Anzug u. Neberzreher
billig  zri ^verk.̂ Kellerstraße^ cĥ Park,

J " G -stgenheitskäufe.
Verkaufe meine gesamten Lageroe-
stände in Herren -, Damen - und
Kinder-Konfektron zu fedem annehm¬
baren Preise . Kern Laden. Albrecht-
itraße 10. Kein Laden. _ .

TepPicĥ Rcgulator , 2 Zuglampen,
Sommerkleid (Gr . 42*) brllrg 8U t?cn.
Dreiwei denstraße 4, 2 l._

Teppich, gr. u. gut erh., 20 Mk.,
Läufer , sch., 5 m L, 5 Akk., Lrnoleum,
versch. gr ., 3 M., Gash . 2 M., versch.
Knabenkl. f. d. Alt. v. 12- 13 &. S-
rentabl . Symphonron s. brll., Roland;
Schießapp. m. Gewehr u . Kug., zwer
Draphane -Bilder , von Franks , a. M.
Ans., versch. alt . Stick., versÄ. Werlz .,
gute Handsäae , 4 Hobel ufw.,̂ <mes
sehr b. z. vk,  Dotz heim er St r . 2o, P .,I,

Llnoleümlüufer , 1 Mir . breit,,
6 Mtr . L. u . 12 Mtr . Tavpestrrclaurer
bist, zu vk. Dotzheimer Str . 21,̂ S^2 L

Schön singende Amsel
bill. zu verk. Wellri tzstraße 26, 2 ,Tr.

Kanarienhähne , sowie Weibchen
u. 3 Vogelhecken, 1 Grammophon mrt
10 Pl . sehr bill. Rheinstr . 107, Frtfp.

Kanarieü (Seifert)
bill. zu ve rk. Weilstr aße 2,_ _ _.

Eleai, fast neue Damenkleider
sebr bill. zu verk. KI. Wcberg. 9. 1
" Schw. Kostümrock, wenig getrag .,
Anschaffungspreis 58 Mk., für 25 Mk.
?u verk. Zimmerman nstraße 4, 1 r

Bersch. Damen - u. Herrenkleider,
Schuhe, Sonnenschirme sehr billig
RwSl''kraßeZl . .M:d. 2 t.
Ein gelbes Leinen-Kostüm (Modell),
ein w Prinzeßkleid , wemg getr ., zwe,
Herren -Anzüge allerbllligit abzugeb.
Kaifer -FriedrichMing 65, 1. —

Grien, fast neuer schw. Gehrock
m. Weste u . weiße Weste (Maßarb .).
Eleonorenstraße 7, 2 r.

Piano , gut erhalten,
billig abzug. Sedanplatz 7, 1 r.

Fast neuer Grammop ^ n
umständehalber billig zu verkaufen
Lothr ing er Straß e 29, jß . r.

Polyphon mit 33 Platten
u. sch. Zither billig zu verk. Mittel-
heimer Str . 2, P ., Ecke  Loreley -Ring.

Weiße Schlafzimmer -Einrichtung,
Kaffenschr., Bureauschreibt ., Bücher-
schr. bill. zu vk. Kapellenstraße 71, 2

Fremdenbctt , sehr gut erhalten,
vollst.» f. 25 Mk.^ Kleiderschr., 2tur .,
18 Mk., zu verk. Tennelbachstr. 29, 1,
Nähe Kronenbraueren_

Eins . Holzbeltstclle mit Strohfack,
3arm . Gaslüster bill. zu verk. Anzus.
bis 9 ttbr . Gnersenaustraße 20,  Hks,

Posten Patent -Rahmen all. Größe,
Küchen- u . Kleiderschr., Tische billig
zu verk. Minor, ^FrankenstratzO^ .

Ein eleg. Sonnenschirm
bill. zu verk. Moritzstraße 54, Part.

Seltener Gelegenheitskauf . .
Nußb.-pol., innen ganz Eich. Schlasz.
mit gr. 3tür . Spiegelfchr. m. Wasche-
Einr ., 2 Bett ., 2 Nachtt. m. M.,, eme
Waschr. m. hoh. Marm .- u. Spregel-
aufsatz, Handtuchhalter , nur 375 M.,
dass. m. 2tür . Sviegclschr. 270—300,
do. in hell Eich. 830, in Mahag . 170,
Küchen 50, 85, 125, 135, 175, 220 M-,
Flurgard . 17, 2t. nußb.-pol. Spiegel¬
schränke 65, Kleiderschr. 16, lack, hoch/
Haupt. Betten ä 15, Stühle ä, 3 Mk.
u. and. m. zu denkbar bist: Preisen,
da kein Laden. Bauer , Göbenstr. 9.
Nußb.-Bctten m. Matr . 40—50 Mk.,
b. Stück, weiße eis. engl. Betten m.
Dkatr. 30 Mk. d. St ., Büfett 60 Mk.,
Sofa , 2 Faut . 40, Kleiderschr. u. and.
me hr Gei sbergsrraßi^ 24-

Ein modernes Sofa
zu verkaufen Herderstraße 22, 2 -k«_

Kl. rotdr . Kanapee 12 Mk.»
Ledersofa 12 Mk. Bleichstr aße 39^ P,

Chaiselongues 16 «. 18 Mk.,
m Decke 24 Mk. Rauent.  St r . 6, P.

Kassenschrank, gut erhalten,
billig abzua. Helene nstr aße^ Ŝ 1 r.

Federrollen,
neue, 25 Ztr . Tragkraft , gebrauchte

aller Art w. in Tausch
Karl Becker, Wagenbau , Eltviller
Straße 12._ __ _—

Schöner blauer Kinderwagen
bill. -ru verk. Körnerst raße ^ ll.
Kinderwagens Schreibtisch, D.-Rav,CfviuoctiuwHtHf k 1 v
Gehrock bill. u. eiJi-JTeue .gSiAJ -Jg--

Sitz- u. Liegewagen,
auch für 2 Kinder , Anfchaff̂ Prels
75 Mk., jetzt 15 Mk., zu verk. Weber-
aa ffe 45/47 , 3 r.

Küch.- u. Kleiderschr., Bett , Wafchk.,
Vertiko, Tische, Fahrrad , Dezrmalw ..
Klavvstühle n. v. a. b. MauritlUsphZ,

Eine Pleureuse , 76 Zmtr . lang,
60 Zmtr . breit , für 100 Mk. abzug.
Moritzstraße^ 16,, 2 St . rech-S. _
"Im Auftrag Portieren zu verk.
Perser Must. Ora nienstr . 62, Ai.,2/l.
"Brockhans » Konversatiöns -Lexikon,
Jubiläums -Ausgabe, wie neu, billig

etm ergtr ._ 63,^2 I.-
—Gut 'crhalt . Tafelklavier billig
zu verk. Näh. Tagbl .-Verlag .̂ _ _4i
—Salöüflügel (Mignonsormat)

aus vn Fabrik , Änsch.-Pr . 1500 Mk..
1 70 I 1 45 br., 7 Okt., Mahag ., schön,
«naender Ton . neueste Konstr., kreuz-
stitig . doop Nepetit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
^n ?tr für 800 Mk. abzug. Anzuschen
Mesbad . Möbelhenn L- Retwnmayer,
Sckiiert. Str ., zŵ ,l0 ^ Z-̂ ,u.
- Ei »" Tafel -Klavier , voller Ton,
sehr bill Rau . Blilcher stra ße 5?
^" " GuHrh ^ Klavier (Flügel)
billig zu verk.  Oranwnstraß e 62._

Wegen Umzugs 2 Betten 20—30,
Kleiderschr. 10—20 V.ertiko,, vol. 35,
Svicgelschr., Diwan 35, Waschtisch 6,
Sofa 16, Tr .-Spieg . 32, Tische, Stuhle
bill. zu verk. Iahnstraß e ^ Parst

Wegen Umzugs sogleich zu pork. :
gut erh. Bett 20 Mk., 1 Bett mit
Muschelaufsatz 40 MI., Vertiko mit
Svreg . 25 Mk., Waschkom. m. Marm.
25 Mk.. Itür . Schrank 10, 2tur . 20,
mod. Küchenschr. 20, gr. Diwan 40.
Nachttisch 2 Mk., Tische, feine Sosa-
Garnitur . Hellmundstr . 44, 1. « tock.

Pianrno,
Panzersystem , wenig gesvielt. billigst
Schwalbacher Str . 1, Laden.

Itür . Kleiderschr. 10, Waschkom. 13
Rachitisch 4, Auszugt . 12.50, Nußb.-
Vertiko, Diwan 80, Schreibt , Bucher-
schr zu verk. Sermannstratzc l̂v .^P,
2t" Kleiderschr., Waschk., Küch-nanr .,
Zeichen!. Schwalb. Str . 43, Mtb. I .r

Büfett m. Märmorpl . (Mahag .)
bill. zu verk. Kirchgasse 19, 2 l

1 Küchenschrank, 1 Schüffelbrett,
1 Wandbrett , 1 Tisch, 2 Gaslamven,
1 Bügeltisch, 1 Waschgestell, 1 Trocken-
aestcll zu verkaufen. Näheres her
Fr . Kürschner, Bierstadt , Wilhelm
straße^ 19. _ _ __ _

Waschtisch mit Marmor
u. Spiegel an Private zu verkaufen
Fr ankenstraße 23/ 1 links.
Näbmasch., ne», 5 Jahre Garantie,
s. 70 Mk. Kl auß , Bleichstraße 11

Wegen Umzugs 1 MuschAbett 38
2 Betten 15- 26, Sofa/n . 4 Sessel .40,
Chaiiel . 12, 1- u. 2-tnr . Kleiberschr.,
Vertiko. Tische. Stuhle . Deckbett 10,
Koni. 5 Mk.  Eltvillei / Bit 4, P tz

Gutes gr. Bett u. Roßh.-Matr.
bill . zu, vk. We llritzstratze sS^ Lirtz.

Gut erh. Kinderbett , Eisschrant,
Meisinc-gasarm , ausziehbar , billig zu
verk. Bismarckring 31, 3j ^ _—____

Acltcres aebr. rotes Plüschsofa,
2 Stühle , 4 Gartenseffcl , zusammen-
klappb. Kinderstuhl , Bettstelle, 2 Luft
gewehre, neu. Kinderfahrraou. Wersch.

'bill . Rüdeshermer Strage 38, P . r.

Fast neue Singer -Stopfmaschine,
für Hotel, Pension geeignet, zu verk
Oranienstraß e 3, Hth. Part.

Schuhmachermaschine, gut erb..
Glaskasten für Theke, billig zu verk
Schfnidt,, Göldgaffê lö ._ _ _
Reue Tafelwage m. Gew., Drehstein
v. Gartenwcrk z. Rönierbergriff

Neuer u. geb. Rcitsattel zu verk.
fattler Schmidt , Goldgaffe„ 15̂ ^ ,

Ein netter Handwagen
bill. zu verk.  O ranie ustr^/v.^ Stb .,

Schöner blauer Kinderwagen
bill. zu ve rk. Seda nstraße, 15̂ 2 l. .

Schöner Kinderwagen , wie neu
billig zu verk. Frankenstraße 9.

ISTÄ bl. SitzULle ^ vägen
bi ll. zu verk. Rieblstraße 6, Vdĥ 3.
Fast n. zusammenlegb. Sportwagen
f. 12 Mk. zu vk. Dotzb. Str . 87, 3 r.

Fast neuer Sportwagen
u. zusammenlegb. mod. eis. Bett zu
verk. Schwalbacher Str aße —

F. N. Motorrad 2%,
Boschmagnet, Federgabel , 150 Mark.
Schiersteiner Straße 19._ ^

Tandem,
ö . u. D „ Freilauf , sehr gut erh., zu
ve rk. Weißenburgstr aße 4l 3̂ _ -_—
Damen - u. Herrcn -Rad m. Freilauf
bill .̂ zu^veick._ Klauß ^ Bleichstratze 1I7
"Gutes Fahrrad . Freilauf , 30 Mk.,
zu verk. Wellritzstraße^25,̂ Lw - .

Gutes Fahrrad
billig Zll verk. Eltviller Stra ßO^ r

Gut erh. Fahrrad
mit Freilauf billig zu verkaufen
Weberga ffe 35, Mo lkerei. ,,

Fahrrad mit Freilauf
25 Mk. Näh. Landeshau ?«-DSL-

Fahrrad chit Freilauf
bill. zu verk. Sedan str^ ô Hth- P^

Elea . Fahrrad m- Frl weg. F»rtz.
38 Mk. Go benstraßO_9,̂ Hth . •/ ••.. ..

Fahrrad mit Freilauf 45 Mk.
Mnv er. Wellritzstraßê 277,— ___ __

Gut erb, Fahrrad mit Zre .laufbill. Or anienstraß e 2~,  Part . 1-
Äahrrad . fast neu, ,uit Torpedo,

m  verk . Maber . Wellritzstratẑ TT^
Gebe, gut erh. Herde

bill.. Maiolika -Herd, Re,taur .-Herde.
Keßl er. Äor kstraßê lG_ _ — .
Gasherde 5, 6, 7, 10 Mk., m. Gar.

Qlstdes beimer Str . 20, H. 1, b. 2 UhL
(Fortsetzung auf Seite IW
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Hauswirtschastliche Rundschau.
Mas man wissen mrrtz, wenn man

zur Apotheke geht.
Von ßr . Thraeicharl (Freiburg i. Br ^.

Das Gesetz schreibt dem Apotheker zum Schutze des
Publikums strenge Bestimmungen vor, deren Kenntnis für
Jedermann zur Vermeidung von Unglücksfällen überaus
-nichtig ist.

Alle Arzneien zum innerlichen Gebrauch, zum Ein¬
stehmen, müssen in runden Flaschen mit einem weißen Etikett
verabreicht werden ; diejenigen zum äußerlichen Gebrauch,

und dazu gehört alles, was nicht durch den Mund in den
Magen gelangt , — in sechseckigen Flaschen mit rotem Etikett
und dem Aufdruck „Äußerlich". Patient und Pfleger sollen
nicht nur sehen, sondern auch fühlen , was innerlich und äußer¬
lich ist, um jede verhängnisvolle Verwechslung zu verhüten.
. Hat man die Arznei aus der Apotheke geholt, so ist es
dringend nötig, vor dem Einnehmen zuerst genau das Etikett
chnzusehen, ob auch wirklich der richtige Name darauf steht
stnd nicht etwa durch Mißverständnis bei Namensnennung des
Abholers vom Apotheker eine andere Arzneiflasche verabfolgt
Worden ist. Dies wird besonders nötig bei Patientnamen
wie Meier , Schulze, Schmidt. Zugleich lese man auf dem
(Etikett genau die Anwendung der Arznei durch („stündlich
’ßin  Eßlöffel ; vor dem Gebrauche umschütteln.").

Die fürsorglichen gesetzlichen Bestimmungen macht leider
istrs Publikum selbst oft wieder hinfällig . Der Apotheker darf
die Arzneien nur in der oben geschilderten verschiedenen
Flaschenart abgeben, aber er kann dem Konsumenten nicht
verwehren , sich in eine von Hause mitgebrachte sechseckige
,,Äußerliche" Flasche z. B. Brustsaft einfüllen zu lassen, so
daß dann zu Hause innerliche wie gefährliche äußerliche
Mittel in eckigen Flaschen neben einander stehen. Macht der
Apotheker das Publikum darauf aufmerksam , zur Vermei¬
dung von Verwechselung lieber eine runde Flasche zu nehmen,
dann wird oft geglaubt , er wolle des Verdienstes wegen eine
steue Wasche „aufschwatzen".

„Es ist verboten, Gift und starkwirkende äußerliche
Mittel in Trink - und Kochgeschirrenabzugeben oder in solchen
Krügen und Flaschen, deren Form und Bezeichnung die Ge¬
fahr einer Verwechslung des Inhalts mit Nahruugs - oder
Genußmitteln herbeizusühren geeignet ist."
! Gifte in diesem Sinne sind nicht nur z. B. verdünnte
Krrbolsäuere , sondern auch die zum Scheuern und Putzen
verwendeten Säuren , wie Salz -, Schwefel-, Zuckersäure.
Wie gefährlich, wenn man derartige höchst schädliche Flüssig¬
keiten in Bier - oder Weinflaschen holen läßt , namentlich durch
iKinder! Zu Hause stellt man solche Putzmittel dann oft gar
Unoch in der Küche neben Öl- und Essigflaschehin . Das heißt
Loch wahrlich, das Unglück direkt herausfordern l

Läßt man durch Kinder Arzneien abholen, deren Rezept
vielleicht schon vor einer halben Stunde hingetragen wurde,!
so gebe man den genau ausgeschriebenen Namen des Patienten
mit , sonst verlangt da? Kind oft die Arznei „für die Groß -!
mutter " oder „für Onkel Otto ". In gleicher Weise empfiehlt-
sich das Auffchreiben der ohne Rezept gewünschten Mittel ins
'Handverkauf (für 10 Pf .). Manches zeitraubende ärgerliche
-Zurückschicken würde vermieden ; denn die „verflixten " Namen
(entfallen unterwegs häufig noch recht großen Kindern . Auch
-macht es gar nichts, wenn man die Namen falsch schreibt.
Aus verkehrt Geschriebenem kann der Apotheker viel eher das
Nichtige herausfinden als aus dem „kurios " Gesprochenen.

Ein gefährlicher Unfug wird auch mit dem Verleihen
von Arzneien oder Rezepten getrieben . Jemand hat ein gutes
Mittel gegen ein Leiden. Ein Bekannter klagt genau über
dieselben Erscheinungen . Warum nun erst dem Arzt teueres
Honorar zahlen ? Man hilft sich gegenseitig aus , denkt aber
nicht daran , daß ganz verschiedene Krankheiten sehr ähnliche
Krankheitserscheinungen 'aufweisen können. Besonders ver¬
hängnisvoll wird dies sparsamen Müttern , die sich mit Mitteln
für ihre kranken Kinder aushelfen.

Mögen diese einfachen Vorsichtsmaßregeln von jedermann
beherzigt und befolgt werden zur Verhütung von verhängnis-
twllen Verwechslungen und Unglücksfällen!

Die Uhr in der Uüche.
Zu einer stilgerechten modernen Kücheneinrichtung ge-

55rt unstreitig auch eine der hübschen Küchenuhren, bis vor
kurzem noch in Delfter Manier , heute schon wieder in ganz
anderem Dekor sich zeigend. Sie sind hübsch, diese Uhren, und
sind ein wirklicher Schmuck für die Küche, nur haben sie sehr
pst den einen Fehler : sie gehen nicht.

Das ohnehin vielleicht nicht besonders gute Werk ver¬
mochte den Einwirkungen der Kochdämpfe nicht lange zu
widerstehen und eines Tages stand sie kurzerhand still. Eine
Frau , die gewöhnt ist, nur mit der Uhr zu arbeiten , würde
sie natürlich sofort reparieren lassen, da sie ihr jeden Augen¬
blick fehlt . Aber unsere modernen Frauen brauchen zum
Arbeiten keine Uhr.

Mein Gott , weshalb auch? Das Arbeiten nach der Uhr
bringt erwiesenermaßen Unbequemlichkeiten mit sich, denn
unerbittlich treibt sie vorwärts , wenn man heute eine Arbeit
in derselben Zeit zu Ende bringen möchte, wie man sie gestern
verrichtete. Ist das aber so unbedingt nötig ? Ist man denn
jemanden über Tun und Lassen im Haushalte Rechenschaft
schuldig? Was heute nicht fertig wurde, wird morgen er¬
ledigt, und wenn heute das Effen nicht pünktlich auf dem
Tische steht, dann ist es morgen dafür schon lange vor der
Zeit zum Aufträgen bereit . Jede Versäumnis läßt sich also
auf die eine oder andere Weise wieder ausgleichen, oder es
muffen doch wenigstens viele Hausfrauen so denken, sonst
würde man nicht so viele stillstehende Uhren in der Küche
antreffen , und noch viel mehr Küchen, in denen eine Küchen-
Uhr nie vorhanden war.

Ist nun dieses im allgemeinen recht nützliche Wohnungs-
inventar in der Küche tatsächlich überflüssig, wie manche an¬
nehmen ? Nach meiner Meinung nicht. Allerdings , ich bin
auch eine ältere Hausfrau und habe es nie verstanden, völlig
ohne Uhr bei meinen Hausarbeiten auszukommen . Als
Mahngeist , der mich unerbittlich vorwärts trieb, diente mir
dabei allerdings ein schlichter Wecker in anspruchslosem Ge¬

häuse. Damit er von den Küchendämpfen nicht beeinflußt
wurde, stellte ich ihn hinter die festverschlossenen oberen Glas¬
türen meines Küchenschrankes. Auf diese Weise geschützt, hat
er bisher noch nie versagt, ist mir aber jederzeit ein treuer
Berater gewesen. Nach ihm richte ich mich, wenn ich Fleisch
und Kartoffeln aufsetze, nach ihm koche ich Klöße und backe
ich meine Kuchen. Er dient mir beim Einkochen, wie auch
beim Braten und Fischekochen. Trotz langjähriger Erfahrungen
gerade auf diesem Gebiet, verlasse ich mich nie dabei auf
mein Gefühl , sondern stets nur auf die Uhr in der Küche.
Wie aber wäre eine Kochkiste als zuverlässiger Kochapparat
zu benutzen, wenn nicht zuvor jede Speise nach gegebener
Vorschrift und Zeit vorgekocht wurde ? Das Mißlingen der
in ihr bereiteten Speisen ist wohl nur auf das ungenügende
Varkochen derselben zurückzuführen. Ebenso ist es mir ganz
unmöglich, ohne meine Uhr in der Küche die Hausarbeiten
zu erledigen oder erledigen zu lassen.
' Dafür aber geht mein Haushalt auch Tag für Tag seinen
geregelten Gang . Da gibt es keine Verschleppungen der Ar¬
beit. Mittags keine Unpünktlichkeit der Tischzeit. Keine
Saumseligkeit meiner Leute, aber auch keine Verkürzung der
ihnen stets von mir zugebilligten Ruhepause beim Essen. Bei
jeder Gelegenheit gibt sie den Ausschlag und überzeugt besser
von der öfter nutzlos vergeudeten Zeit , als jeder andere Be¬
weis . Mir wäre ein Leben und Arbeiten ohne die Uhr als
Mahner völlig undenkbar . Und ich bin fest überzeugt, manche
Benachteiligung der jungen Frau durch saumselige Dienst¬
boten, manche Zwistigkeiten, verursacht durch Unpünktlichkeit
im Haushalt , würden sich vermeiden lassen, wenn jede Frau
sich darqn gewöhnte- nur nach der Uhr zu arbeiten und eine
solche in der Küche äufzustellen , wo sie die meiste Zeit des
Vormittags zu tun hat E. Stetten.

winke.
Sparsame Verwendung junger Gemüse. Die Hausfrau

weiß, daß die jungen Frühlingsgemüse einen außerordent¬
lichen Nährwert haben . Andererseits aber stehen sie im Preise
so hoch, daß es für eine zahlreiche Familie eine große Aus¬
gabe bedeutet, die Gemüse als Mahlzeit oder Zwifchengericht
zu geben. Der Salat ist eigentlich nur in seinem Kern
wohlschmeckend. Die gelben, zarten Blätter , die an dem
Strunk selbst sitzen, sind als Salat verwendbar , die großen
grünen Blätter , sofern sie nur mit Essig und Öl angemacht
sind, genügen dem verwöhnten Gaumen nicht. Muß man sie
fortwerfen , dann stellt sich bei den jetzigen Preisen der Salat
als einfache Beigabe zum Fleisch sehr teuer . Die sparsame
Hausfrau aber wird die grünen Blätter des Salates aufbe¬
wahren , abwaschen und sie wie Spinat verkochen. Sie sind
ebenso wohlschmeckend und nahrhaft wie Spinat . Er ist ge¬
rade für diejenigen Haushaltungen außerordentlich geeignet,
die eine leichte Küche bevorzugen. Auch als Krankenkost sind
die Salatblätter in Verwendung mit Ei und Bouillon gekocht
kräftigend, verdaulich und wohlschmeckend. Da die Preise für
Spinat außerordentlich hach sind, man zahlt noch immer 20
bis 25 Pfennige für das Pfund , so wird sich der Salat schon
aus diesem Grunde sehr gut als Gemüse eignen, weil er sehr
wenig Abfall hat . Die kleinen jungen Mohrrüben , die sehr
gegessen werden, eignen sich, als Gemüse für eine größere
Familie deshalb nicht, weil sie sehr wenig ergiebig sind. Kocht
man sie mit frischen Kartoffeln zusammen , so erhöht ,sich ihr
Wohlgeschmack, ebenso wie ihre Verwendbarkeit . Eine ge¬
ringere Menge reicht in Verbindung mit Kartoffeln für eine
größere Familie sehr wohl aus . Rindfleisch oder nicht <zu
fettes Schweinefleisch, das man in dem Gemüse kocht, kräftigt
den Geschmack und macht ein vollständiges, nahrhaftes und
wohlschmeckendesMittagsmahl . Rhabarber ist wegen seiner
vorzüglichen Eigenschaften der Gesundheit sehr zuträglich.
Als Kompott .genossen gehört er mehr zu den. wohlschmecken¬
den als zu den sättigenden Gerichten. Man bereitet aus den.
Stauden mit einem Zusatz von Mondamin und Zucker eine
Grütze, die dann ganz besonders für die Kinderstube ein vor¬
zügliches Abendbrot bildet, das seines Wohlgeschmackes wegen
von den Kleinen sehr gern genossen wird . Milch oder Vanillen-
sauee, aus Sahne bereitet , erhöht die Nahrhaftigkeit und auch
seinen Wohlgeschmack. MargaLenz.

Wie soll man seine Hände im Sommer pflegen? Die
handschuhlose Mode wird für den Sommer auch von den¬
jenigen Damen gepredigt, die sonst der Eleganz und dem
Luxus die größten Opfer bringen . Mit der Mode, die. die
Handschuhe ausschaltet , ist natürlich eine Handpflege in weit
höherem Maße verbunden , als dies sonst der Fall ist, denn ein
altes Sprichwort behauptet, daß . man an den Händen eines
Menschen seinen Charakter , seine Herkunft , seine Gesinnung
sogar erkennen könne. Man darf bei der Handpflege nun
allerdings auch nicht zu viel tun , die Hand, die Nägel der
Hand dürfen nicht den Eindruck Hervorrufen, als seien sie
erst durch Aufwendung der verschiedensten Kunstmittel soweit
gekommen, schön und gepflegt auszusehen . Alles muß natür¬
lich und selbstverständlich wirken, soll es wirklich schön sein.
Die fleißige Hausfrau wird im Sommer ihre Hände um so
mehr pflegen müssen, als die Arbeiten im Sommer die Haut
und die Nägel mehr angreifen , und weil die warme Sonne
auch unvorteilhafter auf die Hände wirkt, als die Kälte des
Winters , wenn man seine Finger sorgfältig in Handschuhen
verborgen hält . Das erste Erfordernis für eine schöne Hand
ist, daß man sie sehr sauber hält . Hat die Hausfrau ihre
Arbeit in der Küche beendet, dann wird sie gut daran tun,
die Hand selbst mit dem Saft oder Schale einer Zitrone abzu¬
reiben , weil sich dadurch alles löst, was sich, während der Ar¬
beit angesetzt,hat . Der Handrücken und die Handfläche wer¬
den nun mit Glyzerin sorgfältig eingericben, das Glyzerin
zieht ziemlich in die Haut ein und macht sie sanft und ge¬
schmeidig. Auch der Saft von Gurken hat sich als Schönheits¬
mittel für die Hände immer , sehr gut bewährt , er macht sie
weiß und weich, und wenn die Hausfrau praktisch und spar¬
sam ist und sich den Saft sorgfältig aufbewahrt , dann besitzt
sie ein Schönheitsmittel , das unerreicht bleibt. Für die
Nägel und deren Pflege bereite man sich in einem alten
Tasscnkopf oder einem kleinen Näpfchen ein lauwarmes
Seifenbad . Dadurch wird das Häutchen geschmeidig gemacht,
das die Nägel umgibt , und man ist leicht imstande, es mit

einem Holz oder mit einem Elfenbeinstäbchen heraufzu¬
schieben, so daß der Halbmond sichtbar wird . Man kann diesei
Haut mit einer feinen Nagelschere leicht entfernen , muß aber
vorsichtig dabei zu Werke gehen, damit das Häutchen nicht
einreißt und nicht jene Erscheinung zutage tritt , die man als
Niednägel bezeichnet und der schönsten Hand ein ungepflegtes
Aussehen gibt. Man darf in der Beziehung allerdings nicht
zu viel tun , es darf nicht gewaltsam aussehen, sondern muh
ein ganz natürliches Gepräge tragen . Auch mit dem Polieren
der Nägel darf man nicht übertreiben . Der Nagel der Hand
soll wohl glänzen und rosig sein, der Glanz aber soll kein
hartes Aussehen haben und nicht funkeln, wie man das zu¬
weilen an übermäßig gepflegten Händen zu beobachten in der
Lage ist. Das wirkt aufdringlich und auch lächerlich, weil es!
eben nicht mehr natürlich ist. Die fleißige Hausfrau sagt ja
oft zu ihrer Entschuldigung, daß sie keine Zeit habe, sich die
Hände zu pflegen. Betreibt man aber die Handpflege syste¬
matisch, so nimmt sie nicht mehr als fünf Minuten täglich inj
Anspruch.

Erleichterungen für Kranke im Sommer . Die schlimmste
Zeit für den Kranken ist die Frühlings - und Sommerszeit,
da sich gewöhnlich bei schönem warmem Wetter eine lebhafte
Unruhe bei den Kranken bemerkbar macht. Es gibt für die
pflegenden Personen einige Winke, die den Kranken Erleichte¬
rungen verschaffen. Sobald der Kranke an Fieber und Hitze
leidet, beginnt er unruhig zu werden, seine Krankheit viel
schwerer zu empfinden. Sobald man die Temperatur ge¬
messen hat, kann man dem Kranken dadurch außerordentlich
wohl tuen , daß man einen Schwamm, den man in Essig ge¬
taucht hat, über seine Beine und den Leib führt . Gewöhnlich
tritt sehr bald eine erquickende Beruhigung ein. Kalte Um¬
schläge sind angenehmer und leichter, wenn sie nicht nur in
kaltem Wasser hergestellt worden sind, sondern wenn das ange¬
feuchtete Tuch auf einer Schüssel mit Eis gelegen hat . Das
Tuch braucht alsdann nicht so viel Wasser zu enthalten , die
Kälte aber hält sich länger , der Umschlag tut eine erhöhte
Wirkung . Mit dem Öffnen des Fensters in der Krankenstube
darf man ungeschulte Personen niemals betrauen . Der
Kranke darf nie und unter keinen Umständen im Zuge liegen,
selbst wenn er den heißen Wunsch nach frischer, strömender
Luft äußert . Gewöhnlich schwitzt der Kranke ein wenig, die
Zugluft führt dann schwere Komplikationen herbei. Einern
schwerkranken Menschen muß man jedwede Arbeit abnehmen,
da die kleinste Handreichung ihn oft anstrengt . Man darf
Fiebernden nicht zu viel zu trinken geben, selbst wenn der
Durst sie plagt . Der Magen wird mit Flüssigkeiten nur zu
leicht überladen . Oftmals htkft schon ein öfteres Ausspülen
des Mundes , löscht den Durst und verschafft gerade im Som¬
mer ein erquickendes, angenehmes Gefühl . Gesicht und Hände
müssen gleichfalls mit temperiertem Wasser des öfteren abge-
waschen werden. Schwester Hella.

Nassauischer ttüchenzettel.
a) Für einen einfacheren, b) für einen feineren Haushalt

Sonntag,  a ) Fleischbrühe mit Griesklötzchen. Kohlrüben--
gemuse, Bratwurst , Salzkartoffeln . Wackelpeter mit
Fruchtguß . — b) Kerbelsuppe mit Pfannkuchen . Ge¬
dampfte Hammelnieren , schwäbische Spätzle. Gebratenes
Geflügel , Salat , Kompott. Kalte Reisspeise mit Jo¬
hannisbeeren . i

M o n t a g. a) Suppe von dem Rest Salzkartoffeln mik
Käse. Flerschmarren von dem Suppenfleisch des Sonn -'
tags , Kartoffelsalat . — b) Sagokaltschale. Rheinische
nnt holländischer Sauce . Rinderfilet ä la jaxdiniSre.'
Himbeer- und Vanille -Eis mit Hohlrippen.

Dienstag,  a ) Kaltschale von Buttermilch . . Kalbfleisch in
Wrldpretsance, Semmelklöße von den angesammelten
Resten. — b) Biersuppe, Mockturtle-Ragout , garniert mit
Fleurons . Gebratener , gespickter Schweinslende , Pfiffer-lrnge.

Mittwoch,  a ) Kräutersuppe . Sommerkohl , Salzkartoffeln,
gekochter Speck. — b) Rotweinsuppe mit Sago . Zucker¬
erbsen, Bratwurst , Salzkartosfeln , Backhändel mit
Gurkensalat.

D o imt e r s t a g. a) Zwiebackkaltschale. Spinat von Mangolds
L-alzkartofseln , gebackener Kuheuter . — b) Himbeerkalt-
scbale. Blumenkohl in weißer Sauce , Bouletten , Kalbs -,
frrkandeau mit Morcheln.

Freitag,  a ) Kartoffelsuppe . Ausgebackene Vierecke, die
Mangoldsttele m weißer Sauce . — b) Bierkaltschale.
Schier mit Drllsauce, Salzkartoffeln . Hammelbraten.
Gurkensalat , genascht mit Blumenkohl.

Samstag,  a ) Fleischbrühe mit Gräupchen. Suppenfleisch
m Kapernsauce, Salzkartosfeln . — b) Fleischbrühe mit
selbstgemachter Zulienne . Ochsenfleisch mit neuen Rote-
ruben . Borage -Salat , Kartoffeln ä la Pückler. Heidelbeere
Pfannkuchen . j

Briefkasten 6er Hausfrau.
SIDt Anfragen »nd Antworten sind an die „HauswirtschaftlicheRundschau des

Wiesbadener Tagblatts " zu richten.
Frau H. S . (Frage.) Wer liefert kleine Reise- und Aus¬

flug-Kochapparate nach Art der Kochkisten? Ich habe danach
schon in verschiedenen Haushalts - und Bcdcrrfsgeschäften hiervergeblich nachgefragt.

M. F. A. (Frage .) 1. .Könnte mir eine der verehrten
Leserrnnen dre Abreise von emem Schuhmacher angeben der
gutsitzende Stiefel nach Maß mit Etntagen anfertigt '? _
2. Wer kann mir ein selbst erprobtes dunkelbraunes Färbemittel
für stellenweise ergrautes Haar empfehlen, was unschädlich ist
und nicht klebt? — 3. Welches Flaschenbier hat den geringstenAlkoholgehalt?

S . L. Das Springen der Gläser beim Einfüllen heißer
Früchte vermeidet man , wenn man die Gläser dabei auf ein
Holzbrett stellt, welches jedoch nicht gestrichen sein darf
r S . 8 . r. Ein gutes Backpulver für allerlei leichtes Gebäck
stellt man sich selbst her, wenn man zu 1 Pfund Mehl 1 Tee¬
löffel voll doppeltkohlensaures Natron und 2 Teelöffel voll
Wernstein miteinander vermischt und zuletzt dem gutgerübrten
Teige leicht untermischt.

Praktische Hausfrau . Propheten -Kuchen stellt man auf
folgende Art her : Von 1 Pfund Mehl, 3 Eigelb. 4 ganzen
Eiern , 1 , Löffel Zucker, % Tasse süßer Sahne , % Pfund
Butter wird ein Teig gewirkt, kleine runde Kuchen davon aus-
getrieben. mit Butter bestrichen, hellbraun gebacken und bann
mit süßer Sahne , m der nran etwas Vanillin auflöste, begossen
und mit Zucker bestreut.

S . ^ R^ °-Wammeri wird folgendermaßen hergestellt:
% Liter Milch wird mit Vanille aufgekocht. % Pfund feiner
Gries hineingeruhrt , 2 bis 3 Eidotter, 3 Löffel voll feinge-
stotzene Mandeln etwas Zitronenschale und drei Löffel Zucker
dazugerübrt und Stunde unter ständigem Rühren ausquelle«
lassen. In einer mit kaltem Wasser ausgesvülten Form er¬
kalten lassen und mit Fruchtsaft zu Tisch geben.
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Z8. ZikWg 8er5. Me 220. kg!. NM. ME
@B*m 18, Mai Mt 6. Juni 1912.) Nur di- Gewinne über 240 Mk. find den

Nmmncm in aianuaern Seigefügt. Ohne Ge« Lhr.

Nus jede gelegene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefalle«,
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

AbteilungenI und II.

4. Juni 1912, vormittags. Nachdruck verboten.
12 IS 201 10 53 815 460 502 632 53 61 967 1110 70 225 389

St52 85 [3000] 669 97 969 S2S3 8216 [500] 401 816 90 979
»218 56 335 409 78 662 888 S09 5004 301 31 409 595 665
[5001 73 806 17 45 936 6144 288 335 42 55 611 84 779 83
fel6 478 802 53 76 963 8142 [500] 209 95 [500] 446 [3000] 90
670 647 [1000] 729 [3000] 33 0052 102 287 358 65 78 454 558
708 72 833 915 49

10087 123 67 220 [1000] 495 783 863 943 [500] 11037 117
flOOQJ 33 52 365 644 76 83 93 717 67 68 12064 202 ' r, 629 55
76 77 758 13041 164 L500] 238 47 [500] 415 31 [8000j 766 810
905 14137 360 805 24 83 15075 85 121 66 79 [500] 530 [500]
679 88 726 50 990 16005 61 170 262 71 413 14 535 781 17056
184 91 263 89 [3000] 492 [1000] 558 [500] 614 61 715 13000] 42 77
»42 90 18017 145 239 [500] 81 948 19051 73 74 121 261 [1000]
858 434 38 65 647 729 929 66

20156 383 404 61 604 888 91 966 21008 107 10 289 310 410
54 525 78 640 784 829 900 22183 277 307 95 482 [500] 83 508
(511 53 791 837 76 23327 76 422 617 724 934 70 24019 568 758
92 868 86 88 25021 160 468 527 694 737 941 26038 110 25 35
283 304 422 512 45 625 88 707 851 27081 553 886 28183 308
16 445 637 2S026 69 167 [500] 249 [1000] 51 370 437 74
720 84 908

30047 113 24 504 79 811 80 920 53 81019 22 50 261 77
442 82 693 757 [3000] 857 94 82046 47 118 489 650 803 [3000]
13 49 910 95 83053 170 224 612 754 869 942 34022 36 83 283
824 964 85086 [3000] 116 94 222 456 675 761 847 983 86132
257 397 531 611 27 46 790 895 904 87086 95 112 209 398
425 28 610 830 88214 70 335 52 433 506 774 871 78 9-4 88
20020 41 SS 141 246 304 85 403 12 676 79 [3000] 796 82b 61

40003 83 275 414 44 88 556 718 [500] 23 62 822 922 41364
496 752 76 828 42082 148 353 494 573 649 758 801 23 75 993
43248 65 417 698 643 860 54 979 44338 437 63 859 45002 114
71 274 401 53 610 716 77 810 60 75 46052 240 350 530 [dOO]
92 758 876 96 47166 354 [3000] 466 726 874 75 92 48074 75 81
206 48 912 57 49049 392 594 835 941 88
, 50040 (5001 47 173 238 50 66 [3000] 554 97 [1000] 866 94
SIS 51008 537 619 28 827 93 52343 427 525 [500] 63 85 1500]
649 97 703 5 951 [500] 58031 78 584 [10000 ] 717 823 54068
87 [500] 158 346 536 46 653 763 976 55011 110 234 341 400
[500] 676 836 50054 224 34 491 [5001 791 871 910 57014 185
405 69 764 58228 51 58 402 522 807 965 59004 290 4o4 508
649 99 710 827 52 978

«0011 114 35 341 [5001 66 470 82 802 928 42 94 61042
227 415 563 74 [500] 714 62077 114 277 405 568 91 829 90b
87 68022 28 149 350 436 98 [8000] 568 631 801 17 995
64013 53 [3000] 128 78 314 400 [500] 533 611 943 87 65132
56 245 374 593 908 42 66144 400 25 86 613 37 941 62 67016
61 71 131 315 462 [5000 ] 723 874 68132 [500] 49 63 218 338
401 10 53 621 68 69024 37 101 82 83 [1000] 262 69 303 [1000]
B 529 [1000] 656 781

70134 835 [1000] 480 567 74 627 [5001813 946 82 [1000] 71019
27 35 54 139 [1000] 280 311 503 670 829 932 78017 28 49 71
76 (10Ö0) 114 231 75 [8001 539 [1000] 59 87 664 712 835 73126
254 486 533 655 880 83 74010 109 618 825 [500] 30 907 70
75064 69 373 624 702 818 994 76003 93 223 401 [500 ] 656 724
848 77235 419 610 80 736 844 86 966 78099 136 225 85 305
423 55 610 38 818 803 46 79037 69 101 [500] 297 652 [500] 60

E500800839 92 103 [500] 49 275 82 347 445 46 517 696 700 88
81 !06 341 446 51 500 695 783 96 966 82148 233 69 336 592
[3000) 942 83186 [500] 434 625 721 24 82 956 84025 339 437
657 871 965 85078 [10001 143 826 88 549 682 848 918 (500]
80300 430 519 43 87072 154 203 303 58 499 533 65 [1000]
791 808 904 88003 113 [500] 57 223 25 35 95 337 [500] 459
[500] 559 623 835 [1000] 997 89124 301 444 69 848 902 91

»0091 108 265 375 514 48 627 [1000] 67 763 86 806 13
»1070 142 87 229 462 63 [3000] 88 [500] 544 678 So3 «2161

404 574 6 64 80 969 93100 466 96 707 95 914 27 9 4052 118
285 382 551 63 [500] 65 82 917 33 60 95172 [500] 299 403
527 659 800 49 96003 5 106 [500] 266 94 304 45 [10000 ] 405
618 865 97048 169 304 [500] 63 482 558 653 776 903 82 64
98140 62 99 223 61 440 644 E 82 760 [8000] 887 [500] 966 73
89287 407 81 [1000] 607 32 1500] 63 737 856 9o4 88

100018 25 84 118 [3000] 35 432 501 87 661 722 101140
397 438 42 527 616 89 707 825 989 102009 31 442 98 528 623
70 [500] 81 762 64 914 58 103108 286 401 62 86 94 628 60
707 957 104010 83 [1000] 145 304 83 417 41 656 796 969
105118 217 [500] 318 78 4lV 717 818 100448 533 97 [IE ] 684
701 2 82 812 905 17 107053 169 73 241 418 69 562 676 718
877 963 108697 759 818 928 [500] 109055 79 95 178 342 618
41 98 680 816 22 „

110041 51 [500] 213 506 111159 439 508 604 26 (1000]
61 830 112224 430 55 606 43 865 67 930 [500] 113095 106
44 243 93 406 60 615 17 76 719 [3000] 867 937 [500] 39 114011
27 115 516 89 899 115062 163 300 38 421 540 612 716 116127
97 234 619 70 807 33 117127 418 2o 587 700 15 76 955 76 83
118048 66 17? 251 [10001 496 580 609 91 [500] 705 [3000] 57 852
82 955 119084 158 325 651 75 [500] 780 855

120008 406 [1000] 526 32 686 90 744 843 121144 256 387
608 (5001 24 832 67 [500] 96 122212 73 330 541 646 915 21 26
[1000] 66 12S275 [3000] 330 454 524 604 26 [5001 887 936 [5001
124112 57 258 81 831 [3000] 42 472 554 77 686,855 83 [1000] 91
125131 37 297 320 498 570 658 961 84 126150 74 88 309 31
597 644 127018 213 356 [1000] 404 607 68 749 808 906 128143
44 424 48 98 535 3C 65 682 855 921 36 50 [oOO] 129301 426

130027^ 86 184 469 [500], 75 590 653 [3000] 828 81 906
131027 79 309 18 42 451 577 637 704 874 132005 168 303 77
[500! 425 542 49 50 792 [500] 869 921 47 [500] 183064 407
I100Ö1 EÄ 766 819 83 97 989 134003 4 110 17 50 98 204 384
517 644 83 819 90 135038 110 56 281 89 333 515 84 735 [1000]

130026 27 [500] 58 59. 158..287 97,408 68 76 82
137189 [1000] 351 56 [3000] 551 99
' ' -' 160 262 320 69 423 514 46 81 97

139072 124 68 202 689 760 [500]

93 948 [500]
671 780 [3000] 812 54
712 49 824 87 133068 _
654 71 775 801 19 932 99
b28 140176 [1000] 370 689 737 52 818 141007 90 199 333
401 22 516 728 91 817 142022 307 64 452 556 878 929 [1000!
66 143000 168 406 (500) 24 44 537 664 723 64 144001 15 [5001
47 [1(XX)1 '918 327 64 87 454 525 37 49 914 [5000 ] 83 145099
168 85 245 450 [5001 88 521 47 739 856 994 [3000 146168 71
80 225 391 421 512 48 76 81 823 961 147069 87 189 260 61 91
476 505 14S072 162 91 655 76 758 62 826 149107 239 313
71  807 151162 241 320 66 88 90 [500] 712 .68
886 9511.3000] 152285 479 581 66 824 32 (500) 933 85 153099
135 97 303 8 20 23 659 777 828 967 154449 87 533 910 39
64 [500] 155087 [500] 194 [500] 223 92 458 (5001 64 665 99
840 78 90 [3000] 901 64 150045 46 110 51 87 [500] 228 76 470
503 79 157167 74 709 158051 88 192 266 74 303 39 57 7101 11
64 825 941 158068 119 [1000] 245 308 512 795 811 81 947 96!

100276 455 78 512 60 619 709 36 49 904 161116 91 246
47 P.52 MilOOl 716 859 925 60 102157 216 SO [500] 309 18 26
97 536 59 799 822 942 163005 [1000] 154' 89 366 [3000] 421 57
69 798 95 164047 65 104 40 44 47 49 [10001 79 209 303 32 59
609 860 980 901 85023 44 57 87 308 473 573 860 99 166088
171 917 69 463 606 801 919 167049 192 236 [1000) 43 373 90
466 610 88 [500] 848 168064 178 299 437 792 808 928 169003
85 160 86 219 77 358 94 407 62 628 [3000] 47 52 888

170143 221 410 61 522 680 771 81 171050 393 515 20
60 646 806 97 940 172130 434 762 849 [5001 921 173196 241
411 856 940 174070 87 224 28 306 606 721 70 835 175081
1,33[1000] 441 521 898 955 71 [500] 176157 87 277 710 899
177129 467 505 [10001 15 60 755 927 178041 71 [5001 125 370
403 66 80 674 722 34 [30001 44 86 956 [500] 179070 1500] 184
[3000] 305 [1000] 494 501 19 22 607 794 823 950 93

180 )12 424 569 643 56 796 [1000] 846 924 SO[500] 181030
81 62 509 628 94 755 837 182104 403 566 80 659 183051 72
[500] 111 213 445 790 963 184307 64 435 80 721 817 50 79
185287 835 496 603 14 53 735 60 67 821 186408 91 718 66 809
[500] 83 908 43 187082 136 224 [500] 626 82 [1000] 918 188102
408 71 924 52 189062 112 201 418 748 59 68 883 [3000] 902

Berichtigung : In der Vormillagsliste vom3. Juni ttei 121885 statt
21885. 41935 statt 51935, 6» der NachmittaMIte 164128 ftalt 164158,
188033 ttau 188013

20. M !W Oer5. Me 226. W. M . MM.
(SSom 10 . Mai bis 6. Juni 1912.) Nur die Gewinne über 240 Mk. find de»

betreffend« ! Nummern in Klammern beigefügt . Ohne Gewähr.

Aus lebe gezogene Nummer find zwei gleich hob- Gewinne getanen,
und zwar je einer aus die Lose gleicher Nummer rn de« beiden

AbteilungenI und II.

4. Juni 1912, nachmittags. Nachdruck verboten.
22 101 41 73 [1000] 225 354 468 969 1180 208i 4266 392

423 605 30 708 813 999 2008 45 337 93 503 [500] 32 95 [1000]
621 720 51 55 871 8011 51 93 266 546 53 699 4079 253 o54
55 633 772 [1000] 73 86 891 945 80 5148 68 220 431 54 503 68
729 95 998 [500] 6168 75 331 421 533 836 ?W6 687 MS 8252
553 619 789 867 901 62 [500] 66 »058 233 [1000] 63 [500] 323 31
509 811 81 961

10246 323 455 521 792 833 89 909 [500] 36 91 11083 [10001
161 457 606 20 613 14 81 749 826 83 922 35 12096 325 66 480
574 612 38 782 87 846 13056 298 827 430 508 17 39 646 51 83o
(54 14053 125 [1000] 53 71 296 382 418 [500) 6n2 87 747 879
43020 (3000] 144 472 651 983 [1000] 91 16075 134 209 97 316
683 780 966 17013 127 272 314 88 489 864 95 18058 180 209
783 10009 196 233 63 333 [500] 681 733 834 [1000] 948

20048 268 462 613 73 770 21130 481 89 531 611 22 88 915
tlOOO) 84 22028 161 291 428 [3000] 39 72 549 764 93 [1000]
23089 [3000] 125 217 56 85 341 95 540 24021 217 312 487 575
77 7045 25003 44 53 103 96 494 640 80 88 781 873 26169 74
319 412 26 49 635 726 962 63 27029 150 77 607 87 [500] 90
843 912 28048 100 17 604 79 747 62 87 [500] 879 29421 28 830
43 956 88

30270 568 687 722 66 868 [500] 914 31042 52 136 203 41
422 570 641 780 844 [5M] 81 978 ' 32091 521 635 33041 99
161 74 338 400 815 84142 [500] 373 536 68 744 865 941 50
35171 326 430 82 [500] 733 38 62 808 48 [500] 36037 129 56
p 590 781 864 77 80 981 [500] 37030 140 226 683 676 879919»8043 126 34 344 444 519 92 662 [500] 831 34 9o7 [500] 87
59079 301 22 48 521 [500] 657 749 [500] 70 [3000]

40009 91 133 73 454 559 615 [500 ] 51 41054 112 283 354
728 871 983 85 42011 180 82 267 ki  452 66 684 743 [3000]
98 810 9743164 228 [lOW] 305 518 614 34 702 779 941 441$61 320 408 549 720 86 809 45024 131 52 279 367 .403 42 (->001
46042 179 287 91 4SI 632 52 732 45 84 942 47241 383 618 79
48043 51 (5001 157 338 416 571 606 892 967 4 »llo 207 33i 525
B9 93 610 52 55 801 49 72 908 _ . JOO

50507 [3000] 73 835 91 918 51015 82 98 132 387 426 578
723 829 967 53167 [3000] 250 [1000] 305 83 520 864 934 54
53041 43 98 223 66 99 329 472 77 80 97 54024 «4 348 94 bg344 794 936 55120 86 439 573 [500] 649 719 [10001 59 98 56163
204 374 492 517 764 (3000] 926 57030 101 23 426 581 39 60
655 87 932 58114 328 449 66 587 612 725 41 [1000] 917 » 0190
826 87 426 88 [500] 743 61 [500] . . . „

60069 215 76 310 40 665 683 875 947 76 61035.4j2 591 95
608 80 [5001 749 800 73 [500] 79 921 23 [3000] „ 63069 888 671
B05 25 63008 14. 100 59 3000] 99 201 29( 63 333 35 443 14b [500]
69 [500] 64093 106 285 441 594 [3000] 635 85 [3000192 197 895
65101 213 333 515 38 739 79 825 [1000] 41 85 98 904 7 27 85
66074 186 286 499 565 612 752 6 7082 114 87 loOO] 3̂ 0 38 693705 68 806 979 68155 206 445 73 582 618 838 [500] 49 81
69108 [10600 ] 86 235 442 50 53 660 743 850

70451 54.1 50 818 24 63 71032 272 97 877 427 40 518 824
30 940 72344 93 470 522 44 [600] ->8 680 [500] 94 /39 879
78000 10 404 15 697 710 40 804 74189 253 91 420 68 ' 0a 764
78 884 SOS 25 51 78211 360 430 617 860 [lM °„76122 95 2bO
371 571 667 77103 [5000 ] 223 69 561 95 802 23 997 78063
303 31 631 [500] 674 99 751 97 79036 52 315 728 946

80139 97 324 [500] 74 75 650 71 832 69 [1000) 956 90 81080
379 679 838 64 968 82133 921 89203 67 74 95 364 510 31 642
87 93 879 84145 238 88 481 513 150 00 ] 25 617 717 58 868 928
1500] 85048 386 605 15 781 836 (500! 38 8 6042 153 414 ]5 56
536 [3000] 712 15 79 843 45 930 87064 181 293 388 680 719 30
912 88099 189 224 351 429 75 514 [1000] 71 87o 77 9o0 89230
492 519 96 774 847 53 67 73 957

»0007 70 321-536 87 659 731 91038 65 183 [1000] 341 64
643 49 696 822 12 901 44 02042 111 53 301 416 803 51
08012 08 437 626 79 714 921 85 94237 327 97 588 830 95090
löl töOOl 841 56 82 536 95 668 877 »0093 205 52 346 42.9 61

«OAW-WA« .
Im Aufträge des gerichtlich bestellten NachlastPflegerS

versteigere ich ‘pf *** morgen Freitag , den 7. J «M»
und eventl . folgenden Tag , vormittags S 'st « nd «ach»
mittags 2 '/, Uhr beginnend , in meinem Versteigeriingslskale

22  Wettritzstratzs 22
1) die zu dem Nachlasse der f Frau Privatiers Martha Kaller

gehörenden fast neuen Mobiliar - und Hanshaltuugs»
gegenstände re., als:

Elea . Nußb .-Herrenschreibtisch, eleg . Nutzb.-Bnfett,
Nuhd .-Spiegclschrank , 2 zweitür . Nnhb .-Klerder-
schränke, 2 Nuhb .-Waschkommoden mit Marmor
und Spiegelaufsätzen , Nachttische mit Marmor,
2  hochhänpt . Nrchb.-Betten mit prima Roßhaar¬
matratzen, sehr gute Daunen -Federbetten u. -Kiffen,
2 sehr gute Kameltaschen-Diwans, Nnßb.-Auszugtisch, 6 Nußb.-
Stühle mit geflochtenen Rücklehnen, prachtvoller Gold-Sofaspiegel,
Nutzb.-Nähtisch, Nußb.-Servicr- und -Bauerntische, sehr schöne
Wanduhr, Teppiche, Vorlagen, Felle, Linolenmteppich, große Partie
Nipp- und Dekorationsgegenstände, Vasen, Tafelaufsätze, Figuren,
ausgestopfte Vögel, sehr schöne Bilder, darunter mit Seiden¬
stickerei, sehr gute Vorhänge, Rouleaus, Portieren, Ofenschirme,
Gaszuglampen, Handtuchhalter, Steppdecken, grohe Partie
fast neues Weißzeug &****,
als: Bettücher , Deckbettbezüge , Paradekissenbezuge.
Tischtücher, Handtücher , Servietten , Badetücher,
Frauenhemden u. -Hosen , Nachtsacken, Unterrocke,
div . Dameugarderobeu , silb. Bestecke, gold . Damenuyr,
gold. Damenuhrkette, Broschen, Armband. Flaschenweine, Koffer
u. Schließkörbe.Schirmstünder,Küchenschrank,Küchentischu.Stuhle.
Leiter, Gasherd mit Tisch, sehr sauberes Küchen - und
Kochgeschirr, Glas, Porzellan, Tonnengarnitur und viele hier
nicht benannte Gegenstände;

2) die zu dem Nachlasse des f Fräuleins SSlanka Menaelsohw
gehörigen Gegenstände, als:

silb. Löffel , große Partie Damengarderobe » « nd
- Leibwäsche, Handtaschen

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung gestattet.
Auktionator

9 u . Taxator,
Telephon 2448.

88 664 71 828 89 68 918 97279 413 579 [600] 773 834 73
915 98405 [500] 535 70 601 [500] 952 68 89070 103 75 214
42 305 16 J

100053 74 204 23 305 427 64 673 743 75 94 970 101048
291 625 879 919 102054 189 99 332 443 66 524 37 643 [1000]
716 800 932 [1000] 66 109339 50 449 77 534 [8000] 665 88 854
962 65 104040 56 150 52 289 372 481 [1000] 527 73 603
105075 173 200 19 885 426 531 71 81 723 [500] 99 [500] 903
106072 77 161 79 [1000] 245 329 507 724 73 979 107136
[500] 42 80 97 [30001 287 438 43 523 (3000) 796 815 65 [500]
960 77 108074 114 97 333 62 894 904 62 109138 313 423
604 54 987

110075 119 75 400 11 539 111020 115 [1000] 387 442 504
635 709 20 50 60 814 82 86 970 118087 [500] 64 [1000] 212 43
53 98 [6001 433 35 84 679 631 753 76 113092 113 [3000] 90 417
26 688 702 93 978 114113 259 859 442 62 593 649 811 39 67
925 39 115113 27 83 [3000] 350 60 405 616 28 786 894 951
116125 99 215 317 539 655 784 876 117081 98 164 277 80 310
4-19 567 [5001 788 807 68 992 118295 352 83 404 (10001538
[500] 763 995 119194 [500] 232 [500] 466 647 664 719 97 848
»00 39

120154 520 823 916 131274 405 605 50 51 708 15001 823
99 982 [500] 132053 222 69 457 730 898 929 123031 127 279
531 59 644 75 748 823 [8000] 957 124 027 145 255 [500] 351 57
404 26 [3000] 565 627 74 [500] 748 49 [500] 95 125139 256 72
86 411 736 60 903 [1000] 64 126001 [500] 63 128 425 32 519
[500] 41 726 42 921 127030 58 348 439 69 92 752 57 891
128070 71 188 215 442 585,756 87 868 909 [500] 129116 346
621 [1000] 49 806 81 [3000] 992

130148 669 761 915 131044 51 84 216 76 354 132037
94 256 70 418 734 49 809 83 133039 [3000] 142 486 [50ÖJ 513
33 83 [1000] 607 34 35 757 902 [500] 4 134033 337 52 570 670
719 844 135087 360 97 [1000] 421 503 54 618 94 814 966
136073 284 399 542 72 641 48 875 942 98 137164 205 465 539
59 84 694 796 954 62 77 138079 209 30 394 460 523 31 85 759
992 139109 217 55 388 542 605 [1060] 13 768 941 [500] 94

140024 38 208 (500] 327 76 518 655 772 [500] 863 141144
384 97 499 [500] 500 23 99 787 897 142106 63 71 285 524
143910 408 77 88 89 [3000] 560 615 802 978 [500] 144033 209
93 328 462 145077 91 137 267 84 313 [500] 69 422 [500] 45
508 70 650 86 774 872 968 [3000] 140032 262 306 431 50 559
72 82 700 71 917 147000 433 591 608 23 794 85 905 59 [1000]
148028 73 423 693 771 900 43 149183 249

150215 586 [1000] 744 151391 632 756 873 74 996 152002
18 286 399 615 756 810 922 153122 382 461 73 532 714 59 840
79 [10001 154080 105 53 81 547 90 819 915 92 155239 66 301
[500] 569 676 700 [3000] 936 15O017 485 588 666 890 97 157061
403 94 892 935 158195 521 757 63 858 959 159047 [500]
773 [500] 806 66

160045 98 188 205 29 87 365 [500] 656 73 74 965 101233
400 34 60 62 556 720 913 89 162129 259 531 48 623 41
[500] 714 859 75 303015 [3000] 346 708 88 847 919 49
[1000] 104041 401 848 884 105109 70 285 341 59 [500] 410
86 69 507 631 808 946 166050 86 321 37 56 419 515 92 936
47 [1000] 167198 378 440 504 50 82 84.0 72 918 46 i «8008
61 84 278 636 898 [500] 109009 19 27 113 [5001 17 399 417 19
67 89 690 92 776

170089 158 202 (500] 17 72 367 491 593 711 864 964
171155 84 [3000] 290 348 574 678 789 809 55 922 45 46 172025
131 [500] 51 234 308 80 412 651 750 951 173059 102 67 91
217 31 434 65 608 :659 . "
557 71 80 680 742 824
550 [500] 81 96 602 93 ^ ....
75 611 70 720 70 804 942 53 88 177068 151 97 234 [3000] 38
310 69 458 620 52 709 848 912 16 41 178025 37 173 239 [30001
77 349 95 490 536 80 91 793 839 986 88 179167 211 340 83 468
559 60 (500] 76 643 79 84 [1000] 96 929

180221 44 313 15 41 492 519 82 971 181602 701 £5 884972 183010 334 73 414 683 907 22 53 54 72 [500] 96 [5001
183161 202 353 [1000] 420 27 68 518 822 980 90 184268 97
446 1500] 72 615 [3000] 669 70 732 36 65 970 185220 3421 419
88 529 66 [500] 745 77 873 180062 71 821 87 453 630 . 1871.46
301 33 430 59 543 föQQO] 71 97 613 766 875 188048 538
82 e27 98 [500] 709 809 35 189049 50 107 31 83 267 74 76
[500] 88 884 528 67 637 66 776 [1000] 806 999

Im Gcwinnrade verblieben:  2 Prämien zu 300000. 2Gewiau»
zu 10000, 4 zu 5200, 102 z« 3000, 172 zu 1000. 310 zu 500 Mi.

ÜHÜiüM
ist in guter Geschäfts- und Kurtage1. StoÄ — lustiger, herrlich auSgcstattcter
Raum— ganz oder geteilt zu »errieten. . . „ . , .

Speisen und Getränke, vorzüglich und preiswert, ,]owle Bedienung auf
Wunsch tm Hause. Näheres unter »m «n den Tagbl.-Verlas. 9öö

Für Sommerfrischen
rmd Brautleute.

Wette«, Möbel jeder Art,
auch Teilzahlung.

Matratzen» u„s DilvinoFabrir
SPD». Ikc-adU *, 9 Ettcnbsseugasfe 9.

(üeorg
Wellritzstr . 22 . Gegr . 1887.

iässstfeter

mW gesehäftsanigabe!
W fwszmi  Habaft

gegen Barzahlung.

Nnr modern» Waren erster Qualität!

LuäwigXess,
Webergasse 18 . 992

Spezialgeschäft für Strümpfe, Unterkleider u. Korsetten.

Reelles Möbel -Geschäft!
Wer wirklich«ute Möbel billig kaufen will, wende sich

Wellritzstr. «. Grösste Ausstellung am Platze
in sämtlichen Holz- und Polster-Möbeln» B11776

Nnr erstklassige Ware unter weitgehender Garantie zu den billigsten Preisen.
Eigene Anfertigung nach jedem Musteru. Angabe. —Fachmännische Bedienung.
Jumton Maurer , Schremermeister , Wellritzstr . 6.

J!äf)masd)inen
I Vertreter : Carl Jirsidet , 36 Webergasse36.
L . —  1 1 11.. ui—.. '. - .

976

Kräuter und Tcesortcn aste» Art zu Kräuter.
kuren. Bädern und jnim Ansttzm kauft
man ziive!S()[g in frffäm Qualität tn
dem KrWier-LpezlatgeschSstv,A
Wr>rr,z ikmkst  GktzanplStz i.
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Gert « 18. Morgeu -AusgaLs , 3 . Matt. WrsskKDsNeV TaMaK^
DouuerStag , 6 . Juni 1913. * Nr . 360*

(Fortsetzung von Seite 12.)
Gebr . Gas -Badeofen

mit Zimmerheizung u. Badewanne
billig zu verkaufen . Kranz Funck,
WeÜritzftra tze 20. L elMon 8975,_

Borz. Gas - u Kohlen-Vadeofen,
Badewannen , Gasheizofen - Gaszug-
lampen , Kronen , Ampeln, el. Tisch¬
lampen , Gaskocher u. Tische w. A. d.
Ladens  äußerst ,billig Mor itzstraße 8.

Kshlen-Badcofen
emaill « Badewanne bill. zu vk. Franz
Funck, Wellrihstraße 20. Tel . 397 6.

Bohnenstangen, schlank, zu verk.
pchicrsteiner Straße 80. _ _
Schöne DickWnrzpflanze» zu haben

Schwalbacher Straße 55, Hth. links.

Französin ert . Unterr . i. d. frs . Spr.
bill. Bertra mstraßc 12, 1 l.__

Badewannen , D.-N.-G.-M.,
Mit Gasheizung 29, 34 u . 40 Mk.,
ohne Gasheizung 22, 2o u. .30 Mk.
In st. Laux,  B lü cherstr . 7. T  eI. 1862.

Gebr . emaill. Badewanne 30 Mk.,
Gasbadeofen , stehend, 30 Mark.
Wenzel, Göbenstr atze 14. _
“ Gut erh. Zinkbadewanne
preisw . zu verk. Körnerstr . 4, Hth. 1.

Sanitäts -Badewanne , wie ne»,
auch als Sitzbad zu benutz., besonders
für Kinder geeignet, billig zu verk.
Knausstraßc _4,_ 2. ©t._ links.

Alt. Porzellan , Zinnsachen u. Möbel
kaukt Heidenreich, Fran kenstratze 9._

Möbel, GebrauchSgegenst, Lüster
usw. k. Gr oß, ^Blücherstratze 33. P.

Gebr . Möbel aller Art kauft.
Jahnstra ße 20, Part ._ _

Wäschemangel zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unt . K. 120 post¬
lagernd Bisinarck ring.

Prima Brntmaschine,
Shstem 1912, künstliche Glucke mit
Auslauf . Walkmühlstraße 85.

Zentcifugalpümve
tilig zu  verk . Sed anstra he 9._

Brrschiedene "Einmachfäfferl ”
sowie ein Obstgestell billig zu verk.
'Selenensiratze 24, Mtb . Part.

Spengler - n. Jnställ .-Werkzeng
zu kaufen gesucht. Off . unt . 4.  111
Tagb l.-Zwergstelle,. Bismarckring 29.

Leere Kisten kauft fortwährend
W. Jung , Bleichstraße 9.

Kleine Kelter
sucht zu kaufeir. Kl. Schwalbacher
Straße 4, 1

Engl ., Franz ., Jta re«.. Deutsch spr
sed. in 80 Sr ., prall . a 0.75. 15 Jaqre
im Ausl . stud. Hebers etz. m. Schreib-
maschine. W. Hemmen,̂ Neugassê L
" Grund !. Klavier -Unterricht,
erteilt konserv. geb. Lehrerin , monatl.
6 Mk., 2 Std . wöchentlich. Osf. unt
B. 109 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29

Wervnschalung,

Schönschreibkurse
erteilt erfahrener Lehrer . Off . unter
F^ 238 an den_Tagbl .-Verlag.
A. Kobbs, Fechtmstr., Bismarckr. 42,1,
erteilt gründl . Unterricht rn allen
Waffen an Damen , Herren u. Kinder
im Hause u. im Fechtsaal.

Schneider-Reparatur -Werkstätte
besorgt Umändern , Reinigen , Bugein.
Franz Susz pcki. Kleine Lan ggafsê -

Gutbürgerl . Mittagstisch,
Wellritzstraße 30, 2, bei Gotz, daselbst
Mansarde mit Kost.

Gute Privät -Pensio».
Dotzheimer Straße J25, 3 rechts.-

^G -wiffenhafter Kaufmann
übern , das Nachtragen , sowie die
Führung von Büchern oder -Ver¬
mögensverwaltung . Offerten unter
3 238 an den Tagbl .-Verl ag^ ,
Svruuqr . 4, Moßhaarmatr . 4 . .
Sofa 5 Mk.' werden tadellos gegen
Garantie aufgearbeitet . Albrecht-
straße 37.

Herren - u. Damen -Schneider
besorgt Reparaturen , Umano ., Aus
bügeln . Neufüttern , Reinigen , sowie
Neuanfertigung . D " 880

Gust. Schwanz , ^
Bertramstraße 12, P . Televhor^ LsZL
Herren -Schnerderel wendet R- cke
neue Anzuge 2b, Hose 6, Ueberz. 13.
Rep., Rein ., Anz.-Aufbug, 1.ö0 Mk.
Must. z. D. Kleber, Hellmundstr . 39,1

Phrenologin
ipettttt Richardt iDü̂ ui Helenen-

kratze 18. Hth. Part.
Herrenschneider e. sich in Matzarb .,
Repar ., Wenden von Kleidungsstücken
usw. billigst. Kar lstraße 3,2 . —
T. Schneiderin empf. sich f. halbe T.
Fr . Schäfer , Doübeimer Straße 110.

Schneiderin
empfiehlt sich im Anfert . v. Damen-

Adolfstratze 16, Hth. X>
Schneiderin nimmt noch Kunden an.

Tag 1,70 Mk. Bleichstratze 29, 3 I
Postk arte genü gt.

Nähen u. Ausbefs. wird angen.
Römerber a 14, Ötb. 1. .
Weißzeug u. Kleider w °M °besiert.Näh. Dotzheimer Str . 21, Stb . lks

^ GeübteHeitzzeugnäüerin
empfiehlt sich im Äusbeff . u . Reu-
ansertigen in und außer dem ■'?.
Näh. Hermannstra tze 7,  Parterre

Tüchtige Weißnäherin
empf. sich im Ausbesf. feiner Wasche.
Räh . im Taabl .-Berlag ._ _JrS

Perfekte Weifrstickerin empf sich
billig Bertramstraße 20, 1 lmks.

Nehme noch einige Damen
zum Frisieren im Monatsabonnem
an. Frau Höhn, Friseur -Geschaft,
Alürecktstratze 41.H y_ _ _ _

Büglerin empf. sich zum !Bügel»
v. Herren -Stärkwasche bei sauv. u
gut. Ausfuhr . Rüdesh. Str . 22,_H
"Wäsche zum Wäschen u. Bimestt,
auch Bügelwäsche wird ang. (Rasen¬
bleiches, gut u. bill. besorgt. Mainzer
Str . 41, a. Gart ., b. Fr . Kretz, Wwe.

Wer begleitet
2- bis 3mal wöchentlich zum Gesang?
Bitte um Preisangabe . Antwort u.
Ebisire R. 11V mi den Tagbl ..
Verlag . _

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des ^ agblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Rah.
tm Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterh alle._ _

Sitz- u. Lieg-Badewannen
zu verleihen. Franz Funck, Wellrrtz-
stra ße 20. Telephon 3975. « 7648

Kinderloses Ehepaar
nimmt ein Kind in gute Pflege,
im Tagbl .-Berlag ._ _

Solider gebildeter Herr
mit größerem Vermögen sucht dem-
entsprechende Damen - Bekanntschaft
zwecks Heirat . Gef!.- Opferten mit
genauer Angabe unter K. 234 an den
Tagbl .-Verlag.  _

Junggeselle , kath., m. etw. Berm^
w. mit alt . Fraul . oder Witwe, nicht
unter 40 Jahren , zwecks Heirat be¬
kannt zu werden. Offerten unter
K. 10 hauptpostlagernd - 911844

Alt . KolmnalwareN-
8 . Flaschenbiergcschäft, gut ringef .,
billig zu verkaufen. Offerten unt.
W 239 an den Tagbl .°Berlag ._ _

Spezialgeschäft für Lebens« , zu
verk. Nachweis!, rentabel . Sichere
Existenz für Dame , auch f. Fam . z.
Erhöh , d. E-nk. Erford . 1560 Mk.
Off . u. Postlagerkarte 65, Wiesb. 1.
Günstige MeLeseAhsit

für Tapeziergehilfen!
MteS Tapeziergefchäft Umstände

halber sofort billig zu verkaufen.
Offert . u. E . , 237_an den Tagbl .-B.
' ßlkimr NSüti Netziiisliier
billig zu verk. Anzuseh. nachmittags
Gchachtstrafie 24, 1 St . rechtP_
"AHLLÜM mit IMropkn
billiü »m verkauf en Adler str aße 37, 1 I.
Mens  Herren-Anzüge
billig zu verkaufen Marktstratze 8,
2. Stock links, Ecke Mauergasse.

bestehend aus 3 großen Ruck- und
2 großen Seitenwänden , billig zu v*.

M. Schlotz_ L_Co.,__Langgas?e_32

lounz English lady — ümv.
London — highest refs . pves
English lessons and convers . Wnto
Miss B. 51 Albrechtstr ., Wiesbaden.

Ssisssess « domie lojons defran-
?aig k prix  modei -es. Offr. E. 975 au|5—20 Leelanche-Elementew^ da

(10 EU — 12 Volt 8p.) für elektrische
rhrenanlase billig zu verkaufen. Näh.
im TasbU-Kontor, Schalterhalle rechts.

2 PhorwZas,
«r« hergerichtet, stakt Mk. 980 für

M ?. 686 und Mk » 766

Vni'  fWBI
Kirchgasse 38.

fthr gut erhalten,
von cr»er Firma,

billig zu verkaufen. Offerten unter
0. 239 an den Tagbl.-Verlag._ _

Fast neues hohesBlÄLHuer-WiKßrirw
»nd ein nur wenige Monate gespieltes

PiaLLsLs - PiKNizw
sehr preiswert abzugeben. ILsi -nrivI»
Vi  o *R’, Wilhelmfiraße 16.

Haben, « ..gehört
wLs alle Herrschaft , sase » , datz nur

Msiraeegaffe 27 , Telepheu 2178,
"die hsSsten Preise zaMt

für quterb. Herren-, Damen- u. Kuiderkl.,
Alt-Gold,Sil ber. Lahnaebisse.Postk.gen.

Fra nBtm  in nt er.
zahlt die allem, SchstenPreise s.guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold.̂ Silber , StachÛ Posik. aen.
^ zrrua l 8lis junger Anfänger
fkß zahle gute Preise , für getragene

Herrenkleid,, Schuhe, Zahngeb. ec.
11 Hochstä ttcnltr. 11.

Llcidcr, Schuhe,MäsÄc
kauft iw. Nieblstr. 11, M. 2.

«in Pi «» Ä. Sci >™it ®,
fils " j t Mainz . Breiienbacherur. 19.

mögl mit Spiegeltür u. «Spiegel, in
durchaus gutem Zustande, gesucht.
Näh. im Ta gbl. -Ber lag,_ —de

Schreibmaschinen
mit sichtbarer Schrift zu kaufen ge¬
sucht. Offert , mit Shstem n. PrerS
unt 3 238 cn den Tagbl .-Berlag.

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache . ,

3 » ^ irEzoIi ? Adolisalie © oo , »
.—

StesmplilE
erlernt man am besten und
schnellsten bei einem er¬
fahrenen älteren Lehrer , der
diese Ivunst als Lebensberuf
ausübt . Nach fast 30j_ähriger
steno gr .-praktischer Tätigkeit
werde ich mich fortan nur noch

d“EAIlata snini.
PThat - UntsdäUs

widmen u. dabei den Lernen¬
den meine reichen stanogr.
Erfahrungen zur Verfügung

HLHIObbIi,
Privat -Stenograph,

System Gabelsberger,
Wellritzstrasse 20 , I.

mono, TOifSÄfeS
i« v?rk. B. VViclau ii, Dotzh. Str . 76,

Wik MtAMimr. ‘
fast neu, wegen Wegzugs zu verk.
Besichtig. 10—12 Uhr. Händl . verbet.
Schlotzplatz 1, bei Wessels_ __ _

Kaffafchr - uts , sowie ein
F» Piano , fast neu, zu verkaufen.
Friedrichkratze 17, 1.»tv1/1 ii1.v»o . v t

Dpi «§clfchrä « k, Äernkö. Diwan u.
Teppich bill. zu verk. Zabnstr. 20, P art.

Diplomaten -Schpeibtisch » urafsiv
Wichen» t>ll -.g zu verkaufen.

grimi « . Rauentaler stö« 6» 2 l.
UMzugshalbeV

sofort ze; verArffesn
12 geschnitzte Eicheustühle, 1 Eichen-
Eßtrsch, ^Schlafzimmer -Einrichi . undviele andere Sachen. Ausk. : Rüdcs-
heimer Straße 24, Parterre links,
nur mor gens bis 12 Ahr._

Gebrauchter
zMrcirztllcher Stuhl

fefts billig zu verkaufen Nerotal 6.
Eine Masse

prima. KücheNZnvfer»
do. prima ^ -Dervette -r sehr billig ab-
zugeben Näh. Dletzgergasse 14, , . Laden.

2 Paar elegante Kumm -tgeschirre
mit reichen! Silberbeschlag wegen
Aufgabe der Equipage billig zu verk.
Langenbeckstraße 3. - -ra-m?
"Erstklastige Fahrräder v. 65 Mk.
an. 1 Jahr Garantie ! 114-8
RevaraturwerkstSttePr . ® . Tarier,
Wellritzstraie 27. —. Telephon 4362.

Deutsche!; Unterricht
wünschen zwei junge Leute in den
Abendstunden. Offert , unt . L. 238
an dew- Tagbl .-Berlag . ,— — —

Wirksame Kachhilts anden
Gymnasiasten u. Kealschülar hei viel¬
seitig empfohlenem Philologen. 1 ält¬
lich " » bis 2 Stunden Monat 15 bia
20 Mk. Man schreibe mit A-ngabe der
Schule und Klasse unter S. 233 an
den Tagbl. -Verlag,

fw . Sauerborn,
Bücherrevisor,

und kaufm . Sachverständiger,
8 Würilntra «»e

erteilt in gediegener Weise
privaten Einzelunterricht m
der Buchführung und dazu

gehörigem Wissen.
Unterweisung in der Neu-
anlage von Buchführungen,
sowie in der Anfertigung von
Bücherabschlüssen , Bilanzen

u . s. w. B 11345
für Betriebe aller Art.

«uto»i2JgÄÄ
billig zu aerfrtu' ttt. Aste'.nr -ckur
»tektrizität «.Wefc»schaft m. i

-«haben, Lmstnstr. 8.
s.

< v,.ef

Ui1

En .'.;5SseS»«*n Unterpielit erteilt
Miss ISosssSaa - B’s-o .wne *, F an'
furter Str . 10, 2. Sprechstunde */ 1—1

Yoisntj English lady
■wishes to evchange Convcra. wiih well-
c iucated German lady or gentlorrian.

t off . u. ü . 238 Wiesbadener Tagblatt,

dnstUnt
Sein

Wiesbad.Priv.-Handelsscliale

RMnstr. 115»
sislie der Nrn ^ !ä?rL !rs.

Beginn neuer
Gesamt-n.Einzefturse
zu Anfang u. Mitte jedes Monats

Übend«Sondevknrse
für

Bnchfdhriinit,
bfin . Rrclmea »
Stenoyrapliie»
Ma »c 8». -8 ct »rei bcaj
S c liiinsclireilien

etc.

Beginn zu Anfang und Mitte
jedes Monats, abends 8V* Lhr,

Der Direktor:

Mena . Bein
beeid . Biicher -Kevisor.

j Mitglied der Gutaehterkammer
! der kaufm . Sachverständ . für

den Oberlandosger .-Besirk.

Fahrrad» und Nähmaschine! '
Reparaturen w. gut u. billig ausgef.

Briinthaler , Sedanstraße 5.

5 Mi mmm.
Rerl . 1 silb. Beutel am Hauptbahn

Hof Sonntagmorgen . Abzngeben
Wielandstratze 7. 1, Harlrng.

Gold . KetLenarmbanV
mit Uhr v § r ! sren.

Abzugeben gegen gute Belohnung
beim Bortier . P ala st-Hotel.

MMck -WsLij.
tzMklS- B. §8« 'ii

Lch» W
fürDamen
und

letten.
(Inh . : Emil Straus ).

Mp - Nnr : *̂ 3

46 PtiiStale 46,
ESeMsritrstratzr.

Verloren
ein fchwarzfcid. Regenschirm, langer
Griff . Ueberbringer gute Belohn
AbzugebenHansa -Hotel.,

Einrichtung u. RKürr- seu
d-r Buchführung , Bilanzanf-
stelluna, Rat in Prozeß- u. Steuer-
fachen ic.  von erfahr. Fachmau«.
L . U. 3 hauptpostl.

Alle vornehme«
und modernen

werden erstklassig ausgeführt und zu
zivilen Vrcisen berechnet. AuSgekammteS

Haar kann verwendet werden.

Cltr . Ä ®pp,
KoftßeaLer -Arismr,

AiMWerntannstvatze©, ®.
(Nachmittags.) - - .

pol «, matt ., rep., tm sch. und
billig Leforgt Schierstciuer Straße 9.
Mittelb.. Part , r.

Pcrfcktc Schacidcri«
fertigt elegante und einfach« Dame «.
Garderobe zu mäßigem Preife a«.
Aenderunger, werden ang. Os, , unt.
S . 111 Ta gbl.-Zweig st., Bismarckrg,

«ine erfe Meider!»
empfiehlt sich zur Aufertmuny eleg.
und einfacher Kleider. -Speztev. in
Jackenkleidern zu sehr mäßig . Pr « S.
Offerten unter E. 236 an de»
Taabl .-Berla gt

DinM-KcMers-ReliliWz
mit neuesten Maschinen.

Tel. 2939. 'il' t». V'n t -r. fr,  StatUtr. 68.
Waschanstalt „Gaoymedu

«SapcliaM*m-Spas »wC!rei
Tel. 4310. C . Molii -r , Orar-.ienstr. 35.

Ganzn -äMge 1 Mk.
n. f. Damen v. tücht. ärz l. SePe.Mas,euse,
SsLii -s Seerobenstrage s ).

Verloren
am  Montagvorm . Gustav -Frehtag-
stratze, Paulinenweg , bis Zum Kur¬
haus einen graufewenen Schal mit
Fransen . Abzugeben gegen Belohn.
llblandstratze 16, 1. Stock.- --

Silberne Uhr
mit Tulakette , Rheinstratze, zwischen
11 u. 12 Uhr verloren . Abzug, gegen
Vergütung , Leberberg 3, 1

Ml ) t , KkUMMD.
n. f. Damen, ärztl. gevr.. früh.Schwester.
Frau Ü . Stateh . Körnerstr. 4, Mtv. 1.

JlEisij  Ktipfea 9?
ärztl . gepr.. empf. sich in Mafsagr.

Aklsilil» fiept. Aöftiise
Annie Lebert, N-rostr. 12, 2, direkt am
Kochbr. Lu spr. v. 9—8. auch Sonntags .

HlClffC5C|C?!»Iar ^-tIia «er'ner*
koultnstratze B, 2, am Micheisderg.

tltj#« kiltzSi 04,5 £UtO;» - ^— —- - ■ i

15 tMM?46.^5  Dallelverlanfen
braun , an dem einen Ohr kahle
Stelle , auf den Namen Cronzö hör.
Wiederbringer gute Belohnung

Waterlo ostraße 8, Wart ._

erlern«» Sie
fit)neu « . gut,
ältere Damen

und Herren
ungestört.

C . WZSZsL m,  Frsaaii«
MichcMcr.fi6.2.

Jmiqcr Jaadlpnid,
schwarz u. weiß gefleckt, entlaufen.
Wiederbringer oder wer darüber
Auskunft erteilen kau», Bewhnung.
Bor Ank. w aew. Fried rkchsLr._M

Ticrhrim«Tikrast,».
Pinscher . Verratzt, schwarz m. gelb,t 1CE)tDG£3*

” Deutsch. Schäferhund uut Stamm
bäum zu verk. *

Bl assensie,
ärrtl , gepr -, empfiehlt sich. •*“ **!?
»onilliilnicr , Priadrichstrasse 9, A

Salon für Schönheitspflege,
Massage und ?1ianikure.

Fr . Heiene licvniielburg , ärztl. gepr.,
Nheineckuer Str . 2. Part , re M.

Gesichtspflege!
falten , welke Haut,

entfernt
Hipclis » »ne SS» A

Frau K. ftrumru,
Spezialistin für Baarentfarnung.

System Ur Classsn.
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Gejlürls - und PöfiElptJeqe.
]Hina M - lier . Maurrgaffe 9,

1. Et ., am Marltpl.  Zu spr. v. 8—8 Uh r.

-s-Wl!ffs,exLLÄ "L»
Krztl. gepr., Albrechlstraße 3, J,

__ am Bah nhof. _

WG - ii. MgchWe
l . ioa © irariSs , SlöbCtflt . 40 , 2,
an der Taunusst raffe«

folctbt in hiesiger Stadt ein ünsländ.
Lknlt st-Ehironiant und Aftroloa.
Prof . 8- >>t»i erteilt
Rar in allen Angelegenheiten. Ver¬
gangenheit — Zukunft . Empfangs-
stundcn für Herren und Damen täglich
von 2—S / Uhr abends aitstrr Sonn»
tagls . — Preis von 1 u . 2 Mk . an.

SiMiUAl LKW L! .

ZNklmfL
und Chsrakterbestimmnng nach Hand¬
linien, Kovfform oder Photographie.

.iali . SrliUtz , Phreustvgr,
Albrechtstr. 24, 1.

Stunden weiden erteilt. __
System Lenorrnand . Phrenologie,

Chiromantie. Frl . «tlisi » ftauscis,
Coulinstraße 3, 2, am Mtchelsbc rg._

ÄrüWte CMKMilu
jyr. Else Schütte . Zimmcrmannstr. 9, 4.

H| reROlß| in K. Theiß.
_ Lure mvnrgst ratze 9 , Ht tz. 1 1«

Mrs. C. Scbultes, Tocht. y. Mrs. Lendsev,
Mi el. r/u  sprach 1n Helencnstr. 12. 1.  _

Phrenologin
Frau Katharina Elsemülles*,

_Schacht straß « 3, Botz.
6eroprnte Dl)reno ioatu

Anna H eilbad ». Mlchel Sberg26,2.

TPHrenologin^
Sckkachtstratzs23,1 St ., Frau ! /' , « «
Marz . S prech lld. 10—1, 4—10 abends.

Berühmte Phrciioloain,
Kopf- u. Handlinien, sowie Lhiro nant e.
für Herren u.Damcn, d. erste am Platze,
mäse Wolf . Wevergaffe 58 , P.

Bekanntmachung.
Freitag , den 7. Juni 1912 cr.,

«achmittags 214 Uhr, versteigere ich
Helenenstraße 24 zwangsweise:

1 Vertiko, 1 Registrierkasse, vier
Weinfässer, 1 Sofa , 100 goldene
Ringe , 1 Kassenschrank. 68 Kasten

' mit versch. Papier -Luxusartikeln,
I Büfett . 1 Tepvich. 1 seid, gestickt.
Wandschirm. 150 Dosen Konserv..
1 Eisschrank, 1 Bierpression mit
Zubehör , 4 große Firmenschilder,
1 Kachelofen mit Rohr , 2 Flaschen-
aestelle (Holz), 12 Luxus -Porzell .-
Figuren , 3 Grazien auf Sockel,
1 schlaf. Luzerner Löwe. 1 Laden¬
schrank. 3teil., mit Glasfenster,
8 Ladentische 1 Herrenschreibtisch.
I Dezimalwage , 2 Tafelwagen , eine
Stehleiter , 1 komvl. elektr. Licht¬
anlage , Lampen, 3 Koffer. Dosen

öffentlich meistbiet. gegen Barzahl.
Wiesbaden , den 5. Juni 1612.

Sielnff , Gerichtsvollzieher,
Dreiweidenstr . 6, 1. _

Standesamt Wiesbaden.
!Ra bauz, Zimmer Nr . 30: geöffnet an Wochentagen
»an 8 bis lh\  Uhr : für Eheschließungen nur

Dienstags , DonnerSlaas und L"mStagS0
Geburten:

Mai 26. : Restaur . Josef Fenzel
e. Franz Josef . — Flaschenbier-
Händler Joh . Fiedler e. S ., Johann
Wilhelm . — Kaufmann Wolf Wag¬
wann Zwillinge , Marw Leia u.
Maier Nathan . — 28.: Schneiderge-
kiilfen Franz Drabschinski e. T ., Lucia
Rosa. — Architekt Friedrich Merz e.
S .. Otto Paul . — 30.: Buchhalter
Friedrich Thiel e. S ., Erich Heinrich.
— 31. : Schreiner August Hammer¬
schmidt e. T ., Frieda Minna . —
Juni 1. : Schlosser Anton Jeck e. T.,
Pauline Wilhelmine . — 2.: Stadt¬
diener Georg Schwank e. S ., Michael
Robert.

Aufgebote:
Postbote Karl Rüßler in Buden¬

heim mit Emma Heymann in Sel¬
ters . — Hausdiener Josef Hof mit
Friederike Gruüer hier . — Bäcker
Jakob Franz Müller in Neudorf mit
Wilhelmine Leonhardt hier . — Kell¬
ner Richard Emil Bräutigam mit
Anna Maria Schmid in Rückers¬
mühle . — Oberkellner Johann Ludw.
Wolf in Bingerbrück mit Anna
Susanne Moritz hier . — Metzger
Ludwig Teubner mit Marie Apel
hier . — Elektrotechn. Peter Zenkert
mit Helene Weyer hier . — Rentner
Maximilian Freiherr von der Nopp
mit der Rentnerin # Tilly von Storni,
geh. von Knorr , hier . _— Fabrik¬
arbeiter Heinrich Weidenfeller in
Ludwigshafen mit Luise Kunz, geb.
Seel , hier . — Typograph Bernhard
Wilh. Deucker mit Susanne Katha¬
rine Gertsch in Bern.

Sterbefälle:
Mai 31. : Heinrich Ehwrlkowski,

1 I . _ Elsa Rittmann , 2 I . —
Generalleut . z. D. Friedr . v. Hang-

BerqKna . n . Zukunft
Lebenslauf durch Handliniendeutung.

3iia Caiauciir,
Metzger gaffe 2», i , Nähe Goldgasse.

LküWe lSr® S3§!
Ecke Michelsb. u.Hochstättenstr. 18,Vdh.1
f. Herren u » Damen «liütue Hiinier,

inte« Sr»! K “ fS,
Einrichtung eines Ladens im ,Stadt¬
zentrum : befand, geeign. für Putz-,
Mode-, Konfitüren -, Kaffee-, Pap .-,
Schuhgesch., Herren -Artikel u a. bei
Kaution , kl. Abzahlung u. billiger
Miete . Ang. K. 235 Tagol .-Verlag.

Kaufmann
mit 20 - 25,006 Mk. sucht
aktive Beteiligung au
gutem Geschäft , event.
Kauf desselben . Sensal

8 » lLl»r-r8 « r,
Adelheidstratze 10.

!!e.*ii]te hK S:Paiielien
nicht unter Mk. 1000 — bei einem
Mindestgehalt von Mk. 2100—, Stadt,
Gerichts- und Eisenbahn-Beamten bei
einem Mindestgehalt von Mk. 3400,
exki. Wohnungszuschus«, unt. strengst
Diskr. Yoraes. Be örde -wird nicht
benachr. Kein Vorschuss.

Id . A Serie sen ., Wielandstr . 13.

8«© Mark
gegen Sicherheit u. Zinsen u. monat¬
liche Rückzahlung' zu leihen gesucht.
Off . u. H. 239 an den Tagbl .-Verlag.

Für
Zuckerfahrikban

sucht ein Gutsbesitzer Ungarns mit
Anschluß von 3000 Hektar frucht¬
baren Rübenbodens einen Fachmann
mit 30 Percent Kapital -Beteiligung.
Näh. im Tagbl .-Verlag . Js

Wer interessiert sich
für die Ausmöblierung und wer ' ii
die Bewirtschaftung eines ärztlichen
Kurhauses am Kurparke auf eigene
Best, ,ung ? Offert Boe'Iagerkerte 4t,Post mt 2,

Welcher Herr
würde 4- oder 5-Zimmer -Wohnung
teilen, event. per 1. Okt.2 Offerten
an C. 100  haupt postla gernd._ _

§in MMcheO . ftöttlcin
sucht Mitbewohnerin für dauernd,
in einem ruhigen Hause. Adolfstr. 5,
Vorderhaus , Frontfpitze iinls

MlMmeAd
Ul der Durlygangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterh alle._*

MeWlohMtzeHelnmiM
für fOamenl

Kräuseln , Reinigen und Färben
von Straußfedern und Boas wird in
Kürze gelernt . Offerten u . T. 238
an^̂ en Tag bl.-Verla g. _ ._ __

Kenchhuften
lind an LungrnverschleimnngLeidenden
teile aus Dank gerne gratis mit, wie
mein Kind schwüstenZ gelietlt wurde.

Frau Sasse -rlaeSier,
Göbcnstraze 7, Mittelbau 2 St.

Sorgenlos
ist, wer Buch Frauenarzt ü 1.50 kaust
wSi ctia -Berl . « --. 141,Ber linY .24.

Diskr . Euld . YS » !'
Hebamme , Scbwalbach. Str . 61, 2 St.

AMÄ - ANNästÄM
, 9UhI ® m 6^

Am brömertor 1. — Tel. 3539,
BnMie «Miste

über Vermögens-, Familien- und
Privatverhältnisse.

Bewcismaterial für Prozesse.
Größtes u . erfolg ». Jufiitut.

Pornelme€iieeerniitUnng.
Frau Simon , Römerberg 39, 1.

Wkle jiMIettk irrten
jeden §tlters wünschen Heirat durch

Frm » Ŝimo n, Römerberg 39, 1.
Witwe,

Ende 30, wünscht mit best. Herrn , iu
den 40er Jahren , bekannt zu werde«,
zwecks Heirat . Offerten u. B. 500
hauptpostla gernd._ _
Tttcht. Geschäftsmann
der Nahrungsmittelbranche, vermögend,
wünscht mit häuslich erzogenem Fl üulein
oder Witwe gesetzten Alters betreffs
Heirat bekannt zu werden. Vermittler
verbeten. Offerten unter M. 235 an
den Tagbl.-Verlag._

Bemitteltes , bestempfohl., kathol.
Fräulein , 27 I ., vorz. Haushälterin,
wünscht mit tüchtigem Gewerbetrerb.

zwecks Heirat
bekannt zu werden. Anfragen mit
wünschenswerten Angaben u. voller
Adresse. Verschwiegenheit zugesich.
Briefe u. O.  238 an den Tagbl .-Verl.

Ehrensache.
M. Schwester, 23 I -, ev., hübsch,

gut gebild., erhält 20,000 Mk. bare
Mitgrft , sucht stch mit Beamten zu
verheiraten . Off. E . Haas postlag.
Weisenau bei Mainz ._ §36

Ernstgemeint!
Junger Geschäftsmann , solid uud

gut . Charakter , möchte nettes , eins.,
tücht., evang. Fräul ., nicht unter
23 Jahren , zwecks Heirat kennen l.
Bermögen erwünscht. Offerten u.
L 239 an den Ta gbl. -Verla g._

»Oe«
e. Behörde, 38 I ., mittelgroß und
schlank, ev., a. g. Fam ., mit etwas
Bermög., sp. nt., w. mit e. häuslich
erzog, nicht zu jungen Dame mit
gutem Gemüt bek. zu w., zw. Heirat.
Strengste Diskretion zugesich. Ge-
werbsmäß . Vermittlung verbeten.
Gefl Zuschriften unter D. 239 au
den Tagbl.-Be rlag.

Reell!
Junger Mann , ev., mit Geschäft,

wünscht baldige Heirat mit Mädchen
von 21 bis 28 Jahren , dienenden
Standes nicht ausgefchl., etwas Ver¬
mögen erwünscht. Anonym u. Ver¬
mittler zwecklos. Off ., ev. m. Bild
u. T. 239 an den Tagbl .-Verlag.

trn|te§Wen!
Zum Zweck eines glücklich« , £ » «

sammenlebens , das sich in Form ».
Inhalt weit über die DurchschnittS-
ehe erheben soll, bitte ich shmpattz.
junge Dame » von bester Bildung u-
nicht ganz ohne einiges Barvermög»
in diesem Falle das etwa noch vor¬
handene Vorurteil gegen . den be¬
kanntlich nicht mehr ungew. Weg"
über Bord zu werfen, wie ich selbst
es jetzt gegenüber m. ernstl. Ent¬
schluß, mich zu verheiraten , auch
getan habe, um nun schnell zum Ziel
zu kommen. Gefl . nicht anonyme
Zuschriften mit einiger Ausführlich¬
keit. betr . Lebenslauf u. Familien-
verhältn . erbitte , mögl, mit Bild,
sogleich unter Postlagerkarte 14.
Postamt 4, Berliner Hof. Diskret.
geht auf Ehrenwort . Rendez-Vous in
Wiesbaden mögl. bald erwünscht, da
nur der persönl. Eindruck zu schnell.
Entschluß führen kann. Ich bi»
Protestant , gesund, große schlanke
Figur , im 32. Lebensj., ohne Vor¬
urteil u. stehe beruflich in literar . u.
künststr. Bestrebuna . moderner Art.

Gebild. schlanke Nichtrhcinl., 35,
ev., fteib ., v. tadell . Ruf , sp. 18,000
Bermög., w. Korr . zw. Ehe mit geb.
gebieg. Herrn . Off . Lagerkarte 82.
Wiesbaden Amt 1._ _

Tm  smlgeb. Dame
a. gut. isr. Fam ., Ans. 30, jugendl-
shmp. Erfch., heiter , liebensw . Char .,
Häusl, u. geschäftstüchtig, 15,000 Mk.
Bermögen, lk?3

Bis. KW gksilU
Gefl. Offert u. E . 15273 an Haafen-
stein & Bögler . A.-G., Frankf urt/M .

Zivil -Ingenieur , Anfang 40er, m.
Bermögen u. hoh. Einkommen, in
Großstadt im Ausland leb., w. z« .

Heirat
mit gebild. bermög. evang. Dame be¬
kannt zu werden. Gefl. crnstgem,
Mitteilungen mit Photographie unt.
B. 239 an den Tagbl .-Berlag erbet

Witz. 77 I . — Karl Gustav Gruneri,
8 I . —. Juni 1. : Dachdecker Peter
Winkler. 45 I . — Ehefrau Marie
Eaenolf , geb. Zürbach, 36 I . —
Ehefrau ' Wilhelmine L-chmidt, geb.
Lang. 64 I . —- 2. : Privatiere
Anna schnell . 66 I . — Gärtner
Heinrich Wenzel, 75 I . — Schuh¬
macher August Müller , 21 I . — Karl
Dewald . 7 I . — Fensterputzer August
May , 44 I . — Wwe. Sally Jorß,
geb. Hameister, 67 I . — Rechnungs¬
rat Julius Dreher , 60 I . — 3.:
Ottilie Ohlenmacher, 11 Mon.

Deutsche Erzeugnisse

Tennis - Schläger
Tennis -'Bälle
Fuss -Bälle
Faust -Bälle
Schleuder ^Bälle
Schlag -Bälle
Tamtoourins etc. ?

grosse Auswahl, billigst bei

EScfraeitzer,
Spielwaren und Sport-Artikel,

(gegr. 1859), 825

EllenSiogengass ® 13.

Reise- n, BBro-ScnreibmasGiiiiie
iüeteoa »,

Typen* eliel - Maschine,
praktisch . leicJit (5 kg), hand¬
lich, mit lienorrageml
«chötie «* Sclirift und tadel¬

loser Arbeitsleistung,
Preis nur Mk . 20 ©„—

empfiehlt
Srlsr <-St»ma *e8ainä*itnaii8

ISepmausi Beiaij
Gen.-Vertreter der

Stoewer- und Urania-Sohreibm.,
ESSieiisetp . 1S5.

Dauernde Gelegenheitskäufe.
Unterricht in allen Kandelsfäch.

Fotogy . Aufnahmen u.

Vergrösseruugen
auch « ati >jeder PUtte u.QiU . .

lichtechte Kunst*Drucke
für  Pa»hfot®3 raf «n faes. preist?

M E 'K 'i'! !

verkaufe von heute ab alle

k. garnierte

Damen-Hüte.
a Eefeiiapiltj,

11 Wellritsestr . 11.

Seit unter Preis
kaufen Sie elegante Herren -Anzüge,
hoch modern, auf Royhaar gcarbeuet.
Muzeirie Hosen , für jede Figur
passcnd, aus prima Stoffen und sehr
guter Verarbeitung. Schnl -Anzüge-
AÄulhosrrr uud Blusen schon von
75 Pf . an. 1groß. Posten Knavenvose»
für das Atter bis 15 Jahre , welcde aus
Resten geschnitten sind, zum Aussuchen
nur 2 Mi '. - Kein Laden. 985
Rcngasie 22 , 1. Stock.

Amtliche Fahrkarten -Ausgabe «. Gepäckabfertigungsftelle
der Preutz.-Hess. Staatsbahnen Langgasse 48 1

Telephon 242.
Mgerttur der Inter,rationale » Schlafwagen -Gesellschaft.

DaMpfervilletS » ach alreu Erdteile » . 534

>ßett >Eiiiiagen,
garantiert wasserdicht,

für Wöchnerinnen, Kranke und Kinder, Meter von 1.50 Mk. an.

V Hbe  dl£ il ffa ci&« !h e n,
bester Sckmtz gegen Erkältung, zur richtigen Säuglingspflege unentbehrlich. Aus
feinstem Paragummistoff, sehr haltbar, von 1.75 Mk. an. 741

Sämtliche Artikel zur Kranke »»- und Wochenvettpfleg «.

Fernsprecher 717. INIälSSöVisl - örOCJßriS , Kirchgasse 20 ,
Inh . Fl. jedermann , tzhr. Fauöer Machf.

I MervesischwäcHeder Männer , Impotenz , Pollutionen , Haut -, Blasen - und
©es ®hlecl »ts !o *asfiklieSten,

auch alte u. schwere Fälle , behandelt mit Erfolg arzneilos
Kalech’s Kuranstalt„Carolus“, Kais.-Fricdr.-Ring 92

Snst . fiirSfatur - u . pSektr . S. iciitlienverf ., Stlektrotlierapia etc.
Sprechet . « . 3 - 5 ‘/ä UJir , nurWochcntags . (MäßigePreise ).

Gelegenheit
994für Aerzte (Sprechzimmer, orthopäd. Zwecke re.)

für Rechtsaitwälte (Konfereuz-Zimmer, Schrkibstuben:c.)
für krrnstgewerbl . Zwecke >Knnst»Ausstellung, Schneider-Atelier rc.)
für kanfm . Betriebe (Büro- und Lagerräume rc)

ist großer, Heller Raum im 1. Stock— ganz oder geteilt—
in bester Km- und Geschäftslage, sofort sehr preiswert zu
vermieten. Näheres unter L . 288 au Tagblatt -Verlag.

Handtasche », Reisekoffer,
Blnfeukoffer , RncksäSe,

Portemonnaies
und aste Lesrrware « .

Größte Auswahl. Billigst- Preise

A « lietsetiept,
Faulbrunneustrabe 10l 896

Wandernde Damen
bevorzugen

Sahnen ->Schokolade
Preis pro '/°- Pfd. -Tafel 49 Pf.

Kirchgasse 70 . ri3ä



WrssbaderreV Tagblatt. Donnerstag , 6 . Juni
Morgen-ArrSgabs, 3. Blatt.

Poi't86t2flfl§ des Extra -Verkaufs

p y  Zum Teil ausgestellt im

Musseline-Imit hübsche Bordüren Mtr

(reine Wolle ), Streifen u.
Tupfen. • 1Musseline

(waschbar), diverse Pequmstreifefl Mtr.

(waschbar), alle Farben,
11Ö cm breit . . . »

FrOtte (wasohbar), 120 cm breit

(waschbar), alle Farben, engl.
Ware . . .

Regulär 1.95 bis 2.10, per MeterBlusenflanelle,
Unter Preis ! ~Woll ^ VOÜ Q , u » cm

Kostüm -Stoffe,

moderne neue StreifenUnter Preis!

130 em breit, in englischer AusmusterungUnter Preis!

GUTTMANN
WIESBADEN, Langgassa 1/8.

Moderaes Spezialhaus für Damen-Koafektion und Kleiderstoffe,
Hstel WaldeKg,iiitccfec,K- elisberg , mi. Stärkende, neu-

— Pensionspreis
(Ue 8950) F198

prächtiger B-rglandfchast mit Ausbll-
Luft, schönste Wald u. Wiesenspaziergi
- bis Fr . 8.56. — Prospekt durch 'irai

Billig und äugend m.
a„ «»htnh »? waldreicher Gegend der Unterwestcrwaldes ist ein Gebäude,

ZMLNZISWU
ZZZW - tzWM « -Anfragen unter A. 562 an den L.agbl.-Verl»g er. eren.

Nn McL aut die Original -Packung
Benützt Sie vor Nachahmungen des

ecHtern

kandierten Kom -Kaffee ’s»

Grstze Fernsicht

MtzLWKZIH
erhalt man nur durch

Biviiie Itosö Asgeübadcwasser.
Wunderbar wirk . Kräftigt u . erfrischt die Auger
macht sie anmutig und aüsctrucfesvoll . Aerzthc
empfohlen . Preis per Fl . o.50 Mk. duro .,̂ ^

Laboratorium Mâvel, Leipzig,
p att , Fernsprecher 10177.

Ziehung 13. ynd 14, Jsini

Werte von Mark

Tuomasring Sa.

ClUovohhllt
Gegen
üblen

in bester Konstruktion und soll lester Ausführung,
mit oder Zinkblech boleri.

ESÜ22E lArnrf Äbncrein«f.Erwachs. U. -Und.. 4--e Lllvch. ansreich., Iä
■ hntcrnationaSctt Kys -ene-AuSsteNung Dresden - lfjett,b °« und« t.
«uh (nvatisrrtuiiet direkt aotit äatotctcv .uwi „Leo > Dresden 3
DN-Sert» -» Krttenr . mW PariÜm -r'.cseichSkten.

M « KsrZWZZZVprsdtes imMdl.mWaen aMilBi « « » mittel gegen un-
'tfctoii., L-derfleüe. gelbe Flc-ke, Kautumeinigkeliskn Echt „cjMoeo»
rkloin unterstützt durch 604 vom Labvrniormrn„Lea,
. Skpotvrien, Drogerien nt* PaeMmerien.
afft 81 A. Hasssenkamp, Mauritiusstraße 6.
/anaaasse 11. Otto Llie, Moritzsiratze 12.
NlSstrab« 20. W. Meohenheimer, Brsmarckrinz 1.
nütote ' 45. k. Mulms. 2aunurNrane 25.
IV, Taunusstr . 5. F . H. Müller , Bi - mar rilng 81.
f j pj , O Por 'zehl, Jitzem r/he ö . .

iisw, tsw.

Lose ä  Mark
Porto und Liste 38 Pf . extra , zu haben
bei den KSnigl . Lotterie - Einnehmern
nnd in allen durch Plakate kenntlichen

Verkaufsstellen.

Lose-Vertriebs-Gesellschaft
Berlin N 24. fAonbijcupiatz2

EisformenEismaschinen
io vielen Ausiührungen,neuester Konstruktion

• * Deckel.mit durchsichtigem
Sneisenschränke

Grosse AtaswaMeinigste Preise Hannover und Berlin, Lenn6$tr . 4
55*jPW»Kirtr«a.'BrEe»«>'-*vt

Pfund 10 W>, Zentner 0 Ml.
SchWLlbachcr Srr . 91» 1

Lhr. laadsr , KirchMÜ'rM



Wiesbadener Sagbiatr.

Bis fSamartagabeiLd:

Msrge »-A«sgsve , 3* Blatt. Serie 2t*

Grosser Sander-Verkauf für Schweizer Stickerei -Stofe
füg» Blaasen und Kleiiep»

Besonders billige Angebote in Stickereien, Spitzen und Einsätzen,

Warenhaus Julius Bormass Ges.
m .b .H.

Ein knappes Lot

Perlka
dazu */3 Lot Bohnenkaffee mit 1 Liter kochendem Wasser
überbrüht — und Sie haben das delikateste Kaffeegetränk.
Perlka ist ein reines Naturprodukt , durchaus gesund, ohne
Maizgeschmack, hülsenfrei, enorm ausgiebig und billig.

Verlangen Sie Perlka bei Ihrem Kaufmann.
— 1 Pfund-Pakete 35 Pfg., 7a Pfund-Pakete 18 Pfg. —
Allgemeine Hahnrngsmlttel-Geseilschaffm.b.H*,BerlinW.3.

Haller s Gas -Sp «r-Kocher und Petroleumkocher
v  find dir beste« und bewährtesten all» Fabrikate ohne

Borführung von Kunstkochrrei und billiger wie andere
Systeme. Gaskocher für 4 Töpfe von Mk. 14.—- an.

' Gaskocher für 2 Töpfe son M . Größe tffeme
Tifche von Mk. an,  sowie SUtrittMoche « m allen
Preislagen. M. aossi , M-tzgergast- 3. Tel. 20b0.

wird Jeder mit Bechtel’s Salmiak-
galisseifs gewaschene Stoff

jeden Gewebes, vorrätig in Paketen zu 45 und
25 Pf. in Drogen und Seifenhandlungen. E'65

OGHURW
— Os *» ‘iSpaisier , —

bet Feind der schiidllchenDarm - and Magen-
Bakterien, der Regulator des Stoffwechfelsu . de«

\ Stuhlaanxe «,verein , i . b . acnufeferiDr . Trainer 3
\ Yogliart -Tabletten , 1,75 u . 8 M .,fern . r. Yog.
\ bart -Milch, wenn man di-sesclbstd-rstellt mlt*■ Dr.Trainer’?. Yoghurt-Maya-ferment, i

W. 8.—, ausreichendfür 80 Porr . . ■*
LVs Liter : mithin SelbAosten

jsn . LLttchprals 1A- L3 Pf.
' d. Vs Liter . Jn Apoch.

>i. Drox ., wo nicht
«chilltl.,.direkt

portofrei.

Die sicher«« EewShr für Me*
CBüte»er PrSpaiateblldelallein
die Erfahrung, weichedieAerzte
»eraniatzt, vr . Tralner ’s
Präparate ständig zu emp-
kehlen. Intern . Lygiene-Nu»-
strllung: Silberne Medaille.

k Man «erlang« kostenfrei .
die itüercfymte Broschüre:

Enträtselte Lebensvorgänae-
nach Professor Metschnttoffvom
Î dorstorlumf. Therapie

, G. m . b. H., Dresden . B . 44 V118
F, « ffiges Voglmrt -Fermrnt Mk. 1.8«.

Ua§sn, Darm, Nerven.

Mondorfer leim
Trinkkur. —- Unvergleichliche Wirkung.

In allen Apotheken und Drogerien.
Grosshandel in Wiesbaden : F . Wirth , G , m < b . H,

Wohne feit heute
Adelhewftr. 37,1.

TÄrphon 4836.

vr. med. J. Knorr,
Spezinkarzt

fSr »HYKLsü diLtet. Meyandru ««.

Zentralheizungen , jed. System,,
Reinig ., Putzen n. Repar . fackgernaß»
bill. Pappert , Hirschgruben 84.

Mia veiat&vnir

LMvSMm, FreNiLe» und
Bekannten hiermit di« sch merk¬
liche Nachricht, dost unser«tteoe
unoerzeßiiche Mutter,t  i M unoerzetzliche ÄtUlrer,Kottertrsnk, I 8 x «». mnM\

srfrisch. nd und stärkend , M SBerfrischend und stärkend,
sind alkoholfreie Mosto,
"Weineu. Hektare aus d®m

Ksttziffp- s. Eefonskis
„Jungborn“, 347

nur Rheinstrasse 71.
Telephon 3719.

fiiiflMi.
locken , (Tliijrnoias , 35<ipfe,

Scätelt « ! u. die Arten Haararbeiten
•werden aus pr. Selmittl »» » r ange¬
fertigt . Bes. für ältere Damen empfehle
Arbeiten aas naturgrauen und nreissen
Haaren , die im Tragen ihre natürliche
Farbe behalt ., ohne grünlich zu werden.

0. Brodtmann, HaarMlnng,
ffilieiaolr . 8 « , ( iartrnh . L.

Gediegene Arbeit. Billige Preise.

Dameukleider-Büfte »-
Verkauf

von 2 Mk. an per Stück, mit Ständer
von4.50 Mk. an. Auch nach Mast preis-
werie Schnittmuster aller Art. Kostüme
werde« zugeschnitten und eingerichtet.

Zuschneide-Schule von Stein,
Kirchzasse 17. 2.

hcutr früh ty»4 Uhr, im Alter
von 33 Jahren, sanftdem Herr»
entschlafe« ist.

Die trauernden
Hinterbliebene«:

Familie Karl KingSi.
Nettelbecknraste 17.

Familie MsÄrrh -rnser und
Gurret». DotzheimerStr.42.

Familie MMretm Kchütz.
Wirsbaden , 4. Juni 1912.
Die Beerdigung findet Frei¬

tag, den7. Juni , nachmittags
gff, Uhr, von der Leichenhalle
des SüdfricdhofS aus statt.

»U AUW
Mk* 1.36 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.
IW. RuppertL Co.,
& Maurittttsstratz « 8. 719

Miesdadsnss

Bestattungs-
Institut

Gsvr. UMgrlmtter.
Dampf-Kchreiirersi.

Gegr. 1856.
E-i-fs« E . 895

Sargmagazin
KchmKlvKchsrfttk. 36.
Lirfsrant des Vereins

für Feusrbsstattuns.
Üebernahme von

Urberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

DrmksaSttW.
Für die vielen Beweise herzl. Teilnahme an dem

schweren Verluste meiner lieben Frau sage ich Allen für die
zahlreiche Beteiligung und Kranzspenden, insbesondere aber
Herrn Pfarrer Philippi für seine trostreichen Worte nieinen
innigsten Dank. 811870

Z»rris Schmidt und Tschtsr.
Mesvude «. Juni 1912.

Zrmmermanastr. 7.

Dauksagmrg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden

meines geliebten Mannes, unseres heistgelicbten, einzigen SohneS, treu»
liebende» Vaters,

Herrn Cükß Pflüg,
Frurksnttlsgrapiilst,

sagen wir Allen, besonders dem Herrn Pfarrer kkortbeucr für seine
trostreichen Worte am Grabe, sowie für die überaus zahlreichen Kranz.
und Blumensprnden unser» tiefgefühltesten Dank.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen;tun«NBrrg,geb.GKuvtsr?.»ualiss Kung (Kind).
Nttieutru Vstug.
Helms Vstug . geb. Schmidt.

Wissbavs »»den 5. Juni 1912.

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung, daß meine inniggeliebte
Frau, unsere treusörgende Mutter, Tochter, Schwester und Schwägerin,

Krau Minna Thiedge»
geb.Walch.

gestern nachmittag21/* llhr sanft entschlafen ist.

Um stilles Bmle>d bittet ^ Namen der Hinterbliebenen:
Kepm«mr Thiedge, Bülowstmße9, 3.

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag4 Uhr von der Leichenhalle des Südfciedhofes
aus statt.
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fferüe -ilenuen zn Bad Kreuznach
GWML81A.A- den 8 . und $ oimta | £9 den D. «inni.

Totalisator an der 1. und 2. Tribüne. F198

Beste direkte Schnellzugverbindungenvon Wiesbaden, Frankfurt a. M., Mainz, Cöln, Strassburg, Metz usw.
Wisse» Tie , wo heute am FronleiÄnamStage etwas los ist?

Im großen, herrlichen Saale der
»»Alten Adolfshöhe " Ees . Joh , Pauly ) .

Stahl - Lehmann
mit neuem Programm.

Re«!! „Die Jnstruktiousstunde." Neu!!
Tanz! Bei Bier ! Tanz!
Saalbatt „ Burggraf

Endstation de« Elektrische« — an den Kasernen.
Heute FrouleichuaWstag:

Großes Tanzvergnügen
Friedrich Schmitzer.Lei verstärktem Orchester.

Die MSi mim  Und reif!
Jetzt auf in de » „ Blauen Garten " an der Chaussee Kaftel-

Hochheim . Besitzer Ik. StroWlrsrK '. Da gibt es jetzt täglich frisch
gepflückte Erdbeeren, Erdbeeren m.  Schlagsahne , Erdbeerkuchen, Erdbeermost,
Eis , Erdbcerwein re. Besuch jetzt sehr empfehlenswert. Telephon 2635.

Tauz -Justitur

W. Klapper.
Heute:

Tanzkräuzchen,
„Wckldlust" , Platter Straße 72.

»MW
Herrliche Friililmgskmuschaft

zu erreichen Idsteinerstrasse , Heuvreg.
Freundliehst laden «in

«Hto » ittrrc » und Frau.

Spar - «. Spielgesellschast Menuett.
Donnerstag (Krouleichnam)» 8. Juni:

Großer Frühjahrs -Ausflug
CKSÄÄKr - -

Anfang 4 Uhr. — Bei Bier . _

Tanzschüler der
Herrnh. Grimm.

Heute : 8ii8r5

Ausflug,
Schierstem, Tivoli.

ZAM Vlockhäuschen
Frankfurter Straße.
Frouleichnamstag:

Kaffee und Kuchen , gute
Küche , ff . Bier.

Sebosiian Heinz.

Heute Fronleichnamr
(Stoffs Itaiktluiti

Saaldan Deutscher Hof.Schi-rstein.
Anfang 4 Ur,r. 811878

JE. firoschinsliy.
«9 er.n Sattler , Friseur

Saalgasse 24/26. — Tel. 1934,
Bamen -Salon!

Frisieren, Shampoolng-, Ondulation,
Kopf- und Gesichtsmassage.

Vorteilh ,hygien. einwandfr. Bedienung,
- Billige Preise. -

Maniküre . — Pediküre.
Reife -, Hand . , Schiffs -, Kaiser«

kaffer , Hanvtascheu aus Rm leder
werden billig verkauft Neugaffc 22.

Lager in araerik.Sclmlien.
Aufträge nach Maas. 9 •’>

i Herrn . SticUdoi -ii , Gr, Burgstr. 3.

Theater Concerte

Königliche BKcharrspiel»
Donnerstag , den 6. Juni.

158. Vorstellung.
Bei ansgehobenem AbonnementEarmrn.

Oder in 4 Akten von G. Bizet . Text
non H. Meilhac und L. Halevy.

Personen:
Karmen . . . . . Frl . Bommer
Don Jose , Sergeant Herr Seidler
Cscamilto. Stierfechter Hr. Geisse-Winkel
Zuniga, Leutnant . Herr Eckard
Moralö», Sergeant . Herr Rehkopf
MicaZla. ein Bauern¬

mädchen . . . . Frau Kramer
LillaS Pastia , Inhaber

einer Schenke . . Herr Spieh
Dancairo 1« » m„ncUr Herr Schuh
Remendadoj« ch>u" ggler deLecuwe
FraSquitat Z-geuner- Frl . Fnodfcldt
Mercedes I mäochcn Frl . Voigt
Ein Führer . . . Herr Baumann
Soldaten . Straßenjungen . Zigarren-
Arbeiterinnen . Zigeuner . Zigeune¬

rinnen . Schmuggler . Volk.
Ort nwd Zeit der Handlung:

Spanien 1820.
Der im 2. Akt vorkommende Tanz
wird ausgesührt von den Damen
Salzmann , Langer , Witzel, Gläser 1,
Gläser II , Lewendel, Mondorf,

Nefserdorf und Weikerth.
Nach dem 1. und 3. Akte je 15 Min.

Bause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10% Uhr:

Gewöhnliche Preise.

Freitag, den 7. Juni . 159. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement,
Der Philosoph von

Sans-So«ri.
Ein Zeitbild in 4 Aufzügen von

olm

Marquis d'ArgenS . Herr Redkopf
Graf Algarotti . . Herr Striebeck
Baron von Pöllnitz . Herr Kober
Baron Cocceji . . . Herr Rodins
Graf Noailles . . . Herr Weinig
Vcndoche. . . . . Herr Walberg
Charlotte von Redern Frl . Gauby
Signora Barbarina,

Prima Ballerina . Fr , Doppelbauer
Eickel. Geheimer

Kabinetlsrat . . Herr Borntrager
Graf vo» Podewits,

Kabinettsminister . Herr Maschek
Feldmarschall Graf

Schwerin . . . . .Herr Spieß
General v. Winterfeld Herr Preuß
v. Fürst, Grnßkanzlcr Herr Jordan
Ein Kammerhusar . .Herr Lehmann
Zwei Kabinettsräte , drei Kammer¬
gerichtsräte , Generäle , Markgrafin
von Bayreuth mit ihren Damen,
Hofhcrrn und Gelehrte . Ort der
Handlung : Sans -Souci 1753. Rach
dem 8. Akt: Der Hohenfriedberger
Marsch in alter und neuer Fassung.
Rach dem 2. Akt findet eine längere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 8. Juni , Abonn. C, neu
einstudiert : Der Bettelftudent.

F . Holm und Walter Schmidthäßler.
Einleitende und verbindende Musik
von Friedrich dem Großen , einge¬

richtet von Josef Schlar.
Einleitung : Sinfonia (Ouvertura)

,,I1 re pastore.”
Personen:

1. und 4. Akt:
Marquise von Pom- , r .

padour . . . . Frl . Eichelsheim
Fürst von Kaunitz . Herr Tauber
Prinz Conti . . . Herr Zollin
Abbe Bernis . . . Herr Wanka
Graf NoailleS . . . Herr Weinig
Marquis de Tavannes Herr Hwrmann
Dendoche. Herr Watberg
Voltaire . Herr Andrmno
Damen und Herren des Hofhalts der
Marquise , Offiziere , höhere Beamte,
Geistliche, Gelehrte , Huissters , Pagen.

Ort der Handlung : Versailles.
Nach dem 1. Akt: Grave aus dem

Z. Flötenkonzert.2. u . 3. Akt:
Friedrich II .. König von ^ ,

Preußcn.IIJahr : alt Herr Schwab
Voltaire . . . . Herr Andriano

Restdenx - The -rtere.
Donnerstag , den 6. Juni.

Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Dir . H. Norbert.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Dsr lisde Arrgustirr.
Operette in 3 Akten von Rüd. Bernauer
und Ernst Wclisch. Musik v. Leo Fall.

Personen:
Bogumil, Regent von

Thessalien . . . Arthur Klaproth
Helene, seine Nichte . Lola Karoly
Nicola, Fürst von ,DiikolicS . . . . Paul Schnitze
Gjuro.Ministerprästdent Franz Pokorny
Oberst M>rko . . . Karl Reßl
Hauptmann Burko . Rcinhold Wolff
Pips , llähnrich . . B-by Lehmann
Augustin Ho er . . Mathias Meyers
Jasomirgott . Kammer¬

diener d. Prinzessin
Heicne . Albert Nresler

Anna, seine Tochter Elise Weißbach
Pasperdu , Advokat . Walter Niese
Sigilloff, GcrichtSvoll-

zieher . Ernst Hohenfels
MalhänS. Laienbruder Julius Heroldt
Erster Diener . . . Anton Gampcrt
Zweiter Tien :r . . Leopold Laszlo
Hofdamen, Hofherren, PailamentSmit
glieocr,Offiziere, Beamte, Diener,Kinder.

Zeit : Gegenwart. Ort : Thessalien.
Der 1. und 2. Akt spielt in der Residenz,
der8. im ehema!. Stammschloß Bygumils.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 10fL Uhr

Freitag , den 7. Juni : Der liebe
Augustin.

Samstag , 8. Juni : Das Marmorwerb
Sonntag , 0. Juni : Das Marmorweib

Volks-Theater.
Donnerstag , den 6. Juni.

Die schone Ungarin.
Geiangs-Posse in 4 Allen v. Mannslädt

und Weller. Musik von Steffens.
Personen:

Miesebeck, Kolonsak-
warenhändler . . Max Ludwig

Fritze Süßmilch,
Schusterlunge . . Ottomar Bloß

Irma von Berönzey Marg. Hamm
Miklos . Ferdinand Voigt
Schröder, Bankier . Emil Römer
Lilly, seine Tochter . Ella Wilhelmy
Alfred von Schönfeld Adolf Willmann
Triller , Musiklehrer . Karl Graetz
Walzebock, Wucherer Heinz Verton
Fräulein Häppchen bei

Schröder . . . . Lina Töldtc
Lore, Dienstmädchen

bei Schröder . - Clotilde Gutten
Frau Mücke, Wirt-

schafierin beiMicsc-
beck. . . . . . Ottrlie Grunert

Hcnnigl . . K. Bergscbwcngcr
Emma : Käufer . . Magdalena Stoff
Lotte I . . Joha . Heylmann
Laura 1 Jenny Macket
Pauline I Lilly's Emma Frei
Hedwig Freundinnen Frl . Fetkmhauer
Klärchenj Jlka Martini
1. Lakai bei Irma . Rudolf Scclbach
2. Lakai bei Irma . Hans Maas

Ort der Handlung : Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Freitag , den 7. Juni . Zum 1. Male.

Othello.
Trauerspiel in 5 Aktenv. W. Shakespeare.

Personen:
Der Doge von Venedig Max Ludwig
Brabantio , Senator . Emil Römer
Gratiano , Brabanlio 's

Bruder . . . . Ferdinand Voigt
Lodovico, BrLbaniio's

Neffe . Heinz Berton
Othello,Feldherr.Mohr Kerry Daubal
Cassio, sein Leutnant Oltomar Bloß
Jago . sein Fähnrich . Adolf Willmann
Rodrigo, ein junger

Lcnetianer . . . Karl Graetz
Montano , Stadthalter

von Cypern . . . K. Bcrgschwcnger
Desdemona,BrabantioS

Tochter . . . . Ella Whhelmy
Emilie, Jago 's Frau Magdalena Stoff
Bianca . . . . . Jlka Martini
Ein Bote . . . . Rudolf Seelbach
1. Aufzug in Venedig, hernach auf Cypern.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Samstag , den 8. Juni : Die Grille.
Sonntag , den 9. Juni , nachm. 4 Uhr:

Die schöne Ungarin . Abends 8.15
Uhr : Othello._ __ __

Operetten-Theater
Wiesbaden.

Donnerstag , den 6. Juni.

Dre gestörte SsGeiLsreife
Operette in 3 Akten von Willy Hcntze.

Musik von Josef Gedenk.

Personen:
Ali, Sultan v. Makroh Mertz-Lüdemann
Dindra Else Müller
Rajah Hansi Klein
Phryne dessen Mary Meißner
Scherzade Frauen Helene Ascherfeld
Eva Ella Neußer
Margaret Margarete Roth
Abdullah, Großvezier Hans Werner
Minister des Innern Hz. Wendenhöier
Finanzminister. . . Malden -Deutsch
Paul de la Croix,Prof . Hans Kugelberg
Lys, dessen Frau . . Camilla Borel
Abraham Blindwurm,

Reisender . . . . . Emil Nothmann
Ter französ. Genndte tzcrm. Charlier
Herr Fontainbleau,

Lys Vater . . . Willi Rücker
Dr. Reiffer, Advokät . Phil . Mößner
Graf von Pluff . . Kurt Kramer
Castelli, Fechtmeister Jul . Markword
Ein Kellner . . . . Max Bernhardt
Beduinen, grab. Soldaten , Dienerinnen,
Badegäste. — Der erste und zweite Akt
spielen im Palast des Sultans , der
dritte Akt in einem modernen französ.

Secbade. — Zeit: Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10s/< Uhr.

Freitag , den 7. Juni.

K. Imsche Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonkowsky. Gcsangstexte von
Alfred Schönfeld. Mnstk von I . Gilbert.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 107« Uhr.

Samstag , den 8. Juni : Morgen
wieder lustik.

Kurhaus zu Wiesbaden
Donnerstag, den 6. Juni.
Vormittags 11.30 Uhr.

Konzert des Opeivtt.-Theaterorehesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Kapellm. Frendenberg.
1. Ouvertüre zur Oper „Raymond 1- von

Thomas.
2. Mitternachts-Polka von Waldteufel.
3. Kuss-Walzer aus der Operette „Der

lustige Krieg 4- von Strauss.
4. Das Bergiuädel und der Mond, Lied

von Philipp.
5. Phantasie aus der Oper „Faust

von Gounod.
6. Teufels-Marsch von Fr. v. Suppe.
Abonnements - Militär - Konzerte
Kapelle des Infant .-Leib-Begts. Groß¬

herzogin (3. Großh. Hess.) Nr. 117.
Nachmittags 4.30 Uhr.

1. Deutschlands Wacht , Marsch von
M. Czo-ka.

2. Friedensfeier, Fest - Ouvertüre von
C. Keinecke.

3. Tristan und Isoldens Liebestod,
Schlussszene aus „Tristan u. Isolde4
von Rieh. Wagner.

4. Ein Sommertag in Norwegen , Phan¬
tasie von A. Willmers,

5. Intermezzo und Barcarrle aus der
Oper „Hoffmanns Erzählungen “ von
J . Offenbar!).

6. Gold und Sili er, Walzar v. Lebär.
7. Selection aus d. Ballett „Coppelia

von L. Debbss.
8. Keiterlust, Marsch v. Blankenburg.

Abends 8,80 Uhr.
1. Auf dem Felde der Ehre , Marsch

von J . Lehnhardt.
2. Ouvertüre zur Oper „Martha“ von

Fr . v. Flotovr.
3. Das Nordlandvolk und Königslied

aus „Sigurd Jorsalfar “ von E. Gricg
4. Aufzug der Meistersinger aus der

Oper „Die Meistersinger von Nürn¬
berg“ von Eich. Wagner.

5. Zwei Sätze aus dem Divertimento:
IL Menuette, IV. Marcia alla Fran¬
cesse von W. A. Mozart.

6. Phantasie ausder Oper „Das Glück¬
elien des Eremiten“ von C. Maillait.

7. Flieder und Jasmin , ein Blumen-
märchen von L. Jessel.

8. Ein Sommevabend, Walzer von
E. Waldteufel.

9. Der Kladderadatsch , Potpourri von
C,  Latano.

10. Kosaken-Marseh von H. Hüttner.

Freitag , den 7. Juni.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des städtischen Kurorchester»
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertm. ■¥ , Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Kadi“

von A. Thomas.
2. Finale a. d. Oper „Die Hugenotten

von G. Mevsrheer.
3. Toreadore et Andalousev.Bubinstein.
4. Kind im Einsclilummernv.Schumann.
5. Los Lysistvatro-Seleetion v. Lincke.
6. The Stars and Stripes Totwer-

Marach von P. Sousa.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr II. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
Naokmittägs 4.30 Ehr.

1. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht»
lager in Granada -- von K. Kreutzer.

2. Slavischer Tanz Nr. 1 von Dvorak.
3. Barcarole aus dar Oper „Hoffmanns

Erzählungen“ von J . Offenbach.
4. Auf dem Rosenfest», Walzer von

P. Haslinde.
5. Ouvertüre zur Oper „Der Freischütz -

von 6. M. v. Weber.
6. Intermezzo aus „Cavalleria ru ti-

cana“ von P. Mascagni.
7. Phantasie a. d. Oper „Der fliegend«

Holländer 44 von Bich. Wagner.
8. Galop chvomatique von F. Liszt.

Abends 8.30 Uhr.
1. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“

von F. v. Suppe.
2. Grosses Duett aus der Oper „Die

Hugenotten“ von G. Meyerbeer.
8. Arie aus „Binaldo 4- von G. Händel
4. Polonaise in As-dur von F. Chopin.
5. Ouvertüre zur Op. „Teil“ v. Bossini.
6. Deutsch und __ t
7. Ungarisch aus „Aller Herren Länder'

von M. Moszkowski.
8. Carmen-Suite Nr. 2. von G. Bizet.

Deute Feouleichu-rmstag:
»MW«

und von 4 Uhr ab:

Ketuetf teBmen-Mew
im Kröprinz-WeKaurarrt.
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